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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

An unsere Post-Abonnenten!
Um die erfahrungsgemäß beim vierteljcchrswechsel eintretenden

Störungen im Bezug  zu vermeiden, ersuchen wir unsere
verehelichen Post -Abonnenten alsbald die Erneuerung ihres
Aboilnements bewerkstelligen zu wollen. Dieselbe kann sowohl
bei den Postämtern als auch durch das Bestellpersonal derselben
erfolgen.

Hterkag des „WiesSadmer Uagölatt".

Dos verärgerte Ieutrum.
Noch kann man nicht sagen, daß das Zentrum nicht

un das Ziel seiner Wünsche gelangen und zur Macht
zurückkehren wird , aber für den Augenblick hat der
Klerikalismus selber Gefühl , über eine Nieder¬
lage  quittieren zu müssen. Es ließ sich alles so
hübsch an . Herr S y d o w hatte mit den Zentrums¬
führern über die Reichsfinanzreform konferiert , die
denn also nach dem Wunsche des Reichsschatzsekretärs
aus den parteipolitischen Wogen in den Hafen der
politischen Indifferenz hätte gerettet werden _ sollen.
Man konnte das Herrn Sydow nicht sonderlich ver¬
übeln , und wenn sein Chef, der Reichskanzler, ihm dies
Vorgehen gestattete, so mag er sich gesagt haben, daß
sein Untergebener nicht gerade als politischer Beamter
anzusehen fei, sondern als ein für die technischen
Angelegenheiten seines Ressorts bestellter F a ch-
mann,  dein es zeitweilig zu erlauben sei, sich nach
den besten Möglichkeiten zur Durchsetzung seiner Ge¬
setzentwürfe umzusehen. Schließlich hatte es Fürst
Zülow ja auch immer in der Hand , eine andere Not ",
anzuschlagen : vielmehr er glaubte , es in der Hand zu
baben oder doch die etwa erforderliche Wendung leicht
und nach Gefallen aussühren zu können. Dies war
nun freilich ein Irrt  u m. Aus dem Fehler , die Fi-
nanzresormfrage nicht zur Blocksrage  zu machen,
entsprang die ganze Misere der verworrenen und zer¬
fahrenen Zustände , mit denen wir uns seit Monaten
herumzuplagen haben, und wenn die Reformfrage doch
noch scheitern sollte, so würde nichts den Reichs¬
kaii  3 I e r entlasten können, der die Zügel  solange
hat am Boden  schleifen lassen. Wäre dem Zentrum
nicht freundlich zugenickt worden, so hätte die Rechte
sich" doch wohl nicht so tief mit dieser Partei einge¬
lassen, so hätte sie ihre Stellung zu den Steuerfragen
doch wohl mit größerer Berücksichtigung der Kernfrage
genommen , ob, sie den Block zerfallen lassen oder zu
seiner Erhaltung Opfer bringen soll. Es , ist wahr , die
Konservativen machen sich herzlich wenig aus den:
Block, und die Gemeinschaft mit dem Zentrum ist ihnen
ungleich sympathischer als die mit dem Liberalismus.
Andererseits jedoch hat die Partei zurzeit keinen zwin¬
genden Anlaß , das Blockverhältnis aufznkündigen,
während sie sich gleichwohl mehr und mehr zum Zen-

Femlletmr.
(Nachdruck verboten.)

Rechenkünstler.
Von Leon Lanrof.

Autorisierte llb-erfctznng ans Soor Französischen.
(Ultimo -abends . Das Essen Pst vorüber . Am «v-

gedeckten Tisch sitzt, hell von Ser Lampe beschienen, daS
junge , erst seit zwei Monaten verheiratete Ehepaar.
Auf " den: Tisch liegt bas HaushaitungsNuch . Der
Moment ist feierlich und stimmungsvoll .)

Er : „Mso laß 'mal sehen . . . Wieviel haben wir
Rescn Monat verbraucht ? Ich hoffe, Sn halst beim Konto
„Wirtschaft" große Ersparnisse gemacht, wie ?"

Sie (ein Kompliment erwartend ): „O, du wirst
erstaunt . . . du wirst einfach baff sein . . . (Weist auf
eine Ziffer am Ende der Seite .) Da ! Sieh ' mal . . .
354 Frank . . .1"

Er (entzückt): „Alle Achtung! Wenn ich Senke, daß
im vergangenen Monat allein für „Wirtschaft" über
800 Frank drausgogangen sind, also mehr als das
Doppelte ! UNS du böhauptetost steif und fest, cs würde
tu diesem Monat nicht ein Son weniger sein !"

Sie : „Na ja . . . im Anfang . . . wenn man's noch
nicht verficht, glaübt man natürlich . . . Aber später
lernt man schon sich einzurichten . . ."

Er : „Siehst hu wühl ?"
Sie : ,̂ J >m vorigen Monat hatten wir freilich auch

so manches aufs Konto Wirtschaft " gesetzt, was nichts
Mit der Wirtschaft ®u tun hat . . . 3. V . Miete , Wein,
deine Zigarren , kurz lauter Sachen, die aufs Konto
„Hausherr " gefetzt werden müssen."

I

trum hintreiben ließ, weil sie wahrzunehmen glaubt,
daß Fürst Bülow den Block in bezug auf die Reichs¬
finanzreform unter Umständen ausfchalten inöchte.
So kam ein schillerndes und irrlichterierendes Element
in die Situation , bis (ich immermehr doch gezeigt hat,
daß diese Methode nur mit völliger Negation
endigen konnte. ,

Vielleicht ist der Weg zur Besonnenheit  und
zur ' K lu gh e it , die beide ein unbedingtes F e st-
h alten  am B l o ck gedanken mit entsprechenden Zu¬
geständnissen an die liberalen Parteien geboten, be¬
reits zu spät betreten worden. Vielleicht wird der
Kampf , der uns doch noch die Nachlatzfteuer bringen
soll, vergeblich bleiben, während er vor zwei Monaten
noch mit sicherem Erfolg geführt werden konnte, aber
soviel ist neuerdings deutlich geworden, daß das Zen¬
trum reichliche Veranlassung hat , sich beiseite ge¬
schoben  zu fühlen . Die kritische Frage rst und
bleibt natürlich , ob Fürst Bülow die Reichsfinanz¬
reform so durchsetzen kann, daß die Liberalen mit von
der Partie sind. Wer nun aber diese Frage unter dem
Gesichtspunkte prüft , wie sich das Zentrum zu den
Kämpfen des Tages stellt, der möchte aus der verbisse-
neu Leidenschaft, mit der von dieser Seite her nach
einer Zeit der Schonung und des Zuwartens auf den
Reichskanzler losgeschlagen wird , den Schluß ziehen,
daß im Zentrum ein Erfolg  der Politik erwartet
wird , die die große Aufgabe ohne die Partei der Mitte
lösen will. Gewiß könnte sich auch eine andere Meinung
hören lassen, die nämlich, daß das Zentrum glaubt,
den Fürsten Bülow vorh er st ür z e n und auf den
Trümmern  der Blockpolitik den Bund mit den
Konservativen erneuern zu können. Aber ob so oder
so, jedenfalls wird wieder einmal das Kriegsbeil gegen
den Kanzler geschwungen- Die von uns schon be¬
sprochene Dürener Rede des Grasen Praschma ist in
dieser Beziehung wohl das stärkste , was sich eine
Partei durch den Mund eines Führers jemals gegen
einen verantwortlichen Staatsmann gestattet hat , und
der laute Widerhall , den diese Rede in der Zentrums¬
presse findet , beweist, daß es sich dabei um mehr als
um einen Erguß vergänglicher Laune handelt , daß eine
planmäßige Aktion  im Gange ist. Fürst
Bülow soll beim K a is e r angeschwärzt werden, die
Kamarilla ist in eifriger Tätigkeit . Wir meinen nun
aber doch (obwohl auch die Gegenansicht beachtet sein
will), daß diese frische Wut des Zentrums und seiner
Protektoren bei Hofe wider Willen ein Zeugnis so¬
wohl für eine erlittene Niederlage der klerikalen
Machenschaften wie für eine Befestigung der Stellung
des leitenden Staatsmannes ist. Auf keinen  Fall
besteht die Möglichkeit, die sich eine Zeitlang im
Hintergründe wahrnehmen ließ , daß eine Brücke zwi¬
schen dem Kanzler und dem Zentrum geschlagen wer¬
den könnte. Erhält  sich Fürst Bülow  in seiner
Stellung , dann bl-eibt das Zentrum unweigerlich
draußen.  Wenn aber das Zentrum erklärt , daß
ihm der Platz vor der Tür ganz recht sei, so braucht
man ihm das nicht zu glauben und kann es doch mit
Vergnügen akzeptieren.

Er (ein kleines Notizbuch -aus der Tasche ziehend):
„O, diese Ausgaben . . . die habe ich besonders gebucht,
wie wir -cs im vorigen Monat abgemacht haben. Sie
betragen . . . (er rechnet) betragen zusammen 157 Frank
. . . 334 + 157 — 511, (entzückt) 511 Frank ! . . . Ich
verdiene monatlich 666 Frank 66 ZentimcS , also bleiben
uns . . ."

Sic (etwas verlegen ): „Ja , aber , Liebchen, . . . es
gibt auch ein Konto „Hausfrau "!"

Er (Lessen Stirn sich in dräuende Falten letzt) :
„Hausfrau "? Was gibt's denn da für Ausgaben ?"

Sie : ,,£>, eine ganze Menge . . . -z. B . Wäsche, Lohn
sür 's Mädchen, meine Toiletten . . ."

Er (ängstlich): „Miso wieviel macht das im ganzen ?"
Sie (sehr leise) : „800 Frank ."
Er (addierend , -während die -Falten ans seiner Stirn

sich immer mehr vertiefen ): „611 P 300 . . . (schlägt
wütend ans den Tischt. Sag ' mal , willst du dich hier über
mich lustig machen, wie? Das beträgt alles in allem
811 Frank ! Also noch mehr als letzten Monat ! . . . (ent¬
setzt). Nein ! Nein ! Das kann nicht so weitcvgcheu ! . . .
811 Frank monatliche Ans -ga-ben, wenn man 666 Frank
63 Zentimes cinnimmt ! . . ."

Sie (erschreckt) : „Aber, Schatz, das ist doch nicht
meine Schuld !"

Er (wütend ): „Nicht Leine Schuld ? So ? Gerade
deine Schuld ! Wessen denn sonst? . Du ruinierst uns!
Nur du! . . . (Das Blatt Papier , aus dem er seine Be¬
rechnung angestellt hat, -schwingend): Oder willst du
etwa bestreiten . . .? Wenn -die 300 Frank aus dem Konto
„Hausfrau " nicht wären , -würden uns noch 155 Frank
bleiben , jawohl !"

Sie (dem Weinen nahe): „Ich schwöre dir . . ."
Er : „Ach was — schwören! Du verstehst eiben nickt

* zu rechnen! Du wirfst das Geld zum Fenster hinaus,

Politische Merstcht.
Die Handhabung des Reichsveeeinsgefetzes.

Das Verständnis des neuen Reichsvereinsgesetzes
scheint manchen Polizeiorganen beträchtliche Schwie-
rigkeiten zu bereiten . Die Auflösung der Delbrück-
Versammlung wird an maßgebender Stelle als nicht
berechtigt angesehen, und man ist der Ansicht, „daß in
diesem Fall eine i r r t ü m l i che Auffassung des
überwachenden Polizeibeamten vorliegt ". Dement¬
sprechend hat das Polizeipräsidium sich veranlaßt ge-,
sehen, den Beamten eine Rektifizierung und Belehrung
über den vorliegenden Fall zuteil werden zu lassen.
Aber damit ist die Sache keineswegs erschöpft.. Dep
betreffende Beamte hat sich nämlich überhaupt nicht in
rechtmäßiger Ausübung seines Berufes befunden . Er
hatte offenbar keinen Auftrag , die Versammlung zu
überwachen. Dann hatte er auch formell keine Befug¬
nis , sie aufzulösen. Selbst unter dem alten preußi¬
schen Vereinsgesetz konnte ein Polizeibeamter ohne
Überwachungs a u f t r a g eine Versammlung , von dev
er Kenntnis bekam, nicht auflösen. Ein Gericht hat
darin eine „Lücke" des Gesetzes erblickt. Jetzt besteht
diese Befugnis erst recht nicht. Nachdem das Polizei¬
präsidium dein Beamten eine Belehrung hat zuteil
werden lassen, möchten wir unsererseits zur Belehrung
des Polizeipräsidiums etwas beitragen : Das ist der
Zweck dieser Notiz.

Aus dev Sorraldemarruarie.
Wie man die unbequemen Revisionisten und Kri¬

tiker und überhaupt die jeweils opponierendenElemento
aus der sozialdemokratischen Partei hinausschafft , ver¬
rät in einen: hübschen Artikel , den der „Vorwärts " be¬
reitwillig veröffentlicht, der Genosse Merkel aus
Mannheim . Das Mittel ist äußerst einfach. Es wird
ein neues Organisationsstatut vorgeschlagen, und auch
das Ausschlußverfahren soll wieder einmal geändert
werden, wie man denn aus der Organisation , Re¬
organisation und Rückwärtsrevidierung des Aus-
schlußversahrens überhaupt nicht heraüskommt . Ge¬
nosse Merkel beantragt nun , folgenden „sehr wichtigen
Paragraphen " hinzuzufügen : „Der Parteivorstand
hat das Recht, ohne daß ein Antrag gestellt wird , den
Ausschluß eines Parteimitglieds zu verfügen , welches
während der Dauer des Kampfes um bestimmte For-
derungeu oder um Abwehr bestimmter Maßnahmen
öffentlich einen dem Parteiprogramm oder der allge¬
meinen Parteiaufsassung bezüglich des KampsobsektS
entgegengesetzten Standpunkt vertritt ." Der Ausge¬
schlossene soll dann nachher die Kontrollkommission
anrufen dürfen , aber zunächst ist er ausgeschlossen.
Herr Merkel schätzt anscheinend die Urteilskraft der
Genossen so gering ein, daß sie den Zweck seines An¬
trags nicht erkennen, und fügt deshalb hinzu : „Die
Begründung für eine solche Bestimmung liegt gerade¬
zu in der Luft ." Es könne einfach nicht so weiters
gehen, daß dieser Genosse plötzlich sein militärisches,
jener sein koloniales Herz entdecke, ein dritter seiner

während ich . . . ich nur von Entbehrungen und Er¬
sparnissen lebe!"

Sie (erbittert ): „Wie ? Ich verstehe nicht -zu
rechnen? Ich -werfe das -Geld ans dem Fenster Hinaus?
Untersteh' dich nicht noch einmal . . . (Nimmt ihür
Papier und Bleistift fort und beginnt ihrerseits eine
hastige Berechnung , indem sie böse vor sich-hinmurmelt ):
Ich verlange vor -allen Dingen Gerechtigkeit! 654 Frank
. . . Da ist natürlich sehr leicht got sagen . . . abgezogen
von 666,66 . . . ich werfe das G«W AN-m Fenster -hinaus
. . . -bleibt . . . während im Gegenteil du Äerjenvge bist,
der uns in die Tinte hineinr -eitet mit deinen . . . deinen
Dummheiten . . . bleibt . . ."

Er (aufspringend ): „Dummheiten ? Ich ? Na , höck
mal , das ist ja noch schöner!"

Sie (ihm ihre Berechnung unter die Nase ballend ):
„Da ! Wenn du dich überzeugen willst! Wir würden-
noch rnnd 12 Frank 66 Centimes -übrig behalten , wenn
du wicht 157 Frank -für deine kleinen Ver-guü-gungcn . .

Er (unwillig ): „Für meine Vergnügungen ?"
Sie (bissig): „Respektive für die Vergnügungen

jener Frau , die du ohne Zweifel unterhältst !"
-Er (betroffen): „Wie? Ich . . . ich soll -eine Frau

unterhalten ?"
Sie : „Du wirst mir doch nicht einrcden wollen , kratz

du -ganz allein für deine Person 157 Frank rm Mo-uat
au-Ageö-en -kannst?"

Er (stürzt sich ans den -Bleistift und vüginnt nrU
rasender Gejschwindigkeit eine neue Berechnung): „Wenn
man bedenkt, daß das alles . . . 100 Frank Miete . . .
Nicht-passiert wäre , wenn ich in meiner Gutmütigkeit . . ,
40 Frank Wein . . . aus mein Konto nicht Sachen hätte
setzen lassen . . . abgezogen von 157 . . . Sachen, die
mich absolut nichts antzehen . . . (zum Resultat ge-
lan -gend:) Ha ! Da ! Für mich persönlich . „ ^ rvrißi
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Abneigung gegen gewisse direkte Steuern Luft mache.
Das Mittel Merkels ist probat . Daß es aller Demo*
k r a t i e Hohn spricht, ist bei den jetzt in der Partei
herrschenden Tendenzen kein Grund , es zu verwerfen.
Hoffentlich bleibt es Herrn Merkel erspart , eimual
selbst  dos Opfer seines Paragraphen zu werden.
L_. . . . . . .. iiurmi»— mr., ii --

Deutsches Ueictj«.
* Die Beschlüsse der Londoner Konferenz für dos

Eeekrregsrccht werden dem Reichstage demnächst in
einem Weißbuch vorgelegt werden. In Berliner unter¬
richteten Kreisen glaubt man , daß die deutsche öffentliche
Meinung mit dem Erreichten zufrieden sein würde.

* Die Wertznwachsstcner hat nach einer Zusanrmen-
stellung des bayerischen Finanzministeriums bis zum
Spätjahre 1908 in Preußen  in 96 Gemeinden und
4 Kreisen, in Sachsen in 43 Gemeinden, in Hessen  in
10, im Grotzherzogtum Sachsen-Weimar in 5, in Olden¬
burg in 4, in Sachsen-Koburg-Gotha in 1, in Waldeck in
st Genre inte und endlich in Hamburg ihren Einzug ge¬
halten.

*  Das evangelische Theologiestndinm . Me von ver¬
schiedenen Blättern gemeldete Zunahme  der evan¬
gelischen Theologiestndierenden scheint trotz der Aus¬
sicht auf die Erhöhung der Pfarrgehälter nichtvonBe-
!anj  zu fein. Es gab nämlich in diesem Winter an
den evangelisch-theologischen Fakultäten des Reiches
2191 Studierende gegen 2L21 im letzten Sommer und 2228
lm Winter des Vorjahres , so daß also ein kleiner Rück¬
gang stattgefunden hat. Was die Verteilung auf die
einzelnen Universitäten betrifft , so steht Berlin mit 838
an der Spitze, Leipzig mit 316 an zweiter und Halle mit
286 an dritter Stelle : dann folgen Tübingen , Erlangen,
Marburg , Göttingen , Greifswald , Straßburg , Breslau,
Königsberg , Bonn , Gießen , Heidelberg, Rostock, Jena
und Kiel.
^ * Eine Rechtsauskunftsstelle in konfcffioncllen An¬
gelegenheiten, namentlich in MisHehen-Fragen , hat der
Evangelische Bund zur Wahrung der dentsch-pro-
testantischev Jntereffen in Berlin eingerichtet. Herr
Pastor Wagner (O. 17, Mühlenstraße 58) erteilt in Ver¬
bindung mit zwei Rechtsanwälten kostenlos Auskünfte.
^Zahlreiche an den Bund gelangte Bitten um Beistand
machten die Neueinrichtung erforderliche

* Der Deutsche »nd der Preußische Lehrerverein.
Der Deutsche Lehrerverein zählte Ende 1968 in 47 Ver¬
einen, die sich in 3060 Verbände gliedern , 119 622 Mit¬
glieder gegen 116 284 in 3986 -Eiirzolveuibänden im Vor¬
jahr . Der Preußische Lohrerve rein zählte 67 784 Mit¬
glieder gegen 65 770 Mitigilieder tim Vorfahr . Der Aus¬
tritt der „Gleichstcllungsfreunid-e" hat keinen erheblichen
Umfang angcndMmen . Nach Schätzungen beträgt die
Zähl der 91 ltsgtifcf»!ebenen bis jetzt insgesamt 1800 bis
1900, so daß der Preußische Lahrerverein noch immer die
vorjährige Mitglieder,zahl answeist.

Der Gegenbesuch englischer Kirchcnmänner in
Hamburg auf die vorjährige deutsche Pastorcnreise findet
Anfang Juni statt. Dem Empfangskomitee steht Eöm.
Siemers vor.

VarlamerrrrrrrlMe «.
LE. Der preußische Staatshanshalts -Etat wird , das

lieht jetzt fest, vor Ostern nicht im Abgeorünetenhause zu
Ende gebracht werden können. Ein Notgesctz wird er¬
forderlich werden . Der Kultusetat wird jedenfalls erst
nach Ostern erledigt werden : vielleicht wird bas Ministe¬
rium dann einen neuen Chef haben. Die Verzögerung
in der Besetzung des Postens hängt offenbar mit der
allgemeinen politischen Lage zusammen. Finden sich
schließlich Zentrum und Konservative zusammen, dann
wird wohl Ministerialdirektor Schwartzkopff Kultus¬
minister werden. Sonst aber würde man es wohl kaum
unternehmen , die liberale Blockhälfte durch die Kandi¬
datur Schwartzkopff zu brüskieren.

du, wieviel ich für «teilte Person brauche? . . . Weißt
du ? . . . 17 Frank für Zigarren uttd Omnibus — fertig!
. . . (Feierlich :) Im nächsten Monat nehme ich mir
.17 Frank , unld mit dem Rest mußt du dich einrichten . . .
(Ironisch :) Aber vielleicht findest du , daß ich mit 17 Frank
monatlich mir eine Geliebte halten unld . . . und . . .
während du au 300 Frank ganz allein für dich ver-
ibrauchlst!"

Sie (fährt aus, entreißt ihr» heftig Papier und Blei«
ftift und beginnt nun ihveriseits ebenfalls eine neue Be¬
rechnung anznstellcn): „Solch eine Unvevschämtheit! . . .
800 Frank für mich ganz allein ! . . . (Schnell die Posten
musternd, welche auf dem Konto „Hausfrau " stehen, und
he einen nachdem anderen streichend:) Lohn fürs Mäd¬
chen, Kragen für den Herrn , 80 Sons für den Kanarien¬
vogel, der einen ganzen Biskuit täglich auffritzt !"

Er (ärgerlich): „Schon gut ! In Zukunft werde ich
iüiim den BiKkuit von meinem Gelbe Laufen — hoffentlich
wird er ihm dann um so besser schmecken!"

Sie (fortfahrenld): „Kuchen für meinen Empfangs-
fag . . . (zornig :) Wer kämmt denn zu meinem Entp-
jsangÄag? Doch nur die Krauen deiner Kollegen! . . .
Meine Doiletten . . . (ebenso:) Putze ich mich vielleicht
MÄdivetwegen?"

Er (großmütig ): „Ja , ja., . . . -lassen wir also deine
Toiletten gelten !"

Sie : „Schön! Mit meinen 'Toiletten brauche ich
.omgefähr 100 Franik — fertig !"

Er : „Nicht mehr ? - Täuschst du dich auch -nicht?"
-Ae (gereizt ): „Ich glaube , wenn ich dir sage . . ."
Er (das Facit ziehend und ldurch das befriedigende

Resultat plötzlich vollständig besänftigt): „Gut , gut!
Wollen mal fclhen! Wollen mal einen Anschlag für den
nächsten Monat machen! . . . Also fetzen wir für „Wirt¬
schaft" 854 Frank , wie diesen Monat , 17 Frank für
„Hausherr und 100 Frank für »Hausfrau " : Sumnra:
471 Frank ! (Verblüfft :) Mer dann müssen wir ja bei¬
nahe 200 Frank beiseite legen können?"

Sie (entzückt): „Wirklich!"

Das Etatnotgesetz. Im Abg-eordnetenhaufe haben
die bürgerlichen Parteien den Antrag gestellt, in das
diesjährige Etatsgesetz die Bestimmung anfznnehmen,
daß alle vor der Fertigstellung des Etats 1909 im
Rahmen dieses Etats gemachten Ausgaben nachträglich
genehmigt sind (Etatrwtgesetz).

Rechtsprechungund Verwaltung.
8 Der Gesetzentwurf über die Prrvatbearntenver-

sichcrung. Wie uns von unterrichteter Seite Mitgeteilt
wird , wird mit der Ausarbeitung eines Gesetzentwurfes
über die Privatbeamtenversicherung begonnen werden,
sobald die eingeforderten Gutachten über die bekanntlich
veröffentlichte Denkschrift der Regierung über die
PrivatLeamtenversicherung sämtlich eingegangen sein
werden . Dies wird voraussichtlich in nicht ferner Zelt
der Fall fein, da die meisten Gutachten von Korporatio¬
nen usw. bereits eingegangen sind. Es fehlen noch die
Äußerungen der Bundesregierungen und einzelner
Handelskammern . Sobald ein Gesetzentwurf vorliegt,
ist beabsichtigt, denselben zu veröffentlichen. Anzunehmen
ist, daß sich das Parlament in der nächsten Session mit
einer entsprechenden Vorlage beschäftigen wird.

Ausland.
Italleu*

Die bei dem Spion Exleutnant Frizziero in
Venedig beschlagnahmten Dokumente sind 14, davon be¬
treffen 12 die Verteidigung der Ostgrenze Italiens bei
Borts zu Venedig. Die Behörden sind erstaunt , ' wie
diese Pläne , die nur im Besitz eines hohen OsfizierS ge¬
wesen kein können, in die Hände des Verräters ge¬
langen konnten.

Neusten.
Die Nachrichten aus Persien lauten sehr beun-

rnhigend . Ans Rescht wird gemeldet, daß die Zahl der
Revolutionäre wächst und viele Kaukasier und Rüsten
zu ihnen strömen. — Der Gouverneur von Turbet wurde
in der Nähe von MescheL ermordet.
- ■. . >-»_

Aus Stadt und Aaud.
Wiesbadener Nachrichten.

/ Wiesbaden,  21 . März,
Die Woche.

Am Freitag waren es vierzehn Tage , daß Herr
Bürgermeister Heß  in einer Sitzung der Stadt¬
verordneten von einem Schlaganfall hcimgcsucht wurde,
als er eben angekündigt hatte , daß die Frage , ob
Studienanstalt oder nicht, noch einmal vor das Forum
des Staötparlameuts gebracht werden solle. Und wieder
in einer Sitzung der Stadtverordneten war es, wo man
von dem wenige Stunden zuvor erfolgten Tod des
Kranken Mitteilung machte. Als er vor zwei Wochen
die abermalige -Vorlage der Studienanstalt anmeldetc,
hätte er selbst sich gewiß nicht träumen lassen, daß er da¬
mit zum letztenmal in dem Kreise unserer Stadlväter
sprach, in dem er im Laufe der Jahre unzähligemal die
Stellungnahme des Magistrats vertrat . Herr Bürger¬
meister Hetz war ein temperamentvoller und außer¬
ordentlich geschickter Redner : es -war stets ein Vergnü¬
gen, ihm zuzuhören , zumal er in der Regel selbst die
trockenste Materie mit einer Frische behandelte , die ihm
von vornherein die ungeteilte Aufmerksamkeit seiner
Zuhörer sicherte. Dazu kam. daß er, der lebensfrohe
Sohn des Rheingaus , eine kräftige, leicht sprudelnde
humoristische Ader hatte, die ihn selbst in der Stunde
seines Unglücks» als man ihn gelähmt vom Rathaus in
seine Wohnung brachte, stark genug machte, die Situa¬
tion durch das wehmütig -heitere Zitat zu kennzeichnen:
seinen Tropfen im Becher mehr !" Seine Reden waren
häufig derart mit witzigen Bemerkungen durchsetzt, daß
ein sehr gewissenhafter Berichterstatter hinter jedem

Er (deutet -triumphierend auf seine Berechnungen ):
„Zahlen beweisen!"

Sie (ängstlich): „Aber wenn das Konto „Wirtschaft"
nun doch wieder einmal größer wird . . . denn schließlich
mutz man ja einmal Miete und Wein z. B . bezahlen,
nicht wahr ?"

Er : ,/Dc>lbstvevstündlich, Liebchen, wenn man nicht
unter Brücken schlafen und aus der Teilte trinkert will
. . . Aber immerhin können wir ganz ruhig sein, ver¬
stehst du, denn wir haben eine Ersparnis von fast 200
Frank -gemacht!"

Sie (beruhigt ): „Das ist wahr !"
Er (nachdenklich): „Ich kann vielleicht auch 25 Frank

für meine Zigarren nehmen ?"
Sie (ebenso) : „Und ich . . . 100 Frank für -meine

Toiletten ist wohl etwas wenig ?"
Er (das Hauptbuch schließend): „Also ls-agen wir

150 Frank für deine Toiletten ! (Überlegend :) Siehst
dir, die Hauptsache ist: Man muß immer wissen, wie
weit -man gehen darf ! Na . - . diesen Monat konnten
mir das nicht -wissen, weil wir so dumm waren , auf das
Konto „Hausfrau " und „Hausherr " Dinge zu setzen,
welche unter „Wirtschaft" gehören . Aber jetzt . . . "

(Und sie l-eaen sich schlafen, sehr zufrieden mit sich
und ihrer Berechnung .) —

„Nur ein Traum".
Berlin , 19. März.

Im Berliner  Theater gab es einen heiteren
Abend durch ein Spiel voll prickelnd graziösen Über¬
muts . Lothar Schmidt  war der glückliche Verfasser
und der muntere Einfall seines Dreiakters „N u r ein
Tr .au m" hat dem großen Publikum wie den wähle¬
rischen Feinschmeckern gleichermaßen gefallen. Gallische
Leichtigkeit, behende geistige Beweglichkeit und sprühende
Laune haben hier eine verführerische Bowle gemischt.
Ja , etwas gemischt ist's schon, doch mit besten Essenzen,
und wie gesagt, verführerisch. So verführerisch wie die

Satz Heiterkeit in Parenthese hätte notieren können.
Bürgermeister Heß war gewisserntaßen das belebende
-Element unter seinen Magistratskollegen , und
oft, wenn am Pressetisch die Meinung geäußert wurde,
daß es „wieder einmal zum Gähnen langweilig " fei,
brachte der Verstorbene einen frischen Zug in die Ver¬
handlungen , der zu einer allgemeinen Ermunterung-
fühvte und plötzlich interessant machte, was vorher das
Ohr nur widerwillig aufna -hm. Auch die von der Presse
werden sich oft und gern seiner erinnern!

Nach diesem kurzen, aber -gern geschriebenen Nekrv.
log will es uns beinahe unziemlich Vorkommen, auf ein.
Gebiet überzuspringen , auf dem das ernste „dlsrnSLw
mori !" von der Freude am Leben und seinen Genüssen
iu den Wind geschlagen wird . Die Kurverwaltung hat
uns vor einigen Tagen eiue Tänzerin vorgeführt , die
einen „berühmten " Namen hat und mit großen
Schmachtaugen und in etwas exotischer Aufmachung
tagelang von allen Plakatsäulen die Passanten verführe¬
risch anschaute. Sie erzielte „natürlich " ein ziemlich
volles Haus , erstens versagt die Reklame selten ihre
Wirkung , und zweitens gibt es eine ganze Menge Lenke,
die sich ein schönes Gesicht, seidene Strümpfe und den
Anblick kostbarer Toiletten etwas kosten lasten. Es rvar
Clso de Merode,  als „schöne Clso^ weit und breit
bekannt. Über ihre Leistungen herrschte nur ein«
Stimme : S -ofo, lala ! Man kann dasselbe sonst billiger
haben ! Wenn eine schöne Tänzerin in einem Bari et«
sich und ihre Brillanten zur Schau stellt, so ist weiter
nichts dagegen einzmvenden , eine andere Frage aber ist
die, ob -das Kurhaus , das vornehme  Kurhaus , der
Ort ist, wo eine Clso ihre billige Kunst und sonst allerlei
zeigen darf . Es fällt einem wahrhaftig schwer, das
stolze Wort ,Lunst " ans den Tanz im allgemeinen anzm»
wenden, keineswegs kann aber Clso den Anspruch er¬
heben, als Künstlerin angesehen zu werden. In einer
-der zahlreichen Zuschriften einpörter Kurhausbe -.
sucher, die uns das Auftreten der Cl«o im Kurhaus ein¬
trug , lesen wir , daß der Tänzerin das bischen Tanzen
mit -. 1300 M . bezahlt worden sei. „Dabei waren die
Tänze so minderwertig und so kurz, daß man sich wun¬
dern mußte , daß überhaupt jemand applaudierte, - öas
einzige Schöne waren die Kostüme und Steine . Am
Meisten aber wurde das Publikum dadurch geschädigt,
daß es für diese minderwertige Schaustellung 4 bis 7 M-
bezahlen mußte, während sie keine 50 P ». wert war ."
Das Renommee -des Kurhauses als vornehnrfteZ
Etablissement der Stadt , verlangt allerdings eine ge¬
wisse Vorsicht bei der Auswahl der Darbiettrngen . Der
„berühmte" Name allein tut 's nicht. Daß die Tänzerin
1200 M. erhalten hat , ist nicht gut zu glaubeit , da ohne
die letzte Null der Spatz schon reichlich bezahlt und daS
Honorar immer noch viel zu leicht verdient wäre!

Doch lassen wir das Mäkeln : auch die Kurverwal¬
tung hat das Recht, hier und da einmal daneben zu
hauen . Angenehmer ist ein Blick durch die Fenster¬
scheiben gegen den blauen Himmel und aus die Bäume,
die endlich ihre Zweige in der Yvonne baden und sich
hoffentlich — für den Frühling  s -chinücken können,
der just heute sein Amt antritt . Ach, -daß man wieder
einmal die Fenster öffnen und ohne hochgezogenen
Mantelkragen ins Freie gehen kann ! Taß man wieder
Bog-elstimmen hört und von ersten Veilchen, blühenden
Flieöerbäumen trünmen darf ! Ein lustiger Jäger , dem
der lange Winter äußerst gegen den Strich ging , hatte
bereits den bekannten Jä -gerspruch zeitgemäß dahin ofr.
geandert:

Siemintstcre — Ach, ivenn's doch Frühling wäre!
Oculi — Wann kommen sie?
Lätare ? — Gott bewahre!
Iüdica — Es ist nichts da!
iPalm-aru «! — Es fliegt noch kein Star -tunt
Qu-asim-odogeniti — Wiev man io Hus , dar fne.it wie nie !'
Bet Oculi -durfte man noch fragen : „Wann konrnien

sie?" Heute aber , bei Lätare , können wir dem Spruch
eine etwas andere Fassung geben und mgen: „Er ist
da!" Nämlich der Lenz. Und die Stare werden ver¬
mutlich noch vor Palmarum herumfli -egen. -eh.

Maibowle , die im ersten Akt zu einem verwirrenden
Liebestrank wird . Mit diesem Trank im Leibe reißt
sich der Baumeister , der ihn übrigens ielbft gebraut,
von seinem Ehegespous, um heimlich die Freundin
heimzubringen , die auch der süßen Tropfen voll.

Doch -die -Vergeltung ist nicht weit . Nicht nur eine
Freundin trank mit , auch ein Freund , ein bewährter
Junggeselle und Liebespirat und dazu noch ominöser
Weise der Kompagnon des Baumeisters . Diese K-om-
pagnonf-chast v-ovt Reißbrett auf ein reimlich naheliegen¬
des amüsanteres Feld auszu -dehnen, war längst sein
Wunsch. Der Vowlenaberw schafft erwünschte Gelegen¬
heit. Und während der -Hausherr selber auf Abwegen
wandelt , beschließt sein Teilhaber , derweilen seinen
Pflichtenkreis zu erfüllen . Der baumeisterliche Assoois
macht also eine Solnetzklettertour durchs Fenster . Er
ist dem Glück schon nahe, da gibt 's ein ununterbrochenes
Opferfest, denn ein zweiter Kletterer erscheint sehr nn-
vermutct . Es ist ein -Offiziersbursche, der beim Haus¬
mädchen sensterln will , sich dcS rechten Wegs nicht wohl
bewußt war und falsch cingcstieg-en ist. Darauf Panik
und Rückzug auf der -ganzen Linie. Die Tugend £,er
Hausherrin ist für diesmal , wenn auch unfreiwillig ge¬
rettet.

Nach diesem auf Situationskomik und Vorgangs¬
spatz gestellten Vorspielakt kommt jetzt die eigentbsche
Espritkomödie, nach dem fleischlichen Akt die ßcifttQevt

Lendemain : Stimmung : der Baumeister noch etwg .Z
beklommen vom Liebesglück und Bowlenkater am F ^üh-
stückstisch mit Madame , die nicht recht weiß, soll sic ttjxcT
geretteten Tugend froh oder nnsroh sein. Irgendwie
muß sie sich aber Luft machen, und so erzählt sie
teueren Gatten das Ereignis der Nacht als einenTraum.

Dem Vaunteister selbst aber rück: sein eigener
Licbcstraum der verflossenen Nacht in recht fatale Ltzir-x.
lichkcit. Die gefällige Maibowlenfreundin ist närni )^
auch verheiratet , ihr Rechttn-ätziger läßt sie schon lange
beobachten, gestern nacht ist der Beweis erbracht,
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Gartcnbaukunst.

Endlich zieht der junge Frühling mit schmeicheln¬
den Vorboten ins Land, schon 'pringen nach endlos
langem Erwarten vereinzelte Knospen der Bäume und
Sträucher und damit erwacht wieder die Fiirsorge und
Liebe für den Garten neben Haus und Hof.

Überall , wo ein Stückchen Erde von der Bauwut der
Menschen freigelassen, regen sich tausend Hände, um es
fruchtbar zu machen. Nicht nur fruchtbar , sondern
heute steigen die Ansprüche weit größer und tragen die
alles durchdringende künstlerische Kultur unserer Zeit
auch in die Gartengestaltung und erweitern diese zu
einer modernen Gartenkunst.

Die Bestrebungen dieser liebreichen Kunstgeslaltung
find noch jung und sind diese nur freudig und fördernd
zu begrüßen , weil sie tatsächlich einem Bedürfnis
unserer modernen und künstlerischen Lebensgestaltung
entsprechen. Hier bei uns in Wiesbaden hat diese Be¬
wegung besonders rege und vor allem mit praktischen
Beispielen eingesetzt, wir möchten nur an den im vori¬
gen Jahre eröffneten ständigen Ausstellungsgarten der
Galerie Banger erinnern , der im Rahmen enger Hof-
manern ein wunderbares Beispiel wohnlicher, .. ttt*
firner Garten -Raum -Kunst darstellt . Sein Schöpfer
Architekt Kurt Hoppe ist seit Jahren auf diesem Ge¬
biet künstlerisch tätig und weit über die Grenzen
Wiesbadens hinaus in seiner Kunst bekannt und ge-
schätzt. Soeben beginnen bereits die Vorbereitungen
seitens der die gärtnerische Ausführung hcrstellenden
Firma Lothar Schenk, um die Wiedereröffnung ' des
Ausstellungsgartens mit beginnendem Frühjahr vor¬
zubereiten . Für den plastischen und keramischenSchmuck
werden ebenfalls einige neue Kunstwerke vorgesehen,
so daß diese ständige Pflegestätte moderner Gartenkunst
bald wieder zu anregendem künstlerischen Genuß ein-
laden wird . Gleichzeitig bereitet sich auf dem Gelände
ber Ausstellung Wiesbaden 1909, direkt am Eingang,
vor der Kunsthalle , ein neues gartenkünstlerisches
Werk des genannten Künstlers vor, von dem wir schon
kurz berichteten, und das in seiner vielseitigen Ausge¬
staltung und sinnreichen Ideen , die künstlerische Ver¬
körperung des eigentlichen Wesens unserer Stadt
Wiesbaden , der Brunnenquelle mit den ^kurstädti-
schen Konsequenzen, ein äußerst interessantes Objekt
zu werden verspricht und jedenfalls in künstlerischer
Hinsicht eine der Hauptattraktionen der Ausstellung
darstellen wird . Der Entwurf dieser Anlage sowie
sämtliche darin ausgeführten architektonischen, kera¬
mischen und kunstgewerblichen Gegenstände stammen
von Kurt Hoppe, die plastische Ausschmückung wird
durch einige Kunstwerke von Bildhauer Philipp
Modrow -Wiesbaden eigens dafür geschaffen. „ Die
gärtnerische Ausführung derselben hat die bewährte
Firma Weber u. Komp, übernommen , so daß durch
dieses Zusammenwirken eine erstklassige Kunstschöpfung
gewährleistet ist. Die Gartenliebhaber und -besitzer
aber möchten wir Hinweisen, an diesen künstlerischen
Bestrebungen praktisch teilzunehmen und die lang ver¬
nachlässigte Gartengestaltung wieder zu einer den
anderen Künsten ebenbürtigen Gartenkunst zu erheben.

_Post -Personalien. Angenommen zur Tetegravben-
.jfÄn ft-rl . ,<0i Ib in Soden . Ernannt zum Qber -Tele-
oravbonassistenten Ober -Postassisient Bernhardt Schmidt  in
Ems - Übertragen die Vorsteherstclle bei dem Postamt 1 in
0>eüborn dem Oberpostinspektor M ft n <ü aus Königsberg.
Berietet Oberpostassistent Neuendorff  von Geisenheim
«ich Wiesbaden ; die Postassistcnten Ettling  von Wilhelms¬
bütte nach Frankfurt , Fuchs von Frankfurt nach Hatten¬
heim, Herzog  von Ebersvach (Sachsens nach Griesheim,
ö o t h von Höchst nach Soden , S chi l d t von Balduinstein
nach Frankfnrt -Bornheim , Schlosser  von Griesheim nach
Dillcnburg , S e i tz von Soden nach Wiesbaden , U t e sche r
von Hennef nach Weilbura ; Telegraphenassistent A p i tes ch
von Eltville nach Wiesbaden . Freiwillig ausgeschieden
Dcklsgrasihcuanwärter B o r n s che i n und Telegraphenge-
hilffn Ringelmann  in Wiesbaden.

— Die erste Eiscnbahnklasse. Die kürzlich auf
vielen Strecken vorgcnommenen Zählungen der Fahr¬
gäste erster Klasse in den Personenzügen haben ergeben,
daß die erste Wagenklasse in der Regel so gut wie gar
nicht besetzt und ihre Mitführung als Ballast oder Luxus
zu bezeichnen ist. Im Sommerverkehr wird daher all¬
gemein die erste Wagenklasse in den Personen - und
Lokalzügen weiter vermindert werden.

— Fahrkarten -Druckapparate . Der preußische Eisen-
minister hatte kürzlich die probeweise Anschaffung von
100 Fahrkarten -DruckaPparaten angeordnet , die auch aus
mehreren Stationen unserer Gegend, z. B . in Wiesbaden,
Verwendung fanden. Es hat sich indessen gezeigt, daß
diese Apparate auf Stationen , die großen Verkehr haben
und auf relativ wenige Fahrkartenschalter beschränrr
sind, sich nicht bewähren , und so ist ihre Wtcderab-
schafsung nur eine Frage der Zeit.

— Der Wiesbadener Unterstiitznngsbnrrd sSterbe-
kasse), gegründet 1876, hat nunmehr laut Verfügung des
Herrn Regierungspräsidenten vom 11. März d. I . die
Rechtsfähigkeit erlangt und steht fortan unter dessen
direkter Aufsicht. Damit im Zusammenhang ist eine
Reorganisation des segensreich wirkenden Vereins , die
mit dem 1. April 1009 in Kraft treten wird und von
der eine lebhaftere Weiterentwicklung desselben er¬
wartet werden darf . Bedenkt man , daß der .Wiesbade¬
ner Unterstützungsbund " bis heute fast 700 000 M. an
Unterstützungen (Sterbercnten bis 1000 M . beim Ab¬
leben eines Mitglieds ) ausgezahlt hat, so ist wohl anzn-
nehmen, daß es noch recht viele gibt, die das Bedürfnis
haben, im Ablebensfall eine solche Beihilfe auch ihren
Hinterbliebenen zu sichern. Die bisherigen  Mit¬
glieder werden von den Neueinrichtungen nicht be¬
rührt . Rechte und Pflichten (3 M. Monatsbeitrag bei
1000 M. Rente ) bleiben unverändert . Nur für die
neubeitre lenden  Mitglieder sind für die Folge
andere Beitrittsbedingungen , Geitrags -leistüngen,
Sterbercntensätze usw. maßgebend. Um die Mitglied¬
schaft so leicht als tunlich zu machen und auch dem
Wenigbemiltclten die Wohltaten einer Sterbevcrsiche-
rung zn ermöglichen, hat der „Wiesbadener Unter¬
stützungsbund" für Neucintretendc drei Mitgliedsklassen
geschaffen, und zwar mit einem Eintrittsgeld von 2 M.
kn der 1.»3 M. in der 2. und 8 M. in der 8. Klasse. Sie
zahlen als Monatsbeitrag bis znm Tod rm Alter von
18 bis 20 Jahren in Klasse 1: 08 Pf .,- Klasse 2: 1 M.;
Klasse 3: 1 M. 60 Pf .,- von 21 bis 28 Jahren Klasse 1:
70 Pf .,- Klasse 2: 1 M . 8 Pf .; Klasse 3: 1 M . 75 Pf .; von
26 bis 80 Jahren Klasse 1: 80 Pf .; Klasse 2: 1 M. 20 Pf .;
Klasse 3: 2 Dt.; von 31 bis 88 Jahren Klasse 1: 96 Pf .;
Klasse 2: 1 M. 45 Pf .; Klasse 3: 2 M. 35 Pf .; von 36 bis
40 Jahren Klasse 1: 1 M. 15 Pf .; Klasse 2: l M . 70 Pf .;
Klasse 3: 2 M. 80 Pf .; von 41 bis 45 Jahren Klasse 1:
1 M. 85 Pf .; Klasse 2: 2 M . 5 Pf .; Klasse 8: 3 M. 35 Pf.
Diese Berechnungen stützen sich auf Gutachten staatlich
empfohlener Mathematiker und sind behördlich geneh¬
migt, so daß ihre Grundlagen als sichere betrachtet wer¬
den dürfen . Für die vorerwähnten Beiträge gewährt
der Wiesbadener Unterstützungsbund (Sterbekasse)"
seinen neu eintretenden Mitgliedern je nach Wahl in
Klasse 1 eine Unterstützung (Sterberente ) von 400 M.,
in Klasse 2 von 600 M ., in Klasse 3 von 1000 M., und
zwar vor Ablauf des 1. Jahres der Mitgliedschaft %,
des 2. Jahres %, des 3. Jahres %, des 4. Jahres 4/ 5
und des 5. Jahres das Ganze . Die Todesursache bildet
keinen Unterschied beim Rentenanspruch . Mitglied
können Personen beiderlei Geschlechts werden , welche im
Lebensalter von 18 bis 45 Jahren stehen und nach dem
Zeugnis des Vertrauensarztes (Dr. ® erd ei nt, Adel-
heidstraße 48, 2) gesund sind. Der „Wiesbadener Unter¬
stützungsbund (Sterbekasse)" ist ein rein gemein¬
nütziger,  auf absoluter Gegenseitigkeit beruhender
Verein , der nicht ans Gewinnerzielung ausgeht , zur¬
zeit etwa 200 000 M. Reservefonds besitzt und bereits
rund 1800 Mitglieder zählt . Er darf für jedermann als
billigste  Gelegenheit am Platz bezeichnet werden,

Scheidung droht , und der Baumeister sieht sich wenig be¬
glückt in eine ungemütliche Affäre verwickelt.

Run muß er seiner Frau Leichten, und zwar öent-
kich, ohne Traumverschleierung.

Und daraus ergeben sich nun die amüsantesten
psychologischen Komplikationen.

Die Gattin ertrügt es in ihrem Ehrgeiz nicht, un¬
zerächt betrogen zu sein, und sie schleudert dem Beich¬
tenden sofort ihr Gcgenvertrauen ins Gesicht, daß jene
Lraumer -zäh'lung Wahrheit ist.

Sehr witzig wird alsdantr , daß der Battmeister bas
sür einen Bluff hält , darüber lacht, und daß die Frau
aun darüber rasend gekränkt ist, weil man ihre Un¬
irene nicht ernst nehmen will, und weil sie so als die
Benachteiligte ungerächt dasteht.

Es ist ein ulkiges Motiv und dabei aus den Zusam¬
menhängen ganz überzeugend , daß hier die Ehe ins
Wackeln kommt, weil der Mann seiner Frau zu sehr
vertraut , mit einem beleidigenden Vertrauen.

Und weiter noch steigert sich der Witz. Der Bau¬
meister fragt in seinen Nöten seinen Kompagnon, den
Hinderniskletterer aus dem ersten Akt, um Rat . Und
der sagt darauf mit innerem ironischen Lächeln: er solle
nur tun , als glaube er's , dann würde sich Madame be¬
ruhigen . Und so geschieht'S, und der Störenfried wird
damit schließlich der Glücks-Kunststopfer. Dies muntere
und dabei diskret getuschte Stück wurde mit Eleganz und
leicht beschwingt dahingetragen . Und die Bühne
Meinhardts und Bernauers zeigte sich dabei in der
Vielseitigkeit ihrer Register.

F . Popp e n b e rg.

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur.

Freitagnachmitdag wurde Adalbert M a t ko w s k t
unter Teilnahme vieler Tausender in Charlottenburg
ruf dem Friedhof der alten Luisengemeindc zur letzten
Ruhe bestattet . Der Kais er  telegraphierte an die
Witwe : „An dem schweren Vevlust, den Sie durch den
Heimgang Ihres Gatten erlitten haben, nehme ich mit

den Angehörigen meiner Theater und der gesamten
Kunstwelt herzlichen Anteil und spreche Ihnen mein
wärmstes Beileid ans . Ansgestattet mit großen Gaben
und Talenten , hat öer Verewigte es verstanden , seine
Kunst zu seltener Blüte zu entfalten und sich die allge¬
meine Bewunderung und Verehrung zn erwerben . Sein
Name ist mit goldenen Lettern in das Buch der Schau¬
spielkunst zu dauerndem , ehrendem Gedächtnis einge¬
tragen . Gott der Herr tröste Sie in Ihrem großen
Schmerze."

Das Befinden der Frau Cosima Wagner,
-die zurzeit an der Riviera weilt , flößte ihrer Umgebung
einige Besorgnis  ein , und in begreiflicher ängst¬
licher Fürsorge -berief man dem „B . B . C." zufolge den
Geheimrat Professor Schweninger aus München zu ihr.
Auch Siegfried Wagner ist, früheren Dispositionen ge¬
mäß, zu den Seinen nach dem Süden gereist. Der sehr
geschwächte Zustand der Frau Cosima Wagner muß selbst¬
verständlich eine gewisse Besorgnis wach erhalten,
Hoffentlich sind aber ernstere Befürchtungen unbegründet.

Bildende Knust und Musik.
Hermann Knauer,  der bekannte Begründer der

Firma Bosrvau u. Knauer G. m. b. H. in Berlin , einer
der größten öentschen Bauunternehmer , ist ganz plötzlich
infolge des Platzens einer Herzarterie gestorben.
Knauer , der 1872 geboren war , hat im Laufe der letzten
Jahre rm Deutschen Reich eine Anzahl monumentaler
Theatergebäude , eine Anzahl imposanter Bankgebändc
ufw. errichtet , in Berlin tt. a.  das Neue Schauspielhaus,
das Hotel Esplanade und das Kaufhaus des Westens.
(In Wiesbaden ist unseres Wissens ein Teil deS Kur¬
hauses und bas Warenhaus Blumenthal von der Firma
erbaut worden .)

Wissenschaft und Technik
Es dürfte nicht allgemein bekannt sein, daß Kairo

Sie größte Universität ki Seit  in seinen
Mauern beherbergt . Nicht weniger als 0000 Studenten
hören dort unter 200 Lehrern und Professoren die Lehren
und Gesetze des Korans . Die Studierenden rekrutieren
sich allerdings fast auslschltetzlich ans Mohammedanern.

seinen Hinierlaffenen einen Notpfennig zu sichern.
Weitere Auskunft gibt der Verwaltungsansschntz
(Redakteur C. R ö t h e r d t, Gerlvamsttaßc 4, Magst-
stvatsfekrstür E . Stall,  NeUgaffe 10, und Bureauvor¬
steher PH. Beck , Drudenstraße 9).

— Die Deutsche Kolouialgesclsschaft, Abteilung Wies¬
baden, hielt ihre 26. ordentliche Hauptversammlung am
Donnerstag ab. Der Vorsitzende, Herr l >r . Wibel,
erösfnete die Versammlung unter Begrüßung der in be¬
trächtlicher Zahl erschienenen Mitglieder und knüpfte
daran einen Bericht über die Tätigkeit der Abteilung im
Jahre 1908, welche als eine sehr günstige bezeichnet
wurde . Dieses prägt sich am besten ans in dem bedeuten¬
den Zuwachs der Mitglieder . Am 1. Januar 1908 betrug
deren Zahl 348, welche heute, trotz vieler Abgänge durch
Tod und Verzug , gestiegen ist auf 898. Me im Lause
des Jahres gehaltenen Vorträge waren gut besucht und
fanden dankbaren Beifall . Redner beleuchtete dann die
ersprießliche Tätigkeit der Deutschen Kolonialgescllschast
und der deutschen Kolonialpolttrk . Die Gesellschaft hat
an 40000 Mitglieder . Sehr erfreulich ist die Teilnahme
der Frauen an der Kulturarbeit in den Kolonien . Der
vor wenigen Jahren gebildete Koloniale Frauenbund,
der die Ausbildung von Frauen und Mädchen für
kolonialeBetriebe anstrebt , erfreut sich einer bedeutenden
Ausbreitung und steht in. enger Fühlung mit der Geserr-
schaft. Ein anderer kolonialer Frauenbund ist öer für
Krankenpflege in den Kolonien . Bisher dem Vaterländi¬
schen Frauenvevein angegkiedert, hat er nun beschlossen!
sich unter das Zentralkomitee vom Roten Kreuz zu stellen
und unter diesem als „Frauenverein vom Roten Kreuz
für die Kolonien " seine Tätigkeit in und für die Schutz¬
gebiete auszuüben . Dessen Zweigverein Wiesbaden
zählt weit über 100 Mitglieder . Auch der Ausbildung
besonderer Missionsürzte wurde rühmend erwähnt . Nach¬
dem di« Eingeborenen - und Besieöelungsfrage gestresst,
schloß der Vorsitzende seinen Vortrag mit dankbarer An¬
erkennung , daß in den letzten Jahren vieles in den
Kolonien geleistet ist. Dann folgte der Kassenbericht,
Entlastungserteilung durch die Kassenprüfer sowie dis
erforderlich« Zuwahl zum Vorstand«.

— Mittelstandsvercinignng für Heffen-Naffan. Im
„Europäischen Hof" tagte am Donnerstagabend eine Mit¬
gliederversammlung der Mittelstandsverciniguug für
Hessen-Nassau. Über die Einführung eines gemein¬
nützigen Rabattsystems berichtete dabei öer Vorsitzende
der betreffenden Kommission, Herr Optiker Müller,
daß sämtliche Vorarbeiten dazu erledigt und erster Tage
die Abgabe der Rabattmarken an die Detaillisten erfolgen
könne. In betreff des Übernahme des diesjährigen deut¬
schen Mittelstandskongresses wurde beschlossen, den in
Frage kommenden Korporationen alsTernnn den Monat
August vorznschlagen. Mit der Ansstellungsleitung
und Kurverwaltung sollen Verhandlungen wegen Er¬
mäßigung der Eintrittspreise für die Kongreßteilnehm er
und mit der Stadtverwaltung solche betreffs Überlassung
des Paulinenschlötzchens zur Abhaltung der Versamm¬
lungen angebahnt werden . Zum folgenden Punkt , Be¬
sprechung über die Sonntagsruhe , wurde beschlossen,
zunächst mit anderen Korporationen Fühlung zu
nehmen. Die Beratung einer Eingabe an den Magistrat,
seine Beamten zu veranlassen, ihre Einkäufe am Platze
vorzunehmen , mußte wegen vorgerückter Stunde ver¬
legt werden.

— Francnverein der Lntherkirchengemeinde. In der
Vorstandssitzung am 17. d. M. wurde Frau General»
leutnant v. Krnska  zur Vorsitzenden des Frauenver --
orns und seines Vorstandes gewählt . Der Frauenver¬
ein begnnt seine Arbeitsstunden , wie aus dem Anzeigen¬
teil , Seite ?, ersichtlich, am Mittwoch, den 24. März . D :e
Arbeitsstunden werden regelmäßig jeden Mittwoch, von
8 bis 6 Uhr, vorläufig in dem für diesen Zweck gütigst
zur Verfügung gestellten Zimmer Nr . 16 der Guten-
bevgschule stattfinden . Es wird mit Freuden begrüßt
werden, wenn recht viele im Nähen und Stricken geübte
Frauen und Jungfrauen der Gemeinde sich daran be¬
teiligen.

— Lohnbewegungen. Der Vertretung der Schnh-
maHergehilfen  ging von den Meistern die Mit¬
teilung zu, daß der eiugereichte Lohntarif einstimmig
abgelehnt, dagegen der von dem Jnnungsvorstaud aus-
gearbeitete Tarif einstimmig angenommen worden sei.
Man glaubt , daß es zum Streik kommt. — Auch die
Damenschneider  sind in eine Lohnbewegung etn-
geireten ; sie haben den Unternehmern Forderungen
eingereicht, deren wesentlichste Me auf Verkürzung der
Arbeitszeit von 10 auf 9 Stunden ist. Weiter werden
verlangt Erhöhung der Löhne für Überstunden bis
10 Uhr -abends um 33 Prozent , nach 10 Uhr abends trat
50 Prozent . Bisher wurden für Überstunden 10 Pf.
mehr bezahlt. Die Verhandlungen haben bis j<etzt zu
keinem Resultat geführt.

— Konfirmand und Konsirmant . Auf eine Frage,
welche dieser beiden Formen die richtige sei, erteilt
Hermann Dünger  in der „Zeitschrift des Allgemeinen
Deutschen Sprachvereins " folgende Antwort : Beide
Formen sind in ihrer Art berechtigt, obgleich sie nicht
denselben Sinn haben. Sie stammen, wie so viele Aus¬
drücke der Kirchensprache, aus dem Lateinischen. Das
Zeitwort oonürmare, abgeleitet von üirno i fest (woher
Firma , die feststehende Bezeichnung eines Geschäfts;
Firmament !, die Himmelsfefte, franz . ferme), bedeutet
festmachen, bekräftigen, bestätigen. Die Einsegnung
(confirmatia ) ist die Bestätigung des von den Paten ab¬
gelegten Taufgelübdes durch den jungen Christen selbst.
Der Konfirmand (eouLnoanäns ) ist der zu Bestätigende,
einer , der in seinem christlichen Bekenntnis vor der Ge¬
meinde bestätigt werden soll; der Konfirmant (eon-
firmans) ist einer , der selbst das Lansgelübde bestätigt.
Streng genommen sind also die zur Einsegnung zuge¬
lassenen Kinder , solange sie den VorbereitungAunter --
richt genießen , Konfirmanden , d. h. sie sind erst noch zu
bestätigen. Aber am Tage der Einsegnung sind sie Kon»
firmanten : sie bestätigen selbst das christliche Gelübde.
Die römisch-katholische Kirche gebraucht für konfirmie¬
ren , Konfirmation , Konfirmand die aus dem einfachen
Zeitwort firmare (befestigen) abgeleiteten Wörter firmen
oder firmtzlw, Firmung oder Firpeluns und Firmlins-
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' — Von dnetu Schlaganfall betroffen nmiiüe am
'Freitag öer Rentner Sch. aus Der Nervstratze, als er
eben in Das Kontor Der „Wiesbadener Kronenbrauerei"
getreten mar , wo er igcffch-äsMH zu tun 'hatte . Die
Sanitätslwache lbüachte ihn nach seiner Wohnung.

— Wem gehört das Geld ? 103. Im Oktober 1908
starb in Argentinien der deutsche Ingenieur und
IL-anümesser Ka -ge , oder auch (Lage geschrieben, an den
'Folgen eines Hufschlags eines Maultieres . Der Ver¬
storbene soll noch eine Mutter sowie eine Schwester uns
einen Bruder haben ; letzterer soll Offizier im deutschen
.Heer sein. Die erwähnten Angehörigen werden gesucht,
da ihre Adressen unbekannt sind. — 104. In Amerika
starb im Älter von 65 Jahren Bernhard Wallen-
Horst,  angeblich aus Osnabrü -cl gebürtig . Die Höhe
des nachgelassenen Vermögens konnte noch nicht end¬
gültig fe'stgestettt werden. Es werden Verwandte , bezw.
Erbberechtigte gesucht. — 105. In Frankreich starb im
Februar 1908 eine Frau Angustine Elise Herr,  aus
dem Elsaß gebürtig . Die Verstorbene lebte von ihren
Renten und war Witwe erster Ehe von H. Alphonse
Thomas , dann Witwe zweiter Ehe von H. Karl Stephan
Dnsvur . Erben sind .unbekannt . In erster Reihe wird
gesucht ein Joseph August Herr , der 1853 im Elsaß ge¬
boren wurde . — 106. An dem Nachlaß der schon im
Jahre 1900 verstorbenen Schneidermeisterswitwe Sofie
Elisabetha P faff e nber  g e r ans Bayreuth wäre
erbbcteiligt die 1864 ebenda geborene Elisabetha Hen¬
riette Reinheimer , -geb. Dechant, deren Mutter eine ge¬
borene Hafner war . Sie soll zwei Kinder hinterlassen
haben, diese werden gesucht. — 107. Für den Nachlaß
der unverehelicht verstorbenen , 1852 geborenen Marie
Luise Juliane Berge  m a n n in Köslin , bezw. Laurcn-
buvg in Pommern werden weitere Erben gesucht. Die
Erblasserin war die Tochter des Försters Ferdinand
Bergenmnn und dessen Ehefrau Karoline , geb. Konradt.
Es wurden bisher nur Kinder einer Mutterschwester
der Erblasserin ermittelt . Wer hat gleiche oder bessere
Erbansprüche ? — 108. Erben werden gesucht für den
Nachlaß der Gütlersto -Hter Ottilie Laute  n schlag  e r
ans Allershausen . Sie ist 1828 geboren . Ihr Vater
hieß Thomas Lautenschlager, ihre Mutter war eine vor¬
verehelichte Binder , geb. Nie-ßll Die Großeltern hießen
Thomas Lautenschlager und Magdalena , geb. Prunner,
einerseits , und Johann Nießl , Schäfflermeister , und
Anna , geb. Huber , andererseits . — 109. In Darmstadt
starb die ledige Architektentochter Johanna T schau k e,
zuletzt Kawmerjuugffer, geboren 1855 bei Licgnitz. Der
Vater hieß Georg Friedrich Tscharke. Gesetzliche Erben
konnten bisher nicht ermittelt werden . — 110. 312 M.
zurückgezahltos Hy-pothekengelb- sind deponiert für die
unbekannten Erben des Schuhmachermcistcrs Johann
Christian Lohr  in Osterode a, F ., 1872 gestorben, und
des Abtvaters Heinrich Anton Lö'hr, 1848 gestorben. Wer
gehört zu den Erben ? — 111. Bei einer Bezirkssparkasse
befindet sich eine Einlage von 400 M. für die 1823 in
Grv 'ßzimmcrn geborene Anna Marte Spring.  Diese
ist verschollen und für -tot erklärt worden . Ein Bruder
hieß Johannes Spring . Dessen zwei Kinder wollen
Erbe sein. Wer hat gleiche oder bessere Erbansprüche?
— Znr Beachtung!  Seit unserem letzten Bericht
sind abermals mehrfach Erben gefunden worden , n. a.
für die 41000-M.-'Erbschast „Niemann ", ein Kutscher
und ein Dienstmädchen, die keine Ahnung hatten , daß
sie einen Onkel besitzen. Auch die 48 000-M--Erbschast
Laudenbach geht ihrer Erledigung entgegen. Für die
100 000-M--Erbschast Böttcher hat sich der Gesuchte noch
immer nicht gemeldet. Die Register enthalten noch
über 1100» Namen von Erblassern , resp. gesuchten
Erben.

— Zerbrechliche Ware . Am Samstag wurde an der
Ecke der Ntkolasstraße und Nheinstratzc ein mit Eiern
beladener Handwagen von einem größeren Fuhrwerk
angefahren . Dabei fiel ein Teil der Ladung zur Erde
und zerbrach natürlich , der Führer des Handkarrens
aber , ein Hausbursche, erlitt geringe Hautabschürfungen.

. Wen die Schuld an dem Unfall trifft , steht noch nicht
fest.

— Scheues Pferd . Am Samstag scheute ein vor den
Pollzeitransportwagen gespanntes Pferd vor der „Elek¬
trischen" in der Friedrichstraße . Das aufgeregte Tier
rannte in , den Motorwagen hinein und zertrüurmerte
eine Spiogelscheibc. Glückticherweisc wurden Personen
nicht und das Pferd nur leicht verletzt.

— KurhauS -Wochenprogramm. Eine sehr abwechselungs-
wiche KurthauAvoche steht bevor. Am Dienstagabend wird
rat Abonnement vas bewährte Kurovchester-Q-uartett der

■Herren Kapellmeister Hermann Jrm -cr, Adam Brühl , Konzert-
-meister Wilhelm Sadony , Max Schildbach unter Mitwirkung
des Königlichen Musikdirektors Heinrich Spangenberg im

' großen Saale eine Äaimnerm ufik-Soivee veranstalten . Am
Donnerstag spricht Ernst Freiherr v. Wolzogen als erster in
dem Zyklus der Vortragsabende , Selbst -schaffender: „Ernstes
uni Heiteres in Prosa und Versen aus eigenen Werken".
Am Freitag wird vas Kurorchester im Abonnement einen
Bcothoven-Wagner -Abenv ausführen . Eine sehr interessante
Veranstaltung , wieder im Abonnement , steht am Samstag
im Keinen Saal ,bevor : ein Phonola -Dea -Aoend unter Mit¬
wirkung von Fräulein Born träger , Konzertsüngcrin von hier:
am Phonolä : Herr Bartold von hier . Am Sonntag findet
um 8 Ühr abends im großen Saale bei einem Eintrittspreisevon I M . die Generalprobe zu dem großen Vokal-Konzerte
statt , 'das der Wiesbadener Lührergesangverein am Montag¬
abend unter Leitung des Königlichen Musikdirektors Heinoich
Spangenberg und unter solistischer Mitwirkung der König¬
lichen Opernsängerin von hier , Fräulein Adele Krämer , ver-
mrstaltet . -Orchester: Städtisches Kurorchester, Orgel : Herr
Joseph Grohmann.

— Indische Fakir-Lehre. _ Zn einer hochinteressanten
Darbietung tvirid sich der Lichtb-ilder -Experimental -Bortrag
von Perlt Shu am konnnendcn Mittwoch in der „Wartburg"
gestatten. Der Vortragende behandelt die ungelösten Rätsel
Indiens , das Löben der Fakire und ihre Wunder.

— „Tngblatt"-Samr»lungen. Dem „Tagblatt"-Verlag
gingen. ,zn: Für die d ut .dj Hochwasser Gesch ä bißt e n
im N assa -u e rIa nve : gesammelt von Mitgliedern der
„Bäckerinnun-g Wiesbaden " bei Gelegenheit einer General-
versammtlung der Innung durch Stadtverordneten Sattler,
100 M.. von Dr . Laser 5 M.. von F. Ad. Müller Söhne
20 M .. -von v. R. 3 M ., von C. S . 3 M. Im ganzen gingen
bis jetzt ein: 2601 M. 69 Pf. — Für Kohlen für Arme
und F rühstnck für Schulktnder : von M. L. je 5 M.

— Kleine Notizen. Die Lieferung von 3600 W e ich-en -
bcsen  für die Königlich Proutzische uüd Grotzherzoglich
Hchstsche Eisenbähndirektion Mainz wurde der Firma G-ottfr.
Brock,  Ellenbogcngasse 5, übertragen.

Theater , Kunst, Borträge.
* Die Wiesbadener Literarische Gesellschaft hat mit dem

Familienabend , den sie Donnerstag veranstaltete , ihren Mit¬
gliedern einen ausnahmsweisen Gen-uß verschafft. Es war
ein „Lyrischer Abend", hält , der Dichtkunst, halb der Tonkunst
gewiv-met, auf beiden Gebieten aber das Beste dar -bietend,
was . man nur annehmen kann. Den Vortrag der Gedichte
hatte in freundlicher Weise Frau Hofschaufpielerin M.
Mebus - Bleibtre  rr übernommen , den -musikalischen
Teil Herr Di. -Wein  s che n k ans Mainz , der schon lange und
schmerzlich hier vermißt worden ist. Frau M . Mcbus -Meib-
trcu hat ein mildes , wo es nötig ist, auch starkes und aus¬
drucksvolles Organ , das dom Geist der Gedichte, die sie Vor¬
trag , durchaus wechselt und folgt. Sie trug die Verse mit
großer Innerlichkeit vor, so daß sie unmittelbar aus die Zu¬
hörer wirkten , selbst da , wo der Dichter nicht ganz -das zum
Ausdruck bringt , was ihn bewegt : man folgte wenigstens mit
Interesse dem angenehmen Vorträge . Die Gedichte von
Busson, David und Dix trafen die Zuhörer nicht ganz und
nicht durchweg, dagegen fanden die weiteren Darbietungen
von Falke („Ein Unterschied"), Liliencron („Im Walde "),
Seidel („Abschied"), Plönnies („Die arme Seele ") , Lingen
(„Ganz wie bei uns zu Hause"), Starke (.Komödianten¬
lieder ") durchaus die Stimmung der Zuhörer und wußten
zu ergreifen und zu fesseln. Ramenw-ich -gefiel -auch Text
und -Vortrag von „Die armeSeele ".Auch die beiden zum Schluß
gebotenen, mehr humoristischen Stücke : „Komüdianterilic -oer"
vonStarke und „Die Erschaffung desWeibes " von Fulda gefielen
dem Z-uhörerkrcise und weckten lauten und stürmischen Bei¬
fall, so daß Frau M . Mebus -Bleibtreu noch ein Gedicht zu-
g-e-ben mußte ; -es war dies,eine Wiener Dialektdichtung , welche
diejenige , die Neigung für Dialekte haben , sehr ansprach. —
Herr Weinschenk seinerseits glänzte ! Die schwierige Sonate
in H--Moll -bot ihm keine Schwierigkeiten . Womöglich noch
besser gefiel „PrÄ -ude" von Rachm-aninoff und vor allem das
Schtußstück „Air deFLallet ", das Herr Weinschenk in berückend
schöner Weise vorzutragen wußte . Auch er sah sich zu einer
Zugabe : »Romanze " von Schuinann , veranlaßt . — Der Vor¬
tragsabend -war tadellos besucht' ; es war der beste, -den wir
seit langem gehört haben . Die Literarische Gesellschaft hat
Ehre damit eingelegt. $

* Königliche Schauspiele . Im Ho-ftheat-er geht heute
Mey-erlbeers große Oper „Die Afrikane-  r -i n", in der
Wiesbd-aener Neueinrichtung und zugleich in teilweise neuer
Besetzung in Szene . Die Aufführung findet bei erhöhten
Preisen im Abonnement D statt ; Anfang 7 Uhr. — Die
nächste Aufführung von Puccinis „Tos  ca " ist für Mittwoch,
den 24. d. M ., festgesetzt worden. — Die nächste Ausführung
von Joseph QauffS neuem Schauspiel „Der Deichgräf ",
das -am Freitagabend zum erstenmal in Szene ging , findet
bereits am Dienstag , den 23. d. M ., statt ; Abonnement A,
Iln-fang 7 Uhr.

* Sinfonie -Konzerte der Königlichen Kapelle. Es wird
nochmals aus die im letzten Konzert am nächsten Montag
stattfindcnde Aufführung des Oratoriums „Die Schöpfung
von I . Haydn mit Frl . Hedwig Kaufmann  und den
Herren Ant . Hummelsheim  und Putnarn Gris-
wold  als Solisten aufmerksam gemacht. Textbücher sind
a 10 Pf . bei den Portiers zu haben . Das Konzert beginnt
um 7 Uhr.

* Residenz-Theater . Morgen Montag wird nach längerer
Pause -das beliebte Lustspiel „Die Liebe wacht" wieder in
den Sp -itzlpl-an -aufgenmnmen . Die neue originelle Komödie
„Das Fräulein in Schwarz " wird in dieser Woche am
Dienstag und am Freitag gegeben und am Donnerstag
nochmals Thmnas so außerordentlich erfolgreiches Stück
„Moral ". Der nächste Samstag bringt zum erstenmal
„Das Heiratsnest ", Lustspiel von Gustav Davis.

* Kurhaus . Infolge des -am M-onntagnachmittag statt-
finbeüden Begräbnisses -des Herrn Bürgermeisters Heß
fallen  arr dies ein Tage die beiden K u r h a u s ko n z e r t e
au s.

* Kunstsalon Aktuarpus (Taunusstraße 6). Neu aus¬
gestellt: Walter Mittler -München : „Interieur mit Figuren ",
„Frau mit Fächer", -„Herbst", „Stillcven ", „Landschaft",
„Der Musiker", „Mädchenkopf" ; -O' Lynch of
Town -München : „Windmühle ", „Blumenmarkt in Bruges ",
„Straße in Da-len-d-arn", „Schleuse bei Vcrr -a", „Regen-
Wetter" : W. Gofficn -Münchcn : „Atelierccke" ; A. Dicffcn-
bacher-M-ünchen: „Hermann -der Cherusker " ; Peter Paul
Müller - München : „Fließendes Wasser", „Wint -erwald " ;
F . F . Messcrischmitt-Münchcn : „Bor der Abfahrt ". — Die
Kollektion Elans Berger bleibt noch.

* Galerie Banger , Luisenstr -atze 9. Neu ausgestellt:
Zo Atteslander : „Porträt des Herrn K.-WieÄbäden". Marie
Blasberg : „Fräulein C.-Wiesöaden " und „Fräulein R .-
Wicsbaden ".

* Der Sängcrchor des Turnvereins gibt heute Sonntag,
abends 8% Uhr, in der Vereinsturnhalle Hellmuudstraße 25
sein diesjähriges Konzert.  Der Chor, welcher unter der
langjährigen bewährten Leitung des Herrn Karl Schauß
steht, bringt folgende Chöre zum Vortrag : „Der frohe
Wandersmann " von Nlenbelssohn , „Das Regiment Forka-de
bei Hochkirch" von Hummel , „Der Lindenbaum " von Schubert-
Silcher , „Wilde Ros ' und erste Lieb'" bon Däb-ois, „Gebet vor
der Hunnenschlacht" von Karl Schauß , „Maiennacht " von Abt
sowie „Ständchen " von Haydn -Handwerg . Den solistischen
Teil hat das beliebte Quartett , der städtischen Kurrapellc,
Herren Konzertmeister Kaufmann (Violine ), Schotte
(Violine ), Weber (Viola ) und Hertel (Cello) übernommen.
DaSftikbe bringt zmn Vortrag Quartett in D -Dur von I.
Haydn, Ferner tolgt sin Violinvortrag : Ballade und Polo¬
näse von Vieuxtemps , Herr ltonzertmeistcr Kaufmann , Cello-
vortr -ag Romanze von Franchomm-e: Herr Hertel , sowie ein
Quartett : n) Andante cantabile von Tschaikowsky, b) Volks-
liedchen und Märchen von Komzat. Begleitung am Klavier:
Herr I . Grohmann . Der Abend verspricht somit scihr ge¬
nußreich zu werden . Die Mitglieder -des Turnvereins haben
freien Eintritt gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte.

* Stadtthcatcr in Mainz . -Am Stadttheater in Mainz
gastiert a-m Dienstag , -den 23. d. M ., einmalig Alexander
Girardi , Österreichs bester und beliebtester Kcmvikcr, in
seiner Glanzrolle als Valentin im „Verschwender". Das
Gastspiel findet bei einfachen Gastspiölprciscn (50 Pf . bis
4 M.) statt . Der Vorverkauf hier in Wiesbaden ist eröffnet
bei D . Frenz , Wilhelmstraße 6, im Rcisebureau Schottenfels
u. Ko. und bei Ludw. Engel , Wilhelmstraße 46. Auch nimmt
die Theaterkasse Mainz telephonisch unter Nr . 268 Be¬
stellungen erutgegen. _

Geschäftliche Mitteilungen.
* Neuer Sport . Deutscher Gebrauchsmusterschutz und

Patent vom Ausland auf einen S chl c u d e r b a l l,
Schleuderfangballspielc genannt , , wurde Herrn Enril
Schipper,  Privatier hier , erteilt , welcher dem Tennis»
spiel Stand halten dürfte.

Vercins-Nachrichten.
* Das dritte VereinskoAzert (Liedertafel ) des Männer-

gcsangvereins „Concordia"  findet am nächsten Sonntag,
(28. März ), abends 8 Uhr . im großen Kasinofaal statt . Das
reichhaltige Programm ist dem Konzert entsprechend zu-
fammengestellt . _ _

Vereins -Feste.
(Aufnahme srei bis j» 2» Zeilen.)

* Di e „Zionistische . Ortsgruppe Wies¬
baden"  veranstaltete am 14. März ihr P -uriinfcst , das in
jeder Beziehung -als gelungen zu bezeichnen ist.. Der große
Saäl des „Hotels Terminus " konnte nicht alle Besucher
fässen, viele mußten wieder umkeihren. Die Festrede hielt an
Stelle des plötzlich verihinderten Festredners der 1. Vorsitzende
Herr Bertram Stern . Alsdann folgten Gesangsvorträge von
Fräulein Fernande Loe-b und Herrn Kilian Bluhm,

Rezitationen von Fräulein Rosel Stern nrÄ> Fräulein
Städtbagen , Dhcateraufführungen wie : , »Der gute Ton
im Haufe Hillels ", „Me mussikoLifche , „<&dcn.
stelher Raute im Verhör " und „Me fidele Gerichts¬
sitzung", bei denen die Damen Karptn , Malinowskr , Phttip >p-
stein, Rose! Stern und Paula Stern , sowie die Herren H.
Herz, Goldschmidt, Ludwig Lewin , Ad-ler , Stiesel , Bernhard
Kowalski und Oskar Kowalski mitwirktm . Sänrttiche Dar¬
bietungen fanden stürmischen -Beifall . , Ein fröhlicher icanz
vereinigte die Töilnehmer bis zum frühen Momen . Die
Leitung aller Aufführungen lag in den Händen des Herrn
Bernhard Kowalski , der keine Arbeit und keine Muhe ge¬
scheut hatte , um alles zu arrangieren . . Stürmischer Applaus
der Zuhörer lohnte ihn dafür , sowie ein ihm an dem Mcnd
überreichter Lorbeerkranz . F 481

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
y. Sonnenberg , 20. Märtz. Die diesjährige -K i r ch-

weihe  ist nach Anhüren der Interessenten voim Ge-
motnidovorstanid-ans den 22., 23. un!d 29. August festgeilvgt
wosiden. — Die Heberolle  über die an die Hessen-
Nasfauischc -lasidwirtschastliche B e r -u s s g e n o s,s e « -
schafft zu zahlenden UnffallverffichernnNs!beiträge für dws
Jähr . 1M8, sowie die Mitg -lisderbeiträ -ge für die Haft-
pflichtverfficherungAanfftalt für 'das Jahr 1909 liegt vonr
20. März -ab -zwe-i Wochen auf dem Bürgermeisteramt zur
GinsichtnahMcder Beteiligten aus.

# Vierstadt , 20. März . Bei dem gostrigon A u 8 -
h ebun -g sge  s ch as  t hatten sich von den 64 Militär¬
pflichtigen 63 gemeldet, einer war unentschuldigt fern-
goblieben. Gezogen wurden 8 Mann zur Infanterie,
7 zur leichten Kavallerie , 1 zrir schweren Kavallerie,
1 znm EisenVaHnregiment, 1 zu den Gardejägern und
1 zu den Krankenwärtern.

a. Norde»stadt, 19. März . Der Radsahrklub „Wanden-
lnstt^hat seine B a n n e r w e iih e a-sif-den 12.bis 14. J -irni
gelegt ; dieselbe verspricht >z-̂ Î ^eicĥen Besuch. Das neue
Banner sowie alle Dekorationen liefert die Wiötorsch-e
Kunstanstalt in Wiesbaden.

a.  Igstadt , 20. März . Am 2. Mai d . I . findet hier
die Generalversammlung des L e h r e r v e r e i n 8 für
den Landkreis WieSba-derl statt , dem jetzt 22 Ortsgruppen
an-gbhören. Auch unser Lehreroerein , der sich seine Se -lbfft-
stänöigkeit seit seiner vor vielen Jahren erfolgten Grün¬
dung bewahrt Hatte, ist neuerdings dem Kreis -LcHrer-
verein beige treten.

Jft  Wattau , 19. März . An Ser überaus schön vcr-
lanffeueu I n v e l ffe i e r des 1. Nassauischen Jnsauterie-
Rsgiiments Nr . 87 nahmen von Hier 32 ehemalige 87cr
teil . — Bei dem diesjährigen M n -st eru ngsgeff  chä f t
wurden von den hiesigen GestellungSpfflichtigenfünf für
tauglich erklärt.

ei. Hochheim, 19. März . Der S t e n o g r a p h -c n -
verein  Gäbelsberjger veranstaltete , wie in früheren
Jahren , so auch in diesem Winter einen Ausängcrkursus,
an dem sicha-nfängl -ich 10 Schüler beteiligten ; bei Schluß
des Kursus waren es noch fünf , welche sich an dem
üblichen Preiswcttschreiben beteiligten . Die besten Er¬
folge erzielten Richard Basting mit 78 Silb -er in der
Minute und Heinrich Fleischer mit 58 Silben . Beid -cn
wurden Dipilome überreicht.

fff Aus dem Ländchen, 19. März . Esidlich scheint der
Winter , der diesmal allzu sehr den gestrengen Herrn
spielte, der zum großen Leidwesen der mittleren und
ärmeren Schichten der Stadt - und LaNAbevöl-keruntz un¬
geheure Kohlenvorräte verschlungen, der den Arbeitern
den sehn-lichst erwarteten Verdienst -allzu lange vorent-
haltcn h-at , einem milderen Gebieter weichen gn wollen.
Die letzwerslossene Nacht war die erste frofftffreie. Der
Frühling  scheint ganz plötzlich nahen zu -wollen.

Nassnuische Nachrichten.
— Eppstein, 20. März . Der so schön gelegene und viel

besuchte Luftkurort Hof Häusel („Sur schonen Aussicht" ;
ist in den Besitz eines Arztes aus W -iesbaden  übergc-
gangen und wirb von diesem am 1. April ubernommon . Der
neue Besitzer hat die Absicht, ein Sanatorium  zu er-
w*nn . Vom Main , 18. März . Im Frankfurter Architetten.
und -IngcNieurverein berichtete Wasserwerrsv :rcrtor Sch«^j-
■Baiaffc über den Ausbau des G r u n d w a i s e r w e r ks h e i
Hattersheim.  Die Mächtigkeit des 1903 entdeckten
GruNdwasser-stronrs konnte bei einer hundert Meter tiefen
Bohrung noch nicht -erschöpft werden . Der Wayerstrang liegt
am Fuße eines einen alten Mainarm begrenzenden Höihen-
rasids, fcrnäb von menschlichen Wohnsiartcn, zwischen
Hattersheim und WeMbach. Das gesamte „-Schutzgebiet" wird
auffgeförstet und entwässert . Für die durch den ersten Aus¬
bau zu erschlicßeniden 12 000 brs 15 000 Kubikmeter
17 Rohrbrunncn nötig , die in Abständen von 200 Metern er¬
richtet werden : 15 Brunnen sind sertiMestell :, Ihre Tiefe

P.n TOr' tfv Sip Mteite -der fiihtacn ,- nterroor?

liegenden Pumpwerk . Zur Pumpstatwu , dre c.ektrisches Licht
evhält, führt von Hattersheim eine 2,25 Knometer könne
Chaussee. Die 20.-65 Kilometer lange und 800 MrM -meter
weite Druckleitung durchquert zunächst den Main , von da
geht sie über Kelsteribach, das sein Wasser aus der Leitung
erhält , nach den: Städtwald zum Hochbehälter an der Sachsen-
Häuser Warte . Die ganze Leitung wurde in 12 Ar-beits-
monatcn -hcrgesicllt. Im Bau befindet sich noch die Sang-
leitung und als letzte Arbeit verbleibt die Amstellung pxx
Pumpwaschinen , die in etwa 3 Monate » errolgt sein wird
Voraussichtlich kann die Inbetriebnahme des Hattersheiincr
Wafferwerks bis zum Sommer erfolgen.

a. Schwank, cim, 18. März . Als sich unsere Gemeinde
vor drei Jahren dazu entschloß, die Mainbrü -ee mit einem
.Kostenauswandc von 400 000 M. zu bauen , wagte sie diesen
großen Schritt in der Voraussetzung , daß auch die rechts,
mainischc Z u s u h r st r a ß c Höchst - Nied - M -a i ri -
brücke  arlsg -cbaut würde . Man hat damals auch Pläne
Zeichnungen sind Kostenvoranschläge über die neue Straße
anfertigen lassen, und dann Hörte man nichts mehr px,n
dem gemeinnützigen Unternehmen . Nied, durch dessen Ge¬
markung die Straße größtenteils führt , sagte, es habe k^in
Interesse an dem Ausbau derselben und ier auch ftnanzien
nicht dazu in der Lage. Letzteres trifft schon zu. da Nied
mit zu den Gemeinden im Kreise Höchst gehört , welche d ;),
höchste Gemoindestouer zahlen . Aber da aus Nie-d täglich
Hunderte von Arbeiicrn den ,n sr -a-ge stehenden Weg " ä „l
nutzen, um die chemischen Fabriken Griesheims zu erreich ^ '
so hat die Gemeinde gewiß ein Interesse an dem MegHx,, '
und dazu kein geringes . War es doch in -diesem Jahre hM
dem Hochwasser den Arbeitern nicht möglich, in gewohnter
Werke zu ihren Arbeitsstätten zu gelangen . Für GrieshH -,,,
bildet der Weg die kürzeste Verbindung nach dem AmtKorw
Höchst. Mer es -liegt der Ausbau der Zufuhr,iratze nicht nur
im Interesse der Gemeinden Schwanheim . Nic-d und Gries
heim, sondern sämtlicher Orte der näheren und woiteren
Umgebung. Wenn also die Gemeinde Nied sinanziell nicht
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fo gelftellt fft, ibcft sie Len Ausbau der Straße bewältigenkann, so müssen hier andere Instanzen, wie der Kreis oder
der Bezirksveriband, einspringen und endlich die rochts-
maiiniische Zufuhrstraße ausbauen. Die Gemeinde Schwan-
Heim,  die eine schwere Schädigung dadurch erfährt, daß ein
direkter Fährverkehr von Höchst nach der Brücke unmöglich
ist, will nunmehr weitere Schritte in der Angelegenheit tun
und bei dem in Wiesbaden zusammentretenden Kommunal-
lanidtag in der Angelegenheit vorstellig werden ; hoffentlich
mit dem Erfolg, daß das gemeinnützige Unternehmen bald
^ustanüc kommt.

I! Geisenheim, 20. März . Der Geschäftsbericht des
Wo r schuß - und K red i t v er ein s, c. G. m. b. H.,
konstatiert eine erfreuliche Weiterentwicklung der Ge¬
nossenschaft. Der Umsatz betrug 81129 048 M. 28 Pf . und
ging mit 6188 861 M . 90 Pf . über den vvrigjührigen
hinaus . Der Reingewinn stieg von 19 823 M. 37 Pf . im
Jahr 1907 auf 22188 M . 68 Pf . im Jahr 1908. An Divi¬
denden kommen, wie in den vier Vorjahren , wieder
7 Prozent zur Verteilung . Die ansscheidendenAüf-
sichisratsmitglieöer wurden wieücrgewählt.

no. Katzenelnbogen, 19. März . Den gestrigen Spiel-
Übungen des Spielvereins  dahier wohnte auch Herr
Schul - und Regiernngsrat Völker aus Wiesbaden bei.
Auch die Kinder des obersten Jahrgangs der Schule be¬
teiligten sich am 'Spiel . Spielleiter ist Herr Lehrer Best.
Dtc Gemeinde läßt zurzeit den Spielplatz mit einem
Kostenaufwand von ca. 2000 M . planieren.

Mus der Umgebung.
rmfe. Darmstadt , 19. März . Heute vormittag kurz

»ach 11 Uhr stürzte  die südliche GiebelwanS  des
Hauses Liebfrauenstraße 84 -ein . Das Haus , das von
dem Schuhmacher Georg Holler bewohnt ist und dem
Hofchorsänger Göllnitz gehört, wurde sofort polizeilich
gesperrt . Über die Ursache des Einsturzes konnte noch
.nichts Bestimmtes festgest-ellt werden.

Gerichts saa!.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein gefährlicher Gauner.
Ein recht interessanter Gauner ist der Kaufmann

Heinrich Holzmann.  Lange Zeit hindurch hat er
sich Stellen ausschließlich dadurch verschafft, daß er als
Referenzen fingierte Firmen in der Schweiz benannte
und über sich selbst dann die glänzendsten Auskünfte
gab- Weil seine tatsächlichen Leistungen wohl nicht in
Übereinstimmung standen mit seinen ihm attestierten
Qualifikationen , und auch wohl deshalb , weil es ihm
nicht unr die Stellen selbst, sondern lediglich um die Ge¬
legenheit , sich unrechtmäßig zu bereichern, zu tun war,
blieb er überall nicht allzulange . Won Straßbürg , wo
^vir zunächst ans seine Spur stoßen, wandte er sich nach
Cassel, von dort , weil ihm der Boden unter den .Füßen
brannte , nach Zürich, später nach W i e s b a d c n, dann
»oieder nach Zürich und kehrte auf kurze Zeit nach Wies¬
baden zurück, bis ihn endlich im Herbst 1907 hier sein
Schicksal ereilte . Während er in einem Geschäft auze-
stcllt war , hieß er, jedesmal nach Schluß der Burean-
stunden , mit sich gehen: etwa 40 komplette Hcrrenan-
züge, 10 vollständige Knabenanzüge , 8 Paletots , 12
Hosen, 5 Damenhemden usw. usw., welche er zum Teil
am Platz , bei Trödlern usw., zum Teil in 'Frankfurt zu
Geld machte. Endlich quittierte er seine Stelle und
dampfte mit dem unverkauft Gebliebenen nach Zürich
stb. Einige Wochen später befindet er sich wieder in
Wiesbaden , wo er sich in der Häfncrgasse ein Zimmer
Mietet . Mit Schlüsseln, die er sich vorher schon zurecht-
geferlt , verschaffte er sich nächtlicherweile Zutritt zu den
Ha ns - und den Gcschüstslokalitäten des früheren Prin¬
zipals und stahl dort weitere l4 Anzüge und 3 Paletots.
Obwohl er, als der Verdacht sich auf ihn lenkte, in einem
Brief an einen Kriminalbeamten den Versuch unter¬
nahm , den Adressaten irre zu leiten , blieb der Verdacht
an ihm hängen. Die gestohlenen Gegenstände wurden
beschlagnahmt und er selbst hinter Schloß und Riegel
gebracht. Er gab damals als seinen Namen Alexander
Bloch an , während er seine Stelle als Albert Hirschseld
angetreten hatte. Während der Mann in Untersuchungs¬
haft saß, entstand die Vermutung , daß es in seinem
„Oberstübchen" nicht ganz richtig sei, und eine mehr¬
wöchige Beobachtung ans dem Eichberg hat diesen Ver¬
pacht vollauf bestätigt. Unter der Einwirkung des
Aufenthalts im Gefängnis ist er hochgradig geisteskrank
geworden , und wenn auch sein Zustand heute als etwas
gebessert bezeichnet werden kann, vermögen die als
Sachverständigen vernommenen Psychiater, der König!.
Kreisarzt Geh. Medizi na trat I)r. Gleitsmann und der
Oberarzt der Irrenanstalt Eichberg, Dr . Rösch, doch nicht
zu sagen, ob sein derzeitiges Befinden .ihn verhaud-
lnngsfähig mache. Zurzeit befindet sich Holzmann im
hiesigen Krankenhaus . Er hat nämlich, während er sich
zur Verbüßung einer anderen Strafe im hiesigen Ge¬
richtsgefängnis befand, eines Tages mit der Faust in
eine Scheibe geschlagen. Eine Verletzung , welche er sich
dabei zuzog, hat später zu einer Eiterung geführt , deren
Folge die Notwendigkeit der Entfernung der Knochen
eines Fingers war . Das Gericht erkannte mit Rücksicht
Nirf die Sachverständigengutachten aus vorläufige Ein¬
dellung  des Strafverfahrens.

Verschiedenes.
Die Ehefrau des Taglöhners Adam F . von

Biebrich  ist von irgend jemand bei der Polizei
denunziert worden , daß sie aus ihrem Anwesen
Flaschenbier  zum Konsum auf der Stelle gegen
Entgelt abgcbe. Es ist ihr deshalb eine Strafverfügung
zugegangen , wonach sie selbständig ein konzessions¬
pflichtiges Gewerbe  ohne diese Konzession be¬
trieben und auch einschlägige Anzeige zum Zweck der
Steuerveranlagung nicht erstattet habe. Das Schöffen¬
gericht, dessen Entscheidung sie aiiricf , kam in Überein¬
stimmung mit dem Antrag des Amtsanwalts selbst zu
'einem Freispruch , und die Strafkammer verwarf die
Berufung der Anklagebehörde. — Der Gelegenheits¬
arbeiter N. von Stuttgart  stahl am 26. Januar d. I.
in Oberlahnstein der Witwe eines Bahnhossinspektors
eine goldene Uhr nebst Kette usw. Wegen Diebstahls

WiesdadLnss TagbLatt.
im Rückfall erhielt er 6 Monate Gefängnis , und außer¬
dem eine Strafe wegen Bcttesns . — Der Hvlzhänöler
Fritz B . ans Usingen  änderte einen sonst ganz ord¬
nungsmäßig zustande gekommenen Knndenwechsel, um
ihn bei dem dortigen Borschußverein in Zahlung geben
zu können. Wegen Urkundenfälschung  erhielt
der Mann , der zweifellos keine betrügerische Absicht
hatte, 8 Tage Gefängnis . — Die Ehefrau Karl R . aus
B i e b r i ch ist mit unter den zahlreichen Personen
beiderlei Geschlechts, die durch die von uns bereits er¬
wähnte Haussuchung bei einer Hebamme in Zürich-bloß-
gestellt sind. Das Gericht nahm sic wegen Beihilfe
zu einem Verbrechen wider das keimende, Leben in
1 Tag Gefängnis als die geringste zulässige Strafe . Im
übrigen wird die Frau voraussichtlich zur bedingten
Begnadigung in Vorschlag gebracht werden. — Der
Bäckermeister H. von Bicrstadt  ist seinerzeit wegen
Verbrechens aus § 176,8 RStrGB . in Untersuchungs¬
haft genommen , später aber gegen Hinterlegung einer
Kaution von 10 000 M . wieder auf freien Fuß gesetzt
worden . Weit Zweifel bestanden, ob -er nach seinem
Geisteszustand zv.r Zeit der Tat für diese verantwortlich
gemacht werden könne, war er während mehrerer
Wochen zu einer Beobachtung in der Irrenanstalt auf
dem Eichberg unterg -eb rächt, und aus Grund eines von
dort erstatteten Gutachtens kam gestern das Gericht zu
seinem Freispruch. — Der Agent Wendelin Sch. in
F r a n kf u r t war früher in Hochheim  ansässig und
hatte dort eine Wirtschaft innc . In der letzten Zeit ge¬
riet er in Hochheim in ZahlungKschwierigkeiten. Er
überantwortete sein -ganzes Mobiliar jemand, der ihm
ein Darlehen gab, und -als dieses nicht ausreichte , um
seine gesamten liquiden Verpflichtungen abzustoßen,
übertrug er das Eigentumsrecht an -den mietweise in
seinem Besitz gebliebenen Gegenständen zum zweiten
Mal einem Dritten , der ihm, seiner eigenen Versiche¬
rung nach, gegen ein Schubdanerkenninis von 1800 M.
1200M. bar hergab . Das Schöffengericht hat wider Sch.
auf -eine Woche Gefängnis erkannt , und das Be¬
rufungsgericht wies ihn mit seinem Rechtsmittel ab.

rs . Neuwied , 19. März . Vor dem hiesigen S chw u r-
a e r i cht hatte sich der Landmann Johann Hümmerich
aus N o rn b o r n im Kreis Westerburg wegen Mein¬
eids  und seine Mutter , die Witwe Joseph H., wegen
Meineids und Verleitung zum Meineid zu verantwor¬
ten. Die Eid es verletz ungen sollen in geringfügigen
Fordermngsklagen vor dem Amtsgericht in Wallmerod
begangen worden sein. Der Sohn Hümmerich wurde
frei-gesprochen, die Mutter dagegen zu 2 Jahren
Z u cht haus  verurteilt.

Ms. Cassel, 19. März . Ein nicht geringes Aufsehen
erregender B ig a nr i e p r o z e ß wurde heute vor der
hiesigen Strafkammer verhandelt . Vor den Schranken
stand der frühere Bauunternehmer Walther  aus
Tenchern bei Merseburg in der Provinz Sachsen, wegen
Doppelehe -aus § 171 des Reich sstr-afg es etzbu ch cs unter
Anklage gestellt. Der gewissenlose Mensch, welcher erst
28 Jahre alt ist, hat sich bereits viel in der Welt her-
umgctrieben . Vor einigen Jahren ließ er seine Ehe¬
frau in Tenchern mit fünf kleinen Kindern sitzen, angeb¬
lich weil sie ihm nicht mehr gefiel, auch ihm nicht gut ge¬
nug kochen konnte, und kam dann auf Umwegen als
Schachtmeistcr an den neuen Bahnbau Wildnngen-
Wegar-Buhlcn . Bei dieser Gelegenheit lernte er ein
begütertes junges Fräulein , die Tochter eines Mühlcn-
besitzers, kennen, und heiratete sic, indem cr sich los und
ledig ausgab . Um den Standesbeamten zu täuschen,
ließ cr sich die Papiere seines Bruders aus der Heimat
kommen. DaS Urteil lautete aus ein Jahr Zucht¬
hau  s str a f c, da mildernde Umstände ausgeschlossen
wurden . Aus der zweiten Ehe ist ein Kind entsprossen.

Sport.
* Fußball . Wiesbadener Fußballverein 1. '— Wies¬

badener Germania 1. 2:0. Der Wiesbadener Fußballverein
schreibt uns zu diesem Spiel , welches am vergangenen Sonn¬
tag auf dem hiesigen Exerzierplatz stattfan 'd, daß er infolge
des unzutreffenden Berichts in der -Montag -Wend -Aus-
gäbe des „Wiesbadener Tagblatts " die unparteiischeMeinung des Schiedsrichters angerufen habe. Dieser
schreibt: „In Beantwortung Ihres Schreibens vom 16. Ib. M.
teile Ihnen mit , daß auch ist mit den Ausführungen unter
^Sport " über das am vergangenen Sonntag stattgefundene
Spiel keineswegs einverstanden bin . Indem Sie nun meine
Meinung über den Spielverlauf hören wollen, muß ich Ihnen
unumwunden bestätigen , daß Fußballverein den Sieg seinem
besseren Spiel gegenüber demjenigen Gcr.manias verdankt;
von einem unfairen Spiel kann keine Rede sein, da unter
meiner Leitung dies niemals möglich wird , ebenso muß ich
die Bemerkung , Ausnutzung der Körperkräfte oder wie es
ähnlich heißt , als unzutreffend zurückweisen. Die Zahl der
Freistöße, die ich wegen nicht ganz einwandssreien Spiels zu
geben gezwungen war , verteilte sich aus beide Parteien gleich¬
mäßig ; wegen abseits hatte Ihre Mannschaft allerdings
einige mehr verwirkt , was aber mit einem „faulen " Spiel
absolut nichts zu tun hat ." Der Fußballverein will Germania
bei günstigeren Bodenverhältnissen zum Retourspiel fordern,
um zu beweisen, daß sein Sieg kein  Zufall war . — Am
Sonntag , den 21. März , spielt die 2.. Mannschaft des Wies¬
badener Fußballvercins auf dem hiesigen Exerzierplatz gegen
die .gleiche des Mainzer Fußballklubs Hassia. Anstoß 3 Uhr.

* Fußbnllwettspie ! Viktoria -Mannheim — Sportverein
Wiesbaden . .Heute nachmittag 8 Uhr. Wie schon bekannt ge¬
geben, findet das Wettspiel  obiger Vereine , welches sich
zu einem sehr interessanten Treffen gestalten wirid, heute
nachmittag auf dem «Sportplatz Frankfurter Straße statt.
Viktoria , eine äußerst energische und schnelle Mannschaft,
Welche in dem Kampfe um die Südkreismeisterschaft dem
fetzigen Meister des Südkreises , dem Karlsruher Fußballklub
Phönix , mit 2 :2 ein unentschiedenes Treffen liefern konnte
und den Karlsruher Fußballverein sogar mit 2 :0 besiegte,
dürfte für die Mannschaft des Sportvereins einen der
stärksten Gegner in dieser Saison abgeben, so daß dieselbe,
uni ein einigermaßen ehrenvolles Resultat zu erzielen , ihr
bestes Können entfalten muß.

* Fischerei. Aus Katzenelnbogen,  18 . März,
wird uns berichtet : Bei der vor einigen Wochen
auf hiesiger Oberförsterei verpachteten Fischereibe¬
rechtigung  der Teilstrecke des Dörsbachs von Lauferi-
selden bis hier blieb der . Dr . Wolf von hier mit 50 M. Letzt¬
bietender . Infolge Nachgebots stand dieser Tage neuer
Dermin zur Verpachtung an . Herr Restaurateur Keßler-
Hphenstein bot 200 M. an, woraus , wiederum von einem
Herrn aus Wiesbaden ein Nachgebot' eingelegt wurde . Die
Ausbeute der ' Strecke ist in den ersten Jahren wahrscheinlich
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ullcht sehr lohnend , da durch die Konsolidation einer großen
Strecke der Dürsbach und die Ncbenbäche neu reguliert wor¬
den müssen.

* Jagd . Aus Biedenkopf,  18 . März , wird uns be¬
richtet : Vorgestern fand die Verpachtung  der städtischen
Jagd  statt . Für den Jagdbezirk rechts der Lahn (Wen¬
ders ) bneib ^ das aus den Herren Karl Brühl,
Franz Millch'sack und Fritz Wchoandt bestehende Kon»
forfhxjrt mit 705 M, l-etztbietervd und -erhielt -den Zuschlag,
während ■der Jagdbezirk links der Lahn -dem seitherigen
Pächter , Zig-arrcnimPorteur Herrn Karl Flies zu Düsseldorf,
für 2500 Di. zu-geschlagen ltnttbc . Der bisherige Pachterlös
betrug für den erstgenannten Bezirk 500 M .. für den letzteren
2560 M ., -die für die nächsten 9 Jahre erzielte Pacht ist also
um 148 M . höher als bisher.
- - -, «i— —maraiMM — »» — ■ —

Kieme ChrorM.
Zwei Kinder bei einem Brande erstickt. Güstern

abend brach i-n -einem Hanse in der Agrippasiratz-c in CA«
ein Futzbodewbraud -ans . Ms die Feuerwehr das Zimmer
betrat , 'fand sie zwei Kinder im Alter von drei «nid isünf
Jahren im Bette durch den Qwaüm -erstickt vor . Die
Eltern -waren abwesend.

Ein vornehmer Betrüger . Unter der B -elsHuWigung
des -Betrugs -und der Unterschlagung ist sin in EnKland
gebürtiger Graf v. d. H. 'in «irvem der ersten Berliner
Hotels verhaftet worden . Der Anschn-ldiger ist ein Ber¬
liner Börfenmaun K., mit dem Ser Gväf, Ser sich auch
Bankier -wannte, in Geschäftsverbindung stand.

ÜSerschivemmnngen in Südrntzland . Aus Sen Gov-
vernsments Bessarabien « wd Eherison werben große
llllc rs Hw emm-nngcn «geimÄidet. K'ischin-ew -ist voMornmen
isoSiert. Die Polst von ldort ist .seit drei Tagen aus-
güblisben. Der Zugverkehr Odessa-NLkoilaj« v, Odessa-
Kischinciw und auf Her D-ouaullime -ist unterbrocheu , Sa
der Blcchn'ü'anmn tei'ftvossc wcgg-üschwvmmt ist.

Drutscher Reichstag»
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagSlaiks ".

— Berlin , 20. Mürz.
Mm Bundesratstisch : Kriegsminister v. Einem.
Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 15 Min.
Die zweite Lesung zum

Militärctat
wird fortgesetzt.

A-bg. Gothein (freis. Ger .) : Der BovVurs , daß
grundlos von uns bei Abstrichen verfahren würde , ist
unbegründet . Wir haben im Gegenteil genau geprüft.
Im gegenwärtigen Augenblick, wo wir uns an der
Schaffung einer neuen  H e e r e s o r g a n i sa t i v u
befinden und im Stadium einer Umgestaltung,  ist
es sehr schwer, Ersparnisse zu machen. Die Bertenernng
unseres Heerwesens liegt zum großen Teil an unserer
Zollpolitik . Der . große König war nicht nur sein eige¬
ner Kriegsminister , sondern auch sein eigener Finanz-
minister, der oen für den Sieger Hielt, der den letzten-
Taler erhalten hatte, nach diesen Worten sollte auch un¬
ser hiesiges Verwaltungssystem eingerichtet werden.
Die französische Bevölkerung ist im Rückgang begriffen,
und solange Rußland  seine jetzige Haltung beobach¬
tet, ist für uns eine Kriegsgefahr nicht vorhanden . Die
Situation , die uns längere Zeit bestimmt hat, die Ver¬
stärkung unseres Heeres vorzune 'hmen, besteh-t heute
nicht mehr. Fortgesetzte Rüstungen sind nicht immer ein
Unterpfand -des Friedens , sondern bergen auch -die Ge¬
fahr in sich, Berstimnrnngen herv-orzurusen und die
Kriegsgefahr zu vermehren.

Die Verstimmung in England gegen uns
beruht in erster Linie daraus , daß in unseren
F l o t t e n r ü stu n g e n eine -Gefahr für England er¬
blickt wurde und daß man uns dabei Absichten und
Pläne nntergelegt hat, die uns vollkommen fehlen. Ge¬
spart kann zweifellos noch werden , -ohne die Schlagfer¬
tigkeit des Heeres zu schädigen. Das Verhältnis zwi¬
schen Regierung und Soz -ialdeurokratie könnte auch bei
uns ein angenchm-eres sein, wenn die Sozialdemo¬
kraten besser behandelt würden . In Hessen z. B . gehen
die Sozialdemokraten zu Hof und in Baden gehören sie
zum B l o ck, der die Regierung schützt. Jede Regierung
hat die Sozialdemokratie , die sie verdient . Man sollt-:
nicht so nervös in der Bekämpfung der Soziakdeuw«
kratie sein

Berlin , 20. März . (Eigener DraHDerecht.) Die
Finanzkommission des Reichstags beviet heute das Gas-
u-nld ElüktrizitätAsteuergeffetz. In der Abstimmung wurde
§ 1 gegen 4 -Stimmen , sodann der Nest der Vorlage
dübattelos aD-ge'lehnr . Dienstag : Branntweinsteuer.

»
Ter Marine -Etat ht der Vndgctkomnrisfro«.

Berlin , 20. März . (Eigener -Drdchtbericht.) Die
Buldg-etkouimHsion des -Reichstags setzte die Beratung des
Marine -Etats fort . Ihr ging ein Schreiben des
Reichskanzlers  zu , in dam dieser Mitteilte , daß
er zurzeit nicht in der Lage sei, der BuÄseKoirrrmM»»
persönlich die gewünschte Auskunft über

die deutsch-englische FlotterrbK«-Verst2ndig«ngsfr -!se
zu geben, doch solle der Staatssekretär des Auswärtigen
zu einer -entsprechenden Erklärung ermächtigt 'wenden,
so weit dieses ,tm Interesse des -Landes ist. Der Rcichs-
kanAer behält sich-vor, bei späterer Gelogercheit aus die
Angelegenheit selbst zurückzu-kommeu.

M-eußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus,

Eigener Drahtbcricht des „Wiesbadener TagblattS ' .
— Berlin , 20. Märp.

Stet Mtniftertffch Minister v. Breftenbach.
Ans der Tagesordnung sieht die Fortsetzung der

zweiten Beratung zum
Eiscnbahnetat

bodm Tit -e-l „Dauernde Ausgaben " .
Abg. Beyer -Dortmund (Zerrtr .) führt ans : Dir

chrMrch-uativnalen Eisenbahnarbeitcr hätten sich immer
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von politischen  Bestrebungen serngehalten . Durch-
Niiftchren«sei die Abschaffung Ser Akkordarbeiten , die eine
'stänM'ge Quelle der Unzusrieöenlheit unter den AAeitern
bilden . Die Arb eite rausfchüsse Hatten sich gut bewährt.
Sie sollten auch bei der Fesösetzung der Lohnsätze gehört
iveüdeu. Das Übersrundenfystem muß anMren . Den
Arbeitern soll ErholnrvgLNrlastb gewährt werden . Wenn
der Minister durch i&ie Fürsorge für Arbeiter deren
DauVKaokeit und Beruhigung erreicht, so wöge ihm das
der ischönffte Lohn sein.
! AÄg. Schröder-Castel (nat .-lib .) wünscht «i-ehr Sonu-
staigsruhe für Heizer, Lokomotivführer und Schaffner.
Das; es sich empfehle, die Akkordarbeit ab zu schaffen,
Alarrvt der Redner nicht. Durch die Akkordarbeit Hätten
tüchtige Arbeiter selbst einen Vorteil.

Mbg. Haurmer (nat .-l'iH.j meint , die Beteiligung der
Weamten in Kottsmnvcrsinen dürfe nicht verboten wer¬
den, doch müsse denselben durch G-ehältsaufbesserung
auch ohne JnanspruchwaHmc der Konsumvereine das
Auskommen gewahrt werden , was im Interesse des
Mittelstandes wünschenswert fei.

Minister Breitenbach lführt aus : Die (KisenbaHn-
ariboitcr müssen sich von solchen Berufsverciniguugen
fraihalten , die f o z i a l i st i s che Tendenzen Haben. Die
Bebbeyaliiung der Akkordarbeit  wünschen die Ar¬
beiter fellbft, weil dadurch besonders tüchtigen Arbeitern
die Möglichkeit gegeben ist, höhere Löhne zu erzielen.
‘ „ . ——

Kehle Nachrichten.
Die Balkankrisc.

K. Berlin , 20. März . (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagvlatts ".) Wie daö Ans wart: ge
Amt  mitteilt , liegt der Schwerpunkt der angenbltcl-
lichen politischen Aktion nicht in Wien , sondern in
Belgrad.  Sämtliche Mächte einschließlich Deutsch¬
land und Rußland wollen versuchen, darauf hinznwtrreu,
daß die serbische Regierung auf die österreichische Note,
welche der Goas Forgach soeben in Belgrad
übergeben hat, im friedlichen Sinne antworten wirv.
Man erivartet , daß die Bemühungen von Erfolg begleitet
find und 'daß Serbien eine solche Antwort geben wird,
daß ntcnt in Wien zufrieden ist. Es wird allerdings nicht
leicht halten , daß Serbien die Annexion Bosniens und
der Herzegowina gut heißte aber da Serbien diese Frage
der Konferenz überlassen und die Konferenz die
Annexion ohne weiteres ratifizieren wird , so ist anzu-
neHmen, daß diese Frage weniger Schwierigkeiten Meter
als das Verlangen Österreichs, daß Serbien ab-
r ästen soll.

wb. Wien , 20. März . Die „Neue Freie Presse" ver¬
öffentlicht eine Unterredung mit dem serbischen
Minister des Äußern Milowanowitsch. Der Minister
erklärte , Serbien werde die neue Note Österreich-
Ungarns mit der größten Aufmerksamkeit und mit dem
besten Willen prüfen , um eine zufriedenstellende Ant¬
wort geben zu können.

wb. Koustantinopel , 20. März . Der montene¬
grinische  Geschäftsträger legte in einer Unter¬
redung iiber die äußere Lage den Standpunkt Monte¬
negros und Serbiens dar . Ter zwischen den beiden
Ländern bestehende Milttärvertrag beziehe sich sowohl
aus den Offensiv - als auch auf den Defensiv-
fall.  Die geringste Konzession für Serbien und Mon¬
tenegro bestehe in der Neutralitätserklärung
seines Streifens des Novibazars oder Bosniens . Mit
der Aufhebung des Artikels 20 des Berliner Vertrages
werde Montenegro sich nicht befriedigen : denn die Be¬
stimmungen dieses Artikels würden äs facto auch jetzt
nicht 'eingehalten . Die Lage fei ernst , da von einem
weiteren Notenwechsel nicht viel zu erhoffen sei.

Der stellvertretende Minister des Äußern erklärte
bezüglich der Türkei , von Abtretung oder Neutralitäts¬
erklärung eines Streifens vom Novibazar könne
steine Rede  sein . Auch die Großmächte  würden
Wicht einwilligen . Eine Konferenz könne nur in Be¬
tracht kommen, wenn die territorialen Ansprüche
Serbiens ausgeschaltet würden . Das Verbot der
W a f f e n d u r chf u h r sei in der gestrigen Sitzung
vom Ministerrat endgültig bestätigt worden . Die
Regierung sei dabei von dem Wunsch geleitet , die Er¬
regung Serbiens nicht noch mehr zu erhöhen. Für die
Türkei seien militärische Maßregeln nicht nötig , da In
den bedrohten Gebieten eine genügende Truppcnmacht
sei. Die Lage sei e r n st , aber aus einem weiteren
Notenaustausch sei noch immer  eine friedliche
Lösung zu erhoffen. Bezüglich Deutschlands  er¬
klärte der Minister , die Pforte erkenne durchaus die
Haltung der deutschen Regierung an. Deutschland sei
derjenige Staat , dessen Borgeben in der ganzen Ange¬
legenheit die meiste Besonnenheit zeige.

Tie Flottenpanik in England.
wb . London, 20. März . Über das Flotteuprogramm

wurden gestern mehrere Reden gehalten , so von
Trevelycm in Liverpool , welcher erklärt , die von der
Panik erhitzte Tory -Presse und -Sprecher seien das Er¬
gebnis eines Feldzugs von Übertreibung und
u n e n g l i s che r Nervosität.  Er protestierte
gegen die Behauptung , Deutschlands  Dread¬
nought -Programm richte sich gegen  England . In
London erklärte Unterrichtsminister Runciman die
Panik für grundlos  und rechtfertigte die Politik
der Regierung . Er legte Verwahrung ein, daß die
Opposition das Flottenprogramm zur Wahlparole
macht, wie dies bei der Wahl in Croydon geschehen sei.

Berlin , 20. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
lkarser  sprach heute beim Reichskkanizlcr vor.

wb. Berlin , 20. März . Als Vertretung des deutschen
kanDwirLschastlichen Brennerctgewevbes faßte der Ber-
Verkungsverhand deutscher Spiritusfabrikanten nach ein-
gchenber Beratung 'den einstimmigen Beschluß, die im
Reichstag von der Subkommission ausgearbeitete Stener-
voÄasgc ab zu lehn  c n , und zwar mit Hinsicht auf das
AK er maß der Belastung,  dauernde Entwertung
" tjoroifttfiioii und allgemein verderbliche, für die¬

jenigen Brennereien aber geradezu vernichtende Wir¬
kung, welche sich bisher vornehmlich auf -die Herstellung
von Kontingent -Spiritus beschränkt hüben. Wesentlich
höhere Steuererträge könnten , ohne die Lebensfähigkeit
des Brennereigewerbes zu unterbinden , einzig aus dem
Boden der Monopolvorlage der Regierung erzielt
werden.

wb. Paris , 20. März . Nach der Kaminersitzung
versammelte sich das Ausstandskomitee der Post¬
beamte  n und versicherte im Gegensatz hu den Be¬
hauptungen des Ministers Barthou , daß ein Fall ab¬
sichtlich las s i g e r Arbeit nicht vorgekommen sei. —•
„Echo de Paris " schreibt, es werde keine Dienstent¬
lassung gegen Beamte ausgesprochen werden, die ihren
Dienst bis Sonntag wieder aufnehmen.

wb . Hang, 20. März . Die Gesetzentwürfe über die
eventuelle Regentschaft und Vormundschaft, die gegen
Abend ausgegeben wurden , besagen weiter : Dem Prin¬
zen als Vormund , wird ein V o r m u n d s cha s t 8 -
rat zur Seite stehen, der seinen Sitz in Haag hat und
aus vier Nied er ländern  besteht , die später er¬
nannt werden sollen, sowie aus dem Vizepräsidenten
und einem Mitglied des Staatsrates , dem Präsidenten
des Rechnungshofes , dem Präsidenten und dem Gene-
ralproknrator beim Obersten Gerichtshof . Wenn der
Prinz , nachdem er infolge des Hinscheidens der
Königin -Mutter Regent geworden ist, eine fremde
Regierung  als ' Regentschaft übernimmt , soll er
die Regentschaft von Rechts wegen und während einer
Frist von drei Monaten verlieren,  wofern nicht
das Gesetz ihn in der Regentschaft beläßt . Während
dieser Frist soll eine entsprechende Vereinbarung über
die Vormundschaft getroffen werden, für den Fall,
daß er seine Staatszugehörigkeit verlieren oder sich
im Auslande niederlassen sollte.

wb . Petersburg , 20. März . Heute früh ist der
griechische Gesandte ani Petersburger Hof, Argyo-
p o u I o 8 , gestorben.

Ketzts SMrdelsnachr 'rchrett.
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 20. März. (Erg. Drahtber.) Nach der gestrigen
Festigkeit war haute bei Eröffnung des Verkehrs eine gcimsse
Abspannung zu beobachten. Die Spekulation glaubt nach
den vorliegenden Nachrichten noch immer an eine friedliche
Beilegung, doch beobachtete sie in. Ermangelung weiterer
MbDungen weitgehendste Zurückhaltung. Der Verkehr war
daher sehr still. Auf der ganzen Linie sind ziemlich allge¬
mein leichte Klursnachlässe zu verzeichnen. Bei Banken waren
diese nicht erheblich, nur Nationalbank-Aktien Ivaren auf An-
gebot zum ersten Kurs stärker gedrückt, Österreichische Werte
verkehrten im Einklang mit Wien aus behauptetem Kurs¬
niveau. Amerikaner lagen bei leicht abbröckelnden Kursen
vernachlässigt. Von Renten eröfsneten 3proz. Reichsanleihe
etwas höher, dagegen unterlagen 1902er Russen einem Kurs¬
druck von 0.70 Proz., wovon sie aber später einen Teil zuriick-gewinnen konnten. Uneinheitlich war die Tendenz auf dem
Montanaktienmarit. Bei Deutsch-Luxemburger, Gelsen-
kirchen und Harpener fanden leichte Besserungen statt.
Schiffahrtsakiien behauptet. Edison etwas schwächer, dagegenSiemens u. HalSke weiter leicht erholt. Im späteren Vor
lauf unterlagen die Kurse tveiteren leichten Einbußen, doch
gewann bei Übergang in die zweite Bärsenstunbe die Tendenz
an Stetigkeit. Montanwerke jedoch erfuhren vereinzelte Rück¬
gänge. Tägliches Geld 2V>  bis 3 Proz. In dritter Stunde
anhaltend still und unverändert. Kassa-Jndustriemarkt fest.
Privatdiskant 27/s Proz.

Schiffs-Nachrichten-
Hamburg-Amerika-Liine. Bureau der Gesellschaft

Wilheimstraße 10. F 328
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika:

Dampfer „Abessinia" .18. März 10 Uhr morgens in New
Nork. „Arcadia", 18. März 7 Uhr morgens in New Orleans.
Schnelldampfer „Deutschland", von New Nork kommend,
18. März 6 Uhr 40 Min. nachm, auf der Elbe. Dampfer
„Gras Waldersce", 18. März 5 Uhr nachm, in New Nork.
„Pretoria ", von New Nork kommend, 18. März 12 Uhr nachts
Dover passiert. — Westindien, Mexiko, Südamerika: Dampfer
„Assyria", nach Westiudien, 17. März St . Michaels passiert.
„Bolivia", von Westindien kommend, 18. März 7 Uhr abends
von Havre nach Rotterdam und Hamburg. „Corcovabo", von
MittÄbrasilien kommend, 17. März Fernando de Noroniha
passiert. „Daeia", nach Südbrasilten, 18. März in Maran-
ham. „Darria", nach Havanna und Mexiko, 19. März 4 Uhr
morgens Cuxhaven paniert. „Egcr", 17. März in Havanna.
„Georgia", nach Mexiko, 17. März in Havanna. „Navarra",
nach dem La Plata , 18. März in Montevideo. „Niederwald",
von Westinidicn kommend, 18. März 4 Uhr nachm. Lizard
passiert. „Saiamanca ", nach dem La Plata , 18. März 9 Uhr
morgens in Cadiz. — Ostasien: Dampfer „Andalusia", auf
der Heimreise von Ostasien, 18. März nachm, in Cochin.
„Araaonia", von Ostastcn nach New Jork, 18. März 2 Uhr
15 Min. morgens Gibraltar passiert. „Brisgavia", 18. März
4 Uhr nachm, von Singapore nach Hongkong. „C. Ferd.
LaeiSz", auf der Heimreise von Ostasien, 18. März 11 Uhr
45 Min. morgens Gibraltar passiert. „Dortmund", 18. März
von Schanghai nach Hongkong. — Verschiedene Fahrten:
Dampfer „Kamerun", 17. März in Viktoria". „Moltke", aus
der Orientreise, 18. März 12 Uhr mittags in Smyrna.
„Siegmund", 18. März von Santos nach Paranagua.
„Swakopmund", von Westafrika kommend, 19. März 2 Uhr
morgens Dover passiert. „Windhock", nach Ostafrika, 17. März
nachm. Qucssant Creach passiert.

Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau: L. Rcttcnmayer.NiküIaSllraße3. F 326
Reichspostdampser„Prinzessin" von Hamburg nach Süd¬

afrika, 17. März an Kapstadt. „Admiral", Kapitän Doherr,
zurzeit in Hamburg. „Feldmarschall", Kapitän Kley, von
Hantourg nach Südafrika, 15. März ab Neapel. „Prinz-
regent", Kapitän Gauhe, von Südafrika nach Hamburg,
18. März an Dtarseille. „Bürgermeister", Kapitän Fiedler,
von Südafrika nach Hamburg, 10. März ab Kapstadt.
„Kronprinz", Kapitän Volkertsen, von Südafrika nach Ham¬
burg, 18. März ab Southampton. „Herzog", Kapitän
WvitzLu». zurzeit in Hamburg. „5iönig", zurzeit in Ham¬
burg. „Gertrud Woermann",̂ Kapitän Carstens, von Ham¬
burg nach Südafrika, 18. März ab Mozambique. „Adolph
Woermann". Kapitän Ivcrsen, von Südafrika nach Ham¬
burg, 10. März ab Mozambique. „Windhoek", Kapitän
Meyer, von Hamburg nach Südafrika, 17. März Qucssant
passiert. „Eduard Woermann", Kapitän Deppen, von Ham¬
burg nach Ostafrika, 16. März ab Aden. „Khalif", Kapitän
Pens, zurzeit in Hamburg. „Khedive", Kapitän Scharfe,
zurzeit in Hamburg. „Markgraf", zurzeit in Hamburg.
„Ernst Woermann", Kapitän Becher, von Ostafrika nach Ham¬
burg, 9. März ab Sansibar.
Red Star Line. Alleiniger Agent in Wiesbaden W. Bickel.

Langgasse 30. F 327
Bewegung der Dampfer: „Manitou", am 11. März von

Antwerpen nach Boston und Philadelphia abgcgangen. „Vader-
land", am 13. März in Antwerpen von New Nork ange-
kömmen. „Gothland", am 18. Atärz von Antwerpen nach

New Nork abgegangen. „Zeeland", am 13. März von Neiu
Nork nach Antwerpen aügegangen. „Marquette", ani
14. März in Philadelphia von Antwerpen angekommen.
„Mobile", am 14. Mürz von Bältimore nach Antwerpen ab-
geganacn. „Kroonland , am 16. März in Antwerpen von
New Jork angekommen. „Samland ", am 17. März in New
Nork von Antwerpen angekommen. „Menominee", am
18. Mürz in Antwerpen von Boston und Philadelphia anae-
kom'men In Antwerpen erwartet : „Zeeland" gegen 23. März
von New Nork. „Samland " gegen 31. März von New Nork.„Marquette" gegen 1. April von Philadelphia.

FamilLen-Uachrichlen.
Standesamt Mevbadeu.

(RatharrS, Ziemer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tytl Uhr? für
schlietzungen nur Dienstags , Donnerstags und EamStagS.)

Geburten:
12. März : idem Tapeziereraeh. Jos. Pohl e. T., Anna.
13. „ den: Schlosser Karl Ney e. S ., Karl Frar»

Philipp Anton Christian.
13. „ dem Kolonlalwaresthändler Karl Baum «.

Pani Karl.
13. „ dem Taglühner Joh. Wicke. T., Elise.
14. „ dem Kaufm. Hch. Pradt c. S „ Karl Heinrich.
15. „ dem Milchhändler Hch. Grumwachere. S „ Ernsl.18. „ dem Bäcker Ernst Klapper e. ©., Ernst.
16. „ dam Stukkataurgehilsen Peter Schorr e.

Dtaria Anna Eliiabetha.
Aufgebote:

Bierbrauer Johann Förster mit der Witwe Barbara Do rixgcb. Löhner, hier.
Arbeiter Philipp Reith in Frankfurt a. M. mit MargaretaKatharina Collet in Biebrich.
Eisenbahnbeamter Jldam Wilhelm Bluni in Bochum mit Glise

Friclderike Helene Walter in Langelsheim.
Spenglergehilfe Georg Stallmann mit Dina Kahl hier.
Fabrikarbeiter Jakob Goll in Heidelsheim mit Maria Aumiü?

HörncS in Rodenbach.
Gärtner Karl Rudolf Stumm in Biebrich mit Karoline LuiseBörNler in .Ketternschwalbach.
Hoteloberkeilner Karl Friedrich Dcksivarz in Frankfurt a. M

mit Anna Brücher daselbst.
Verw. Obermaschinist Peter Frank in Oberlahnftein mit der

Witwe Margareta Katharina Luise Schräder, gehEnrmelhainz, hier.
Maurer Andreas Mondcmi zu Kiedrich mit Helene Wick hier.
Rechtsanwalt Karl Kitzel in Kusel mit Luise Klein hier.

Eheschließungen:
Friseur Otto Pfeiffer mit Therese Kremer hier

T..
e. T .,

Helene

Standesamt Dotzstekm.
Geburten:

13. Februar : dem Zimmerm. Karl Preutz e. <S-, Adolf STuö
„ dem Bautechniker Georg Reichert c. ©., Oswasi); Peter Heinrich.
„ dem Maurer Friedrich Ludwig Krauß

Mathilde Luise.
„ dem Gärtner Johann Julius RödlingKaroline Pauline Helene.
„ dem Tapezierer Jakob Grimm e.  T .,

Margarete.
„ dcm Nkaurer Sföolf Phil . Steinhäuser e

Elisabetha Paula . ' ■
„ dem Gärtner Fritz Deusing c. S ., Ernst Kar''
„ dem SchneidermeisterPhilipp Siegfried e <& 'Willy Heinrich. '
„ dom Tüncher Ludwig Meidner e. S ., Auaustz
„ dem Daglohncr Philipp Adolf Schäfer e. SAdolf Franz . ''

März : dem Maurer Martin Wilhelm Dichl e. SFriedrich Karl. '
dem Gastwirt Wilhelm El,mig c. T., Auvust?Martha Maria . '
dem Steinmetz Christian Jckerrrothe. T..
dem Maurer Fricvr. Phil. Boß e. S., August ' ^
dein Maurer Karl Emil Rosset e. S ., Karl,
dem AkziSerhcber Otto Schmidt e. T., Emma.

Aufgebote:
Tüpsergehilse Ernst Friedrich Bollschweiler in Dotzheim «.p»

Glisabothe Gras von Wiesbaden.
Ebeschlicöunge»:

Zollanfschcr Johann Schmidt in Dotzheim mit Anna Karosp».Marie Frida Wille daselbst. «wmte
Schreiner Wilhelm Albert Hohweiler in Dotzheim mit Ihrr*.

Emilie Frida Enders daselbst.
Fuhrmann Ludwig Rüttger in Dotzheim mit Amalie MiMe»,

mine Luise Hanika daselbst. ««Je»*
©tcrbcfiiHe:

20. Februar : Auguste WilhÄmine Lisette, T. d. Tümck»--.»
Friedrich Karl Meier, 1 I.

27. . Emma, T. d. Tünchers Karl Philipp WiliheL»Wagner, 1 M.
14. März : Elisäbethe Feith, 11 M.

14.
17.
17.

25.

28.
26.
27.
28.

4.

6.
10.
10.

Geschäftliches.
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August § elnranefe ! dt , Wilhelmstr . 30,
Hofjirweliet ' pp .,

frdher Teilhaber der Fa . B. Schürmann & Co., Frankfurt.

Beachten Sie geL

zunPreasvonll Wpclhsds
Vertreter : Tln ^oslor Worin , 'Wemnandl " ng, 1) iesbaden
Kellereien : Bismarckriug 27, Kontor u. Verkauf : Frankenstr . Iß

Telephon 3763.
Verkaufsstellen zu Origmalpreisen bei:

Cnrt I . oiskarn , Delikatessen , Moritzstr . 16, Ecke Ade ’hejfjgjj
Jacob Minor , Delikatessen , Schwalbactierstr ;is ' e 33 , Eck«

Mauritiusstriisse , fRav 2150 g ) F loj
Louis Hi -otfile , Delikatessen , Stiftstrasse 18, Fcke Ksllsrstr

Kheinisclies

Technikum Bingenrwn
MaschinenbaUjElektrotechnikTIAutomobilbau, Brückenbau.

Cliaitfl 'omknrse.

Die MsVgen -AirsgKve umfaßt kV Seiteu
sowie die Bcrlagsbeilageu „Der Roman" uns „Illustriert»

Kindcr-Zeitung" Nr. 6. *
Leitung: W. Schulte vom Vrübl.

Berantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Heg erhörst -" m*
Feuilleton, Svvrt und unterh. Teil : I . Kaisler ; für Wiesbadener Nachrichte^
C RötHerdt : für NaffauischeNachrichten. Äus der Umgebung und
saal: H. Diefenbach ; für die Äuzeigen und Reklamen: H. Do 'cnauf>sämtlich in Wiesbaden ' '
Druck und Verlaa der L. Schellenbkrüichen Hof-Buchdrucker« in WieSdad«U.
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LUDWIG ALTER
Hof - MöbelfabriR
DARMSTADT

Teleptton 35

Groish. Hess. Hoflieferant Kaiser!. Ross. Hoflieferant

Äussfelhragsliätiser:
Elisabethen -Str . S4 und
Zimmer-Strasse 2 u, 4.
FabriKgeb. Kirschenallee 12

En gro! En detail Export

Turin 1902: . . . Gold. Medaille
St . Lonss 1904 : . Gold . Medaille
Mannheim 1907: Gold. Medaille

Darmstadt 1901: Plahette
Darmstadt 1904: Plahette
Darmstadt 1908: Plahette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands.
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise, Schönheit der
Formen und Qualität der Arbeit. Reichhaltigste
und ständig wechselnde Ausstellung Kompletter
Wohnungseinrichtungen in allen Preislagen. Sämtliche
Räume, auch die einfachsten, von ersten Künstlern
entworfen. Eigenes Atelier für Innen - ArchiteKtur

Frau! ©- Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen und Vorschläge Kostenlos

Kurhaus Wiesbaden»
Besondere "Veranstaltungen vom 22. bis 29 . ULrn 1909,

(Aenderungcn Vorbehalten.)

Täglich 11—12*/?, Sonntags 11* >—12V* Uhr:
im  der Hoclihrnaincn - Trinlthalle«

Dienstag , den 23. März.
Abends S Uhr Im nteeuemeKt im grossen Serie:

Kammermusik-Soiree
det Herren Kapellmeister 5S>-rc « :«nn Jrmrr (I. Violine), Adam Brtthl
(II . Violine), Kor.zenmeister Wilhelm Saslomy (Viola), Max Schild,
bnch (Violoncello), Heinrich äpanfenber ; , Kgl. Musikdirektor (Klarier ).

Vortragsordnnng.  1 . Quartett für 2 Violinen, Viola und Violon-
cril, G-dur , Nr . 40, von Jos . Haydn. 2. Sonate für Klavier und Violoncell,
D-dur , Op. 58, von F. Mendelssohn. 3. Zum ersten Male: Quartett für zwei
Violinen, Viola und Violoncell, A-dur, op. 13, von 8. J . TanSiew.

Zuschlagskarte 25 Pfg., mit der Abonnements* oder Tageskarte vorzuzeigen.

Mittwoch , den 24 . März.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.

Donnerstag , den 23. März»
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

JL Vertrau*
der 1© Vortrags -Abende HelbstschalFender.

(Dichter und Schriftsteller.)

Ernst Fa*eihier ,E* von WöSzogen«
Thema - Ernste » and Heiteres in Prosa und Wersen aus

eigenen Werken.
Eintrittspreise : 1.50 Mk., 3 Mk., 4 Mk. Die Karten sind gleichberechtigt

mit der Tageskarte . — Abonnementspreise : 30 Mk., 20 Mk. Die Abonnements¬
karten können von verschiedene» Familien-Mitgliedern benutzt werden.

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Freitag , den 26 . März.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.

Samstag , den 27. März.
Abends 8 Uhr im Abonnement im kleine^ Saale:Phonoia -X)es&-Abend

unter Mitwirkung von
Fräulein iGEMlffH © EliÖV*IB'tB*«8g © 8,®j Konzertsängerin von hier.

Phonoia : Herr EISSräiGidl von hier.
Zusehlagakarte 25 Pfg., mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen.

Sonntag , den 28 . März.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

General -Preise zudem grossen Vokal -Konzert
dea Wiesbadener Ijehrer -Geiangvereim am Montag.

Eintrittspreis : 1 Mark.

Montag , den 29 . März.
Abends W Uhr im grossen Saale:

V €*ka ! - M © »! 2&©F£
des Wiesbadener Lehrer - Gesangvereins.

Leitung : Herr Heinrich Spaasenber - , Kon glichet- Musikdirektor,
Orchester : StKiltisches JKitrorrhetter.

Orgel : Herr losef Girohimsuii , Oiganist von hier.
Vortragsordnung.  1 . Gesang der Geister über den Wassern, für

Mannerchor und Orchester (Violen, Oellis* und Kontrabässe ) von Franz
Schubert . 2. Lieder-Vorträge. (Fräulein Krämer .) 3 . Das Meer, Sym¬
phonie-Ode für Männerchor, Sopransolo, grosses Orchester und Orgel, von Jean
Louis Nieode.

Eintrittspreise : 1.— 2.— und 3 Mk.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung . F266

0000 -0 »ooooooo
y Mittwoch , Sets 24 . März , Q
Oim Saalbau„Wartburg",Schwalbacherstr. :
^ Projektions . uTxperimental-
H Vortrag.

r 8im , Indische Fattr«
Letzre.

Neu ! Magi « des Willens . Neu!
Wissenschaftliche Rätsel au«

Indien und Tibet.
Anfang Slh  Uhr . Kassenöffnung

7", Ukr.
Eintritt : Sperrsitz2 Mk.. I . Pl.

1 Mk.. II . Dl.5V Pf . Vorverkauf:
Sperrsitz 1.50 Mk.. L Platz 75 Pf ..
II. Platz 40 Pf. in der Hof-
musikalicnhandlnngH . W olff,
Wil heimste. 12, u.
Burgstr., sowier.Etabl . Wartburg.

ö
ß
6
Q
0
0
0
0
h
0

0
0s
s
0
Io
0
0

oooooooooooo

Heute:

tz« sri« eHMnüfflen
lit Sffiö.

„Zur Germania ", Platterstraße.
Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet ergebenst ein
Ter Vorstand.

Gesellschaft Strunzer.
Sonntag den 21. MSrzr

5amilien-Auspug
nach Sounenberg

Kaiscrsaal (Besitzer Lltthler ).
dascchst Unterhaltung mit Tanz

wozu freundlichst einlabet
Der Vorstand.

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.

Bimfeler Rotwein
aus der Fürst!. Wied' schen Kellerei,
Runkel a Ladn, mit Lriginal«
Etikette und Korkbrand. 173

Von je her als ausgezeichneter
stärkender Krankenwein berühmt
und ärztlich emp iohlen. Per Flasche
Mk. 1.60 incl. Glas.
E. Brunn, Weinhandlung,
Adelt,eidstr . 33«— Tel. 2274.

Ern Posten bessereAonfirmanden-Anzüge,
auch Stiefel für Knaben u. Mädchen

werd. spottbillig verlaust, weil kein Laden.
Pur UeilMe 22, 1%

Nur 8 Tage *TP8
dauert mein 5922

Selisärxen - iäes sv «-rkanif
ntät l « °/o Stabatt.

Man beachte Schaufenster.
Carl Claes , Eabnhofstr . 10.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , 'Perücke« »
Zerrten , Locken, Unterlage » . 293
Feinste Ausfübrimg. Billigste Preise.

« . Uiiriii , Spiegelgaffe 1»

Meute Sonntag , 21. März, abends 8 */s Uhr,
in der VereinetumhaUe, Hellmundstragse 25:

Konzert
unter Mitwirkung des ttuarletts des stKdtlscl *®>n Hnrorcliester*
(Herren Konzertmeister Kaufmann , Schotte , Weher und Hertel)

und des Herrn Pianisten Grohmaim,
unter Leitung de* Vereinsdirigenten Herrn Harl GChans ».

Zum Eintritt berechtigt sind die Mitglieder des Turnvereins nur gegen
Vorzeigung der Mitgliedskarte , sowie geladene Gäste. F 436

Her Vorstand.

Vielseitig verwendbar|
♦ ist das neue diätetische Kaffeemittel

S/füQYI ^ “ (Pepton -Nährsalz-O I fl Getreide-Kaffee),
Für sieh allein getrunken gibt es einen
vorzüglichen Ersatz für Kaffee von hohem
Nährwert und vorzüglichem Aroma und
Geschmack . Mit Kaffee gemischt macht
es diesen gleichfalls nahrhaft und be¬
kömmlich unter beträchtlicher Verbillig¬
ung . Auch mit Kakao gemischt liefert
es ein angenehm schmeckendes Getränk
: : von grosser Bekömmlichkeit . : :

♦

♦ ♦
♦

♦ #Ueberall erhältlich in Paketen ä 30 Pf.

- Alleinige Fabrikanten : Pfeiffer & Diller,
Ges . m. beschr . H., Horchheim bei Worms.

F183

Eichel ■
Kor eclit von

l

Cie.
11614 VtUl IU3

Feto

Marke .
D. Josef

Nachfolger,
Köln.

i/i Flasche Mk. 1 .55 —6 .« « , Flasche Mk. 1 .00 —3 .SO.
MiorJ /->■» ! c* fr  tlnrcl »Schilder mit S”reis
JlV icl | j Wll kemitUcli . III272

"Willi . laied . Bureau für Rechtssachen,
Mauritiusstrasse 3 . Telephon 32,

Erteile Rat in allen Rechtsangelegenheiten
und fertige schriftliche Gesuche aller Art. 5749

Spredtst .: Werktags g—12  u . 3 —6 Uhr , Sonntags 10—12  Uhr.
. - —-ir r -rrr ~mm -.. —

>749 y

Msmius, AsrÄs, öefen,
MÄrKöWSrVSMMNLFSR

in jeder Ausführung u. Stilart,
zu jedem Brennmaterial geeignet,

liefert zu billigsten Preisen Wilhelm&L Madmasits,

tFälcöo)F103
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Iisrvor 'i 'ÄASiiäS FffSuHslbSII.
sinä in clggRutcstsr unä rsichhaltigstsr Auswahl eingetroffen.

Tailor-made-Fassons, Ia Tuch,

lg ®, 90 , 75 , 5O Hk.
Direcioire-Fassons, aus reinwoll. Tuchen u. Homespun,

G8 , 55 , 45 , RÄ Hk.
aus reinwoll. Kammgarn und apart , engl. Stoffen,

88 , 87 , -gl , 14 Mk.
aus Stoffen engl. Charakters , nur neueste Farben,

telfarbig,
8 « , 34 , 15 , 4 73  Mk.

Kostüms

Kostüme

Kostüme

Paletots hell und mittelfarbig,

Kinder- sind irUti

entzückende Neuheiten , zu enorm billigen Preisen.

rx
Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse.

9

K 73

■C3E3IC3"

mm Wiesbadener CTKarmor* and QßaumaieriatienIndustrie  g

IAA
h

Cöotfheimerstr . 28,

C[j (fflug. Oesterfing <Jlacßf)
Qründurigsjahr

1861.
ßjelepßon 509. J

■s

AAi

Cone rdla‘.

I. tfKarmörwaren- Fabrik.
Anfertigung aller (Bau -, ty ^öbef* und
SCunstarbeiten in (Ularmor -, Granit und
dgenit . lJl(odernste maschinelle Gin¬
richtung . Großes Jfoger in cKghmarmor,
sowie in fertigen (Kaminen , ^Wasch-
tisch- etc. ‘Platten , clpülsteinen etc. ‘Über¬
nahme der einschlägigen Reparaturen.

II. QJaumatenaßenfiandfung.
clpezial -Abteilung für Ausführung von
^Bodenbelägen in c7l(psaiti ‘,P3on - und
cCerraszopfatten . KO an dbeßleidungen
in glasierten ^Wandplatten . Udr Udr Udr
cVertretung und Jfager in (Kalte, Zement,
Gferbfendsfeinen , clchwemmsteinen, Gips,
Gips- und Zementdielen etc. UcPUcP

K ^ännerqesang-
W Verein „ «

Sonntag, den 28. März, abends8 Uhr,
im grossen Kasino-Saal:Eli. Vereins-Konzert

( L̂iedertafel ) .
Eintritt nur gegen Vorzeigung der Gast- bezw. Mitgliedskarte. F 349Vowfmul.

awer'wJ rnt_naa

»Isifinnations -ßeseheiike
d empfehle ich zu den

» 'es -treter1
[Jacob ( • ottfrlcd , Wiesbaden

Urabeustr . 29, Teieph . 8895.
S'KMaBBÄKWEBSK

=® SK3- KbsS£̂

billigste« Preise » alle Toilette-Artikel,
als:

Eopfbursten , Kleiderbürsten , Hutbfirsten , komplette Bürsten -Garaitnren,
Selti &hiöiFel , Seloalikmöpfer,Taschenspiegel , Handspiegel , Haarnadelkasten

etc.

Zelluloid
Sbenitelz
Wsubsin
Schildpatt
Silber

ffagcl -Smis <Mk.aso—225.00P.so
Jtciss - Necessaires o. . . m.  3.50
Kcise —Pellets o.,». Mk. 0.75. 0
Kristall-Qaraihiren
Kristall -Zerstäuber

Vr . Al . jUbershettn,
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30. Frankfurt a . M ., Kaiserstrassa i.

Fernsprecher 3007. K165
Tcrsand gegen Xnclinalime . lilustr . liatalog Itostpraloa.

Direction der Dkcbiio  WlscteH
Errichtet 1851.

Mtien-KaiiM Marli 110,000,000, Reserven rund Mark 51.500,000.
BERLIN * BREMEN * FRANKFURT a. M. * LONDON.

HAMBURG: Norddeutsche Bank in Hamburg.

DeposiiesiSsass © Wiesbaden
Wilhelmstrasse 10a. — Telephon Nr. 899 und Nr. 9CQ.

insbesondere:

Eröffnung laufender Rechnungen und provisionsfreier
Checkconti.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

Mitverschluss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Noten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reisechecks.
Ineasso von Wechseln aal das In- und Ausland.

10° 4>I
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57 . Jahrgang.

b Rolle von

Eleg . Goldtapet®
von 20 Pfg. an.Echte Lincrasta
von 40 Plg . an. KM

Llncrnstaersatz MK
von 20 Pfg. an. Wf

Verlang . Sie kostenlos
Karte I bis 50 Pfg.

„ II über50 Pfg.C.Knpsch,T.pS' 5“Wo
Franivfmrt a .IW..AI*eqassa27/29

fdi puptlu 15 Mk. u. 16.50 Mk,laî OtlUClH iS ajif3<u.2i6.50 Mk.,
la Apfelwein , flaschenreif, 30 Liier
9 Mk. ab hier. geg. Nachn. (Faß leihw.
u. franko Rucks.« empfiehlt EWS
.7. Bayersdörfer , Betttiei n, 37 (Pfalz ).

Für den Hausputz.
Me Yntz - und Schencr - Artikel.

Bürste»Ware» , Fensterleder»
EchwLm«rt, Scheuertücher ic. re«

Da« uss gw*zsd!te BfidH* wäwE
’nem, jeden franko retourniert,
Ob er mm m der hieB'gen Stadi«
Ob auswärts er den Wohnsitz träfe.
Auch die Vergrösserung wird exakt
Und sauber in Karton verpackt.
Jedwedem — ganz gleich wer es sei —
Ins Haus geschickt ganz portofrei.
Da wir zu dieser generösen
Gratisofferte nicht die Spesea
Noch tragen können, obexudn
Muss jeder schon so freundlich, kb» —
TJm diese Kluft zu Überbrückern—
Uns 50 Pfennig errrEUBcfcicken. *)
Wer trotzdem Misetaraaen sollte fl—ns,
Wollen wir auch dieses noch erfasse®.
Wer uns mit grösseren Büdern nabt
Als mit Visitenkartformat,
Muss das Kuvert beim Adressen®
Mit 20 Pfennigen frankiere®.
(Für Ausland höbt sieh, weFs nicht wed« ,
Das Porto um den Doppelpreia.)

•R»»  Bild umsonst wünscht heut zu tage!
Wiohl jeder emrCge ohne Präge.
Besagten Wunsch nun zu gewährest,
Wir hiermit uns bereit erkläre«,
Denjen’gen Lesern dieser Zeitung
Die dieses Luftschiffs Räteeldeutmsg
Genau und sachlich hier ergründen
Und per Brief die Lösung künde®.
Und zwar sind aus den 11 Zeichen,
Die blattweis dem Zeppelin entweichen*
Drei kurze Wörter zu gestalten,
Die im Gedicht hier sind enthalte®,
Um zu entziffern diesen Sinn,
Km jeder einz’ge von. Beginn
Der ersten Zeile bis zum Schloss
Genau die Dichtung lesen muss.
Dem, der dies Rätsel richtig rät,
Von uns daun zur Verfügung steht
Ein Bild umsonst , das tadellos
Und noch dazu fast lebensgros»
Geliefert wird voll Cbie nnd Ply
Nach jeglicher Photographie.

Pin Büd von sich, Eitern , Verwandten,
Geschwistern oder sonst Bekannte«,
Und denen, die schon roh’n im Grabe
Ist nicht allein die schönste Gabe,
Es ist und bleibt auch fraglich immer
Der schönste Schmuck für jedes Zimmer,
Und noch dazu wenn gut und schön,
Und ganz umsonst man ’s kann ersteVn.
Und garantiert wird jederzeit
Pür absolute Aehnlichkeit.
Der Zweck der kostspiel’gen Reklamen
Ist , dass wir unserer Firma Namen
Einfuhren woll’n auf diese Weise
In sämtliche Familienkreise.
Als Gegenleistung bitten wir
Die sehr geschätzten Leser hier,
Mit Anerkennung nicht zu schmälen
Und unsere Firma zu empfehlen!
Wer uns ein Probebild schickt ein,
Wird freudig überrascht wohl sein.
Wenn die Vergrösserung er prompt
In Kürze za Gesicht Üommt.

empfiehlt
k« größter Auöwahl

Harl Wittieh , Emsersrr . 2„
EckcSckwalbackerstr., früh. Mickelcberg?.

MV" Telephon333 t. - MÄ
Gikligst« Bezngöqne«- für .Hotel».
Pensionen nnd Wicdervcrkünfer.

L-L SaaLhafer
in den anserlesensten Qualitäten empf.
preiswürdig Getreidch. 8 . -f . Meyer,
König!. Hoflieferant, Kirchgaffe 36.

Telephon 413.Um jeden Irrtum zu vertrMde®,
Ersuchen höflichsi wir zu eehreibes«
Auf das Kuvert — im Selbstinteresse—'
Genau des Absenders Adresse.
Bei Gruppenbildern muss m® scho®
Die zu vergrösserode Person —
Damit wir  sie genau ersoähn —
Mit einem kleinen Kreuz versah*®.
Nach jedem Bild — ob Vollfigur
Es darstellt , oder Kniestück nur —
Kann haarscharf ähnlich und probat
Erhalten man ein Brustformat!
Wir woll’n nun sämtlichen Pemooen
Die Müh’ des Rätselratens lohnen,
Um dadurch in den weitsten Kreisen
Von neuem wieder zu beweisen,
Dass jede unserer Bildersendung
Der Gipfelpunkt ist der Vollendung! —
Drum ratet alle, Gross und Klein
Und sendet Bild nebst Lösung ein».
Damit wir halten können hier
Was im Gedicht versprochen wir.

Immer frisch und gut
erhalten Sio alle Sorten pfund¬
weise ausgewogen, sowie in 5-

u. 10 Pfd.-Eimern in dev
Gelee- und Teigwaren - Fabrik

4%reiner , Mauergasse 17,
nächst dem Akziseamt.

1- Zusendung frei Haus. -

schöne volle Körperform,
durch Buseunährpuivcr

„Gii -rxzluol " .
M zf  Garantiert unschädlich, in
Nf -7 kurzer Zeit geradezu über-

yiL \ rasch . Erfolge, ärztlicher-
f ^ X scits empf. Machen Sie

ein. letzten Versuch, eswird
Ihnen nicht leid tun . Kart.

2 Mk., 3 Kart. z. Kur erfordcrl., 5 Mk.,
Porto extra. Diskret. Versand.

ApothekerM . Möller , Berlin 91.3,
Zorndorferstrahe 9. F160

Internationales
!31E5 ? i« liB (Handelsgeriohtlich
(Telephon TV, 9473)

Briefsendungen sin

Snfevnafiouales yorfräfcStistttiii, Berlin 16/49, Btrnefeetsste. 1t

WIEN
(Telephon 10181)

*) Die mit dem Probebild man
Im Markenwert uns senden kann.

(Ball318 ) FlllSclilnss -Annahme der IiSsnagen am H . April 199Ü!
täglich frisch gebaLm, empfiehlt

Am ; . HoriliPiier,
Ncrostraße 28. Telephon 705.

> Modernstes Waschmittel
— Deutsches Reichspaient =

gibt nach halbstündigem Kochen ohne
Reiben und Bürsten blendend weisse,
unverd  o rb^ ne  Wäsche und ersetzt

Für ab-

tlaSS Suppen, Saucen  und Gemüse  zu schwach und ge¬
schmacklos auf den Tisch kommen , und wie leicht haben
sie es, den verwöhntesten Geschmack der Feinschmecker
zu befriedigen dadurch, dass sie ständig einige die Rasenbleiche vollkommen,

solide Unschädlichkeit garantieren die
Fabriken von Dr.Thompson 's Seifenpuiver
(Marke Schwan) G. m.b. H. in Düsseldorf.

bekanntlich eine konzentrierte  Fleischbrühe mit Gemüsen
allen Speisen beifügen. Die Arbeitsstunden des Kranen-Vereins

der Lntherk'irchengemeinde
tuen Mittwoch » den 24 . Mürz , um 3 Uhr nachmittags , in der
mbcrafchule, Zimmer No. 16 F351

Der ArbtilSauösÄutz.

Houssedy & Schwarz , Botti -Bouillon - GeseUsehaft m . d. H., München.

,Ŷ ŷ,v,YY¥¥YYYy¥¥YYYYYT
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Nüi'Lt8trA886 34. NlLL'Lt8tl'rL886 34.

8xrS2El !is .ii8 fü .T elegante  Herren ^ u . Knabenkleidung.

Nene Frühjahrs -Moden

PatttsJfe
faMsfs

atz modernen dunklen Hel
ton« oder Cheviots, mit
Serge- oder Seidenfutter Mk . ££ a~ r Ms 88»

Ulsters
ans aparten , in englischem
Geschmack gemusterten
CheriotB, mit u. ohnoFutter JJk , 40 * ' bis Uw»

-_ _ J

Besichtigen Sie meine
Schaufenster-Dekoration

Saisoa 1903.
Meine Herrenkleidung

ist

elegant im Schnitt,
apart in den Stoffen,

bewährt im Tragen.

w
Saeeoatizüge

in einreihg. und zweireihg.
Fasson, aus grauen und
bräunlichen Stoffen . . . . —bis ? § «~

Zakettanzügs
aus schwarzen, grauen und
und englisch gemusterten
Stoffen .Mk . 4 § »—Ms t8~

_ J

Mein neuer Frühjahrskatalog erscheint in einigen Tagen. K3S

SÜSSES

Verblüffend einfachk

Süd Sofa aefchloffenl
RüSenlänae 160 Zentimeter.

Vett-8ofa„Sorma".
Patentiert in allen Knltnrstaaten.

Silberne Medaille Wiesbaden 1908.
Schulrechte GltstltV Mnllktt »),Wiesbaden.

Tagsüber : KchSnes Kala,
des Uachts : Ksqrremes Bett.
Macht Fremdsnztmmee entbehrlich.

Blitzschnell verwaudelvar!

Als Bett aeösfnctl
LirgestLche K0/I9» Zentimeter.länge ISO Zenltmercr. ms +S8 « v » Liegen««,k avuvo

Alleinverkans für Wiesbadenr crU | lli vÄtt ) Möbel -Fabrik, Friesrichstraste4». 1-33

Fr « lC«ippler *p iiobeisberg 30,
Telephon SS®1?’ empfiehlt als Telephon *sS ®'?

TasdtiieimlireiB,
bei ■welchen»das Regulieren durch die Krone bewirkt wird

- > ohne Oeffnen des Gehäuses. ..'
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgebung.

309

—M — MWBUHIB
Ich habe einen grösseren Posten MStsel , besonders:

Einzel-Möbel für Salons, Wohnzimmer, Speisezimmer,
sowie

Schlafzimmer-iöbel, Ziermöbel etc.
zu ausserordentlich billigen Preisen

zum Ausverkauf gestellt und mache auf diese günstige Gelegenheit hierdurch
aufmerksam.

Der Verkauf der zurückgesetzten Möbel findet vom 15 . llär * bis
1®. April er . statt. 331

M .dolf >h Barns,
Möbel "Fabrik Wiesbaden,

Webergasse 4 .

üncUaudlnn; Mllir SCÖffaedt,
verlegt nach

Rheinstrasse 37 (kJÄÄÄ « ),
empfiehlt

Cerasses Lager iai Geschenk - Literatur,
Schulbücher für alle hiesigen Schalen.

Reichhaltige moderne Leihbibliothek.

Marcus Berle& O
WIESBADEN Bankhaus Wllfielinstr. 32

Gegründet 1829 . - - - Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach einsclilagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite In

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen

laufd. Rechnung.(Giroverkehr ). > u. Checks auf das in- u, Ausland.
Einlösung von Coupons vor Verfall.

389

8ö ©ö Meter 76 cm breite , gebleichte , fehlerfreie

Hausleinwandreste
(garantiert Leinen),

aus dem besten Leinengarn erzeugt, Restcnlänge6 bis 18 Meter, für feinste Aus.
stattungswäsche verwendbar, sind um

70  Cts . per 1 Meter
abzugeben. Ausgewühlte von 14 bis 20 Bieter lange Neste ä 75 Cts. per Metev
Biindestabnahme1 Probecoüi, za. 40 Dieter, per Nachnabme fraebrfret unverzollt
Von Resten sende keine Muster. Für Nichtpassendes Geld retour, daher kein Ri.pk,^

«IfMliues LLrLsrtvL'- Lememveberer,
bei Nachod (Böhmeu ). F66
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(Auslaß ( AottsoliAl
LK ^ G« HZL ' GZ » LLL88iG U °« ZGK >ZZOM

Lmpfelils die Neuheiten der Frühjahrs-Mode in bekannt apart reicher Auswahl!
Snfllber- umd OoMstnskereleiri Tressen, .SotwUaidhie

PedlbordleDij PerMilfle Tressemknöpfe
PIMehenfaMle Gelbling© Maid Qnaisteini

izzi ... RMselhen Mnd jakonteo =
Auswahlsendung gerne zu Diensten. — Atelier für Kurbel- und Handstickerei.

' ' ' Grand -Hötel Rlliramapeii
ieues Hotel allerersten Ranges.

Grossartige Lage und Fernsicht. Prachtbau . (Ile 655b) F191

MM  Iscliff
Hofschneidermeister,

Telephon 2699, Kil *ChgaSS6 11, Telephon 2699,

beehrt sich de. Eingang der Neuheiten kür d!»

Frühjahrs- und Sommer-Saison ergebenst
anzuzeigen.

Genua

Lina Guthmann.
Atelier für Pariser Korsetts nach Blass.

Spezialität Trikot-Korsetts*
Wehergasse 11, I . Et . Tel . 3122.

328

Sn! iiroHipjjlß imH ftefiannteße Kett-Mfü ift MßreMg
Jäckels Patcnt-Bett-Sofa„Uuifitm".

— - Zu haben bei tti ».  s .tttv, Tapezierer, Helenenstratze 19. ■■■■■-

Telephon 3087.

]Pl !siier Urquell,
Mtastelmer JLewemlbrüii,

JKulmbaclter Petzbrllii,
C êriMaiiSaferliii

(hell und dunkel),
in Flaschen und Siphons h 5 und 10 Liter,

Grätzerbier,
Berliner Weissbier,

Biv . Mliieralwässer n«
Brun selim on aal e m,
Urlrna Apfelwein

empfiehlt

Emil Koenig *,
Bierhandlung— Herrnmühlgasse 7.

Gegründet 1879.
Aelteste Ffaschenbierhandlung am Platze.

ESektr. Betrieb. 269

ioisner lahnenfiM, Bern am Asm.
Hoflieferant Sr . Majestät de » Kaiser * « nd HSniga.

LTn3E>re sowie reichhaltiges Maesterlager (Verkauf zu Original-
Fabrikpreisen) befindet sich seit 16 Jahren in den bewährten Händen der Firma

Grosstadjl Laieis.Mtferaiit,
H P m ft w,  h «aSI a  aw M » IM Lliembg . MM,•mmumi  Ellenbogeiigasse 13.

s

Erstes and ältestes Spielwarengeschäft am Platze. (Gegründet 185 $ .)

Verjünge
dein Haar

mit

ßrotlßli’s sieuverksserte
:: bleifreie Xaar-Kileh::
verleiht ergrautem,sowie grau meliertem
Haavo dauernde dunkle Jugendfarbe.

Grolieb’s nennerbesserle
:: Meijreie Jtaar-
färbt nie ftb, der Erfolg ist ge¬
radezu sensationell, man kann

■auf weißem Kissen schlafen,
ohne daß eine Färbung bemerk¬

bar ist.

® » sseäü »e gdit oncli beim
S£as -llaasw - sowie nei
...«3  es»!»r atoic «i.
Die Anwendung ist
die denkbar einfach¬
ste und genügt dazu

ein Bürstelien.

’s

— Der neue, fltofic, tu vier Farben gedruckte
SLadtplau vom WieshaSen,

welcher in keinem GesthattSlokal oder Bur du fehlen darf, ist in der Graste van
90  x 70 em Im Verla « des Halls , u . Grnttdvesi : er-Lie eins erschienen. Der
ilfian ist auf Leinwand auf«ezoqenu. mit zwei Holzstäben zun, Aushängen versehen.
v  Prcie Mt . a.00 , <m > Papier <* t . 1.50.

Zn beziehen durch die GesaiüfiSstclle dco -staue- ■nd Krundvefitzer»
DereinS E. B., Luiseustrasts IS, sowie durch alle BuchbandluiiLen. F6W

Torsanä in Flaschen zu Mit. 2.35
und Mk. 4.U0 (Porto extra ) vom

Cte’iiS-la« t.LaMriu„Zn ifen

ftaar -Pel
SjroM’s nenverbesserta
:: bleifreie Haar-Weh::
verleiht roten und lichten Haaren eine
dunkle dauernde Färbung . Die Färbung
ist echt und widersteht Kopfwaschungen

und Dampfbädern.

GraHsb’s nenverbesserte
:: bleifreie Haar-IM ::
wirkt langsam, nach und nach , so daß
die Umgebung gar nichts merkt, und
in einigen Tagen prangt das Haar in

der Farbe der Jugend.
Zahlreiche Anerkennnngssclireihen
laufen täglich ein, der Ruf von ürolirh ’s
noi verbesserter Haar - tSilch ist derart
begründet , daß Anerkennungen und
Dankschreiben aus fernen Weltteilen

einlaufen.
Grolicli ’s nenverbesäerte li oTrele Haar -Milch

LiLlLÄS 1000  gülden»»
Grolieh ’s neu verbesserte bleifreie Haar -Milch
wurde von der k. k. Untersuchungsstation für
Lebensmittel in Wien begutachtet und der Verkauf

gestufte t.
Grollcli ’s nenveibesserte bleifreie Haar -Milch
ist eine Errungenschaft moderner chemischer
Forschungen und hüte man sieh vor Nachahmungen,
we’che in der Kegel Bloi und Kupfer enthalten . Auf
jeder Flasche „Groiieh’s neuverbesserter .
Haar -Mi! ’h“ muß die Firma des Erfinders
sowie nebenstehende Schutzmarke ersieht- f Vftf ®
lieh sein, mit welcher Schutzmarke auoh '

jede Flasche grün versiegelt ist.

ljel“von JotaM Siitli, Brünn.
Haupt -Hcnots in IVIesbadcnl «8. Ran , Viktoria-A.pr.th ., Rhemata-. 41, B . Bucke , Drogerie, Tauuus-
Btrasse 5, 8 . Blum , Drogerie, Gr. Hnrggtr. 5, A. <r » 1x.  Drogerie , Langga -sc 29, 83. Boebus , Droge ie,

Taunusstr . 25, V,  Altstaetter Wwe .« Parfümerie , Webergasse 89. F Ul
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Irenna or
Wir bringen hiermit zur gefl. Kenntnis , dass die

Ecke Marktstr.
u. SMeugasse,Herr« «amburger & Wey

den Alleinverkauf unserer

weltberühmten krennador-Kinderwagen
für 'Wie ^ fesiÄen besitzen.

Interessenten , die einen wirklich geilten Wagen zu ange¬
messenem Preise erwerben wollen, bitten wir, sich an genannte
Firma zu wenden.

BreinaDor-WerKe Oslr.Rösti,MMm  a,n
417

ist;Billigste Bezugsquelle für

Tapet« K&dolf flälSft*Inli.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon Uo. 2618.
Reste zu jedem Preis , 240

Gebt. Vörnsr, KCanritiusstrasse 4,
ältestes und bestempfolilenes Spezialgeschäft für fertige

Herren-«.Knabeakleidutig
Sämtliche Frühjahrs-Neuheiten sind eingetroifeii. VI93

Anzüge . Keisekleidnng . Enabenkleidnng
Paletots . .lagd - sind Sportkleidung . in hervorragend
Pelerinen . Münchner Lodenkleidang , schöner Auswahl.

Kflnfiraiatideti- andK» « »im-AnÄW in setesrz und Mau.

Zchuhbesohlerei \2  Mauergasse 12.
Hcrren-Stiesel -Sohlen «nt»-Flcch 2.80 Mk., genäht 3 Mt. » Damen-
Etiefer-Sohlen and -Fleck 2.2O Mk.» genaht 2.3V Mk.» in schöner

Ausführung . — Bedienung sofort.

Sep Spellen für UcterldpeiHinle In Rdsssu
erhalten Bemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Rcchts-
rat aller Art (Goethcftrasre 3 , I . *

Fritz Strensch
HanÄschuhfabrik, Kirchqasie 36.

Empfehle für Konfir¬
manden u. Koknmuni-
kanten mein großes Lager
in .Handschuhen von
Mk. 1.50 bis zu den feinsten
Qualitäten , ferner Hüte,

steif u. weich, Hemden , Hosenträger,
Krawatten, Kragenn.Manschetten,
Regenschirme :c. zu ganz bedenteno
herabgesetzten, sehr VMigen Preisen.
“SSHSSSESBHiÄSISMyi

Nähmaschinen
kauft

man in
sämt¬
lichen
Lüden,

die

mit
diesem
Schild

versehen
sind.

10002

AM fit Kl! GiWv-AKlf-UktM.
Evangelische Mitbürger und Glaubensgenossen: Wie alljährlich, so

wird auch in den nächsten Tagen wiederum die Hauskollekte
für den Gnstav -Advlf -Vereirr erhoben werden.

Ihr wißt, daß der Gustav-Adolf-Wercin unfern Glaubensgenossen,
die in der Zerstreuung („Diaspora"), d. i. unter vorwiegend katholischer
Bevölkerung zerstreut umherwohnen und bei ihrer Armut_und Not
in Gefahr sind, der evangelischen Kirche verloren zu gehen, durch Er¬
bauung von Kirchen, Kapellen und Schulen, sowie durch Anstellung von
Pfarrern und Lehrern zu einem geordneten kirchlichen Gemeindcleben
verhelfen will. ~

So lasset Euch denn aufs neue das Samariterwerk unseres Vereins
empfohlen fein, eingedenk der apostolischen Mahnung: „Als wir denn
nun Zeit haben, so lasset uns Gutes tun an jedermann , aller¬
meist aber an des Glaubens Genossen ." (Gal. 6, IO.)

Mit der Sammlung sind beauftragt Frau Heinrich
Kettenbach und Herr und Frau Ludwig Stans in.

Die Kollektenbücher sind auf den Namen derselben ausgestellt und
von der Kgl. Polizcidirektion wir von dem Vorsitzenden unseres Zweig¬
vereins beglaubigt.

Wer bei der Haussammlung zufällig übergangen werden sollte oder
lieber seinen Beitrag direkt einschicken möchte, wolle ihn einem box
Unterzeichneten zukvmmen lassen.

Wiesbaden , im März 1909.
Der Vorstand des Zweigvereins Wiesbaden.

Lieber , Pfarrer, Vorsitzender; Diehl , Pfarrer, dessen Stellvertreter»
Victor , Rektor, Schriftführer; Wüst . Lehrer, dessen Stellvertreters

Gail , Fabrikant, Rechner.
Diesem Aufruf schließen sich an:

W . Cross, Bankier; Pit . Diehl , Lehrer; Eberling,
Pfarrer ; Dr . W . Fresenius , Professor: Grein , Pfarrer;
Jung , Rektor; l )r. med . Proebstlng ; Schneider,
Schreinermeister; Yeesensneyer , Pfarrer; "Wickel,Rektor.

Krekel , Dekan; Plante , Baumeister;A . Cantz, Rentner;
Dr . Hagemann , Archivrata. D.; Fischer - Dick,
Baurat a.D.; A . Hrekel , Landeshauptm. ; Dr . Uosncins,
Notar; Schusslet* , Pfarrer ; W . Thon , Rentner;
Wilhelm! , Oberstleutnanta. D.; ^iemendorff,

Pfarrer.
Direktor II . Anacker , Professor; Frasske , Divisions-
Pfarrer; Friedrich , Pfarrer ; Hanert , Schuhmacher¬
meister; Hochhuth , Professor; IL. Hol 'mann , Pfarrer;
L . Holb , Reallehrer; D. theol . Maurer , General-

HüfSprediger; J . Wehes ', Rentner. F 4.59

SINGER
Nähmaschinen Act.-Ges.,

Wiesbaden, Kragasss 22.
Eigene Reparatur -Werkstätte.

Scheitel , Zöpfe, llntcrl . usw. aus
prima Schnitihaaren , werden unter
Garantie u. vorzügl . Arbeit zu bist.
Pr . angefert . Besonders empfehle
für ält . Damen Arbeiten aus natur-
grauen u. weiß. Haaren , dies, behalt,
im Tragen ihre schöne natürl . Farbeohne grünl . zu werden. C. Brodt-
mann , Kaarhandl ., aus Wien , Nhein-
straße 28, G. 1, nächst d. Nikolasltr.

Kredit
an Beamte und solvente Private gibt
reelles leistungsfähiges Mobelgesch.
Adressen zwecks Besuchs u. I . 741 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Roil-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. H.

Bureau:
im Siidbahnhof.

Telephon
No. 917 u. 1964.

der König!. Preuss . Staatsbahn . 28±
SpeditSasi . lollabfertigung.

W-IllHße höhere PrimliMchensW
von Oberlehrerin Luise Spies,

Rheinftrafte 88.
Das neue Schuljahr beginnt Montag , den IS . April . An-

Meldungen nimmt täglich entgegen von 12 —1 und 3 —4 Uhr.
Die Vorsteherin.
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Bormass ■Pf . -Woche

IIontii ££ Letzter Tagf,
Letztmalige Gelegenheit zum Einkauf der billigen 95 -Ff >Artikel.

Durch reichliche Disposition ist in allen Abteilungen noch eine grosse Auswahl vorhanden.

Warenhaus
BBBHRijiHSgBSa

L 2S

: : ^ -A: ©
ii s s a mmm W

Kinfclöung
zu eurer

UenWeii Serfansmfuttfl
am Dienstag » den 23 . März , 8bs Ahr abends» im Saale
der „Wartburg " , Schwalbacherstraße 35, in welcher

Herr Reichstagsahgesrvneter
TischLerMeifter EMMM-PstsZam

einen Vortrag halten wird über:

„Die Reichsgesetzgebmrg rmd
der Mittelstand".

Diskussion.
Alle Mitbürger, welche auf dem Boden der staatserhaltenden

Parteien stehen, sind höflichst dazu ringelnden. § 454
Der Vorstand

Lrr Konservativen Vereinigung.
_ I . 31.: Wilhelm !, Oberstleutnanta. D._

f AAAA a  A AAAAAAAAAAAAAAAAA A A AAA l

<

ÄiGfcä .u .in.cy 2ä. "uxidL 3.

20.ßerümr Pferde ieite/fe
1

210 QQQ Lose , C039 Gewinne im Gesamtwert von Mark

i/finaaoD 2..6 agraQ
l »B 86 G8 IIJ .apHSpD
J . Eti HaS ÖS G f-",4': -AIj  jt messraa ferner 6022 Gewinne im Gesamt¬

wert von Mark

Lose ä 1 Mark , 11 Lose 10 Mark , Porto und Liste 20 Pfennig,
bei den Königlich. Lotterie-Einnehmern, in allen durch Plakate kennt¬
lichen Verkaufsstellen und bei der Lose- Vertriebs - Gesellschaft
Königlich Praussisclier Lotterie - Einnehmer, Berlin, Monbijouplatz 2.

>-

Leintücher ohne Naht,
garantiert Leinen, dauerhafteste und beste Qualität , fehlerfrei, werden abgeeebcn

in der Grobe:

200  m tan, 150« breit , per§W Mk. 2.29
225» tag . 150» die «, per KM Mk . 2.38

Mindestabnabme 1 Probekolli zu 6 Stück gegen Nachnabme versendet frachtfre
(unverzollt) die

Weberei Killltor
(Der Zoll für 6 Stück beträgt za.

bei Nachod
(Böstmcn)

!.20.) F 65

Möbel |ciltMpfiil]i(|[tes
MriWiigsUiis

272

100 MOeylumer. Eigene MerWllen.
MIZIs « Zsw ZZMOZ»,

Matze KchmMaMr.. Medrlchstr^e48. nahe Kaserne.

SMS
tdencr

;OPClncirn

Inhaber:

3U Rettenmayer 9
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Kuss. Hofspediteur.
Spedition is . fSiSbeltransport.

5 Bureau: Mkolasstrassc 5.
A uf bowa ii r u a g von

MSbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  ete . etc.
Bvasrenräiime nach sogenannt.
WUrlelsyatrm , Miciicriieits-
hainineru , vom Mieter selbst

verschlossen.
frcsor mit eisernen Schrank-
fächern für Wertkoifer , Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
W-  Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. ""FW
Auf "Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. 1859

Buchen-Scheitholz
in jeder Länge geschnittena Ztr . i . 40,

Anzündeholz "dA
fein gespalten d Ztr . 2 .20»

Brennholz -"WW
ä Ztr . 1. 30 frei ins Hau«. IV59

Ottmar Biisslimg , Brelinholzipalt.,
Tclept, . 468 . Kapclleus tr . 5/7.

Lager in amerik.Scliuiien.
Aufträge nach Mass. 299

BStorin* ^ tickdorn « Gr. Burgfstr.

Frieda Simonen,
Pianistin n. Konzertspiclerin,

Erste Diplome Brüssler Konservatorium,
erteilt

JKlavierunt er rieht.
Freseniusstrasse 23, Villa Tannenburg. Fernr. 6s$q.

n Ccewes f̂ee «Ausstellung»
U Moderne Ladeneinrichtungen,

Sdiaufenstergestelleu.Glaskasten»etc.ete.
fabrizieren

Julius JPllltsell A .- Cc«
Frankfurt a. M.

(Fa. 1474g) F105

109

gewähre ich für meine anerkannt nur bestgearbeiteten

Nußb.-Spiegelschränke von Mk. 79.—an
„ -Bücherschränke„ „ 84.— „

Klerdersckränke. l -tür. „ 18.— „
dcSgl. 2-tür. „ „ 28.— „

Elcg. Nustb.-Büfetts „ „ 138.— „
Vertikos. „ „ 30.— „

Eichen-Flurtoiletten von Mk. 18.— an
Schreibtische
Waschkonsolen
Sofas . . .
Ottomanen .
Eleg.Salongarnituren

in Plüsch

32 .-
18.—
36 .—
26 .—

125.-
!W * bis a« c elegantesten Ausführung.

Schlafzimmer-Einrichtungem
in eleganter Ausführung von Mk. ZOO . — an.

Weise- mtö WohaMmer-. Jato- u. KWneimMungen.
SPfJiÜ®:Mk'WWam.

Besichtigung meiner großen Slusstellungsrüume in 3 Etagen
ohne Kaufzwang gern gestattet. 266

Eigene Polsterwerkstätte. Transport frei.

Gegründet
1872.

Telephon
3670.m . m nt

Nur 8 Kirchgasfe8, nahe der MsenflraU.

Grosser kosten 7 ap i ite i
vergangener Saison wird

m ansserpoMeh büHgen Preisen aasrakaiifl
= Linoleum-Beste besonders billig. =

Tapetstthaus Gatt Qttitli | J»
Telephon 24 <4 . — Friedrichstr . 87. II169
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Marktstrasse 34.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Fricdrichstratze 20.

Tagesordnung der ordentlichen
Generalversammlung

am Freitag , den ZK. März LSGT, abends 8 1/* Uhr , im
Saale des Turnvereins Wiesbaden , Hellmundstraße 25, dahier.

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung deS Jahres 1908,
2. Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitgliedern au Stelle der nach

fr 24 der Satzungen ansscheidenden Herren: Landwirt Wilhelm
Kraft , Fabrikant Hermann Petmecky , Sckuhmacher-
meister Emil Mampf , Kaufmann und Stadirat C' ŝ.tv5§ plt «.

3. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der Jahresrechnung
für 1908,

4. Beschlußfassung über Genehmigung der Bilanz, Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1908,

5. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben,
die Bilanz und die Gewinn- und Verlustbercchnung des Jahres 1908
und das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stand vom 1. Januar 1909
sofort , der ausführliche Geschäftsbericht von Dienstag , den
23 . März 1909 , an in unserem Geschäftslokal offen liegt und
Druckexemplare in Empfang genommen werden können, sowie in der
Generalversammlung aufgelegt werden. Id 372

Wiesbaden , den 17. Mürz 1909.

Vorschnst-Uereiu «r Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Kirsch. Kehner. Sauercstrg. Zsrey. Schleucher.

r Möbeltransporte
von und nach allen Plätzen des In- und Auslandes.

Stadt >U mzüge.
Verpackung von Glas, Porzellan , Kunstwerken etc.

unter Garantie.

J . & G . ADRIAN.

I
Bahnhofstrasse 6. Telephon 59. 260

Massige Preise. Kostenanschläge gratis.
'■■BBBWaBBSKr

Hell. Lugenbiihl Nachfolger,
Tuclihandlue ^ ,

JBärenstrasse 4. Bärenstrasse 4.
(Inh.: Willi . Dennin ^hoff .)

Beidihalliies£ager in Aurug-, fatetit-
nnd Kotenstoffes.

Samen-Xosimstoffe grosser Aumw.
f.

Besonders gfastije Gelegenheit zu Mas!von Belli.
Von iWoaitajf . des » 15 . Iliir », bis 1 . April unterstelle

mein gesamtes Lager in Kliere «» Modelle »» einem

Total-Ausverkauf gegen Bar
*»» and unter Seläistliostenprels , um vor Eingang der
Neubeiten und zur Ausstellung möglichst zu räumen. 856
MD gan % ar *J llb ' li « ! n . lnnruilekorntioii,
-Sä® « k.SykL' iaM MSIwI 'j Jb1 ricdricl «strasse 3 -1 .

Hervorragende Auswahl. Feste billige Preise.

aller Systeme,
aus den renom¬
mierteste « Fabr.
Deutschlands, mit
den « erreft«, über¬
haupt existierenden

Berbeisernngen
. emp'. bestens
iRatenralUttUg»

Langjährigê
Garantie.

K. »ln B-"'« !*, Mechaniker, 3 ist
Mrch «asse24 . Telephon 3761.

ntgene Reparatur «Werkstlitre.

Möbel
Ulld 1! 1185

tt
rt

Einrichtungen
KMmsichs billig.

Polierte Spiegelschränke 70 Mk.
Vertikos mit Spiegel 30 „
2-tür. pol. Kleiderschräuke 48 „
Auszngtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tiir. Kleiderschräuke. 15 „
2-tiir. .Kleidcrschränkc. 26 ..
Büfetts . 130
Pseilcrspiegel. . . . 24
Flurtoilettcm.Fazettspicg. 15

Moderne Küchen-Cinrichtungen
von 50 Mk. an.

Kelle u. dunkle Schlaf¬
zimmer mit Spiegelglas

u. weißem Marmor
von 215 Mk . an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung überzeugt
von der Reettität des An¬

gebots.
Günstige Kinkanfsgekegenyeit.g5rnuf- ûsftattmigciL

Möbellager

Mcherplatz3u.4
Inh.: Irr ». t>o»enhran 2.

? Lklngen grauen
sende Prospekt„Periodcnstorung".

_ fc.  S83eeUer - Leivz ig,
ClSniend ItächiaS.

bewis'nrt bei: UiliSlS . llexenschul)NheumstiMuz
MMMtz

Tägl .Eing.v.Anerkennungen . AUgem.
Krankenhaus , Graz:  Die Erfolge sind
ausgezeichnet . Herr Dr. Otto Just,
Graz:  Chiragrin hat wunderb .Erfolge
b. Gicht,Rheumat .etc. Hr. Qber 'eutn.
Krajlceh , Marburg : . . . einzusenden,
dessen Gebrauch sichgeg .mein. Rheu¬
ma*. so gut bewährt hat. Herr AWert
Kiehne, Rottweil a. N. : Bin m. Chira-*
grin ausserord . zufrieden . Herr Max
Luckacziewicz, Berlin:  Chiragrin hat
mir geholfen . Prosp .gratlsl  Wo nicht
erhältl . direkt gegen Postanw. oder
Nachnahme 25 Plg, mehr durch die-
Chiragrin «VertriebsstelSe Berlin»
Zu haben in Wiesbaden bei

Ap oth. Ot to Siebc rt a. Sc hloss.  190

Bettnässen. F63
Befreiung jsraramiieirt sofort. Aerzt).
empf.,glänzende Dankschreiben. Alter
u. Geschlecht ang. ! Broschüre umsonst.
Institut „Sanitas“, Velburg H.66, Bayern.

5tthletikfport-UIub„Slthletia'
(seither Stemm - und Ring -Klub).

Heute Sonntag , den 2t. d. MtS»,
nachmittags 4 Uhr beginnend, findet in der
Männertnruhave , Platterstr, unter gütiger
Mitwirkung ves Miinnergesang - Vereins
„Fidelio " und der Wiesvad. Karneval»
Gesellschaft unsere diesjährige große

MUchrZ-VeraWaltung
statt, besteh nd in Konzert , sportl . Stuf»
sührungen, liumorifttschenu. Gesangs,Vorträgen verbunden mit Tanz.

Der Vorstand.
diB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt
und dauert bis früh. _

LEA L PERRINS’

»

SÄUGE
Liebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL.
Dis ursprünglicheund echte WORCESTERSHIRE SAUCE

Im Engrosverkauf zu beziehen vor den Eigenthümenn in
Woroester , England ; CROSSE & BLACK WELL , Limitedin London und von Exportgeschäften. *

Mefserputzmaschinen
Reparaturen ssfort und billig.

zleischhackmajchinen

von 6.50 Alk.
an.

mit Messer und
Scheiben

aus Stahl sind die besten. fragen Sie Ihren Metzger, der weiß es am beste».
Tiefe Maschinen finden Sie in größter Auswahl bei 5907

27  Me hgergasse 27
und Kl . Langgasse 5.Philipp Kraemer,

Telephon 2079. *Telephon 2079.
NB. Reparaturen, Schleifen und Ersntztcile billig.

JLasMiau

HöSi©r© Handelssch ule «a*
Besrimi des >o 'trn M’SfMii' S ter -; 20 . April 1999.

I . Jahresklassen für rniaben und Jünglinge von iz —2G Jahren;
Eaufru . u . wissenschaftl . Ausbildung bis zum einjohr . Exemen.

II. Halbjahr . Handelskurse für junge Leute von 16—30 Jahren,
Ausbildung zur kaufmilnn . Praxis und Selbständigkeit.

Schul - und Fensionatsväume in imposantem Neubau . Gute Verpflegung und
gewissenh . Beaufsichtigung . Ausfuhr ], Prosp . durch den Direktor Ä . Harr.

Wegen Umzog
nach

LanggasseS
ZW» iiflflüf

in Ihren , IJIarketten , Gold - u . Siüierivaren.
Aifenidewnreai aml versilberten Bestecken

bis zu ZG “V© Rabatt.

E . Bücking ;, Kranzplatz 3/4.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von 35̂

Konfirmaüoiis -, Hoebzeits-
umi

Relegfenheits - R esohenke.
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fe ine  Herrenschneiderei,
‘W’ilhelmstrasse B 6\

Die Feilheiten für Frühjahr und Sommer sind in seifen grosser Auswahl
eingetroffen und bitte ich um  geh . Beachtung meiner Schaufensterauslage.

Mde-DaWruiW-GkselWst löitsfeaöEB.
H vvilrh roft he* hftT

818

Wir beehren uns rum

Frühlings '- Erwachen
nachstehend hervorragend preiswerte Schuhwa.ren in empfehlende Erinnerung

zu bri , gen:
“inäer eckt Ziegenleder -Stiefel in breiter

Normalform für
Gents - ttnd Lackleder,

von

K 1
G
JN
S
TT
M

Jirensdtuhe ans
schöne Dessins

iedertreter mit feinem Futter , in allen
Damen -Grössett von

Schnürstiefel für Damen , echt Chevreaux,
elegante Formen , alle Grössen für
tvcrwüstlidie Schulstiefel mit Stosskappe,
jed 'S Paar unter Garantie ,
Grösse 31 —35 für 5 .50 , Grösse 27—30  für

1 . 7 & MP.

0 . 75%

0 . 75%

6 .50 Mk.

4 . 75

Hl » s . April er . wird mit der Einziehung der Beiträge zur
1. Hebung 1900/10 begonnen. _ E1*!®

W wird um pünktliche Zahlung ersucht. Der Vor,fand.

Mk.

oreenschuhe aus Lasting , mit Absats , 1 *y £?  _
alle Grössen für A-. iKt  Mk.
Feine Sajfian -Leder -Hausschuhc von 2.75 Mk. an.

modernste Formen . > . 7.75 u. C.S ®.
hochfeine Ledersorten 9.50 n. 8 .5 » ,

10 .50 .

Als Gelegenlieitshanf! hochfeine Ledersorten y.OU ri
UnF9 *AS1 Ilmtal m  besseren auf Rand gearbeitete 1, , r0
ilvi 1 v !i iStiivivl Lederarterl , Chevreaux u. Boxcalf j

Wiesbadener Sclmliwaren-

Telophon 8010 KOJISVLIXX  Telephon 3010
LN Äirclsgasse LN _

nahe der Luisenstrasse. nahe der Luisenstrasse.

Neuestes Modell Amerikan. Patent.

entspricht allen Anforderungen dar Mode, der
Hygiene und der Aesth' tik ; erzielt denkbar grösste

Schlankheit bei angenehmster Sehnürung.
Fachkundige Bedienung . — Anprobierzimmer.

Alleinverkauf für Wiesbaden:
Amerikan . Korsett - Salon

Ä. Merkel
9

Schützenhofstrasse

Iw Hanvarbeitgeschäft
werden Strümpfe angeftrickt in 2 Tagen
Arbeitslohn v. il Pf ., Wäsche gestickt u.
ausgebessertv. 5 Pr . Hüte werd. garn.
v. 85 Pf ., mehrere HOO St . alle mögt.
Handarbeit, v. 3 Pf .,Wamsärmel v.50 Pf.
Rur Golögaffc 2 . N«uu>»nu, ffwe.

J . HU Karidls
Büsten- Fabrik

Str .-Lich terf elde
L.«fi©r u. AWelnvarkauf
*u Fabrikpreisen In:

Wiesbaden,Riedstc 13
bei Frau A. GomofL
*n der WaldstrasgA.
SBüisf €>BS in alten Fer¬
men und Grössen, sowie
verstellbare u. nach föass,
die das Anprobiere:; er¬
sparen . Wie nebenstehend
schonv. 7 »—tt!an; ohwe
Ständer von 2. 3G Wan.

Katalog gratis.

Für Brautleute
empfehle mein

Spezisi - ^ agasiin —
Für komplette

äC££®fo@n ®Einrichtungen-
Gross es Lager in allen Küchenmöbel in Preislagen von 140 Mark
bis 400 Ma, k ä Garnitur in nur garantisrt guten Ausführungen.

la extra schwere Aluminium-Kochgeschirre.
2 U Jahre Garantie.

EiJÄnlr . Extra -Rabatt.
Nach auswärts frachtfreie Lieferung innerhalb Deutschland.

öoiiraci Kreil K1S,
Ijaiigjfg ’a ®»© 14 , Ecke Schiitzesihofstrasse.

V

_ Tadellos
gewaschen und
geplättet in der

Berliner Spezial - ^

Neü'Wascli- lind Plätt-Änstalt
lur feine Herren- und Damenwäsche.

«Foll « Biel , B4288
Bertramsfr . 8 . — Tel . 3330.

Schonendste Behandlung und pünktliohe Lieferung.
Fremdenwäsche : Eil- und Expresswäsche.

Erstes Spezial-Geschäft am Platze.

Gegen Korpulenz
Vesol u-Pastillen aus Fucus vesiculosus u. a. Fucusarten unter Zusatz mild abführend.

K-äuterextrakte frei von schädl . Chemikalien . Nur echt im Kart. m. rot. Garant !estrcif. u. Firma»
LaSodum I.eo , Dresden-A. I. M. 2.- . 8 °i Einsend. v. M 2.25 fco 8. ,t . ndV: ExU-fuc

©vacuo, Extr. rhei cp». Ph. Br. je 5,0 sodrag . FmüU.  Erhältlich in allen Apotheken.
In Wiesbaden : Löwen-Apotheke, Taunus-Apotheke u. Oranien-Apotheke. 162

TgirtsÄ Mi
Depositenkasse Wiesbaden

Wilhelmstr . 18 (Ecke Friedriohstr.).
Fernsprecher 225 u. 228 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz s Berlin.
Zweigniederlassungen:

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg, Wiesbaden.

Kapital und Reserven: Mk. M Millionen.
Ausführung aller in das Barkfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzon der Erde. 5001
Stahlkammer,

Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitversehluss der Mieter zrl massigen Preisen.
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Kirchgasse 39—41 Telephon 188 u. 950

Die neuesten Modelle aus den renommiertesten Pariser
und Wiener Salons, sowie aparte Modelle

aus eigenem Atelier.

Englisch garnierte Hüte*Wiener Genres
Trauerhüte* Kinder- u. Backfisch-Hüte

in allen Preislagen und modernen Formen.

Hervorragend schöne Sortimente aller Saison-Neuheiten der Putz-Branche
Vorteilhafte Kaufgelegenheit für Modistinnen. -*fPi

Sehenswerte

Schaufenster-
Dekoration,

Hochelegant
eingerichteter

Modell
Salonworauf ganz besonders

hingewiesen wird und
um deren Besichtigung

wir höfliche* bitten. Erfrischungs - Raum,

Neuheiten in Jackenkleidern. Garnierte Kleider in den
neuesten Fassons und Farben. Alle aparten Neu¬
heiten in Kostümröcken und Jupons. Geschmackvolle
Blusen in Wolle, Seide, Tüll und Spitzen. Paletots
Staubmäntel , Abendmäntel, Matinees, lorgenröcke in

hervorragender Auswahl.
Nur erstklassige hochmoderne Piecen zu billigsten Preisen.

Unsere sämtlichen Ab¬
teilungen sind mit den
massgebensten Neu¬
heiten in bekannt reicher

Weise ausgestattet.
Jedem Geschmack, so¬
wohl dem einfachen wie
dem elegantesten ist

Rechnung getragen.

Freie Besichtigung
ohne Kaufzwang.

2 PersonenfahrstOhie
durch alle Etagen.

Auswahlsendungen
gern zu Diensten.

Cotellne , stark geripptes Gewebe . Meter2.20
Popeline in modernen Farben . Meter3 .25
Satin -Royal , seidenglänzende Ware . Meter3 .75
Gachemire -Directoire,fassendesweichesGewebe Meter3 .50
Eolienne , eieg. halbseid . Rips-Gewebe . . . Meter6.50 dis3.75

Tailor -made -Stoffe in mod. Streifen . . . . Beter yo ms2.25
Blusen -Stoffe in enormer Auswahl . Meterm 95 Z-
„Radium “,Ersatz f.Crepe de chine , in vielen Farben Meter1.70
Taffet in grossen hochmod , Farben -Sortimenten Meter1.75
Duchesse -Directeire in aparten Farben . . . . Meter3.50

Sämtliche Neuheiten in Reizende Neuheiten in

Modewaren, Spitzenu.Besätzen. m Damen- und Kinder-Wäsche. m
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gn diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

^rfgenomrnen. — Das Hervorhebe» einzelner
Morte im Text durch fette Schrift ist unstarthaft.

Meiblrche Prusoueu.
Kaufmännisches Personal.

Fränieln für Zigarrengeschäst
gesucht.» Zu erfragen Tagbl .-Zweig-
WAle.  Hismarckring 29. B 4735 Cp
" " ' ^ Lehrmädchen
ans girier Familie gesucht.

_ G. H. Lugenbuhl.
—Lehrmädchenaus guter Familie
gesucht Ellenbogengaffe 10, Schuhlad.

chewerbkiches Personal.

Perfekte Schneiderin
kaiort gesucht in dauernde gntbez.
Ktellu n« Karlstraß e 41, 2 links.
—Mcht . Rock- u. Taillenarbeiterin
ff.r sofort gesucht. Lieske-Müller,
Fri ed richstraße 45, 2 links.

Ißerf . Taillenarbeiterin sofort
dauernd ges ucht-T aunusstra ße 9, 1 r.

Tarllenarbeitcrinnen
fircftt Max Möller , Weberga ffe 11.

Tüchtige Zuarbeiterinnen
sof. gefacht Lau lbrunne nstraß e 9, 2.
'̂ ^ Tüchtige Zuorbeiterinncn
rw>fiKf>t Schwal bache rstraße 25, 1.*—- Sil? ait-m 5T?ri

Braves fleißiges Mädchen
sofort gesucht B er tramstr atze 9, P art.
Mädchen für Küchen- n Hausarb.

gesucht Rheinstraße 95, Part . B4626
Ein braves Älleinmädchen,

welches bürgerlich kochen kann, gef.
Adolfsallee 34, 2 St ._

Tücht. Mädchen für Hausarb.
u. Kochen, sowie zuverl . j. Mädchen
für Hausarb . u. Kind, bei gut . Lohn
gesucht  Walkmü hlstra ße 37,

Gesucht zum 1. April
Hausmädchen mit guten Zeugniffen,
w. das Waschen, Bügeln und Putzen
gründlich versteht. Rüdesheimerstr . 7,
2 St . Zu melden zwischen 10 u. 11
und 4 u. 5 Uhr.

Sauü . Dienstmädchen per fof. gef.
Bertramstraße 16, Part , l . B 4690

Einfaches sauberes Mädchen
zum 1. April gesucht. E. Grether,
Neugasse 24. __

Besseres HauSmädchcn,
das nähen kann , mit guten Zeugn.
gesucht Kapellen straße 58._ __

Junges williges Mädchen
gesu cht Wellritzstra ße 20.

Tagesmädchen für alle Arbeiten
im Haushalte , einschl. Kochen, sofort
gesucht. Zeugnisse erbeten . Adel-
heidstr-aße^76a, 3 St ._

Junges Mädchen tagsüber ges.
Ri chlstraße 8, Mtb . Part . l.

Mädchen vorm, für Hausarbeit
u. nachmittags zu kleinen Kindern
bei hohem Lohn sofort ges. Emser-
straße 62, P arterre ._ _

Sauberes Monatsmädchen
f. vorm, gesucht Hallgar ter str. 2, P . r.

Sauberes chrl. Mädchen
vorm, von 8—-10 in kl. Haushalt so¬
fort gesucht Sch arnhorst straße 9,  2 l.

Braves Mädchen
oder Frau stundenweise sofort gesucht
Karlstraß e 20, 1._
Saub . Monatsfrau vorm. v. 9—10
gesucht Göbenstraße 7, 3._ B 4752

Unablst säub . Monätssrau sucht
Hirschhausen, Westendstraße 39, 1.

Braves Mädchen per 1. April
gesucht Schwalbacherstraße 7g, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen,
in Küche und Hausarbeit erfahren,
für kleinen Haushalt von 2 Personen
per 1. April gesucht, Wäsche wird
ausgegeben . Vorstellung 11—8 Uhr.
Nikolas straffe 7, 1. 5926

Mädchen gesucht,
n. u. 18 I ., bis 1. April . Schwal¬
bacherstraße 11, Parterre . _ .

Junges Mädchen zum Nähen
gesucht He rmann straste 23 , 3 l . B4750
“■ Angehende Büglerin
für dauernd gesucht St eingafse 18.

Lehrmädchen
•hei  sofortiger Vergütung gesucht.
Wäsche rei , Emserst ra ße 69, G artenh.
-- Lehrmädchen sofort gesucht.
Akademi e Kirch gasse 17, 2._
- " Zwei Lehrmädchen
s Damenfchn . ges, Helenenstr . 3, 1.
^ " ' Lehrmädchen
für f. Damen schnei derer gesucht.
M- Link, Walramstraße 2._
—Lehrmädchen für Damenschneid,
ges. Hellmundstraße 33, 2 r . B4719
^Lehrmädchen für Putz gesucht
(Raisbera straffe 16, 1 St . links._
~ Bügeln k. Mädchen u. Frauen
rasck. u. ĝrdll erl . Wellritz str. 43, 1 r.

"Mädchen kann das Bügeln grdl.
erst Dotzheim erstr , 122, Fsp. B4725

Ein Mädchen
F<rrm das Bügeln gründlich erlernen.
Näheres Riehlstraße 2, 2, Hth. P . I.
' __ " Ein Kindersräulein
-u drei Kindern , die die Schule be¬
suchen, event. nur tagsüber , gesucht.
Geil . Offerten unter M. 807 an den

Mädchen,
das bürgerlich selbständig kocht und
etwas Hausarbeit mitübernimmt , z,
1. April ges ucht Adolfs allee 12, Part.

Ein sauberes Mädchen gesucht.
Weber , Kaiser -Friedrich -Ring 2.

Junges sauberes Mädchen,
w, auch etw. Hausarbeit übern . _n.
bügeln kann , zum 15. April z. Kind
gesucht Morih stratze 51, 1. Etage.

Junges Küchenmädihen
zum 1. April sucht ^ ■Sanatorium Br , Schütz, Parkstr .,

Villa Panorama.

Ein einfaches Fräulein
«UZ guter .Familie stundenweist zu
2 Kindern un Alter b. 6 u . % Jahr
pesucht, Moritzstraß e 21, 1 r echts. _
^ Jung . Mädchen zur Hilfe
im Laden und Haushalt gesucht
Herde rstraße 15, Metzgerei.
" Zur selbständigen Führung
eines ' best. bürg . Haush . auf d. Land
w eine ält . cvgl. Haushälterin , zugl.
auch Köchin, z. 1, April oder später
aefucht . Offerten u. Referenzen unt.

802 an den T agbl.-Berlag ._
Luche u. emps. tücht. Koch., Haus-
u Küchenmädchen. Helene Schramm,
S te llenverm ittl erin , AdIer str aße 5.
" " Eine seinbürgerliche Köchin
im Alter von 25—35 Jahren per
1 " April gesucht . Offerten unter
D . 80‘6 an oen Tasb l^Berlag ._
' ' Wiesbadener Forirnheim.
Tücht . eins. Köchin ges. Näh, Rhein-
stra ste 81, 1, mo'rg. vor 11 u . v. 1—4.
J 2 :tr!:c mehr . Herrsch.- st. Saison-
Köchinnen b. h. Lohn, sow. b. Hans-
u Alleinmädch,, prima Stelle , Frau
Elise Lang , Stellen -Bermittlertn,
Moritzstraß e 52.

Tüchtiges Alleinmädchen
sofort oder zum 1. April « sucht.
Biebrich, Schöne Aussicht 4, Ädolfsh.

Tücht. Allcinmädchen
m. Zeugn . ges. Adelüeidstr aße 84, 3.

Ein Älleinmädchen
sofort gesucht Rüdesheimerst r . 14, 3.

Braves fleißiges Mädchen
s. 1^ April gesucht Jahn -str. 44, 2. St

Gesucht tücht. Älleinmädchen
Kaiser -Friedrich -Ring 61, 2.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugn . per 1. April ges.
Fricdrichstratze 19, Part.

Ord . reinl . Dienstmädchen sofort
od. 1. April ges. Gr . Burgstraße 13, 1.

Junges williges Mädchen
ge sucht Nre derwaldstratze 10, 2 r.

Einfach, tücht. Mädchen
zum 1. April  g es. Moritzstraße 18, P.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Helenenstraße 22, Part.

Gesucht ein fleiß . Mädchen,
das bürgerlich kochen kann. Näheres
Herr ngartenstraße 10, 1.

Zimmermädchen , selbständig
in der Arbeit , mit prima Zeugnis)en
gesucht Sonnenbergerstraße 15.

Mus . Köchin u. nettes Hausmädch.,
M. näht u. bügelt , z. 1. 4. gesucht
Karser -Frstdrich -Ring 54, 1. Etage.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht. Borzustell. 10—1 u. 3—5
d iktoriastvaße 8,^Part

Besseres Hausmädchen
auf 1. April gesucht. Frau v. Jbell,
Augustastraß e ^.9._ __ __

Allcinmädchen
für soliden krnderl . Haush . z. 1. April
ges. Müller , Dotzheimerstraß e 47, 1.

JungcS sauberes Mädchen
gesucht Rh einstraße  82 , 2.

Gut empfohlene Monatsfrau
oder -Mädchen 3—4 Stunden gesucht.
Näh. Tagbl .-Berlag . Mi

Zuverlässige Putzfrau
gesucht. Gebr . Wollweber.

Ordentliches Lausmädchen
per sofort gesucht. Neustadts Schuh¬
haus , LanMasst 9.

Laufm8dchen facht
Blumen hül.  Pb . Wa lther , Moritz str.8.

I . saub. Lausmüdchen y. 1. April
ges, Taunusstraße 7, Papierhand lung.

Ordcntl . Lausmüdchen gesucht
Webe rgasse 7, Schirmgeschäft ._

Laufmädchen sofort gesucht.
Wüstefeld,  Mi chels berg 2.

Tüchtige Einlegerin
per sofort gesucht Goethestraße 4,
Druckerei.

Männliche Uvesonen.
Kaufmännisches Hkerfonak.

Tapeziererlel,rling gegen Berg,
sucht Carl Messer, Schachtstraße 33,
Ecke, Steingasse ._ __

Metzgerlehrling g. fof. Vergüt,
für gleich od. Ostern ges. S . Ulrich,
Biebrich a. Rh., Friedrichstraße 27.

Bäckerlehrling gesucht.
Joseph Sta hl, Hellmund jtrag e 30.

Mir Bäckerlehrling gesucht.
Bäckerei Fausel , Kl. BuD gstraße' 4._
Braver Junge findet g. Lehrstelle

unter günst. Bedingungen . Wackerer
Fr . Bader , Johannisbe r gerst raße 3.

Ein Schul,macherlel,rling gesucht.
Sonnenberg , Tä lstraße 22,_ ,

Schneiderlehrling gesucht.
Eule r , Zimme rmannstraße 8. B 4i91

Ein Schneiderlehrling gesucht,
Heinr . Mo llh, Langgasse 24, Hth. 1.

Junger ordentlicher Hausbursche
gesucht.  Biebrich , Kaiserpl atz 14.

Junger Hausbursche
gesucht Taunusstraße 17._

Ordentlicher Hausbursche
gesucht Kleine Burgstraße 4.

Junger Hausbursche,
der m. Pferden umgehen kann, sof.
gesucht. Näh eres Uo rk straße 12, Lad.

Junger sauberer HauSbursche
sofort  j !Csucht Fa ulbrun wenstra ße 18.

Laufjunge , über 12 Jahre,
für Sonntags gesucht. Kondrtorei
König, Friedrichstraße 10. 5947

(Konfirmand ) findet in einer Buch
Handlung dauernde Stellung als
Austräger bei steigendem Lohn. Zn~ — • • •'-r •••' Mherfragen im Tagbl .-Verl.

Zuverl . Kutscher zum 1. April
gesucht. A. Lüenges, Wald straße.

Tüchtiger Kutscher
für Arzt zu fahren per 1. April ge-
sucht Dotzheimerstraße 13.

Junger gebild. Kaufmann,
der befähigt ist, in Buchführung und
Handelswissenschaften zu unterricht .,
gesucht. Offerten unter D. 800 an
den Tagbl. -Berlag ._ _ _ __ _

Lehrlings -Gesuch. ~
Für mein Drogen -, Material -, Farb-
u. Kolonialwaren -Geschäft wird au^
Ostern ein Lehrling gesucht; Sohn
achtbarer Eltern , mit guter Schul¬
bildung , ev. auch vom Lande . Kost
u. Logis frei im Hause. Gefl . Off.
sind unter A. 412 an den Tagbl .-
Verlag zu richten.

Buchhandlungs -Lehrling r
mit guter Schulbildung gegen wfort.
Vergütung gesucht. A. Schwaedt,
jetzt  RheinstratzeLT.

Lehrling für Tapeten -Geschäft
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Julius Bernstein . _ _

sctBfUGes Personal ._
Vermittler für Feuer -,

Unfall -, Haftpflicht - und Diebstahl.
Versicherungen gesucht. Offert , unt.
I . 800 an den Ta gbl.-Ve rlag. _

Tapezierergehilfe
gesucht. K. Feh , Hellmundstraße 51.

Tapezier -Gehilfe gesucht.
Näh. Römerberg 35, 2.

Für Ringofen -Ziegeler ,
werden zwei tücht. Einsetzer bei gut.
Lohn dauernd gesucht. Off . unter
„Ringosend-Ziegelei " postlag. Berliner
Hof.

In diele Rubrik werden ..
nur Anzeigen init Überschrift

aufgenemmeu. — Das Hervorlieben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattoast.

WribUchr Ilersonen.
Kaufmännisches Personal.

Alleinstehende Dame
wünscht eine Filiale , gleich welcher
Branche zu übernehmen . Kaution k.
gestellt werden . Offerten u. G. 804
an den Tagbl .-Berlag.

Allcinsteh. alt . Fräulein sucht
Stellung als Gesellschaft., Jungfer
oder Stütze in seinem Hause. Osl.
unt . R. 806 an den Taaol .-Verlaq.

2 Schwestern, 22 bezw. 24 I . alt,
suchen Stellung als Kindersräulein.
Gefl . Offert , an Geschiv. Neibeckee,
Trier,  Jesnitenstraßc __4.

Kindergärtnerin 2. Klaffe, , >̂
durchaus zuverlässig und kinderlieb,
sucht per sofori^ oder 1. April in
besserem Hause Slellung zu 1 oder
2 Kindern . Os ' - ioen an Thomas,
Saalgaffe 3, Parterre.

Einfaches Fräulein
aus guter Familie , in allen Zweigen
des Haush . erfahren , sucht Stellung,
am liebsten bei einzelner Dame oder
Herrn . Gefl . Offerten unter F . 115
an die Tagbl .-Zweigstellc, Bismarck-
ring 29. B 4794

Junges besseres Fräulein,
19 Jahre alt , penf. im Schneidern,
sucht Stellung äks angeh. Jungfer;
gehl auch mit auf Reisen . Offerten
unter F . 807 an  de n Tagbl .-Verlag.

Haushälterin.
Nettes tüchtiges Fräulein , 33 Jahre,
guter Charakter , heiteres Wesen, im
Kochen, sowie im ganzen Haushalt
durchaus erfahren / sucht Stellung
zur Führung des Haushalts und zur
Gesellschaft bei alleinstehendem Herrn
oder Dame . Prima Zeugnisse.
Gefl . Offerten unter L. 807 an den
Tagbl .-Verla g.

Ein braves Mädchen
zu Kindern und leichter Hausarbeit
ges ucht Ca ste llstraße 9, ^ rechts

Hausmädchen zum 1. April ges.
Mainzerstraß e 40, Gib - 59o4

Solides Mädchen s. kl. Haushalt
gesucht Albrechtstraße 28, 1. _
'—"Tücht. Mädchen auf 1. April
gesucht Web ergasse 41, Parte rre.
* Braves fleißiges Mädchen
gesucht An der  Siin gkirche  4 , Part.
—Mus . tücht. Mädchen g. g. Lohn
gesucht Oranien stratze_ 54, Part . l.
^ "Jüng . aut cmpf. Älleinmüdchen.
gesucht.̂ Nah . Seer obcnst raß e 20, 2.
^ Tücht. Mädchen gesucht
«r ankfurt crstraße 41,_ 5870

<Saub. 'Mädchen bei gutem Lohn
ht Dotzheimerstraß e 102, 1.

Ordcntl .' Mädchen zum 1. April
ülcht Goethestraße 18,  Part,^

Besseres fleißiges Mädchen
-nx  kinderl . Ehepaar per 1. April ge¬
bucht. Fries , Rheingaucrstratze 11, 3.
"Brav .' Tlci «. Alleinmädchen gesucht.
ILeinecke, Schwalbacherstraße 38, 1 l.

Suche für meinen Haushalt
ein eins, tücht. Mädchen. Lohn 20 Mi.
u. Trink gelder. N.  Jah nst raß e 4, 1.

Solides tücht. Älleinmädchen
zu einz. Dame für 1. April gesucht
Taunusstraße 9, 1 r., 10—11 u. 5—6.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Schiersteinerstr . 20, Atetzgerei. II204

Mädchen auf sofort gesucht
Norkstraße 14, 1 l. B 4737

Älleinmädchen,
welches bürgerl . kacken k„ z. 1. April
gesucht SÄützen hofstraße 13, 1.  St.

0)es. ein tücht. zweites Hausmädch.
für sofort oder 1. April . Vorzu¬
stellen zwischen H u. 6 Uhr nach¬
mittags . Frau Rechtsanwalt Bickel,
Adelheidstraße 28

Zuverl . Kindermädchen
mit ordcntl . Zeugnissen zu 3 Kindern
von 2—7 Jahren gesucht Dotz-
heimersiraße 8, 1

Erstklassige Damenschneider
sucht Max Möller , Webergasse 11.

Tücht. Damenschneider sof. ges.
I . Her rchen, Goldgasse 19._

Tücht. Sckneidcrgehilfe gesucht.
Gnst. Wc mböner, _§ errrt aar tenstr . 7.

Tüchtiger Schneider
wird gesucht Hafnergaffe 7, 2 St.

Schneider
gesucht Jahnstr atze 8, 2.

Wochenschneider gesucht.
E . Sommer Blücherstraß e 32. B 4749

Schneidergesellen
(Rockarbeiter) sucht Max Möller,
Webergaffe 11.

Tüchtiger Schneider auf Woche
gesucht Herrnmü hlgasse 9. 2.

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Hermannstraße 13, 3. B4392

Nockschneider gesucht.
Riegler , Hotel Grüner ,Wald.

Ein Schuhmachergehilfe gesucht.
Som .enberg, Talstra6e 22

Hausverwaltung
von 2 Häusern gegen entsprechende
Vergütung per 1. April d. I . zu ver¬
geben. Offerten unter , I . 114 an

Junges Fraulein,
gewandt in Stenographie und A>.a-
schinenschreiben, sowie in allen
Kontorarbeiten , sucht Stellung per
sofort oder spater . Offerten unter
S . 805 an den Tagbl .-Ver lag.

Gebildetes Fräulein,
Sprachlenntn ., Stenographie , Masch.,
Buchführ . usw., sucht Stell , als Sekr .,
Buchhalt ., Kontoristin , Verwalterin
oder dergl . Offert , unter B. 800 an
den Tagbl .-Verlag

Haushälterin.
Alleinsteh. Witwe in nt. Jahr ., guic
Köchin, wünscht b. ält . best. Herrn in
Stelle zu kommen. Näheres im
Tagbl .-Verl ag._ _ _ iis

Gebildete Frau , .
perfekt im Restaurationsbetrieb , sucht
Vertrauensstell . Off . G. 114 Tagb !.-
Zweigstelle, Bismar ckring 29. B4740

Besseres Mädchen
sucht Stellung zur Erlernung der
Küche und des Haushalts . Offerten
unter A. 367 an den Tagbl .-Verlag.

Suche in Sommerfrische
für m. Tochter, 30 I ., alt, ' Stelle z.
Kochen lernen u. Hülfe im HauSh.,
ohne gegenseit. Vergütung . Offerten
unt . O . P . 300 postl. Bismarckring .

Suche für meine Tochter,
23 Jahre alt , evgl., welche i. Haus»
hält erfahren und sehr kinderlieb ist,
Stelle in bürgerl . yause zu einem
3—4jähr . Mädch. b. Familienanschlun
u. etwas Taschengeld. Offerten unter
A. 422 an oen Tagbl .-Verlag ._ .

Mädchen mit guten Zeugniff .,
w. etwas kochen kann, sucht Stellung
in kleinem Haushalt . Offerten unt.
Z. 806 an den T agbl.-Verlag ._

Für junges Mädchen ,
wird Stellung in besserem Hause ge¬
sucht; es wird mehr auf gute Be¬
handlung u. Aufsicht gesehen. Aust.
Jineisena nstra ße 22, 3.

Für Hotel u. Pension.
Dame, 30. Jahre alt , perfekte Buch-^ wrüiv/ T~~<~ r Z- J

halterin , im Haushalt sehr erfahren,
sucht gestützt aus langjährige beste
Zeugnisse Stellung . Offerten unter
R . 805 an den T ag bl.-Verlag.

Suche
f . meine lösähr . Tochter, d. Handels¬
schule besucht h., stenographiert u. an

Jüngere Verkünserin,
die schon längere Zeit in der Lebcns-
mittelbranche tätig war , s. ähnl . St.
Off . u. E. 802 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Mädchen vom Lande
sucht Stelle als Hausmädchen . Nach
Frankenstraße 24, 1 rechts. _

Tüchtiges Zimmermädchen
mit gut . Zeugn . sucht Stelle navi
hier oder auswärts . Offerten unter
G. 807 an den Tagbl .-Verlag. _

Zwei jg. Mädchen vom Lande,
w. nwi) nicht gedient haben , suchen
Stellung . Hermannstr . 21, 4. B4689

erbeten.
'agbl.-Zweigstelle, Bismarckr . 29B 4751

Suche tücht. Pens,ans -, Zimmer -,
Hans - u . Küchenmädchen. Hardt,
Stellenbur eau , Delaspeestra ße 1.

Einfaches Mädchen
zur Aushilfe gesu cht Karlstr . 3, P.

Saul ees Mädchen s. Hausarb.
tagsüber gesucht Wellritzstraße 19, P.

Lehrling
für elektrische Installation gesucht.
C. Gasteier , Aeugasse^ ._

Schlosserlehrling gesucht
Wellritzstraße 40. _ B386S

Schlosserlehrling gesucht
Eckernfördestraßc 4, Part . l. B 4670

Kräftiger Schlvfferlehrling
gesucht Eleonorenstraße 10, 1 rechts.

Spenglerlehrling gegen Vergütung
gesucht Oranienstratze 51. _

Ein braver Junge
kann die Schreinerei erlern ««,
L. Schmidt , Albrechtstraße 8. _

Mälerlehrling
sucht Jos . Müller , Kleist str atze 13.

Malerlehrling gegen Vergütung
gesucht Rheinstraße 95, Part . B4627

Durchaus perfekte Schneiderin ,
n. noch Kunden an . Tag 3 Mk. Off.
unter W. 780 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Schneiderin
sucht noch Kunden auß . dem Hause.
Fr . Linke, Oranienstratze 6, Hth. 1.

Gute Näherin s. noch einige Kund.
(Ausbess. u. Veränd . v. Wäsche u.
Kleid.). Näh. Hermannstr . 22, 3 r.

Fräulein
sucht Kundschaft, Ausbessern von
Wäsche und Kleidern . Offerten unter
G.^806̂ an^ den^Tagbl .-Verlag . _
Erstklaff. Modistin mit vr. Emps.

sucht n. Kund, in u. auß . dem Hause.
Off . u. „Puh 800"  postlagernd ._

Anstand, erfahr . Mädchen
sucht stundenw. od. tagsüber Beschaff.
Näh .̂ Helenenstraße 30, 1 r . B47 07,

Frau sucht Arbeit (Waschen).
Michelsb erg 11, Dach._ _

Saubere Mönatssrau
sucht für vormittags 2—3 StD. Be¬
schäftigung. Albrechtstraße 11,, 3.
Wasch- tt. Vutzb. s. j. unabh . Frau.
Oranienstraße 25, Hth. Part , rechts.

Wämilichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Willige fleißige Arbeitskraft,
gewandt in schristl. Arb ., Rechnen,
f. Laaer , Verwalt ., kl. Reisen , auch
Masch'inenwes ., namentl . Druckereien,
geeign., s. Beschäft. Gr . Anpassungs-
fähigieit an jede Arbeit . Offerten
unter K. 807 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerklichrs 'Aersonak.
Bauführer»

selbständig auf Bureau und Baust,
sucht baldigst Stellung . Offert , unt.
L. 800 an den Tagbl .-Verlag.

Büglerin sucht Stelle
in Hotel oder Sanatoruim . Offerten
unter I . 794 an den. Tag bl.-Verlag.
Pcrf . Büglerin sucht Drschüstigung.

Aarstraße "19, Vdh. Part . I. £ 4732
"T . Friseuse n. noch e. Damen au
Erbacherstraße , ch__Parst , r ._ B 4,16

Engländerin sucht Stellung
für vormittags zu Kindern oder als
Gesellschafterin. Off . u. Z. 65 Tagbl .-
Haupt -ÄgL̂ ^ WilllelrMr . 6. 5942

Erf . Bautechnikcr , selbständig,
sucht Beschäftigung . Offerten nntei
N. 779 an den Tagbl .-Verlag.

Oberkellner , Geschäftsführer,
erfahren , sprack-enkundig, sucht Stell,
durch den Anbeitsnachwets Rat«
haus._

Langjähriger 1. Küfer,
in Holz- und Kellerarbrit durchan»
selbständig, sucht dauernde Stellung.
1a Zeugnisse stehen zur Versüguna.
Offerten unter A. <28 an den
Tagbl .-Verlag._

Junger erfahr . Mann sucht
einen Krankenwagen zu fahren . Näh
Sonnenberg , Wirodadenerstr . 18.
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TRW ^uüjiialteriu
Y-sucht. Offerten mit Geyaltsan-
Nirnchen und Angabe seitheriger
Tätigkeit unter E . 807 an den
Tagb l.-Berla a ._ _ _

Zu v  ÄusstMi m g!
Flotte , tiicdtige Berküufcriu (Konfi-

tnrcn -Brauci c bevorzugt ) per I . Mai
gesucht. Offerten mit Zeugnisabschriften
und Photograpbie unter V.  an
den Tagbl .-Vertag,

Jüngere tüchtige Ncek -inscrin , nur
aus der Schuhbranche , sucht

Neustadts Dchuhhaus,
Ztanggasse 0

AimmerhlmslmUerinneu
frrr t . Hotels ( Fatzresstellen ) sucht
ZenLral-Bureau

Wallravensteiu,
Stelleuvermittlerin Langgaffe 24.

Telephon 2555.
Eine fein bürger¬
liche Köchin und
ein erstes Haus¬

mädchen ruit besten Zeugniffsn
ntv  sofort oder pes  1 . Apxu
'Al wi ne,istraste ftn g esucht.

Wiesbaderrer Tagdlatt.

Nettes LehrruiiDcheu
oder Lehrling

MIS guter Familie wird in meinem
Spezialgeschäft für Schrcibwaren und
Bureaubedarf zn Ostern angenommen.

Hern, . Bei » , Rheinstratze 103.
Vorstellun g nur nachmittags . IV 113

Lehrmädchen
für erstklassiges Spezial - Haürschuh-
ttud Krawatten,irfchäft bei sofort.
Vergütung gesucht. Jean Paquct,
Han ds chubfabrik,  Langgasse 24.

Lehrmädchen" uud
Lattsmädchett,

sauber , zuverlässig , sofort gesucht. Vor
stellen 8 —40 vormittags.

<<!,r? tner -er Nach ?. ,
Wilhelm - u. B urgstr .-Eck e.

und LaNfmädchen
sucht Aufrecht , Langgasse 36.

Heweröliches Personal.

Aes-ziederet!, ,?SL °S.
sucht noch selbständige 5849

SSV" Zuarbeiterinnen.

TWze NlStzeriß
für elegante Wäsche gesucht.

I . M . Baum,
Nassauische Leinen -Industrie.

Mädch . k. mittags Weidzeugnähen , Ans
bessern  lern . Noon str. 22, Hth . I ._ B4107

ipyliSvÄÄ Lehrmädchen sucht
W » WSW * K . Schäfer , Nhein-

straße 89.

FürBadeortivirdeine
in der Krankeupfleae
erfahrene x lli

KMllA
NerMliOeil
tauch Schwester ) zur
Beaufsichtigung des Be¬
triebs und Kontrolle der
Bädertempcraturen ge¬
sucht. Angbotc mitBild
unter Id . I » . IL° » KL
an Rudolf Bloss«,
Frankfurt a. M.

Evüyg. Kinderstäulein
oder Kindcrgärtn . 2. Kl . z. 1. 4 . nach
Koblenz zu 4 Kind . (4— 11 I .) gesucht.
Kenntn . im Nähen erw . Anerbieten
u . Zeugnisabschriften unter A. 427
an den Tag bl .-Verlag ._ ___

Tüchtige , durchaus selbständige.Hanshälterm
fofoit n sucht. Vorzustellen Schützcn-
strase 16. von 1—3 Uhr ._ 5949

Zur Pflege einer leidenden Dame wird
eine Stütze,

die etwas kochen kan», gesucht. Mädchen
vorhanden . Offerten unter SO. S -fi an
D. Frenz , Mainz . (Nr.54) b' 87

Oebtld. Stutze flcs. Alters,
in Krankenpflege bewandert , angenehm.
Wesen, pflichttreu und gewissenhaft , in
Küche und HauSH. firm, hauptsäehl . zur
Pflege der kränkl. Haussran , in kl. fein.
HauSh . sofort gesucht. Nähere « Herrn-
muhlgasse S. 2 r.

Suche
perf . Kammerjungfern , Kinbergärt-
nerninen u. Kinderfräul ., erste fein.
Stubenmädchen in crstklass . Herr-
schaftshauscr , Fräul . zur Stütze in
Hotels u . Privath .. gr . Anzahl fein-
bnrg . gute HcrrfchaftSkschinnen für
gleich u . 1. April (hohes Gehalt ),
Zimmermädch . in Hotels u . Pens .,
flottes Portierfräul . mit Sprach-
kenntn . f. ein erstklafs . Sanatorium,
Haushälterinnen für Hotels , Hotel-
rochlnnen , Nestaurations - Köchinnen,
Köchinnen in Sanatoriums und
Pensionen , kalte Mamsells , Kasfec-
kochlnncn , Beiköchinnen , Kochlehr-
rraul ., Büfettfräul ., Servicrfräul .,
Hausmädchen in Hotels u. Privath .,
große Anzahl Alleinmädchcn in kleine
nute Familien , 25—33 Mk .. für gleich
n . spater , Herdmädchen , Büglerinnen,
Stopferinnen » . Näherinnen für
die Saison , Küchenmädchen « sw.

W " Nur erstklassige Stellen . -Wg
Anteruationakes Zentrak-

Slcsscnvermittl'rrngs-Wrrrea«
Mallrahensteür,

Bureau allerersten Manges für
HerrschaftSüünssr u . Hotels,

24  Langgasse 24 , J , Etage.
2555 Telephon 2555.

Frau Lina WaNrabensteitt,
Stellenvermittlerin.

Morgcn -AnSgaVe , 3 . Blatt.
Wir stellen in allen grüß . Stadt . Deutsch!, noch tücht.Gerreral-Bertretee

aeLS 'r' rÄ ,D,' c" e'" ; Dn Kasse ist eine d. ältest . Privat -Hilsslrankenkassen
1, ' ' -!:° lu  ciusgcrust . und hat bereits jährl . u!e!e
Bnicrjtutzung bezahlt daher Arbeit , sehr leicht. Es werd . hoh Bezüge

°u «f. Angab . recht chaff. cnerg . Leute crbiitet Filta »!
EUlgem . « ranr . -Bersta, . -Kafse z« Chemnitz , Hedwigstr . 14.

."L.tg !, d. >wchutzverb. deutjch. Hiltskrankeiikassen._ (Ch . 222 .n./4299 ) F 112

Nr . 135.

Erstklassige alte deutsche Lcüens-
versicherrntgsbank beabsichtigt zur
Vergrößerung der Organisation

eine neue GeWMelle
orrrchten und sucht zur Leitr

selben eine

erste Kraft.
Reflektiert wird auf einen Herrn,
welcher ein großes Agentennetz zu
organisieren versteht . Eventuell ist
es ^ gestattet , das bisherige Berufs-
geichaft in der ersten Zeit beizu¬
behalten.

Die Stellung ist eine hoch dotierte.
Dre Verhandlungen werden unter

Wahrung der etwa wünschenswerten
Diskretion geführt und sind aussühr-
~ £ fl ertcn ^ ei «surei,d3en unter
ff- T . 2090 an Daube Jk  Co .. Frank¬
furt a . M ._ (Fra . 2080 ) F 3

Weinvertretung vergibt
ein; der ersten dies. Wcingrosthandliingen.
mudnge Herren mit großem Bekannten¬
kreis unter feinen Privaten oder Hotels
belieben Offerten einzureichen "unter
K. 83 an die Tagbl . . Haupt-
Llg entu r , Wilkielmst rasie <>. " 5789

AllrinmädchciiL..NL
Näheres GeiSbrrgftrast e Lst.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit für 1. April
gesucht. Meldungen nachmittags.

©ittftWttnn , Webergasse 11, 1.

Mitifics AüeluAMen.
in Haus und Küche durchaus erfahren,
sauber u. ehil ., gesucht. Nur solche
wollrrr sich nreldcn Goethesiraffe 5, 1.
Vorzust . von 11—1 u. S—6 Uhr . 5951

Hansmä - che«,
tüchtig , mit gut . Zeugn . z. 1. April gcs.
Vorzuspr . 4—8 Uhr Lesfi ng « »-. I). '

Ein Mädchen , welches gut bürger¬
lich kochen kann, zu jungem Ehepaar
nach Heidelberg gesucht. ÄähcrcS hier,
Rheinstraste 30, 1.  x 37

Sehr lmte Cristenz
bietet sich strebs.Persönlichkeit durch Ueber-
nahme des SikleinvertriebS einer Vor¬
zug!. feinen ges. gesch. Reklamencutzcit.
Fachkenntnlste nicht erforderlich , da In¬
serenten der Llilligkcit we,',en spielend
lc -cht zu erhalten sind. Risiko aanzlich
ausgeschl . Reingew . jäbrl . 8—12 090 Mk
Nur ernste Reflekt. mit etwa ? Kapital
belieben Off . unter 3J . koo  an den
Ta gbl.-B«rlaa einzus enden.

?- Eigarr . -Berk. a. Wirte
(OyiUl etc. Berg . en. 250 M . 111011.

H. Jurgeus eu &(So., Hamburg 22.  F68

ST Wende ExjttnLVr-
vcrkäufer Fllnstr . Preisliste gratis.
^^ ^ ^ irdriKMaach ^ RremeiusiO

8 WM - Hollo ! - MH
Di « Bertretung von

Holzrorzleaux rrrrd
Jeilousierr

aus der renommierten Fabrik von
Avion Tschander jr.,

Frirdlnnd , Rgb . Bresl .,
bringt Ihnen viel Geld ein.

Verlangen Sie die reizende Muster¬
kollektion franko . § 112

Tüchtiges..Allernmädcken
für dauernd gesucht . Zu erfragen im
Tagbl .-Verlaa.  Mc

MM. KUskiWeil
per sofort gesucht. 5945

Heinr . Fried , Kirchaaffe 38.

Männlich « Personen.
Kausmännisches s? ersonak.

Gegen festes Monatsgehalt
Gewährung höchster Provision für

Wiesbaden « nd Umgegend

und

ein
tüchtiger Wertreter

für eine erstklassige deutsche Fcuer-
Bers .-Akt.-Gesellschnft , welche auch d.
Einbruchs -, Diebstahl - u . Wasserleit .-
schadcn -Branche betreibt , sofort ges.
Strebsamen u . energischen Herren,

beste Beziehungen verf .,
ist Gelegenheit geboten , sich eine
dauernde u . sichere Existenz zu erw.
Off , u . H . 808  a nd .̂ Tag bl .-V erlag.

Reisende
für neuen , guten Zweck gesucht. Off
unier M.  S !»» an den Tagbl . - Verlag.

Wir ŝucheu für unser bies. techn.Bureau

snugeil Manu,
welcher sich in der

Eisclibetonbranche
ausbilden will . Der Betreff , muß Lust
u . Llnl. zum Zeichnen haben , sowie über
einigermaffen gute Handschrift verfügen.
Vergütung n. Uebcreinkunst . Nur schriftl.
Off , an die

Main,er Brtonbaugesellschaft
__ G . m.  t» H., Rheinftr. 26.

Nesirlingsstelle » ff«« ZuHiniähr .-
Berechtigreu bei erster hiesiger '!cin-
grohhandiung . Offerten u. S . « 8 an
Tagb l.-Haupt -Ag., Wilhelmst r. 6. 5748

"sst aüter Schul-
'4 »' » bildung a. April

gesucht. Wilhelm Metzer , Kolonial¬
waren und Delikatessen, Göbenstraße 18,
Ecke Scharnhorst straffe.

Lehrling
mit guter Schulbildung auf das
Kontor einer hiesigen ersten
Lvcinaroßhandlnng gesucht.
Offerten unter %.  SOJ an den
Tagbl .-Verlag.

Lehrling
m . hübscher Handschrift f . d. Kontor
geiucht . August Zcmsch , Maschinen-
fabrira nt. _

Für faufm . Ageniurgesch . p. l . April er.
Lehrling

aus guter Familie gesucht. Persönlich
zu melden Schwalbächerstraffe 29, 8 r.

Suche zum 1. April für mein Deli¬

katessengeschäft einen L § hrl ? Ng
mit guter Schulbildung . F5Ö0

Earl Werner , Dotzhelmerstraße 50,
Ecke Kaiser -Friedrich -Ring.

_Kewerökiches H>erso »ak.

Küfer der selbständig ar-
n beitet und 6 Küfer

beaufsichtigen kann,
gesucht. Offerten unter A' . « S an die
Tagbl .-Hpt .-Agent ., Wilhelmstr . 6. 5920

Damenschneider
sucht feines Damen - KonfektionSegeschäft
zum Abstecken und Abändern . Offerten
unter 8 . an den Tagb l.-Verlag.

TiiMlge Rocksärnelder
sucht Julius Bischoff , Kirchga sse 11

Tücht. Rockschncidcr
sucht Chr . Fisckier.

Lehrling gesucht
gegen sofortige steigende Vergütung für
nui -ie Graviernnstalt und Stempeisc .beik.

ätzen , Langgasse 48.

Graveur -Lehrling,
aus guter Familie unter günstigen Be¬
dingungen ges.
H . Sohns » Gravier -Anstalt , Kirckg . 54.

Einem Innsien
aus ciuiachcr brav . Fam .,
welcher Lust hat , das
Kürschner-Handwerk zu
erlernen , wirb Gelegenheit
geboten bei sofort . Vergüt.
Offert , u . «». an
den Tagbl .-Vcrl.

Moibitche Personen.
Kau fmännisches H'ersonak.

lvräüleiu, 'H Jahres
in kaiffm, Geschäftsfübrung (Absolv . d.
Handelsschule !, a . d. Setreibmaschine u'
in Stenographie erfahren , sucht alsbald
Stellung , event. gleichzeitig als Stütze
der Hausfrau . Off. unter *i.
an den Tagbl .-Verlag ._Als Volontärirr
in kanfm. Bureau sueht 18-jähr . Mädchen
das gut stenographieren und flott die
Schreibmaschine bedienen kann. Stelle
gegen mäffige Vergütung . Off. unter
lüg. an den  Tagbl .-Verlag.

Seu :ertliches Personal.

Direktrice
prakt . ii. akad. gründl . auSgcb., sucht
Slell . als 2. 0. Aenderungsdir . Off . u
«t>. 8 «»5 an den Tagbl -Verl.

KiÄkrftmlck
für hier « nd Ankland mit gute«
Zeugnisse « empf . Zeiiteal -Bnrea«
Frau Lina WaUrnvenstci » , Stellen-
vermittlerin . Lan ggasie 24,  Tel . 2555

Gedildklrs ftiiulEin,
27 I .. alleinsteh, , heit . Wesen, wünscht
befferem Herrn den Haushalt zu führen
Beste Zeugn . Offerten unter 14 . 114
an den Tagbl .-Verlag.  B 4726

Buchbinder-Lehrling
N . ÄüS « «*m-

Glliserlchrliiig gerndit.
Th . Hetterich , Oranicnstraße 12.

fjenfdjaftsliöüjimi..
erste Kräfte , für große Herrschaft,
liche Häuser empfiehlt mit prima
Zeugnissen Zentral - Bureau Fra«
Lina Waliraveustein . Stellenvcr-
mittlerin . Langgasi « 24 . Tel . 2555

Perfekte Köchirr
mit besten Zeugn . sucht 1. oder 15. April
Stellung in feinem Hause Off . unter
» . wwa an den Tagbl .-Verlag.

in großer Anzahl , adrett und gewandt
mit prima Zeugnissen , fiir Hole !« und
Pensioneu empfiehlt Zentral -Bureau

Frau Ma Wallratienflem.
Stellenvermitllerin.

Langgasfe 24 , - Dclcptz . 255 5.
Mäunlich « Merfonen.

_Kaufmännisches Zterfonak.

_Als Empfangsportier für
ein gröffcrcs industrielles
Unternehmen in Biebrich
wird zum Eintritt gegen
Mitte dieses Jahres ein
durchaus zuverlässiger,

WkWMW-
Wim Sen

gesucht. Einige Sprach-
kenntniffeerwünscht . Selbst¬
geschriebene Meldungen mit
Lebenslauf und Zeugnis¬
abschriften , möglichst auch
Photogravhie , ii. A.  4 » <»
an den Tagbl .-Verlag erb.

Diener,
d. auch einen Krankenwagen schieben
kann , gesucht . Off . mit Gehaltsanspr .,
Zougnisabschr ., Photographie u . An¬
gabe der Größe zu richten an Albert
Rosenthal , Frankfurt a . Main,
Günthersourga ll ec 41 , Parterre.

Schiffsjungen
sof. gesucht. Größe II. unt . 1,54. Geld¬
mittel unbed . erforderlich f. Ausrüstung.
Näh . Wilvelmstr . 10, v. 9—11 u. 1 - 6.

Hotel -Direktor
oder

selbständiger Leiter.
Erfahrener älterer Fachmann mit

besten Zeugn . sucht passendes Engagement
Kaution kann in jeder Höhe gestellt
werden.

Zenlrol -Bureau
Frau Lina WaNrabcustern,

Slellenvcrmitilcrin,
Telephon 2555. Lan aaaffe 24.Gesucht

von gebild . ält . Hrn . (Kaufmann ) Stell,
als Buchh . od. sonst. Vertrauensposten
in einem Hotel oder Luftkurort . Betr
§err ist sehr redegew., von feinen Um^
gangssormen u. besitzt Sprachkenntnisse.
Geh. wird nicht beansprucht , daacaeii
freie Station . Offerten unt . <». 8 « «
an den  Ta gbl .-Ve rlag ._ _

Für jedes Bautzandwerk.
Kaufm ., erf. in Buchs ., Korr ., Aufm «'
Rechnungswes ., sucht ab 6 Uhr Beschäft
Off , unt . A.  411 » an den Taabl .-Veri'

M Einen Inger MM.
welcher sein Einjähr . absolviert W
wird in einer Bank oder gröberem
kaufmännischen Geschäft eine Stelle oia
Lehrling gesucht. Offerten u . II . u 4
an den Tag bl. -Verlag. _ b 4747

Hen-ervliches Personal . ^

Herrschafts-Diener,
25 Jahre alt , mit sehr guten Empfebi
sucht Stelle zum 15. April oder 1 » „ ?
Gcfl. Offerten unter » . 8a » an h »«
Tagbl .-Verlag.

Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener
Anz . igcn in . „Wohnungs . Anzeiger kosten ^0 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

«MW

1 Zimmeu.

Adrlheidstrasie 23 , Gib . 1, 1 Zimmer
u . Küche sofort zu vermieten.

Wlersir « tze 47siA !ls. OZ7"ü7 KMej
Ädlerstrasie 53 1 Zi m(» KüEe 4si Keltz
Hellrnundstrasie 31, H., 1 Z . u . Küche

sof . zu verm . N. Vdb . 1 l. L45S7

Ettvillerstraßs 12. Mtb „ 1808
Hollmundstraße 34 2 Maus ., 1 Küche)

1 Keller , p.̂ 1. April zu vermieten.
Nichlstraße l l ' Zi m. u . K . zu verm,
R iehksira ßc 10 Z im ^ 11. Küche  zu vm.
Scharnhorststraße 17, L>., 1 Z . u . K.
__ sof . zu verm . Näh . Vdh . 1. D1 619
Walramstraßc 20, Dachst ., 1 Zun, , K.

u »,Kell er sofort zu verm . B 4663
Walramstraßc 31 1 sch. Zim . u . Küche

im Vorderst , auf 1. April zu verm.
Näh . b. Schmidt , Stb . r . B4311

Webergasse 49 1— Z-Zimmer -Wohn.
zu vermieten.  _

Wcllritzsträße 26, V . D ., ein Zimmer,
Küche u . K,  zu v̂erm ieten , 1279

Werderstraßo 1 frdl . geraum . 1-Z .-
W . m , all . Zubeh ., im  Vdh . Hochp.

2 Zimmer.
Adlerstraße 15, neues Haus , Bdh . 2,

2 Zim ., K„ K. sofort oder spater,
nur an ruh . Leute zu verm,

B lü ch er str astc '46 ich, Hth, -Dachwohn.
v. 2 Zim . u . Küche per sof. billig.

Bleichftraße ^19 ^2-Z, -Wohn . B4522
Blücherstraße 2 Z ., Küche , Balk . N.

bet Steitz, ^ Nettelbeckstr . 2. B8685
Blücherstratze , Frtsp .7 2-Z .-W . m.
_bei Steitz , NettclbLckstr .̂ 2.̂ B8694
Dotzlseim er strafte " 59 , Vdh . 1, 2 -Z .-W .,

470 Akk., 1. Apr . N . P . IkS. rL993
Fricdrichstrahe 19 äbgcschl .' 2-Ziinm ."-

Wohnung per 1. April an ruhige
Leute zu vermieten . ^ 1193

Friedrichfträße 19 abgcs ^ lsiMöhniing)
2 Z ., Küche u . Zub ., an ruh . Leute
p. sofort oder später z. vm . 1328

Keller ,. - 16, 1 St ., 2 Zimmer
Küche wegzugshalbcr per 1. Ar >i-ii
zu vermieten. -1160

2 Zimmer u . Ksich^Kellerstraße 17
per sofort zu ve rmieten,_

Kirchgasse 24 , S ., 2 Z., K . z, « Tisä
Kleiststraße 10 @ 7~2. 3 .-WöhnT^ fO^
Klciststrafte 15 sch. 2-Z .-W . (F ^ '

per 1. 4. Näh . das,^ Bart^
Metzgergasse 18 2—
Nerostraße 24 llsZim .-Wohn . z.
Nerosträße 30 2- u . ö-Z .-Wohns - z^ ^
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Neugasse 11, Stb ., 2 Zim. u. Küche
auf  gle ich zu vermi eten._

gge Niederwald - ». Rüdeshcimerllr .,
Neubau , schöne gr. 2-Zim .-Wobn.,
d. Neuz. entspr ., m. Z. N. das. 388

Aauenthalerstr . 21a. 1, 2-Z.-W. u.
Küche geg. Nachlaß zum 1. April.

Manentbalcrstr . 24, V. D ., 2Fs . u. K.
Mieingauerstraßc 17, Sch., schöne

2-Z.°Wohn.̂ Näh. Vdh. 1 l. 1230
Mehlstraße 4. Mid .-W.. 2 Zim . u. K,
RiSimarckring 33 schöne 3-Z.-Wohn.
AWächthauSstratzc 8, schöne Lach»

Wohn ., 2 Zimmer u. Küche, zum
1- April zu vermieten.

MAwalbacherstraße 49, Hthl, sch. 2-Z.-
Wohnung auf gleich oder später zu
vemmioten. Nah . Vord erh. Part ._

Gtelngasse , Ecke Schächtstr., 2. St .,
9  Z ., Küche . K „ 1 - ApriF N , P . 620

TauMtsstrape 17. A:d. 2, 8 Zim . u.
K. a. kl. Fam .S23OM ., 1. Apr. 1271

Malrrimst raste 2. 2 Z. u. Küche, HF .,
"p 1. Apri l. - Näh. b. Link, 1. Et.
Ss^tenring Mtb ., 2 Zim . u . Küche

zurnF . April z. vm. Näh, imFind.
ZZZ-Wmin. m. Maas ., Vdhst sos. z. v.

'Nah . Seerobenstraße 1, P . B4621
3 Dimmer.

Adferstratze 33, Neub., Vdh. 2 u.
Hth . 1 St ., freundl . 3-Zim .-Wohn.
m. Mans.  a . 1. ApriFN , Lad. 1270

M ^ lfsallec 17, Hih. D., 3—4 Zinn,
Küche ii. Keller per 1. Apri ! an ruh.
M ieter . Näh._J8 dH._J )3art . 11 18

Uliicherstraße 38_ 3-Z.-W. zu  Perm.
Dotzheimerstraße 94 "schöne 8-Zim ..

Wohn ., (500 Mk.) auf gleich oder
1 . Av rrl 09 zu permieten . _ B 2853

KchürNf 3rdestraste 9, n. Vdh., schön'
Z-Z.-Wohn. i.  v . Näh. P.  l . 32924

GSbenstraße 27 schöne 3-Z.-W. sofort
oder zum 1. April zu v. Näh. P . r.
od er Bis marckring 40, 3 l . _ _

Herderstraste 5, Sonncns, , Ist Et ., 3-Z,°
FW . m. Z. N. Nheinstr . 95, P . 344,46
Karlstrahe 20 3 ob. 4 Zim . mit Zub.

auf 1. April OO zu vermieten . __
Kettelbeckstrastc IG, Ecke Westendstr.,

Z-Zim .-Wohn. m. Zubeh ör bill. z. v.
Dlätterstrasie 15, PstF ., 3-Zimmcr-

Wähnung mit^Balk . u.. Bad zu vm
KÄvingäiiersträtze 5, 2, sch. 3-Z.-Whn.

m^ all . m. Einr .. 1. Apr. N. Kciver.
Nüdesheimerstrastc 31 3 Z. u. Küche

-!U verm . Preis  500 Pik._ Ji 1'“1'"

Ucharn bvr st str aste 2 Z-Z.-Wohn. zun
KAarnhorststraßr 8, 1, 3-Zimmer-Wolmuna per 1. April zu verm
Ucheffelstratze 8 prachtvst Frontspitz-

Wohn ., 3 Zim ., per saf. od. spät

per 1. April  zu vermieten ._ 1174
JWcrberftr. 5 sch., s. ruh . 3-Z.-W. m

vollst, Bad u. reicht. Zb., 1. St ., z
1 . 4 . 09 z. v . Näh . das . Part . l . 112*

4 Zimmer.

xmscrftraße 28 sch. neu her«. 4- u. 5

llänggaffe 8, 2, schöne 4-Zim .-Wohn .,
Küche, Ddans. zu verm, _ Näh. br r

Moritzstraße 50 4 große Z„ Küche
3ub ., Balk. auf 1. April ._ 11

Ulatterst ratze 15. P . I., 4-Zim .-Wol
r.ut Bal k. u . Bad zu vermieten.

4—5-Zimmer -Wohnung m. Balk. u. 3
Zubehör , 1. Etage , auch a. Bureau
zum 1. Apr. zu vermieten . Näh. z
Wörthstraße 11, Laden . 577 g

5 Zirnnres . \
Dambachtal 14, Gartcnh . Parterre , ?

b-Zim .-Wohnungen m. Balk. u. r . e
Zbh, zu bin. Näh. bei C. Philippe , ^
Dambachtal 12, 1 St . _ .1231

Käiser -Jriedrich -Ring 60, 1, . eleg. f
S-Z.-Wohn. m. alient Zbh. p. sof.
ob.  1 . 4. Näh. P . links . IV 88 \

Mohnnngen ohne Zimmer-
Anaabe . l

Emserstraße 35 Frtsp .-Wohn. z. vm.
Kiidrn und Gepchäftsrännro.

Bismarckring 38 kl. Werkstatt sofort
zu verm. Näh. Mtb . Part . 480

Blücherplatz 4 ist ein großer Heller
Laden nebst Ladenzimmer (auch zu
Burcauzwecken neeignctf sofort od.
später zu lierm. Näh. Blüchcrplatz 5,
Hinterh . Part ., bei .Hartmann.

Göbcnstraße 3 sind die von Schabers
Pariser Neu-Wäscherci innegehabt,
Räume , als : Werkstätte , Lager-
Räume (zirka 80 m-Mtr .) per
Ott . 1909 anderweitig zu vermiet.
Näh. Göbenstraße 15, 1 St . B4363

Hellmundstratze 31. Vdh. 1 l., Laden
mit Einr . f. Metzger oder dcrgl.,
2 Z ., Küche. 2 Ms ., 8 K. 1. A. B4536

Hellmundstratze 34 neuer gr. Laden
mit Kabinett zu vermieten . 1311

Hcrdcrstr . 25 Werkst, o. Lagerr . u. K.
Jabnsir . 2 sch. Ecklad., worin IcM'ge

5tolonialiv .-Gesch. betr . wudrc . ev.
ne. Einr .. zu vm. Näh, 1 St . B4222

Kirchgasse 24 fl . Werkst, z. vm. 118Ö
Wallrrferstratze 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

Avril zu v. Näh. Part . I. B2028
Walluferstr . 10 Werkst., a . a.  Lagerr .,

auf April . Näh. Part . l. B2929
Waterloostrntze 2, Ecke Zieten -Ring,

großer Ecktaden mit 2-, resp. 4-Z.-
Wohnung für 950 Mk., bczw.
1350 Mk. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Bleichstraße 41,
Bureau im Hof. B4181

Bureau oder Lager , 3 große helle
Räume , sofort preiswert zu verm,
Wilhelm Gasser & Co.. Ecke Fried-
richstraße u. Kirchgasse. 580

Lagerraum , groß, hell u. trocken, sof.
zu vermieten . Näh. Lederhandlung
Mauritiusstcaße 1. 600

Lagerraum , zirka 50 iv-Mtr ., Nahe
Mark , eventl . sofort zu vermieten.
Ofs , u. B. 806 an dem Tagbl .-Verl.

In einer emvorblühcndcn Stadt im
Rheinaau ist ein gr , Laden m. zwei
Schaufenstern , geeign . f. Putz od.
Kurzwarcn , da kaum Konkurr . am
Platze , sofort zu vermieten , Off,
u. A. 428 an den Tagbl .-Verlag,

Möblrrrtr Dimmrr , Ulansarde»
rtr.

Adlerstraste 10, 2,  mobl . Zim . zu vm.
Ädlerstrastr 52, P ., erh. 2 r . Arb. Schst
Adolfstraße 3, Sst3, ' möbl. Zim . bill.
Adolfstr. 5, l. Stb . P ., m. Z. b. zu v.
Adolfstraste lü , MH., sch. Zim . mit

Schreibtiscĥ an sol. Herrn zu vm.
Albr echtst raste 3, 2. a, mbl. Z . m. Ps.
Alürcchtftraste 22, 3, m. Zim . zu vm.
Albrechtstraße 31, 1, ein gut m. Zim.

mit Pension f. 65 Mk, mon. zu v.
Arndtstraße 8» P . l.> mbl. Zf 3. beittn.

' Arndtstraße 8 möbl, Zimmer zu vm.
' Äertramstr . 9, 8 r .. m. Zim . »4544

Berlramstraste 14, 8 l ., sch. mbl . Z.
BiSmarckring 25, 1, möbl. Zim . z. v.

. BiSmarckring 26, P . r „ gut mbl.Mm.
BiSmarckring 35,"Hst2 ." mbl, Zim , lst

s BiSmecrckring 40, I r,, 'möbl. Balkön-
Zim . m. o. ohne Pension , B4104

anständ . sol. Herrn zu vermieten.

eins. in. Zi
2 r.. m. Z.Dotzheimerstraße 46, :

otzheimerstraste 62, 3 r .. gut movt.
Zim . in ruh . Wohnung billig zu v.

ueonorcaaruf -e o, o l.., *>•
Hess. Arb., wüch. mit Kaffee 3.50 M.

rmirraruvr »im  uwvt , « v»»- —
Schlafzim . in ruh . Sause zu verm.

-erichtsstr. 1, 3 l., m. W.» u . Schlz.,
sonn., s. prcisw . sof. od. spät , z. v.

ev. mit Schlafzimmer , nur an sol.
Dame oder Herrn zu ve rmieten.

kiundstr. 56, H. l .Fl o§.̂ 2 in . Z.
v **ucrftrl 6, 2 I., mhl.  kjer'zb. Mst fr.
Herderstraste 27, 1 r., m. Zim . 11197
Herderstri 27, 2 r ., schon ni. "FspziM,

s -O*■ iviH 'V f_**'■* O»
Karl straf;c 4, 2, mbl. Mans.  so f. o. sp.
Karlst '. aste 9, '2, säön . m. Zim . zu b.

«rlstraste 17, P . L, schon mobl. Zim.
mit gu ter Pensi on preiswert abzug.

.Karl st raste 41, 3 r ., sch. mbl . separ.
Zimmer zu vermieten . _

.»■rillOiifie4, 1, gut mb'.. Z. m.  Pens.
Kirckignsie 24,1 , kl. m. Zim . zu verm.
Lanäääfse 28»3,' schön mööl. Zim.  z . v.
Lu isenst raße 24, Gthi r . 3, g, m. Z
Miiuergasse 3/5 mbl, Ziin . Näh. Läd
'Maucrgasie 15, H., Schläfst , zu vm
MichelSberg 7, 1, mobl. Zimmer zu v.
Ncrostra stc 12,  2 , sch ön moK , Zim
Oranienstraste 10, Seitenbau , einfach

möbl. Zim mer mit u. ohne .Kost.
Oraniensträße 23, P „ grchgi ni oBl. Z .
Oranienstr . 23, Mtb . 2 r ., eins, m. Z
Oranienstr . 25, H. I lFe . r,' Arbi Li
Oraniennr . 36, 3, m, Z. m. u.  ä . Klall.
PhiliVVsbergstr. 2, 2, W.- u. Schlasz .,

auch^einz., bpi alleinst , ält . Dam e.
Wilippsbergstraßestl7,Fl l„ sch,  m , Z,
Philippsbergstraste 37, 8, im, Z. bill.
Nheiustraste 48,2 , 2 g. mbst Zim . in,

1 u. 2 Bett . u. Klav ., a . W. rn. g. P .
Rh einst raste"82, 2, g.' ni. Zimmer mit

1 und 2 Betten , cvcnt. Küche, auf
FLnnfch Pension ._ _

Nh ein st raste 82, 3, gut mobl. Zim . s.
^zu verm .̂ Anzusehen bis 4 Uhr.

NiMstrastF3FMtb . L̂ IFFinf . ni^ Zi
Riehlsträße 8,̂ 8. 2 l., sch. mibl. Z . an

2 anst . L, z, v„ W. 3,75 M. m. Kaff.
Riehlstraße 8 mbl. hzb. Ms., 10 Ml.
Ni eblstr  aste Fl FF lFgFKost u. Logt s,
Röderstr . 4s, 2, a. d^ aumiSstr .,Fif. Z>
Roon strastc 8, PFF , einst ß. m. 2 B.
Noonsträße 8,F , Schlafstelle zu vni.
Saäläalse "4- K, S lb . 1, möbl, Hi « .
Gchachtstraste8 möbl. Mansarde g, B.
Uchnchtstraste 11, 'S). 2, frbT. IrtgSlT  F
Scharnhorststr . 40, 8 r„ in. Z, , 18 W.

Schierstcrnerstraße 20, Part . l„ ein
schön möbl, Zimmer mit oder ohne
Pe nsion billiĝ zuFierm . I1176

Schützenhofstraste 16, P .̂ modl. Zpm.
Sch walLa cherstr aßc 10, 1, 2 möbl . ?>.,

1 separ ., zu verm, ; auch tut ii.
Bur . geeig net^FA iizus. 12—-2 Uhr.

Schwalbull' ersrraste 22, 1, Allcescite.
schön möbl. Zim , zu verm. ; daielost
au'ch guter Mrttugstr 1 cĥ_ __

MwMsckMrDeBlFM,,FF , m^ Z.
S chw albrrch er str . 39, H. 1 L, mbbl . Z.
Sedanstraste F 3 r ., m. Ziin . beii eins

Dame zu vermi eten,  5 °^
Sebnnstraste 4, 2 l„ m. Z. m. Kaffee.
Sedansträste 5, 1 r ., g, m. Z , 4,50 M,.
Sed an st raste 7FDW7 ZHbF mobl.

Zim , an 1 er. 2 Arb , z. b. W, 2.50.
Scdanstraste 7, Hth . P ., 2 eins. m. Z,
Serrobenstrahe 10, i , Ehrmann , sch,

mbl. Eckzim. M. Ba lk. pr . z. verm.
Skiftstraste 18, lj ., gut m.  Z ^ zu,v,
Wnlra :i!Nrastcst8> 1, schi m. Z., ev, P,
Wnlra mit raste 14/16 . 1 F m.FZ im.
Walrnin strasteF4/16 , 8J .,_mbI. Z . bill.
W-ilramstr . 31, VFL'l ., gr . Z ., 2F8ett.
stue'!rin >tr . 26. 2, mö blTZim . zu vcrm,
Westcndstratze 13, 3F „ m. B.-Z..F5M,
Westendstraste 13,  P . l .. mbl . Z , b.
Westendstraste 18, H. 1 lisch . up^Z.,b_-
Westendstraste 28F1  r .,Ft möbl. Zim.
Dörths,raste  6 , 2, möbl. Z. , sep. Eing.
Zietenring 5, 2, mo bl. Z7  zu v. 34541
WeSribstrahe 39', .1 r .. g. mbF Z.Fa.
Wörthstraße Y,  8FMciiner , fern mbl.
' Bim, m. Vorzug!. P ension sehr bill.

Wörthstr . 7, 1. gr . W.- u. Schlasz .,
1— 2 58 ., a . eins ., m . o . o^ P ., Klav.

Dörksträste 5, P . rFschi m'bl. Zim . bill.
NorkstH ste 7, 1 r .. nt. Man s.Fbillig.
Äorkstrasic 27, 2 r ., schon möblstZim.

mÄ sep. Ding, v. 4 . Apri l. 84636
Angen . möbl. Zim . m. o. ohne Kost.
_Nä h. Morih straßc 9, M. 1 St . r.
Anständ. sol. ' Frönt , kann frdl eins.

Zimmer erhalten . Näh. ,b. 1 Uhr
_ ab Moritzstraß e 46. 3 S t. _
Möbl . Zimmer , nnTob . ohncDcnsion,

für Geschäftsfräulcin od, altere
Dame sofort zu verm , Offerten
unt er L. 798 an den  Tagbl. -Aerl.

Möbliertes Zimmer mtt Kaffee zu
vermieten . 18 Mk. Offerten unter
L. 805 an den Tagbl .-Berlag.

Kerrr Zimmer und M ansarde n rtc.

stllbrechisir, 34, 2 1., Mans . a. c. P . b.
Albrcchtstr aße  46 Fch7 Mansardz . z.F,
Bismnrckring 21, 3 r., gr . IcercS Zim,

u. sehr gr . Frontsp .-Zim .. neu hcr-
ger ., an best. Dame od. Her rn,

Blüchecftr. 18 sch, 1. ' Mansch Näh . Ir,
GoethcstrasteF , F wt,, . zwei FZun,
Helenenstraße 26, Bdh^ gr . Ms. 1. 4.
Kellerürnste 17 leere ? Zim . per sof.
Rbeinstraste 42, 2 links , zwei groge

lecrc Zimmer zu vermieten.
Niehlstraße 4 schöne Mansarde zu v,
Röd er st raste 7Je ereFNa ttf aib e z. vm,
Seeroücnstraste 16 große leere Möns.

sofort zu verm . Näh . Laden.
Westendstrastê V gr . l. Z„ sep. Eing.

Eigenheim , Forststrastc,13,
Frontsp .-Wohn., 2 Z m̂., Küche uV . .. r . vßr *4,ZubF an st ruh .' Mieter . Pr . 280 M.

Kleinere Villa
mit Garten , evcntl . Woyrmnyi mii.
Garten , in Biebrich oder näherer
Umgebung zu mieten gesucht. Oss.
mit Preisangabe , unter L. Z. 146
postlagernd Biebrich. _.

3-Zim .-Wvhn. zu mieten
gesucht, Preis 5—600 Mk Offerten
unter sti. 804 an den Taabl .-Verlag.

4-Zimmer -Wohnung
auf 1. Juli oder später gesucht. Be¬
dingung : Ruhige sonnige Lage, aller
moderner Komfort , Offerten untm
D . 807 an den Tagbl .-Verlag.

Pens . Beamter . Dauermieter,
sucht zum 1. 7. in ruhigem Hauie,
geräumige 4-Z.-Wohnung , , niedrige.
8. Etage , oder in Lstöck. Hause . 2. Et .,
der Neuzeit entsprechend, mU reich-
lichem Zubehör . Preis brs 700 Äc-i.
Offerten unter L. 114 an den
Taabl .-Verlag. _ B4<lfi

Herr
gesetzten Alters , sucht per 1. oder
15. April er. freundl . mobl. ungen.
Zimmer , evtl, auch Wohn- u. Schla .-
zimmer . Nähe Bahnhos bevorzugt.
Offerten unter A. 421 an den
T agbl.-Berl ag.__
Herr s. sep. m. Zim . m. P -nst st FOsserte .il unter S . O. 2 postlagernd,

Kaufmann sucht zum 1. April
Nähe Kirchqasse möbl. Zimmer mit
Pension . Off . mit Preisangabe u.
K. H. 25 an die „Bonner Zeitung.
Bonn , erbeten.

Nrmlsrn , ZtaUuttgr, ! rtc.

Kellerstraße 17 Stall , f. 2 u . 5 Pferde
per sofort zu vermieten . _

!)!iic!ttßai,eisträsse 5 Bierkeller m. od.
ohne Wobn. z. v. N. Keip cr , Vdh.

Biersteller mit Stall , Göbenstraße 20
sofort zu verm . Nah. Loins Blum.
Archltckt, Göbcnstraße l8 . _ B2930

Sta «nug "fi 2 o. 4 P fetSTfofTiub m.
Näh. Moritzstraße 7. -194

Ausmärtigr Wohnnngen.

Ungeniertes , ^
schön möbl. Zimmer mit separ . Ein¬
gang zu mieten gesucht. Offerten u.
Z-. 114 an den Tagbl .-Verlag . 84753

Nettere Dame .
sucht groß, behagl., aut heizb. mobl.
Zim., 1. St . od. Sochp., aufmerkiame
Bedien ., in der Nähe der Rrngkirchc.
Preisangabe erwünscht. Osferten u.
B . 115 an den Tagbl .-Verlag . U 4769

Junger gebildeter Kaufmann
sucht per 1. 4. freundl . mobl. Zim.
mit Schreibtisch, cv. Pension , in fein.
Hause bei Leuten , die mehr aus
loyaler Gesinnung , als geschäftlichen
Interessen wegen bereit sind, ihm ein
angenehmes Heim zu Fewahren . Gefl..
detail . Zuschriften unter N. 806 an
den Tagbl .-Berla g. _ _

Verkäuferin
sucht sauberes möbl. Zimmer mit
Pension bei ruhiger Familie . Ofs.
mit Preis u . T-. 801 a. Taabl .-Verlag.

Alleinstell. Herr . 48 Jahre,
sucht zum 1. April großes leer . Z :m.
Parterre oder 1. Stock. Offert , nach
Rheinstraße  46 . Part ., erbeten.

Kutscher sucht Stall
für 2 Pferde mit Remise u. Heu¬
boden u . 2-Zim .-Wohn. Offerten mit
Preisang . u. L. 806 Tagbl .-Verlag.

Sonneubcrg , Slbolsstraste 5, 3-Z'.m.-
Wohn. m. Zub . p. 1. April , dlay. '

Zwei Schüler
oder jg. Herren erh. gute Pens , rn besi.
ruhiger Familie . Riehlstraße 17, 2,

1—2 Knaben,
die in Wiesbaden Schulen beiuchen
sollen, erh. gute Pension mit Ueber-
wachung der Schularbeiten u. event.
INusikunterr . in einer Lehrcrsamilie.
Off . u "B. 807 ari den Tagbl .-Verlag.

1 Zimmrv.

\»  in 2 - Zintmer - Wohn , per sofort
o \  später *n o.rm., monatl. 18—30 u

Mk. Mo . Zi -tmring 12, Hlrh.
grart . bei ve>-. 1278

2 Zimmrv.

Wegzrrgshalher
p«Zimmer-Wohnung mit Bad z. 1. Apr l

,ür 370 Mark zu vermieten Kiork-lur
siraße 19, Part , rechts.

BiktoriaftrMftc 31
«Etaaen-Villa mit Garten)

1. Etage mit 5 Zimm rn . großem Bade¬
zimmer, groiicr Veranda und rcich-
lidien Ziibehörungenper 1. April 1909»
ev nt. auch sofort zu vermieien. Näh.
bei 'i Hausmei^orD 'ktorraOr. 9. 1131

SSMH

8 Zimmrv.
ẑ pcilenslr. 12 scb. Frlsp-W., 3Zim..

K-, Klos, tat Abschl., an rnb. Lcûc o.
Ni derp. >. April ob. später. Ilü9

a5l7TiiTo «ft«"ö’ i-lbine Mänsard-
il/g -Io4| e wohnnng, cnth. 3 große

Zimmer und Küche, zu vermieten.
4 Dimmen . __ ____ _

SiiOöX &SÄ
per sofort ober später zu vermieten.
Süjöne4-ZUmeMoyms

Delaspecstratze 6, 3. Etage . Näheres
daselbst P arterre.

5 Zimmer.

"Kapellenstraße
lchönstc waldnahe geschützte Höhenlage,

hcrrschafrl. Hochv, rtcrre ° Wohnung,
ß rcsp. 8 Räume und Zubehör, mit gr.
auch v. Dambacktal zugäng. Garten,
für Bi. 1300 resp. M. I60u p. 1. Juli
od-Isrühcr zu verm. Näh. das., Ticfpart.

Lvieinnostr « 7, Ecke Stlesftftv., Pari .,
1., 2. n. 3. ®t., hochherrschaftl, and-
gest. 5- u. 4-Zimmer-Wo'm.. Zentralh.,
Vakuumrein,, Gas , escktr, Lickt„ Bad,
per 1. April 09 zu vermieten. Näh.
»- t’srt-' . Marieftr . 5 % 27P

d-PlAMl-Lst üijnHapii
in vornehmer, staubfreier Lage, mit reichst

Ncbing-Iaf;, Oiartcn, elekir. Licht, Gas,
billig z v rmietcn

Wilhetmiticu stvacste 4._
Schöi »? 5 - <>-Zimmer - Wohnnng

mit Nackilaß zn vermieten . R l).
Tagdl .-Verlag . 1!32 Wc

p })e des OßiDilHifrt, ,3oc| crh*
eine schöne6-Zimmer-Wohnung (evt.
mit Karien) zum April zu vermiet n.
Näh. Kalscr-Friedr .-Ring 08, Part.

7 Dimmer.

AdolfsaKee1!), 2f
7 Zimmer, Bad , Fremdenz._u. 2 Man !.,

sowie alles Zubehör auf 1. Okt. zu
Vermieten. Näh. Parterre . 1329

14 Dimmer « nd mehr.

6 Dimmer.

Kapellcuftrahe 4K
6—7, event, 10 Zimmer, Bad, gr.
Loggia, gr. Garten, reich!. Zu¬
behör, clektr, Licht Gas , Part,
oder 2. Etage, per 1. April zu
verm. Nahst daselbst, 2. Elage,
oder Wilhelmstr. 40, im Laden,
bei flKo4iis4e »°i . 1109

11illirlinlnen «tr . Ult,
Ilorlipart ., 6 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, Gas, elektr. Licht
n. Zubehör z. 1. April zu verm.
NSh. Wilhelminenstr. 2, 3. 1221

PinMchc 43,.
gegenüber Tennisplatz » ein
Parterre , K Zimmer , reichlirl-.
Zubehör und Garten , sofort zu
vermieten . Zu besichtigen zu
jeder Zeit. Preis 4000 Mk.

Gntcyßergplapl, 3.Et.,
herrsch ütl . Wohn v. 8 Zim. mit all.
Komfort gegen 20 °/,>Nachlaß , der
bis l . April 1910 gewährt wird, sofort
zu vermieten. Näheres bei «iünral « ^ ,

_Souterrain , daselb st.  _

Tlnmitssttlihc 55 .1229
Zum 1. April Wohnung von 8 groi'zen

Zimmer». Glasveranda , Balkon, zwei
Mansarden, Keller, Litt , Elektr. und
Gas , für 2150 Mk. zu verm. Näh.
TaunuSstraße 55,4 , beim Hausmeiucr.

Lirden nnd Geschäftsriinme.

Laden Gneiseua lstr. 19,
Nähe d. Ziel' nschule, worin s. 5 Jahren
ech Papier - u, Kurzwarengesch. m. best.
Erfolg betrieben w., ist auf 1.
eventuell früher, zu vermieien. Näh.
im Eckladen. , _ •_ B8870

Äralicnstrasle 6
vermi-ken. Näh.,

Drogene Mctz gergasse 8.^

äU_
| lofllicttfdinftliiöt
4 i und2. Stage,
| Wser-MdM'Mg44
D lje 8 große herrliche Zimmer mit
K 4 Balkonen, Küche mir Spind ».
^ Wandschränke, Badezimmer, zu ei
H Mansarden, 2 Keller, elektr- Licht,
^ Leucht- und Heizgas, Zentralheiz.,

automatische Tr ppenbcleuchtuug,
Trcppenrcinlg. durch Hausmeisters

- p?r sofort zn verm 'etrn.
E Besmetv i>n Hanse bei Herrn
0 »riniiJit -, 8» Etage»
■- ^

| lürchgüsse 50
schöner fcälfeCII,

I
I
l
l

zwei gr. Schaufenster, 1 groges helles
Ladcnzimmer, aus 1. Oktober d, ist.
cv ntueU auch früher, zu vermuten.
Näher es daselbst im 1. S tock. 13-6

«rchs yelles MMrrnia
(als Lagerraum geeignet) sokort billig

zu vermieten. 1184Willi . Gas8 «*r &- t o ..
Ecke Ariedrichstraki- u. Kirchgasse.

Große ULertstättc per sofort zu ver¬
mieten. tlläh. Nioritzstraße7. 1195

Webergasse 49
Lade » mit Wohnung » sowie großer

Stell  et sofort zu vermieten._380

für WMMk
besonders gceigucle. schöne, geräumige

Bcl -̂ tage» Gerickitsstr. 5,
per April ganz oder geieilt zu
vermieten. Ausk. das. Justizrest.
Lk. IkninKkI « !' ._ 1159

SchÜne Werks,äitc niit Rcbettraum
gu nerm. 1* 1^^

SDncr geräumig.Laden
mit Souterrain , im Zentrum der
Stadt , bis 1. Apri ' oder später zu
vermiete ». Näh , bei Singer Co..
Näh in.-A.-G,. Neuaassc 26. 12 54

Nladcii für Mctzilcrci,
Rattentbalerstraste 1» , der Neuzeit
entspr,, mit sömtl, Räumen u. Stall .,
p, so'ort , Näh. Möser, Pa rt . R 3786

Geaem'lb.Hauptbahnhoj
SckilachthattSstrasre <2:

Werkstättett ) 2 mal 240 gm,
und s 1 mal 59 cim,

Lagerräume ! ganz oder geteilt,
Bureauö , Part ., 80 qm,
Souterrain 40 qm,

Sckilackitl,anLstrakie 9:
Bureau mit Lager , großem
Schuppen , KrNcr und Speicher
zn vermieten. Näheres

C. SlulUirenner,
_ _ stfriednl hsir. 12.
Per sosllü Meygcrci mit

Maschinenbctr . ,Lm °'dern
Ladeneinr. u. allem. Handwerlrgesch,
vorh., an tücht. Metzger bill. zu verm,,
ev. a. als Jiliat . Näh. Blüchcrjtr. 46,1,



Gerte 20. Tonmag , 81 . Mörz IVOS.

Haus

Bäckerei iss Wambach,
Wiesbadenerstrabe 16a. zu verm. oder
zu verkaufen Konzession für Cafo
und alkoholfreie Getränke vorhanden.

MIlen und Zänftp.

Kleine Will«
In Kurv., 8 Z., 8 M., Bad , zu verm. od.

zuvcrk. Ev.Zentralh . Mietpr. 2500M.
Off. u. 8 . « bi »au d. Taab l.-Verl. 1137

im Zentrum der Stadt,
a Drei -Zimmer-Wohnung

mit 3 Mansarden und
Keller, umständehalber billig zu ver¬
mieten. Näh. bei W . Dialilaner,
Marktstraße 34._

I «Hahuj. T.
mit za. 800 Einwohn., wo kein« Metzgerei
besteht, ist ein Metzgerhaus mir Inventar
auf 1. April zu verm. od. zu verkaufen.
Näh. bei Siaiseir od. Heil . « 3388

Möblierte Mahnungen.

Ml. kl. Villa, KfESÄ
- ^ Zim ., Küche , Bad u. Garten . 5938
Mödlierte Herrschaft!. Will«

in schönst, bevorzugst. Lage ist während
längerer Abwesenheit des Besitzers

zu vermieten.
Näh. u. C* § o « an Tagbl .-Verlag.

^ 1 T-' fl- UI. Wohnung.S. IUIUIIU . e), 120—130 Mk. raonatl.

Geld-und

Wiest »aÄrrrer GaghLrrtt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. vct.  13S.

Möbtierte Zimmer-, Mansarden
ete.

Adelheidstraße 10, 1, eleg. m. Wohn-
salon u. Schlafzim . zu tmx. 5733

Avolfstratzs 3» 1, fein möbliertes
Zimmer billig zu vermieten. _5S45

üfbsrlrMi* ß fl- &ii(: »sw.
lUtii üijiMjä . V, sonnige Zimmer mit

kreier Aussicht auf Piatz._5939
Mari tstr . 6,1, Et., sonniges Frontspitzzirn.

u . Mansarde für ruhige Mieter . 5937

Kleine WWW .7. 2. 8st
sind schön möbl . Zimmer , ruhige
Lage, sofort zu vermieten.
%m  löill.Wlltzi!-H. ä̂tllof-

"Blwtmor ffvar. Einq.,b . einzl. Dame.MÜMcl,Roonstr. 21 .,r . L4507

ZrrmL» April
sucht verwitweter älterer Beamter,
tunlichst in der Nähe der unteren
Luisenstraße , freundlich möblierte
Wohnung von 2 Zimmern in ruhigem
Hause , am liebsten mit voller Pens .,
hei alleinstehender gebildeter Dame.
Gewünschten Falles können einige
Möbel mitgebracht werden . Sorg¬
fältige Bedien , ist unbedingt Voraus¬
setzung. Angebote mit Preisangabe
bis Montagabend unter R. 807 an
den Tagbl .-Verlag.

Pension Villa Ena,
Uimrmg 12. Tel.980.
Eleg. Zimmer, elektr. Licht, Zcntralh .,

Bäder, vorzügl. Küche, mäßige Preise.

Au Miieiiieti Herrn
werden in feiner Villa eleg. Zimmer

für längere Zeit oder dauernd ab¬
gegeben. Offerten unter H. 807
an den Tagbl .-Verlag.

Stal»» h.  KlUsh., f i*
Eing.. a. f. Herrn zu vm. Näh. Tagbst-
Haupt-Ag., Wilhelmstraße 6. 6051

Eine Wohnung - 4—5 Zimmer, schöne
Lage, nebst Zubehör, 1. Mai zu mieten
gesucht. Nähere Angaben nebst Preis
unter Ä . « 58 an iieinr , Eisäer,
Hamburg . F160

GesW für 1. W . b. f.
von einer älteren, alleinstehenden Dame
eine mit allem Komfort de« Neuzeit
eingerichtete4—5-Zimmer -Wohnung
in der 1. Etage. Zentralheizung und
elektrisches Licht Bedingung. Offerten
unter K. « 5 an die Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. 5896

Pension Ossent,2T £ ‘’
schöne Südzini. mit od. o.Pens. 6936

Goethestraße7, 1,
möblierte und unmöblierte Zimmer
mit voller Pension zu ve rmieten ._

föriliilrr angeneitmes
wupiuti . Heim in guter

Familie . Vorzügl . Nerpfiegnng.
Beaufsichtigung bt«  Schularbeiten.
ESerufördestr . L, 1. Etage . 84890

Ein bis zwei Zim . ,
numövlrsrt ober
möbliert , mit vor¬

züglicher Pension u . Bedienung
bei einzelner Dame abzugeben.
Rheinstraße 64 , 1. Etg.

Wohnungs -Nachweis»
Bureau

Mn Ser begabte od. erholungsbedürftige
Kinder finden in Erzieh ül!££St,eilll
uns .amwalde geleg.
liebev . Aufn ., sachgemässe Pflege , Er-
ziebg . u. individ Unterr . bei (GU*seItw.
•Seorari , Hofheini i.Tainus (b. Frankf.
a . M b Staatl . konz ., beste lief . Progp.
Hausarzt Nervenarzt v. Ruf . F 110

Schülerheim.
In nächster Nähe der Obcrrealschulc

fZietenschulest in ruhiger Lage, im 1. St .,
große sonnige Zimmer, vorzügliche Pens.,
billige Preise, event. Nachhilfestunden.

Kiassser , gjorfftr. 29, 1. 8 2475
finden Pension in
guter Familie , evtl.

Nachhilfest. N. i. Tagbl.-Verl. 8 4113 61
2 ZWler

Schüler
erhalten gute bürgerliche Pension mit
Familienanschl. in Familie, deren Sohn
Schüler der Obersekunda der Oberreal¬
schule am Zietenring ist. Offerten unter
Jf. M . « 5 Hauptpostlagerad. 8 4795

9
tm k Cie.

Arredrichstrase 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjektcn jeder Art.

mm  i smm
Nachweis für Mieter kostenlos.

3-Rim, l . lHüsfiet,
Immobilien , ncb. Hauptpost. 6u53

PüsäLrJSfiF ' • „Wohnung
“ i ctc *.d » zu  vermieten “,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “^
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen “ etc.
auf starkem weissem Papier , sowie aufgezogenauf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens Uhr bis

abends Uhr geöffnet.

Kapitalien Angebote

Hypotheken, Darlehen
cermittelt in JeeSer MoBt -e gegen
Siclaejrlaeat , g*esetz ;S# /üßianseai.
Offerten u. Lw li » ü3g)4pQstB,ag »>

Die GkWer Keb.-Pers.-KüM
gibt 1. Hypothek, aus gutgelegene, nur
Wiesb . Zinshäuser zu mäßig. Beding¬
ungen. Näh. Hauptgeschäftsst. Hermann
stübl. Rheinstr. 60a. (9—12, 2—4.)

Ich habe
kleine und große Posten 1. Hypo-
theken-Kapital nach Wiesbaden,
Biebrich, Sonnenberg anzulcgm,
60"/» der Architekten-Taxe zu er¬
mäßigtem Zinsfuß u. Provision.—
Gekündigte 2. Hypotheken können
mit der ersten vereinigt werden. —
Bei Verkauf bleiben Hypotheken
zur vollen Höhe stehen. 6864

W . sem . ,
Walluferstraße 2,

Vertreter der
Schlesischen Boden -Kredit-

Aktien -Bank.

Hypotheken-
Selber an !. Stelle sind stets zu ver¬
geben durch 5604

Kaiscr-Friedrich-Ring 86. Tcleph. 1938,
General-Agent der „Rhcnania",

Versichcrunqs-Akt.-Ges. Köln a. Rh.

10 bis 15 Mille , gesucht zw. Hinter¬
legung gegen prima Bürgschaft und
hohe Provision . Offerten erb. unter
I . 806 an den Tagbl .-Verlag.Mark
auf 2. Hypothek, auch geteilt. auSzulcih.
Geff. Off, u. 2». q. d. Tagbl.-Verl

15- 20,000 1. Hypoth.
auszuleihcn.

Hypotheken- und Immobilien - Bureau,
_Bicbricbcrftraße sisi._

20,000 Mk. auf gute 2. Hypoth. auf
Haus im Südviertel auszuleihcn. Off.
uni . «». W . 3w hauptpostlaa. ITT 79

20,000  M. 2. Ipoti.
bis 65—70 % der Taxe per gleich oder
später abzugeben. Offerten u. W. © »s
an Tagbl .-Hauptag., Withelmstr. 6. 5958

Mt.
auf gute 2. Hypothek auszuleihen.
Off , u, D. 794 an den Tagbl .-Verlag.

Erbschaften
werden belichen, jedoch nicht
unter M. 5000—, wenn Testator
verstorben ist.
Buchforderungen u . Wechsel
werden diskontiert; Revisionen von
kaufmännischen Unternehmungen,
Büchern und Bilanzen, Turch-
führung fort gerichtlichen und
außergerichtlicher» Arrange¬
ments , Sanierungen . Nähere
Auskunft gibt das Finanzierungs-
bureau *». ts berle seit .,

Wiesbaden.

Hypothetenkapital
für 1. Hypotheken in verschiedenen Ab¬
schnitten ä 4 ‘/s% abzuged-m. Offerten
unter R . ©5 an die Taadl . - Hauvt-
Agcntur, Wi lh elmst raße 6. ' 5914

2üiBjHfeü)ot auf1. Spotljeli
ist in kleiner» und großen Beträgen
enr bedeutendes Kapital. Offeeieu unter
M. 8 « » an den Tagbl .-Verl ag.

KMMÜO Mk.
1. Hyp., a. geteilt, auf Land auszul. durch
?®MjBerghauiien , Wörthstr. 16.

„ 12,000 Mark
ttif 1. Hypothek, Neubau , nur von
Kelbstgebem gesucht. Offerten unter
C. 806 an den Ta gbl.-Verla g.

$0,000 SPfflrf
.auf gute2. Hypothek auszuleihen. S’
' Otto  Engi -l . Adolfstr. 3. 5745 “

60,000 Mark
aus erste Hypothek bis zu 50%  der
feldgerichtlichen Taxe bei mäßigem
Zinsfuß und niedriger Abschluß-
Provision « us sofort auszuleihen.
Offerten unter R . 803 an den Tagbl .-
Vevlag erbeten._ F398

|nMlfi | Eiifiuf2JnpiSel
sind 80,000 Mk . in beliebigen Beträgen.
Man schreibe unter «». an 'bcn
Tagbl .-Verlag.__

I00.000W.NWH.-M
zu 4 % an 1. Stelle «♦ Wiesbadener
Objekt auszuleibe » . Offerten uni.
l as » a.  w . harrptbostl. fixer.

100,000 Mark
auf erste Hypothek sofort anzulegen
gesucht. Nur gute Objekte kommen
m Frage . Offerten unter P . 803 an
den Tagbl .-Verlag . F398

Kopitaürrr -Gesuchr.

2000 Mk . per 1. April von Selbst-
gcber gesucht. Offerten unter 'B\  Bi »a
an den Taqbl.-Verlaa.

öb00 » !!. UW . 'gti & S.
Off, u. rF.  8 !!-es an den Tagbl.-Verlaq.

Mk.
als 2. Hypothek auszuleihen . Off.
unter E. 794 an den Tagbl .-Verlag.

Auf 2. Hypotsek gesucht
werden 500 », io,OOO, 15,000,30,000
50,000 Mark . Sofortige Auskunft
wird erteilt auf fchriftl. Anfragen unrcr
B*. EKH an den Taabl .-Veri ag.

Glitt2. A?sthide»
sind dießArßkrK»ki!ilg«liizei.

Durch unsere V-ermittlung werden
folgende empfehlenswerte Be¬

leihungen gesucht:
Aarstraße 22.000 Mk. z. 1. 4. 1900,
Biebrich a. Rh., Kaiserstr . 20.0M Mk.
Vismarckr . 13- 20,000 Mk. z. 1. 7. 09,
Bleichstraße 50,000 Mk. sofort,
Blücherstr. 15,000 Mk. z. 1. 4. 1808,
Büdingenstr . 35—50,000 Mk. jederz.,
Dotzheimerstraße 30—35,000 Mk.,
Eltvillerstraße 39,000 Mk. jederzeit,
Emserstraße 80M Mk. zum 1. 4. 09,
Erbacherstr . 30- 38,000 Mk. z. 1. 7.,
Frankfurterstraße 15,000 u. 20- bis

25,000 Mk. zum 1. 4..
Frankfurterstraße 15,000 Mk. sofort,
Göbenstraße 15,000 Mk. sofort,
Hallgarterstraße 10—12,000 Mk.,
Jahnstratze 20,000 Mk. z. 1. 4. 09,
Kais.-Friedr .-Ring 40,000 Mk. z. 1. 4.,
Kellerstraße 20,000 Mk. sofort,
Kiedricherstraße 36,000 Mk.,
Kirchgasse 70—80,000 Mk.,
Lanzstraße 18,000 Mk. zum 1. 4..
Loreleyring 35,000 Mk. sofort,
Marktstraße 60.000 Mk. p. 1. 7. 0V,
Rettelbeckstraße 15,000 Mk.,
Neugasse 66,000 Mk. zum 1. 4. 1909,
Parkstraße 15—20,000 Mk. sofort,
Platterstraße 17,500 Mk.,
Rheingauerstraße 25—27,000 Mk. z.

1 7 1909
Rheinstraße 20,000 Mk. u. 50,000 Mk.

zum 1. 4.,
Römerberg 25,000 Mk. zum 1. 4.,
Roonstraße 13,000 Mk. zum 1. 4.,
Schenkendorfstr . 50,000 Mk. z. 1. 4.,
Schiersteinerstraße 52,000 Mk. z. 1. 4.,
Schwalbacherstraße 18,000 Mk.,
Scerobcnstr . 50̂ - 60,000 Mk. z. 1. 4.,
Westendstratze 10—12,000 Mk.,
Walramstraße 4000 Mk. zum 1. 4.,
Webergasse 100,000 Mk..
Weißcnburgftr . 40—43,000 Mk. sof.,
Westendstraße 10—12,000 Mk. sofort,
Aorkstraße 38—45,000 Mk. jederzeit.
Korkstraße 15,000 Mk. F 398

Vermittlung für Kapitalisten
kostenlos. Gewissenhafter und sorg¬
fältiger Nachweis durch die Geschäfts¬
stelle des Haus - und GrundSesiber-
Bcreins , E. B., zu Wiesbaden,
Luiscnstr . 19, neben der Rcichsbank.

l2—14,000 Uh. HüdiinijF.
gesucht auf pr. Objekt gegen hohe Zinsen
und bald ge Rückgabe. Offert, von
Sclüstg. werden nur berücksichtigt, uut.
8L. >*05 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht auf Geschäftshaus

25,000— 30,000  M.
zur zw eiten Stelle k 5 °'o. Vermögende
Firma . Offerten nur von Selbstgebcrn
erbeten unter ff”. «iS an die Tagbl .-
Haupt - Ag . , Wilbelmstr . 6 . 5913

Hypothek!
30,060 Mk. an 2. StcAe a. prima
Ob S't zu leisten gesucht.

Lchi erskeincrstra' e >3.
KM- Erste Hupotück -̂ L

von 40 .00 « Mk. , 50 °/« der Gerichts¬
tare, auf prima Objekt in Schlangenbad
vom Selbstdarlciher g sucht. Off. unter
S- » «>«  an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

50,000 Mk. 1. Hypothek,
61 % feldgerichtl . Taxe , gesucht. Off.
unter Z. 804 an den Tagbl .-Verlag.

1. Hypothek auf Etagen -Billa
inkl. Baupl ., in feinst. Lage,, per

Neue reiz. Billa
am äuß. Kur .ark, 8 Zim. u. Diele, mit
allen Bequemlichkeiten einger., für
72,000 Mk. zu vcrk. oder am länger zu
verm. Off, u. B*. rr «n Tagbl.-Bcrlaa.

LAeinere Billa
Biebricherstr. 7 für 82,000 Mk. zu ver»
kaufen oder zu vermiete,Höhkttlaê.

Eine *Biaa . eing, für 2 Familien,
enth. 8 Wobnr . , reimt , girrvcyor,
Garten , pr iswcrt zu verkaufen. Off
u. »s . 2 an  an den T agbl.-Vcrlaa

1. Juli od. i . Okt., nur v. Privl . g-es.
Off , n. B. 772 an den T agbl.-Verl ag.

KNUdeuwechsel
von solv. Firmen werden diskont'ert.
Off. unt. V . an den Tagbl .-Verl.

Selbstgeber. "
5—8000 Mk. von reellem Geschäits-

in'mber gegen Sicherheit, pünktliche
Z n̂ ẑal)lung u. Natenrülzahlunggesucht.
Osfeist en u. fff. atme  hauptpostlag.

6—10,000 Mark 2. Hypothek
n. d.  L . ges. Off . L. 801 Tagbl .-Verl.
^ . 10,000 Mark '
2. Hypothek, hinter der Landesbank,
Mitte der Stadt , per 1. Juli gesucht.
Gefl . Offerten unter P . 807 an den
Tagbl .-Verlag.

Gesucht auf Villa, Adolfshohe,
10,000M . 2. f)DiJ0tl]cü

k 6“,o. Off. u. 8 . EL au die Tagbl .-
Haupt-Aaentur. Williestnstr. 6. 5916

12— 15,009 Mk. 2. Hyp. gesucht,
Ozf. u. G. 801 an d. Tagbl .-Verlag.

17,000 Mk . zweite Hupst !,H n uh
auswärts tnnertialv 50 o der © c>
richtstar e vom Selbstdarleiher gesucht.
Offerten unt. 'tr . t<<e!» an den Tagbl .-
Verlag erbet en._ _ _

Suche 2. Hyp . vo» 20 - 22, «>0« Mst
per 1. April. Hünitliche Zins -ahlg.
gesichert. Gest. Offerten unter Lb. z errd
an len Tagbl .-Verlag erbeten.

20,000' Mk. '
1. Stelle auf Ländereien im Zfachen
Wert gesucht. 6 % Verzinsung , Off.
von Selbftrefl . unter A. 426 an den
Tagbl .-Verlag.

20— 25,000 Mark
1. Hypothek 4%—-5 % gesucht . Off.
unter 3K._801 an^den Tagbl .-Verlag,

25 -^ 30,000  Mt.
1. Hypothek zu 60—65 " -> der OrtS-
taxe auf Objekt in gut besuchtem Luft¬
kurort a 5 °/o gejucht. Näher S durch

SrltHirawcIiep , Gnei enau-
straße 20. erelephon 3r2. Sprechzeit
Von 2—4 Uhr nachmittags.

Immostilien -Nerlrliufe.

McMrkmff
für eine Fam., höchst einger. u. aurgeft.,
gesunde schöne freie Lage, an elektr. Bahn,
in Waldesnähe, m. fchj Gärten , Zentral¬
heizung, elektr. Lickit, vornehme Umgeb¬
ung.^ b. Bes. Sd -üyenstrafie 1.

Billige Billen^
fix ir. fertig , zum Preise von Mk.

0008
15.0 !'«

I!. 30,000
liefert lristungssähi e Firma . —
Plane » nd Bered ,nun >,en kosten¬
los . — Gel . Off. unter 12. El. 1217
bunp tpostlagcrnd
Billen zu verianfsü*

Einige schöne Biller » versehiedcner
Größe sind preiswürdig zu verkuu er».
Ansrugen erbitte unter se. an
den Tagbl -Vertag.Daiiitjnüital—frcfcHiusilrl̂l
Einkaniil en -Billn zu verk. Näh. bei
Architekt Bfiemer , Dambachtat 25. IV99

Die Dia
Nerobergstr.y
ist cxbtcüurrgsstirlbt ' r z „ ver-
kanfen. Näheres durch den
Nachiah-Pfleger Zufti -rat
I&s*. Fleiscber , Or -rtiien-
strafte  iS . F239

Villa Nerotal 53
n. Weinbergstrasse , za . SQ Ruten,
IO Zimmer , Znbeh ., zu verkaufen
Schlichterstrasse 15, P.

hübsche Villen
mit altem Garten , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. ' 5809

Architekt Ed . BMdion,
__ Biebrich , Tann häus erstraße.

HMMnie Billa!
im Ncrotal , sowie vorderes Dan,,
bachtal , wcgnrgsi,alter zu verkauf,

-»>»»»« .EN «r» t,
_Schierst einer straffe 13.

Billa Äbegzstr.5,
für / Pension geeignet , u- gtlnstigen
Bedingungen zu verk. oder zu verm. d.

«1-eoi -L Agentur,
_ 11usstraße 31.

Hübsche Biüü, '
Eigenffeinr, Forststraße, letztes Haus
rechts. Waldlage , 7 Zimmer mit reichst
Zubehör, schönem Garten, Gcsamtgröße
za. 29 Ruten, preiswert zu verkaufen
evtl, zu vermieten. Näh. Forsistraße 17
0. Bicbrich, Frankturtersir. 47. Buren»

V9th  Grofie Gelegenheit
Megzugslialver prachtvolle BiNa

Zu verkaufen
2 Villen , je 9 Zimmer , mit Zentral.
Heizung, in schönster Lage Heidei.
bergs , Bergstraße . Preis 38 Mist
Zu erfragen Bauburcau Dertinaer'
H-eidelbe rg . Telephon 1118. 'Sslide Brllrr'
«N't StaN f . 2 Pf . « . gr. Obst-
Geiuusegarten in angen. feiner Höhen¬
lage, mit Rhnufernsicht, zu verk.' Ans
Wunsch aleich bezichb. Eieil. Ofi. u. O.
Tagdst-Haupt -Agent., Mlhelmstr.6.5948

Bieine Iiochekegante ^ ~~
Herrschafts-Villa

in vornehmer rubiaer Lage, auch passend
lür 2 Familien, v rkaufe ich abrcifebatb
unt r s hr günst. Beding' ngen. Offerten
erbitte von Selbstkäufern unter C. Hg
an den Tagbl.-Verlag._ B 4789
Güter, Villen, Häuser

hab^siets zu den günstigsten Vedina'-naen
zum Verkaufe und Tausche an Händen

EßEH«,«» E3(‘nuiii «er,
Hypotheken- u. Zm obilienburrau

_Biebvitier r . >0.  '
Eckhaus

mii altrenommiertem Kolonialwaren,
geschäft erbt iln w.Sh lber für den bin
Preis von 55,0 0 Mk . -laichst Gesoätt
bei 8000 Mk- Anzahl, zu vcrk. Liefel
r^nzsabschlüsse mit Beh. können ttiii
übern, werden. Rest, erst Näh. unre,

d' /rch die Tagbst-Hamt -Agentu,
Wtlhelmstra he 6. 57^

58'-9
feinster Lage,S 10«rof«Lim.,reicht.Znbcwr schöner Gntien ni.'vi'klÖbch"'f'ür

110,000 M . bei gering . Sinz , zu verk. *». Engel , Adotjstr. 3.
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am  Kaifsr -Friedrrch -Ring trtti groß.
Kellereien , für Weinhändlcr sehr
geeignet , nur mit 1. Hypothek be¬
lastet , Umstände halber unter günst.
Bedingungen zu verkaufen oder geg,
ein oder zwei Nentenhüuser in Köln,
Düsseldorf oder Bonn zu vertauschen.
Näh , durch Aug. Schumacher, Gneise-
naustraße 20. Telephon 892. Sprech¬
zeit von 2—4 Uhr nachmittags,
pg “ Kniser -Friedr .-Ring , *

in schönster Lage, ein vorzügl. gebautes
^ -tngerlNous lverm.) mit großem Hof¬
raum u. Tor adrt zu verk. Eine Wohn,
könnte bezogen werde». Offerten unter
8 . n an  d en Ta gbl .-V er lag.

"MUles Mietshrnis
mit Toreinfahrt und Hinterhaus (2- ».
Z-Zimincr-Wolmg. >gegen kleineres Hans,
Billa od Gr ndstück zu vertauschen, evt.
niird Restkauf in Zahlung ge!ommen.
itable bis 20 000 Mk. bar dazu. Aus-
führl . Off. unt . ?.». »-4 an die Tagbl .-
HaUpt-Ag nt,. Will!elmst raße 6. 5817

” Eta neu haus,
na fje  Bahnhof , günstig zu verkaufen.

H>vpoth kn - u. Jmmobilien -Burcau,
Bi oricherstraße 16, V._

'"GeLegerrheitskauf!
4 x 5-Zimmer-Hans , feinste Lage,

mnstandsh zum !' usnahmcpreis zu verk.
Offerten unter LZ. KG an die Tugvl.-
HauPt -Ägentur̂ Wilhelmstr. 6. 6951
—-— Villen -Bauplätze ~~ s
Grillparzer strasse u . Mosbacher-
strasse,  Vs Behauung , zu ver¬
kaufen Alexandrastrasse 15, P.

Eckhaus mit Laden
neu erbaut mit 1000 Mk. Anzahlung sof.
zu verk vom Erbauer . Offerten unter
3 . » 04 an den Tagbl.-Verlag.

Kleines Haus
(6 Zimmer mit Zubehör) mit gut ge-
Pflegt-m Obstgarten truhige Lage) für
82,000 Mt . zu verkaufen Emferstr. 61.

Haus -Berkarrf,
auch

Tausch!
Wegen Verzuges verkaufe mein

hochherrschaftlicbes Etagenhaus in
feiner Lage zu WlkAhüliLN
unter günstigen Bedingungen, bei
nachweisb. solventem Käufer ev.
ohne Anzahlung ! Das Haue-
eignet sich ganz besonders

für Weis- eöer
Spiritnota-8rch-
IflllÖlnng,-̂ b.sro|e
if£ll€ Kellerei er, vorhanden!
— Event , nehme in Tausch!
h rrfchafll. Etagenhaus in rhein.
Großstadt , gute Hypolh kcn oder
Restkaufschillinge. —Offerten auch
von seriösen Vermittlern unter
3®. W. 1094 au Haascu-
sis -ies & Vogler A. - &}.,
Köln , erbeten. t?68

Haus
Kl. Schwalbacherstraße 8 zu verk.
Näheres Nerotal 45._

Kleines Haus,
w. 6 % rentiert , billig zu verkaufen.
Off , n. H. 801 an den Tag bl.-Berlag

Wer
sein8—6-Zimmcrhausgeg.m. «i-Zimmerh.
in Frankfurt ? Offert, unt . A. 42 2
an den Tagbl.-Verlag. _

®KtM-«tiniftöib.
Ern 2 Morgen großes Grundstück,

ingezäunt an der Schierffeinerlandstraße
für Gärtner geeignet, billig zu verkaufen.
Off. u. an den Tagbl.-Verlag.

Bauplatz Westend
b. zu verk., ev. mit Baukapital . Off.
unter K. 801 an den Tagbl .-Berlag.

Billen-Ballplätze
in feinster ruhiger Loge zu verk.

,B ist '»»s 4 IlstiXlt.
_ _ Schicrstciuerstra ße 13.

Bauplatz,
(irr., zu verk. Hupotb., g. Restk. w. i.
Z. gen., ev. Geld herausbez., a. kl. Villa
w In Tausch genommen. Offerten nur.

an den Tagbl .-Berlag erb.

' Bauplatz
für 2—3 Villen in best. Lage, direkt am
Kurpark, sehr preiswert zu verkaufen.
Anzahlung nach Errichtung der 1. Hop.
Off, erb, u. X». 8Z« an Ta gbl. -Verl.

Baum stück, - MI
Gemarkung Wiesbaden, auch als Garten
einzurichten, zirka 07 Ruten groß, billig

zu verkaufen,
IŜp- Baumstück , - WH

Gemarkung Wiesbaden, zirka 100 Ruten
groUmstä  de halber billig zu verk.

Näh durch SdMmarlier,
Gneifennustr. 20. Sprechzeit 2—4 Uhr
nachmittags._ Telephoî 8 '2. _

Bau mit .»38 R..nahe BabnlüWaldstr.
zu verk. Off. U. 3« . Ui.  poftl . B4715

Billa od. Etagenhaus
im Tausch gegen 2 Frankfurter Häuser
gesucht, nicht über 175,00;) Mk. Off. u.
w . an den Tagbl.-Verlag.

Villa mit mind. 8 schön.
Wohnr . u. allen mod. Einr.

^ versetz. — nicht zu hoch beleg. —
% bis ca. M. 100,000 zu kauf. ges.
>E°'' Knael , Adolf str. S, 5956^

Sit * ilnueu
Käufer oder Teilhaber für jede Art
diesiger oder auswärtiger Geschäfte,
Hotels , P nsionate , Sanatorien,
Häuser , Güter antl Gewerbeootriebe
schnei !, diskret und ohne Provision
durch unsere Vermittlungs - Reform.
Da ein Vertreter demnächst in Ihre
Gegend kommt, vertan en Sie kosten¬
freien Besuch zwecks Besichtigung
und Rück prache Infolge der, auf !
unsere Kosten , in den gelegensten
Zeitungen des in- und Ausian es er¬
scheinenden Inserate , sind st ts m t
kapitalkräftigen Reflektanten in
Verbindung, daher enorme Erfolge.8 . & oinineu
Gesell äftssielle für Deu schlaud der
Vermittlungs -Reform zur  0 ahrang
der Interessen des Realitäten-

v rkehrs etc Flll
EüssväjttMr'”' SM*’, Rigtnärckgtr . 76.

§

GrundstüSr , fuek rt . TeerainS»
Villsn . Zine » und GefchüstStzLu -er,
rkasriken »Gärtnerei «« , Ziege. eren,
Bäckereien , Gaftllöie , Hotels , gr.
u. fl . Güter, sowie Gsschä te ied. Art
werden ges. durch die Zentral -Vcrkauss-
Börse Deutschlands, Frankfurt a . M .»
LSngeSgaffs 28 . Besuch kosten!. Karte
genügt u. uns. Verlr. spricht vor. Käufer
wollen uns. Verkäuferlistcverlangen, i-165

Rentables Haus
für Bäckerei in Umgegend von Wies«
baden zu kaufen gesucht. Off . unter
T . 113 an den Tagbl .-Verlag . 8 4371
äoi >öööo 00 000

0 «lierdkllnr.Stz L 'L 0
V erspart. 24,000 Mark sucht gut
O rent .Holet odrRestanraut zukauiru oder pachten . Frau t.

Köchin. Off. u. S». sss anT ü 'renz, Slnnon!en-ExP.,
Y Mainz . ('I .-Kr. 57&W) F37cQQO P><Q-C PO ooa

Nentenhaus,
gute Lage, zu kaufen gesucht gegen
Uebernahme v. lastenfreiem Land¬
haus , Wert 30,000 Mk., und weiterer
Barauszahlung etwa 20,000 Mark.
Agenten verbeten . Offerten unter
K, 806 an den Tagbl .-Verlag ._

Halts » Nä e Koch»
brunnen, mit ca. Mk . 8V00 D
Anzahl, zu kaufen gemcht. i 967 \ x

<J>. <;•n « e >, Adolfstr. 3. jlr
Bäckerei auf dem Land

zu kaufen gesucht/ Offert , u. U, 113
an deu Ta gbl.-Verlag ._ 84372

Wirtschaft,
gutgehende, mit Haus im Vororte oder auf
dem Lande zu kaufen gesucht. Off. unt.
®». ’s« . re hauptpostl.Wiesbaden. III78

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfornz 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen

WURM

PpSSBSpSSW^ JMraffiä-g,

sataxsKSŝäisasem
Gutgch . Speisewirtschaft,

Mkttelp . der St -adt , mit Inventar
umständehalber zu verk. Off . unter
2 736 an den Tagbl .-Verlag ._
~ Speiscwirtschaft,
aotnebend , sehr gut rentabel , beste
nage , krankheitshalber billig aberpreiswert zu verkaufen . Anonym
Verb. Ofr . u. M. M. 48 ha uptpoftlag.
' Elegantes Gespann,
1 75 groß, schnell, scheufrei, korrekt,
preiswert zu verk. Parkstraße 59,
Eingang Bcngertstraße.

Ein Pony mit Geschirr
ti leicht. Federrollchen billig zu verk.
Petri , Bül owst raße 9._ 84552
^ " ststVaar größere Einlcgschweine
-n verkaufen . Bekels Gartenhaus,
Weg a. Ichephtzospital.

HZwei Einlegschweine billig
-uverkauf cn Lu dwrgftraß e 11, 1. St.
^— ‘ Junger Bernhardiner,
5> crabre alt , billig zu verk. Näheres
Bismarckring ^20, Part , links . 84616
'— Englischer weißer Dogghund,
reine Nasse, zu verkaufen . Offerten
unter Ü. 802̂ an den Tagbl .-Verlag.
Kurzh . Hund (Dobermann ) sof. bist.
lSionnenberg , Wies bad enerstr aße 84.
—Borer -Rüde, wachsam u. siharf,
billig ' Walramftraffe W, H. 1, 84748
^ Nelwinscher, Rübe , für 25 Mk.
zu verst^ Walrarnstraße 22, H. 1._
1—"(gilt Hahn lGoldwyandottes ),
prachtvoll . Tier , billig zu verkaufen
Md lerstvaße 49. _
■ Hühner,
frftön u. gut legend, zu verkaufen
LÄnstraßc 24._ _

Nasictauben wegen Umz. zu verk.
Ystalramstraße 22, Hth. 1. _ 84748
"Aanarnenhätzne u. Weibchen zu vk.
Veit e, W ebc rg. 54,  Vogelfutterhandl.
' 'Kan .-Hähne u. Weibchen billig
Westendstraße^ 13, H. 1 l. _84746

Känär . Vögel 3 Paar d 8 Mk.
verk. Bismarckring 17, 1 r.  84789
"Stamm Seifert , pram . in. g. Med.
Gebe noch2 flott sing. Hähne bill. ab.
Elöbenstraßc 4, 3 links . 8476b
^ " Kancirienhübue u. Weibchen
billi g zu verk. Oranienst r . 31, V. D.

' Kanarienhahne,
4 prima Zuchthähne, zu staunend
bill . Preis .Wörthstraße 18. Parst_

Kanarienhähne u. Weibchen
zu verk. Nheinstraße 71, S . 3.

Kanaricnwcibch . Seifert zu verk.
lReif elhar t, Kaifer -Frdr .-Ring: 2.

Kindcr -Klcidcr
für Mädch., 8—12jähr „ St . 2 Mk.,
leid . Damenblusen 3—5Mk., Kinder-
spielsach. d 50 Pf . Walkmühlstr . 30,1 l.
—Scbr gut erb. Herrengarderobe
b. fr  dk . Hdl. derb. Da mbachtal 14, P.
"stflelegenheitSkauf . Wegen Abreise
Kleid erst., Reste f. H.-Anz. u . Fr .-
Kleid . Wcstendstraße 20, Mtb . 2.
-Herren - tt. Damen -Klcider,
out erhalten , zu vk. Nachzufr . Mon¬
tag v. 2 Uhr ab Elisabethenstr . 16, 1.

Zwei qc4r. Hcrreii -Jacketts
bifl . zu verk. Hclcn enstr atze 9, Part.
' Frühjährs -Paletot , mrttl . Fig .,

verkaufen Nerostraß e 30,  3.zu _ _
Straßcnkleid ., Sitzbadew., Blusen

billig Bismarckring 8, 2 l. 84732
Verschied. Damenkleider

bist, abzug. Oranienstvaße 34, 1.

Zweimal getr . Konfirm .-Anzug,
n. Maß gearbeitet , zu verk. Zu erfr.
iny T̂agbl .-Verlag ._ 84767 Cq
Weiß. Chev.-Faltenrock m. Bolero

(mit Seidenf .) 25 Mk., f. kl. schl. Fig.
0. j.  Mädch . Nikolasstr . 30, 1, 11—>1.

Hellgraues Abend-Cape, neu,
Gehrock-Anzug, neu , mittelgr ., fchl.,
sti ll, zu vk. Hallgarterstraße ^2. P . r.

Schwarzseid . Kleid, reich m. Spitzen
garn ., sch. Voile- u. div. and . Kleid,
u. Frühjahrsmäntel billig zu verk.
Schwalbach erstratze 10, 1 St.

Plüsch-Kostüm, grün,
schwarze Samt -Jacke, 2 Röcke still, zu
verk. F riedrichstraße 14, 3 l. 5943

Zwei neue Kindcrkleidchen
für 6—7jährige sind billig zu verk.
Bülo wstraße Ist, Frontsp . _ B 4720

Zu verk. : Serie 1, 2 u. 3
der „Neuen Architektur ", Serie 1
„Bölkels moderne Villen ", 1 Zeichen¬
tisch und ein Kutschermantel . Bieü-
richerstraße 16. Parterre.

Elektr . Lichtbad u. Apparat
f. .Heilgymnastik, Dezimalwage zu
verk.  Rheinstr . 21, P ., Maffage -Atel.
^ Elegantes Piaurno , Lüster,
Saloruniöbel , Diwan , Eisschr., Bade¬
wanne , Vorratsschr ., Kindermöb . bill.
zu verk. Adelheidstraße 25, Part ._

Gute alte Konzertgeige billig
zu verk. Mo ritzstraße 41, Mtb . Ir . .

Phonograph zu verkaufen
Scharnh orststraße 40, 2 r . 8 4714

Photograph . Apparat
mit Zubehörteilen , Anschaffungspreis
120 Mk., ist für 30 Mk. zu verkaufen
Neugasse 12,  Stb . Part

Gutes Billard,
Eisschrank, Lyras zu verkaufen
Mich elsberg 28, Wirtschaft _̂

Feiner blauer Betthimmel
billia zu verk,  Hc rdcrftraß e 27, 1 l.

Verschied. Betten 25—40 Mk.,
1- u. 2-tür . Kleiderschr. 18—30 Mk.,
Küchenschr. 16, eis. Kinderbett 14,
Waschkom. mit Marm . 35, Konsolschr.
18, Bücherschrank, eich. u. nußb.
amerik . Büfett , achteckiger Tisch,
Salontisch, , schwarz., hell. Schlafzim .,
kompl. Küche, graue Tascbendiwans
40— 80, Ottom . 16— 18—30 usw. b.
zu verk. Scharnhorststr . 46. b. Werkst.

2 Muschelbettcn, neu , ä 55 Mk.,
Vertiko 32 Mk. Rauenthalcrstraß e 6.

Ein Pol. hochhänvt. Bett
ein Kinder -Sih - u. Liegewagen, ein
Fahrrad mit Freilauf zu verkaufen.
Näh. S chwalbacherstraße 75, Parst_

1 vollständ. Veit , 1 Ledcrsofn,
2 Vorstellschilder billig zu verkaufen
Taunusstraße 23. 3 r.

Kinderbett billig zu verkaufen
Blüch erstraße 12, 2 links . 84793

Gut erhaltene Möbel:
Betten , Schränke , Sofas ? Tische,
Stühle u. dgl. mehr spottbillig abzu-
geben Gn eisenaustraße lg, Parterre.

Nur ^ 75 Mk.:
2 eieg. mod. engl. Betten , echt Nußb.,
pol., neu , mit Pat .-R ., 3teil . Matr .,
Keil , Diwan u. 2 Sessel 68 Mk.,
Trum .-Spiegel 82, Schreibtisch 28,
Flurtoil . für 15 Mk. gegen bar sof.
zu verk. Rauenthalcrstraße 6, Parst

Ein Bett f. !5 Mk. ü. 1 Sessel
zu verka ufen Röderstraße 7, Laden r.
Gut erh. Möbel, Betten , Schränke,

Tische rc.  zu verk. Rauenthalers tr , 6.
Gebrauchte Bette » billig

zu verkaufen Goldgasse 6, 1.

— '« M
Bettst . m. Sprungr ., geschweift,

g. erh. Sofa , Tisch, Ausziehtisch, kl.
Küchent., schwerer Waschkorb f. W.,
dick. Wäscheseil, Petr .-Kocher, Lamp.
usw. Kapellenstr . 12, 3 r„ v. 4—6 11.

Bettst . m. Sprungr ., Waschkom.
m. Marmorvl ., Gtzassch.. 60X156 cm,
nt. S cha uf .-Rolläd. Emferstr . 60, P . l.

Eis . u. eine Holzbettst. billig
zu Verl. D rudenstraße 5. Vdh. Part.

Für Brautleute.
Ein Salon , fast neu , hochmodern,
bill. zu verk. Händler ausgeschlossen.
Offf. u. P . 800 an den Tagbl .-Verlag.

Salongarnitur , 2 Sessel, 1 Sofa,
2 Uebergardinen u. Portieren billig
abzugeben Lahnstraße 2, 1. Et ., 9 bis
1 Uhr  morgens.

Ehaiselongue , Büfett,
2 Betten , sehr billig zu verkaufen
Er . Burgstraße 13, 1.

Schöne Plüschgarnitur
sl Sofa 11. 6 St .) s. bill. zu verkaufen
Rauenthalerstraße 14, 1 rechts _̂
Das che«-Paneels ofa billig zu verk.

Taunusstrahe 38, Parterre,_
Sofas 2 Sessel,

2 Stühle 20 Mk., Schrank 15, Bett 12,
Tisch  2 Mk. Nerostraße 35, 2 rechts.

Neue gut gearb. Taschcndiw.,
Ottom . bill. Hellmundstraße 51, V. P.

33 Chaiselongues ä 15 Mk.,
mit  sch. Decke 22. Rauenthalerstr . E

Chaiselongue und 2 Sessel
(20 Mk.). Mahag . Tifch (15 Mk.),
Barock-Spiegel (15 Mk.) zu ver¬
kaufen Röderstraße 18, Frontsp.

Umzugsh. Diwan , Bügeltisch,
kompl. eis. Bett ^billig zu verkaufen
Wellr ißstraße 43, 1 rechts. 8 4733

Sekretär , r . Tisch zu verk.
Bleichstraße 34, P art. _ 8 4721

Kassenschrank,
mod. Konstruktion , preiswert zu verk.
Schlachthausstr . 12, 2.̂ v. 10—12. 5938
Kassenschrank, Svene -.. eich. u. nußb.,
Herrenz ., eich., H.- u. D.-Schveibt.,
Vertiko , Diwan , Waschkom.. Stchsp .,
Zylinder bur . bill. Hermannst r . 12, 1.

Gut erhaltene Möbel,
antike Kommoden. Chinasachen zu
verkaufen Alwinenstratze 8. _ _

Kompl. Kücheneinr ., neu, 130,
gebr. kl. Theke, wie neu u. saub., bill.
W. Karb , Schreiner , Bertram str . 11.

Vollst. »is. Bett , gut erhalten,
« bill. zu vk. Bleichstraße 17, 2. 8 4698

Zwei antike Schränke,
prachtvoll geschnitzte eich. .Konsole,
eich. u. eis. Truhe , antike Haus - und
Standuhren , Bibeln aus dem 15. u.
16. Jahrhundert , mit Illustrationen,
Oelgemälde , Stiche . . Münzen , sehr
schöne Nippsachen und Versch. mepr
billig zu verk. Frankenstr . g._ 84433

1 Eisschrank mit 4 Türen,
2,15 h., 1,30 br ., 0,62 tief , für Hotel,
Metzger od. Wirtschaft pass., zu derk.
V:. S chrein. Haa S, Helenenstraße 24.

Hobes schwarzes Schreibpult
mit oder ohne Regal billig zu verk.
Oran renstraße 50. 2 rechts. _

Sekrctür , Sofa , Stehpult,
Tisch uiw . billig zu verkaufen Bleich-
st raste 24Part .^ _ B 4368

Nußb.-Kommode,
eis. Kinderbett , 3 Nußb.-Stühle , Gas-
kocher  bi llig. Göben stra ße 25, 3 rechts.

Spiegel -, Kleider -, Küchenschr.»
Vertiko? Waschkom., Nachtichr., Kons.,
Trum .-Spicg ., Tische, Stühle . Küch.-
Einricht ., Sola , Hochs. Bett , alles wie
neu , sehr bi ll. Adlerst raße 49, H. P,

Gebrauchtes Kinderstühlchen
u . Erstlingsbettchen sehr bill. zu verk.
Näheres Moritzstraße 51, 1. Etage.

Für Schneiderinnen ! Arbeitstisch,
Nähmasch., Regale , Ankleide-Spiegel,
Gartent ., Abschl., Polstertüren und
viel. And, bill. vk. Adolfsallee 6. 11176

Nähmaschine, stickt u. stopft,
nä ht vor- u. rückw. Wellritzstr. 27, P . l.
Für Schuhmacher. Zylindermaschine

billig Sch arnhorststr . 22, P . 84759
Gut erh. Schuhmachermaschinc

f. 80 Mk. b. zu vk. Wcstendkr . 15, tz.
G. erh. Wäschmasch. (Schmidt Pat .)

bill.  zu verk._ Rheingauerstr . 6, 1 r.
Koloniälwaren -Ernrichtungen,

nur meisterh. Arb ., bill. gls jed. and.
Gelegenh . Mar ktstr. 12, Vdh. S päth.

Komplette Laden-Einrichtung,
2 Negäle L 82 u. 64 Schublad ., zwei
Theken mit Schubladen , 1 Theke mit
Glaskasten , Regal mit Glast ., Brot-
gcstell, Kartoffeltheke , Oelkasten mit
Maßblech., Eisschr., Wagen , Kopier-
presie usw., irrt Ganzen , auch geteilt,
bill.  zu verk. Frankenstr . 9. 8 4766

Metzgerei-Einrichtung
zu verk. Walramstraßc 17. _

Wegen Abbruch des Hauses
u. Geschäftsaufgabe : 1 Schrank mit
Schiebetüren , Realen , Erkerabschluß
m. Lhras sehr billig zu verkaufen
Metzgergasse 2, Laden.

Theken, Regale
mit u. ohne Schubl ., sauber gearb .,
sthr bill ig Marktstraße 12. S päth.

Eine Theke, ein Regal
zu verkaufen Loirschg rabe n 13, Part.

3 gr. eis. Firmenschilder billig
zu verkaufen  Damba chtal 14, Part.

Markise , fast neu,
zu halb . Preis . Kirchgasse 17, 2Jgt.

Fast neues IsitzigeA Vreak
zip verkaufen Adlerstraße 53, Part.

Gebrauchtes Einsyänn .-Geschirr
u . gebe. Reitsattel bill. zu verkaufen.
6! Schmidt . Goldgasse 15.
Versch. Pferdegeschirr , Spitzkummct

billig abzugebert'  Mützlgasse 9. _
Eleganter Landauer preiswert

zu ver kaufen Jahnstraße 19._ ■
Fast tunte schwere Federrvlle

sof. bill. zu verk. Dotzheimerstr. 35.
Mehrere gut erhalt . Handkarren

(mit 11. ohne Federn ) billig zu verk.
Adlerstraße 49.

Gut erhaltener Krankenwagen
billig zu verk. Dam bachtal 14, Part.

Hocheleg. neuer dunkclbl. Sitz-
u . Liegewagen mit Nickelachscn f. d.
Spottpreis v. 20 Mk., sow. sch. fast
neuer Sport -Sitz- u . Liegewagen mit
Verdeck, Brennaborräd ., f. 15 Mk. zu
verk. Eleonorenstra ße 7, 2 r . 8 4768

Kinderwagen , 's.' Zwillinge p.,
10 MI ., Federkarren 90 Mk., Küchent.
6 Mk. Nettelbeckstr. 10, Hth. 1 l,_

SB. Kinderwagen , vernick.,
mit G.-R ., u. Kinocrst'uhl billig zu
verk. Pbilivv ?bergstraste 37. 3 l . _

Gut erb. Kinder -Sitz- u. Liegewag.
(weiß) billig ^zu verkaufen Goethe¬
straße 18, 2 rechts. _ _

Sitz- u. Liegewagen 10 Mk.,
zwei Lfldige Sportwagen 8 u. 3 Mk-,
2 Fahrräder billig zu verk. Näh.
Blücherstraß e 14,̂ H.̂ 2._ _

Ein zweisitziger Sportwagen ,
(fast neui zu verk. bei Kaulbach.
Scharnhorststraße 14, 4. St . _

Sportwagen m. G.-R., gr. Wascht.,
Garderobenst ., Bettst . m. Matr . verk.
Walvamstraße 27, Hof, eis. Tr . 84756
Gut erh. Kinderwagen mit G.-R.

bill. zu vk. Schierstcinerstr . 23.  11203
Gut erh. Kinderwagen bill. .zu verk. '

Hellmundstraße 14, 8 St . 84710

Kinderwagerr, Sportwagen,
zweisitzig, u. Stühlchen billig zu cher»
raufen Castellstraße 3, D ._ Greifs ._

Kinderwagen , vernickelt, G.-R.,
gut erhalt ., für 20 Mk. zu verkaufeu
Eleonor enstraße 10, 1̂ rechts._

Einige neue Fahrräder,
äußerlich leicht lädiert , gebe ganz
bill. ab. I . Gottfr ied, Grabenstr . 26.

Gebr . Fahrräder verkauft.
C. Stößer . Mechan., Hermann str. 15.

Fahrrad , Stranenrenner,
gut erhalten , f. 85 Mk. zu verkaufen.
Altenhofen . Friedrichstraß e 45.
"Gut erh. Herrenrad billig zu verk.
Hellmundst raße 14. 8 St . 84711

Herren -Fahrrad
billig  zi ^ verk. Webergasse 41, 2 l.

Ein Zweirad mit Freilaus,
sehr gut erhalten , billig zu verkaus-m^
Saalgaffe 16. _ _

Fahrrad mit Freilaus , fast neu,
billig Wellritzstraße 27, B . I. 8 4567

Fast neues Fahrrad billig z. verk.
Rein man n, Taunusstraße 17) S . 2.

Bratcnfctt , Psd . 50 Pfg ., stets
zu haben ermannstr . 17, Hth. P.

Ern gut erhaltener Herd,
105>(70, billig zu verkaufen WrI-.
helnnn enstraße 10, 2.  Etage ._

Zwei gebrauchte Herde,
aber noch gut erhalten , billig zu ver¬
rufen Körncrstraße 7, Part, _ _

Mittelgr . cif. Herd, fast neu,
weg. Weg zug zu verk. Taun usitr . 41.

Gut erh. Kochherde
billig zû verk. Schierst eine rstr aße 62.

Gassparkocher zu Spottpreisen
Friedrichftr . 21^ Engrosvcrk . 84479
" 2 Majolika -, 1 irischer Ofen,
2 Herde mit Kupferschiffen spottbill.,
Zslam. Gasherde für 6, 7 u. 8 Mk.
zu verk. Rauenthalerstr . 8, Hth. P ._
Fast neuer Gasbadeofen , best. Svst-,
zu verk. Dotzheimerstraße 8, 2._ _

Vorzüglicher Gasbadeofen
lull, zu verk. Waterloostr . 1, P . 84 588
^Gasbadeöfen mit 'Sicherheitsbatt.
spottbill. F n edr ichstr.J !1, ho f. 84473

Ein Gasherd mit Ständer,
1 Badewanne , 1 Tisch billig zu deck.
Riehlstraße 9, Mt b. 1 r .

'Gnslüster und Zug lampen_
z, Spottpr . Fricdrichstr . 21, Engr .-Vk.

Schöne Gnsampel
u. Waichmaichine billig zu verkaufen
Mo ri tzst ratze 87, 1 rech ts ._ _̂
Klavierlämpc , vern ., f. 8 Mk. verk.

Näh. Dittrich , Fricdrichstr . 18. 84789
Gr . Ständer

m. Essiggurken, Einmachglas , u. Töpfe
zu verkaufen Sele nenstra ße 26, 2.
Badewannen in Gußeisen u. Zink

spottbill. Friedrichftr . 21, Hof. 84481
Bogelbecke, Kunstwerk, zu verk.

Blücherstraße 8, cĥ rechts. _ 84612
Kauarienhecke zu verkaufen

Schwalbacherstraße 11. 2._
Fenster , 1,53 h., 1,14 br ., m. Laden

billig zu verk. Elisabethenst raße 18.
Gartenhaus,

zerlegbar , 4 Teile , zu verlausen
Dobbe im erstra ste 46, Hth. 1_̂

8 Gartenhäuser billig zu veek.
DebuS , Gneisenaustraße 5. 84783

Künstliche Blumen bill. zu verk.
Albrechtstraße 25,_ 2._ 5924

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kü n̂ & Kämpfer , Römerberg 8, *

t
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Drahtgeflecht .
für Umzäunungen u. Huhnerhauser
billig  zu verkau fen Heu mund str. 14.

Leere Kisten -u verkaufen.
Geschw.  Mep er , Langgasse 9._

Kisten zu verkaufen.
Ernst  Neuser.

Konrposterde zu verkaufen
Schöne Aussicht 8a.

Pserde -Mist
zu verkaufen Kellerftraße 6.

Geschäft zu kaufen
oder Beteiligung mit etwas Kapital
gesucht. Offerten unter F . 806 an den
Tagb l.-Ver lag.

Junger schöner For -Terrior
zu laufen gc>. Kais .-Fr .-Ring 5-5. P.
> Junger Hund
billig zu kaufen gesucht. Angebote
unter L. 804 an  den Ta gbl.-Verlag.

Waffen und Gewehre
'oder Art zu kaufen gesucht. Off . u.
M . K. 5 po stlag. Bismarck-Ring ._

Frau eines Unterbeamten
sucht Erstlingswäsche zu kaufen ; nur
von best. Herrschaft . Offerten unter
fix.  5 0 postlag. Postamt 1,

Modernes Nußb.-Vertiko, Büfett,
»Ausziehtisch zu kaufen gesucht. Off.
'mit Preis un ter H. 50 hau ptp ostlag.

Kaufe einzelne Möbelstücke,
ganze WohnungSeinricht ., Iiachlässe,
Pianino , Kassenschr., gnterh . Kleider,
sowie Sonst , gegen sof. Cassa. Chr.
Reininger,  Lermann ftr. 8, Parterre.

Einsv.-Federrolle,
ca, 30 bis 40 Zentner Tragkraft , gut
erhalten , zu kaufen gesucht. Carl
Schweizer , Oppen heim.

Kleiner Handwagen
(Kastenwagen) zu kaufen gesucht.
Off , ii. U. 805 an den  Tagbl .-Ve rlag.

Kinderwagen u. Kinderkleider
d. Herrschaft zu kaufen gesucht. Off.
-unt. F . W. 88 postlag. Bis marckring.

Gebt . Champagner -Kisten
in allen Größen zu kaufen, gesucht.
Mäh. I . Schaab , Grabenstraße.

Achtung beim Umzug!
Alte Flaschen, Metall . Lumpen,
Papier usw. k. u. holt ab K. Mitter,
Wa lram straße 27.  B 4757
Eisen , Lumpen , Flaschen, Papier

u. Metall kauft u. holt ab Q.  Arnold,
Aarstraße 10. B4350

Lagerplatz, 2 Min . v. Westbahnhof,
mit Hallen u. Einfriedig ., zu verp
Kavlstraße 8, Parterre.

Lagerplatz,
in der Nähe. v. Südfriedhof zu Pacht,
gesucht. Offerten unter P . 802 an
den Tagbl .-Verlag.

Ohrring mit Perle
verloren . Gegen 8 Mk. Belohnung
abzugeben Viktoriastraße _3R

Verloren gold. Kettenarmband
Mittwoch im Theater (Hofmanns Er¬
zählungen ). Gegen Belohnung äbzu-
geben Kapellenstraße 28.

Gut engl. u. sranz . spricht Jeder
n. m. Meth . i. 80 St . -r 0.75, 15 Jahre
i. Ausl , tätig . B. Ref . Neu gasse 8, 1.

Diplomierte Italienerin Zerteilt
Unterricht . B. Roffi, isaalgaffe,
Hot el Sa alburg , 2 S t. _ _

Klavier -Unterricht,
sowie Unterricht in der frz . Sprache,
ert . Dame in u. auß . d. Hause . Dotz-
heirwerftraße 108, Part , links._

Eintritt zu Vügelkursen.
Frl . Michel, Eleonorenstraße 8, 1.

Ich wünsche
russischen Konversations - Unterricht
zu nehmen. Nur gebildete Dame
oder Herr , die ein tadelloses Rusii
sprechen, bitte ich, sich zwischen 1 u.
3 Uhr in der Kapellenstraße 68 vor-
stcllen zu wollen, zwecks näherer Be¬
sprechung.

Gutbürg . Privat -Mittagstisch
Meichstraße 16. 1 St. _ __ B4582

An bürgerl . Privat -Mittagstisch
können noch Damen und Herren teil¬
nehmen Bismarckri ng 25, 1. B 4593

An gutem Privat -Mittagstisch
können noch einige Herren od. Dam.
teilnehmen . Goethestraß e 7, 1.

Perfekte Kochfrau empfiehlt sich
zur Konfirmation . Gol dgasse 5, 8 L

Umzüge werden prompt besorgt
in Stadt und über Land . Michel,
Eleonorenstraße _8,_1._ B4781

Umzüge v. Fedcrrvlle w. g. u. bill.
best Christ , Nett elbeckstr. 12, Mb. 1.

Umzüge p. Federrolle w. g. u. bill.
bes. Horst, Adle rstra ße 63, Stb . Par t.

Umzüge
übernimmt unter Garantie Balth.
Reithmann , Borkstraße 13, Mtb . 1 1.

Sämtliche Drucksachen lief. bill.
Druckerei Münch, Faulbrunnenstr . 8.

Elektr . Klingel -Telephon-Anl .,
sow. Rep. w. pr . u. billig ausgeführt.
Phil . Becht, Bleichstraße 18, Stb . r.

^Reparaturen an Fahrrädern
werd . bestens ausgeführt . E . Stößer,
Mech anirer , Hermannstr . 15. B 3839

Alle Tapezier - it. Bolstcrarbeiten
ii. Aurarbeit . v. Betten w. billigst
ausaesi V. Reiß,  Ad lerstraße 9, 1.
Möbel werden auspoliert , mattiert,

repar ., Cichen-Möbel umgebeizt . Aug.
Graubner , Borkstraße 7. B 4760

Kolonialwarengeschäft,
in nächster Nähe Wicsbad., Verbund, m.
Wein u. Spirituosen , ist unter günstig.
Bedingung, sofort zu verk. Offert, unter
A . 425 an beit Tagbl.-Verlag._

Reitpferd,
C-fähr., v. tadell. Körperbau, zuverl. u.
Reiter, geeig. Kommandenrvf., 1- u. 3-sp.
aef., ist preisw. zu verkaufen. Näheres
Llrmenruhstraße 7, Biebrich a . Ni!._

Müusterländer brauner
Wallach

zu verkaufen._ Sedanstra ste3
Berrrhardinerhündi»,

schön gezeichn., reine Rasse, mit 6 Jung .,
weg. Platzmangel bill. abzug. B1709

Teppich-Klopfwerk Ue>lig «i,atneclt.

SkkM seleseOrlt.
Brillantrin «; e und Ohrringe
zu sehr billigen Preisen Marktstr. '28.

Neuer Spurt!
Deutscher Gebrauchsmusterschutz

8ch. 30163, 77/a u. Belgien Pat.
erteilt, sowie Patent Ausland an¬
gemeldet, auf ein Schleudcrball,
Schleudcr-Fangballspielegenannt.
Der herrliche Sport (auf dem Ge¬
biete des Sports ) ist zu verkaufen.
Näheres bei dem Patentinhaber
Emil Selaip | ier,3löbernnec22.

Weg »Wegzugs versch. Möbelu. and.
Sachen zuvk., dar. 1 alt . Pcrfertevpich,
Sulonlüster . Ltohrsofn « . Stuists.
Kinder , 2 Schrnrttcrlingsk . » Bett-
Sofa etc. Knpellenstr . 12,1 l. IV114

GM NkrlmsWltgenW
für Hausrat aller Art , Spieael , Bilder,
Teppiche. Figuren , Klavier ', Jnstrum . rc.

bietet der Verkaufsraum im

L.Rettemnayer’schBii Lagerlans
(Wiesbadener Möbclheim). 5807

Perkaufsbedinaunakn gratis »nb ftmi fo.

Gewerbc -Slussteltung!
Habe verschiedene 6052

GlWsßirmlv, DeAle. Tische
u. s. w. biNsg abzugcbcn.

VZAKK , Bahnhofstraße 10.

8 KLewerschrKZrk,
zu verkaufen.

Raucnthalerstr . 6 , 1 b. Grimm.

Oelgemiilde,
nrodorne und ältere , billig zu ver¬
kaufen Taunusstraße 48.

KlMeWMS-Wtrn
von IWeyer und Hrocliha « »
(Mcweftc Auflage u. elegant ge¬
bunden ) sind stets antiquarisch
zu billigen Preisen vorrätig.

Merlts MüirirSi,
Wilhclmstrastc SS.

Fernruf 2925. IV103

MammM
aus der Miete, neu hergcrichtet, von
/Bechstein, Blüthner , Arnold u. n. Bech-
Mein- und Westcrmaher-.Stutzflügel»

Preise von 200 bis 759 Mark.
MeSraricJt W olfl ',

^ ' _ Wilhelm st raßc 12. 5837
ÄLttike Sitzirrchen,

»ftfnej . Eiche, geschnitzt, 180 cm lg.,
von 1703 u. 1735, schöne Zinn-
isachen. Büfett . Rück, Aurich.

AMgr. AnlidrMpreffe
(Handbetr .), ungebr ., mit Zubeh. bill.
abzug, Kaissr -Friedrich -Ring 18,^ 2.

Einfp .-Wagen , fast neu, Häcksel¬
maschine , Karren » Vorderpflug ist
wegen Llufg dir Landwirtschaft bill. zu
verk. Anringc n bet k-,«,! ,» . Kaf.

Killllkltlsktd mit SIu([«6,9,1x72,

Kiiidcrwagc»,
extrastarke Leiter , 4 Nieter lang,
abzugeben Ruhbergstraße Ich

Wegen
Betten mit Sprungr .. Waschtisch. Kom¬
mode, Schränke, gut erhalten, billig ab-
Mgeben Rödcrstraße 39. 1 rechtst

% Kd)werk-HänscI?cn
(3 x 4 m) zu verkaufen. Molle , Obst-
plantage bei Eige nhe im ._
Eiserne Treppe, *

leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billiĝ zu ver¬
kaufen. Annisehen in der Schlosserei
Mül »;* & Mänipfei ', Nömerbcrg 8.

Bom Abbruch
Türen » Frirster , Treppen . Dach¬
ziegel Fustvöven . Ban - '-. Brenn¬
holz , 1 Schanienster , 1 eis. Kamin
zn verkaufen Adlcrstratze 27.

Metig :eir,'; assp85 . Tel. 2079.
xral»! 4 immer »aoel * ain» S»e «4eaa
für guterli . Herren - u. Damenkl, , Pnlze,
Schuhe ,Mftbel .G old,Si lbe r. Poatk. g en ügt.

Den geehrten Herrschaften
empfiehlt stummer,
Hl . ll ' el ' er "an *c 3P, H. fein Laden,
Zahle die allerhöchsten Preise s.Luterh.
Herr,-, Damen- u, Kindctkleid.. Schuhe,
Möbel, @olb, Silber , Nach!. Po stk, gen.

Polstermöbel w. billig aufgearb.
SÄarn horststraße 46, Hof, Werkstatt.
Alle Maler -, Tüncher- u. Lack.-Arb.

werden sauber u . billig ausgeführt
Blücherstraße 33, Stb . 8. B4576

Aräulem M. Heizhals,
Grabenstr . 24 » kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gnterh. H.- u. Damen-
klcider, Uniformen, g. Nachl., Pfandsch.,
Hjold, Silberu . Brillanten , A. B. k. UH.

PianinoS . alte VioUnen kaufs
llLkiI»r'. 'tH ollE , Wilhelmstr. 12. 10127

Eine gilt«
Meisterspiel-Phonola

wird zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe erb. unter T « an
den Tagbl.-Verlag. _ __ _

Zwei gut erhaltene
Doppelftehpnlte

oder ein viersitzigos Stehpult zu
kaufen gesucht . Off. tust . « l. 8 « ä
au denLagdl .-Verlag erdete » ._
f Zu kai »f©n gesuclit
einen gebrancliten , aber
mecis tadellos erhaltenem
kleinen Lassdaner . Oäfer-
ten unter F . W. F. 204 an
Rudolf Mosse , Frankfurt
a . M ._ __ F111

Mn eisernes Tor,
gut erhalt . (Doppelflügel ), zu kaufen
gesucht. Offerten erbeten an Turn-
Berein Oestrich, E. V._

Mlleä Kupfer , Messing.
»" kirH Zinn , Blei kaust

stets u. nimmt in Tausch IV 82
Fliegern,

Kupserschmiederei, Verzinnerci,
37 Metzgergaffc 37 , Ecke Goldg.

Lnmpen,
alt . Visen , Meta «, Papier,Gummi
rc. karrst u . holt pünktl . zu höchsten
Preisen ad die Althaudlg . v. Hur»
« « iseioi -, 17 Hermannstratze 17,
und  Schulstasse 4. _ B3888

litte nn5fSnEleiü Bi466
Lumpen,Papier , Flaschen, Eisen rc. kst. u.
holt ab 8. Stinier , Oraniensir .54, Mtb.

n

Anlegen und Unterhalten
von Eiärten übernimmt Gärtner
Schirrmann , F rankfur terstr aße 41a.

Gartenarbeit aller Art
wird sauber u. geschmackvoll ausge-
sührt Grabenstraße 14, _
Anscrt . von feinsten Haararbeiten,

Ausbessern u . Aufsrisieren . Billigste
Berechnung . K. Reinhard , Lulscn-
straße 16, bei Götze._ _ _ _

Kn ab eil-Anzüge u. Kinderkleider
werden tadellos angefertigt.

Fr . Milller .̂ Lasirggasse 54, Stb.
' Straußsederir und Boas , ,

werd . gereinigt u. gekraust, Spitzen
(Spez . echte Spitzen ) tadellos gerern.
Bierwirt Nachf., Kirchgasse 9, 1.

Kostüme. Kleider , Blusen .
werden eieg. 'und billig angesertigt
Rhe instraß e 87, 8 r echts._

Schneiderin cmvs. sich i . Anfert.
v. Damen - u . Kinoeraard ., s. Direkt .-
u. Iackettkleidern . Gerichtsstr . 1, 1.

Erstklass. Schneiderin empf. sich, ,
h. Tage frei . Kellerstraße 11,  Part.

Perf . Wcißzeugnäherin empf. sich
in u. auß . d. Hause . Hemden u. Hosen
v. 70  P f. an . Eleonore nstraße 8, 1 I.

Weißnäherin . Hemden, Hosen,
Schürzen w. v. 20 Pf . an angesertigt.
Scholz, Römerberg 1, 2. Et.

Hüte w. angefert . u. schick garn.
Schiersteinerstra ße 18,. Mtb.  2 r.

Modistin empf. sich in u. a. d. H.
Aorkstraße 7, Fröntsp. _B 4427

Gardinen -Wasch. u. -Spnnnrrei
C. Schmidt , Röderstraße 20.

Gardinen -Waschcrci u. Spann.
Wellrihftraße 43, 1 r ._ B3559
Wasch- u. Blcichanst., 1. Spez .-Gesch.
für feine Herren - u . Fremdenwäsche.
Gard. -Spann . E leon ovenstra tze 8, 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Sedanstr aße 11, Vdh. Fsp.

Wäscherei, Gardinenspannerer
Körnerstraße 2, Hth. 1 S t._
Wäsche zum Waschen und Bügeln

wird angcn . Adlerstraße 19, 2 St.
Wäsche

wird aufs Land angenommen , reell
u . pünktlich besorgt. Eia . Bleiche. Zu
erfr . Bahnhofstr . 5, Handschuhgeschäst.

Wäsche z. Wasch, u. Büg. wird ang.
Lehrstraße 19, bei Dietermann.

Geld-Darlehen ohne Bürgen.
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
Schleswiger Ufer 10. Rückp. F101

40 Mark
diskret zu leihen gesucht. Rückgabe
nach Wunsch. Offerten u. P . 805 an
den Tagbl. -Verlag .

Königt . Theater.
Zwei Abonnements , nebeneinander,
ev. einzeln , Parkett , 1. oder 2. Rang,
zu übernehmen gesucht. Creutzberger,
Alexandrastraße 8. _

Kleiner wachsamer Hund
zu versche nken Kirchgasse 34, 2 l.

Eine gesunde Frau
sucht ein Lkind mitzustillen . Näh. irn
Tagb l.-Verla g._ _ B4543 Co

Ein gesundes Kind «Knabe),
8 Man ., wird gegen einmalige Ver¬
gütung in gute Hände abgegeben.
Off,  u . II.  3 07 an den T agbl. -Verlag.

Für Leidende od. Bejahrte,
nur bess. Standes , zur Gcsellsch. u.
Begl . erb. sich gratis geb. alt . Dame
stundenw. Off . B. b. postl. Bism, -R.

Witwer , 29 Jahre ä !t, cvangel.,
eign. Haush ., gut . Sink ., w. sich mit
e. Mädch. b. 25—28 I ., evg., mit etw.
bar , bald zu verheir . Liiert , unter
T . 807 an den Tagbl .-Ve rlag.

Gebildete Witwe,
80 I ., angen . Aeuß., m. Kind., tückst.
Hausfr ., wünscht m. best. Herrn in
Briefw . zu treten . B. geyens. Zuncig.
spät . Heirat sehr erw. Okf. u . N. 114
Tagbl .-Zweigst ., Bismar ckr. 20. B4699

Ehrensache.
Selbständiger Metzgermeister, 30er

Jahre , 3 Kinder von 6—11 Jahren,
mit eigenem Hans u. gutem Geschäft.
Wünscht sich wieder zu verheiraten,
aus Vermögen wird weniger reflekt .,
es mutz Liebe zu Kindern vorhanden
sein, wenn möglich bitte um Photo-
araphie . Offerten unter T . 805 an
den Tagbl .-Verlag.

Kaust MWel aller Art,
ganze Einrichtungen, gegen sowrtige
Kasse. Offerten unter K . ' söS an den
Tagbl .-Verlag.

Für Knaben
empfiehlt sich die

®$ eipp- ü.  prbereitKQgH-
clnjtalt für Mm Mlen.

staatl . genehm, und beaufsichtigt,
von ML °.

Psr . n. Kgl. Kreisschulinsp .,
Panrod (Taunus , 300 Meter Höhe).

Zurückgebliebene, mangelhaft bean-
lagte , körperlich schwächliche Knaben
bes. berücksichtigt. Ferien - Aufent¬
halt mit Unterricht . Für Eltern:
Pension . (Neu erbautes Haus
Sonneck.) Auskunft und erstklassige
Referenzen des In - u . Auslandes
durch den Inhaber  und Lei ter.

iniotinfssen HrW
gesucht. Offerten unter Si. ©5 an die
Tagbl.-Haupt-Nat. Wilhclmstr. 6. 5893

Berlitz Schoo],
SpcMehrästUnt flr Erwadisene,

Ijiiisenatr , S.
Nur nationale geprüfte Lehrkräite.
Die vollständige Beherrschung

einer fremden Sprache konnte früher
nur durch längeren und kostspieligen
Aufenthalt im Auslände erreicht
werden.

Heutzutage kann sich jeder in den
„Berlitz Schools 1* mehrere fremde
Sprachen aneignen , und zwar in ver¬
hältnismässig kurzer Zeit und mit
geringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools “ verwendete Lehr¬
weise , die auf folgenden Haupt-
grundsätren beruht:

„Systematisierung des Unter¬
richts , allmähliche stufenweise
Einführung der Schwierigkeiten,
langsameresS -ire SeudesLchrcrs
im Anfangsslailinm , beständige
Anleitung des Schülers und Ver-
be 'sern seiner Fehler .“

Es lassen sich damit Resultate
erzielen , wie sie kaum im gleichen
Zeitraum durch einen Aufenthalt im
Auslande erreicht werden können.

Für Schüler , die »ich in
Iitir *cr Welt für ein © SBeise
v ©r3:va?9©E*ettcn vc 15r. sollen,
win ! je nach «len for-
Icenndniss ©)* schneller isn
Fnterr eilt vorwärts ge¬
gangen.
Prospekte, ProbeMtionep gratis,

EurriftDtc intertidjt,
Uebersttzimgen2C. übernimmt gebildeter
Russe. Off. u. 85 on die Tagbk.-
Hpt -Agt., Wdlielmstraße 6. 5904

Von der Reise zurück.
— IVlal-Unterricht. =

Jenny Roclilitz,
Kaiser - Friedrich - Ring 17.

Lehr- « . Erziehungsanstalt
für Knalien

Mittenderga.Main
<Odenwald) ^68

Realklasienv. Sexta an,
erteilt Kinfährigen -Zeugnis.

Engländerin (London)
untei r chtet in ihrer Muttersprache.

Miss Simrgie , Luisenjjlatz 2, 1.
äfinc tiechi ' i» Unterricht erteilt

Miss M oore , IrShe iraatr . 53 » äJ .
Gngt . Kanverf .-Zirlei.

Miß Donglas -l ’trcnne , Ne otal5.

Privat - und Kla -sen -Unterricht . 5960
Mi -. »>. Ifrowne , Nikolasstr . 83.

Parisienne Institutrice donn« legons
de  gra m, et convo ra. Taunii -str. 31, 4.

(dipl.) ert . gidl . Unterr.
u.Ivonv. Bestellet , «tranäenstr . 14,2.

i (nrifpriii altere ernste Dame, erteilt
Vllim UO, fianzö-ischen Unterricht.

Näh, im Tagbl .-Berlag ._ B 42 94 Cg
Mmge Französin

für wöchentlich einige Stunden Konver¬
sation gesucht. (Lest. Off. mit. 84. ®ä£
mt d. Tc gbl.-Hpt.-Llg ent., ZB-lh ctmstr. ö.
T la Iieil erI!1 (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A . ii iegBo li , Ädol sallee 33, 3.

'Spanische Lehren«
gesucht. Töchterpensionat. Frau Ober¬
lehrer licitheriUiii , Freseniusstr. W.

Klavier -Unterricht ert. gründl. kons.
ßcb. Ledrerin, 7 Mk. per i- onat. 2 mal
wöchentlich. Offerten u. HV. « L an die
Tag bl.-Hpt.-Agent., Wilhklmstr. 6. 5925

Rlävier -MtterriMt,
KM— Wiener Methode,

ert. mit sicherem Erfolg alle tLtuien bis
zur künstl. Reife. Vorzügi. Neifezeugn.
stlarl« Nsdioh, Pian istin, Göbenstr. 6, 2.

Konjervat . gebild . Lehrer oder
Lehrerin f . Klavierun 4erricht in
kl. Penfionat gef . Off. m. Rcfer.
u. Preisang . unt . J . 807 an den
Tagbl .-Verlag.

, Gesangnnterriclit
auch in franz . u . engl . Sprache.
Methode Enrico Delle Sedio, Paris.
BSeseltlfjxnÖr von Stimmfehlern.

Oeorg Ritter *,
früher am Kgl . Opernhaus , Berlin.
Dr udenstr . 4, Part. SprechreitB— 4 .

nw "!r!!,i Gesangsnnterricht
ert . Frau Alojf , Gesangstneiflerin
(la Referenzen ). Kap cllenßr . iz.

Dame" wünscht Gesannunterrinji
zu erte len. Stimmbildung , Anfänge-
rinnen erfolgreich. Bedingungen mäßig,
da nicht Beruf. Off. u. « « an die
Tagdl.-L>aupt-Ag., Wilhklmstr . 6. 5l 55

Minna Zouffirr,
Bismarckring 88 . B4728

Ge -ang -, Mavirr -, Harmonium.
Unterricht » Spreüst . 1—2, 7—8 Ustr.

Auf Wunsch von

SchÄcrhmMen
beainnt nächste Woche ein -,weit.r Abseh,
Kursus , an welchem noch zwei
Schwerhörige teilnehmen könn n. K in
langsam artikulierte- Sprechen! Die
ger ähnliche Umgangssprache wird ab-
gcle cn! 3 Proveletüonen gratis . Spre .h,
stunden von 10—1 und 3—5 Ul)r.
Fvan 8 msnecsiiacl «. Nikolnsi
st rast e 39 , Part . Pe nsion Cha rt otte.

protze Miesöadener
JMm.  JiifiDiietöc-Sitljulc

lind Kehr-InjMllt.
Leitung: I-. 8eN »d,Fricdrichstr .47 , n.

Preiswert , fachwiffcnschastl.
Letzrinstitnt für sämil. Damen»
Kiudcr .Moden , ausgedehnte Lehrfach.

Gxtra -Schnell -Kurse nach Systcin
„Gristic Berliner Zuschncida-
Btademie , Llicranderttiatz, " ^on
10 Mk. an. Die Kurse machen sich
zahlt, da die Schülerinnn ein Kleidunas.

stück selbst anfenigen müssen.
Schnittmuster - u . B »sten-VerkauK
Fst. Resereuzcn. Mäßiges Honorar
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-Achwalbachcrstrahe 39 , 2,
Ecke Manritinsstraße.

Unterricht ttn Maßnehmen, Muster¬
zeichnen, Zuschncidenu. Anfertigen von
Damen- und Kinderkleidern, Jacketts rc.
wird gründlich und sorgfältig erteilt.
Die Schülerinnen fertig-n ihre eig,
Kostüme an, welche bei einiger Aufmerk¬
samkeit tadellos w. Die besten Erfolge
können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiescii werden.
Wäsche -Ar,schneide-Kursns

und Putzkurse.
Gcfl. Anmeldungen von 9—12 und 8—6.

VarkeMdenw-rd-ng-reimgtu.gewichst 5,-. l-üdses,

KlhWützer-ziewg
!s2MMs ." LL.-
sofort begreifbar, ungeniert, zu jeder
'Heit (auch Sonntags ) in unserer
Wohnung zu erlernen. Besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.
Musik gratis. B3192

G. Dich! tu  Frau.
Heute Michelsberg « , 3 St.
Heute Sonntag . 81. Mürz , Ans.
stug nach Rambach , Taunus , bei
Meister. Getränke nach Belieben.

Diejenige Person,
welche am 25 . Tezbr . 1908 , morgens
zwischen 8 und 9 Uhr , die Nhr mit
der Aufschrift auf dem Zifferblatt
„Helgoland" abgehängt hat, ist erkannt
und wird erfmtt , dieselbe alsbald abzu-
gcbcn, andernfalls Anzeige erfolgt. 84696

Gildcrnes Handtäschchen
wurde heute nachmittag auf dein Wege
Burgstr . Spiegels«sie bis Reitinstitüt
Weil; verloren. Wiedcrbringcr gute Be¬
lohnung Moritzstraße76.

Feiner Krjm!-MMc?s!isch
Nltte iustraste 64,  1 . big.

'MaNzeMMMlgeK"
sowie alle einschl. Arbeiten fertigt, Trcu-
handgeschäfte aller Art . inSbesond, als
Sachverständiger bei Hanskäufen über¬
nimmt Tliielp , Guffav-Adolfstr. 1, P.

Ein hervorragend befähigter Jurist,
auch kaufmännisch gebildet, mit prima
Neferenzen. übernimmt die Durchführung
oou Arrangements

zur VemeihllAg
von

Koafisrfcn,
die Besorgung von Kapitalien rc.
Strengste Diskretion, ischriftliche An¬
fragen unter A. «L « befördert der
Tagbl .-Verlag.

ÄSS0kliN6N3OÜr -6ic ) 6ll.
VsrvisH ' Äli . lg 'binssön.
LnivüTis dssor -Ai,

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt.

Ladestelle SÄ"
Mechnn. Wcrkfiätte, Oranicnstrnße 3.

Umzüge
werden prompt u. billigst besorgt, auch
einzelne Fuhren . Ad. Nemnich,
Hermannstraße 16, Bart , B4305

Moll fuhrwerk
empfiehlt W . Weber , Wellritzstr. 19.

Bn blind.Kord-u.Ktuhlßelist.
Sohn einer armen Witwe, bittet verehrte
Herrschaften um Aufträge bei Zusiche¬
rung für gute Arbeit und prompte
Bedienung.

Adolf W 'ilke , Adlerstraße 4.
Nehme

noch t 'ntqe 8 4675
Gärten ttt Pflege

bei billigster Berechnung.
Komren Maier , Bonn. ISeinliard,

Niederwaldstraße6. — Tel. 3549.
Kleidermacherin

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Straßen - und Hauskleidern, Sluiarbeiten
und Aendern distig . Zwecks Besprechung
und Anprobe komme ins Haus. Post¬
karte genügt. 84606

A . Sehalie , Aarstr. 22a, 8.

S «S Mirsteiij
Clarenthalerstr. 8. Telephon 4074.

Annahmestelle Wcstendstr. 1 (Laden).
Pariser Nruwäscherei f. Kragen,
Mansch., Vor- u. Oberh., Hcrrschafts- u.
Fremdcnwäsdie. Gardinenspannerei.
Bill. Preise. Eig. Bl . Trock. i. Freien.

8 MA- Wäsche. - WU
K Durch Vergrößerung m. Geschäfts I
V bin ich in der Lage noch alle M
U Wäsche, Herren - und feine I
g Damenwäsche , Bett- ». Tisch- R
« wüsche billig u . gut zu liefern. |
U Blcichvlatz «tsf d. Atzelberg . I
U Wasch - « , Blcichanstalt 1

10. Mauer,
Gardinenspannerei,

ff Eckernfürdeflr . 3.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird ange¬
nommen a. Land. Rasenbleiche. Än-
sragcu bei. u. 2t »;r d. Tagbl.-Verl.

©nröinen-Partt]* u. KpüMl.
Ncttclbeckstraße8, 2. BEnpp.

Gardinen - Spannerei
Frau Stainer , Lranienstr . 15.

üerf. Friseuse ll. lanlMre
empfiehlt fick in und außer dem Hause.

A . «Lei »-» , Moritzstr. 85, 1 St.

Uttf. Itiftnft SrSS 'ÄT;
Massage S *•

Dame empfiehlt sich für

Maniknrc- Massage,
amerik. Methode. On parle francais.

Karlstrasse 37, Part , rechts,10—12,2—6.

ilaiüäure^oaWel4,lüis.

yhreffglogin . vm,
Wissenschaftliche Beurteilung
des Kovfes und der Hand. V JkJ

N, f. Damen, t / Qp
Morg. 10 bis abends 9 Uhr.

MnM 'llsM .1. Ĝ g-sch
MttwlWn!

Wissenschaftliche Beurteilung
des kiopfcs u. d. Hand,

täglich nur für Damen zu
sprechen

,ges. gesch. »ftr . 12 , 1 liniiS.
jjünoloein, Cijiromantui;!

Winkelerstr. 4, P . l., n. d. Dotzheimerstr.

in jeder Ausstattung

fertigt die

JL5 ĉ en̂er9sche
?)ofbuchdruckereif

\A/ip?5hflHAr, • I a 0 *7

Phrerrologin
Blücherstr . 40 , V dh. P . l . 84774Phrenologin,'
geb. Dame, Jahnstraße 40, Gth. Part.

inridt
Or. med. Oierlich,

Rervenarff.
Carl Ferz, Vianist»

verzogen von Wellritzstratze 47 nach
Sedanplatz 1 9 1.

mit Kapital an einem nachweisbaren
rentablen Geschäft in Wiesbaden oder
im Rherngau wirdgesncht
von einem geschäftsqewandtcn Herrn, der
sich in leitenden Stellungen Kenntnisse,
Erfahrungen u. Vermögen erworben hat.
Off, n. ac. 8«»-» an den Tagbl .-Ve rlag.

ill MM F175
sucht für die baldige Herausgabe einer
Kunstzcitfchrift vornehmsten Stils
Gesellschafter mit Einlagen v. mindestens
E>000 Mk. Nur Selbstgebcr. Streng
reell. Prosp . u. Nciitabilitätsbercchnnng
zur Verfügung. Off. mit. P . 8 . 2 8L
an »»Auva lideitdank " » Leip zig, erb.

Gcbild. wirtschaftl. tüchtige

Dame,
40er, wünscht sich in kl. seiner Frcmden-
pcnsion, Badeort, liebsten Wiesbaden,
geg. gering. Geh. mitzubetätigeu.
Evtl , spätere Uebcruahme nicht ansgeschl.
Gcfl. Off. u. A. Bi. an den Verein
für Hausbeamtinne « , Kaiserhof-
straßc 14, Frankfurt a. M . 1411

Wer
sich f. Versicherungs-Aktien intercss,,
die seit 50 Jahren durchschnittlich
12 % Dividende einbrachtcn, beliebe
st Adresse unter Chiffre I . 805 im
Tagbl .-Verlag niederzulcgen.

Wer liefert
AlldesMltWe Urlchrkchtell.

Off. u. Dl. 66 an Tagbl.-Haupt-Aat.
Wilhelmstr. 6. erbeten. 5952

Bar Geld, i& TÜSVSS
Jedermann ; mäßige Zinsen, Provision
vom Darlehn. Glänzende Dankschreiben.
4 ®»rfäadl »‘r , Berlin AW.  94,
Friedrichstr. 196. Handelsg. eingetr. F67

«H ov. ohne Bürg, schnell
” '4:I diskret gibt Selbstgsb.

Kersten, Berlin 28, Yorkstr . 17. , B66
500 Mk.

gegen Verpfänd, einer ged. Einrichtung
per sofort zu leihen gef. nur von Selbst¬
geber. Offertenn. Gl. Ott an die Taqbl,-
Haupt -Ag. Wilhelmstr. 6. 5959

^Haut -Ham-
u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. 8 3643

lUfoeii; Dressier,
Kur-Institut für Naturheilkunde.

Kaiser-Friedrich-Ring 4,10 —12 n. 4—6.
Bei Frauenleideni&ü rt

man sich vertrauensooll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A. 4S .O an den Tagbl .-Verlag.

Damen
erh. in allen Angelegenh. diskr . zuv.
Rat durch erfahr . Heb. Off . m. Rück¬
porto u, A. 405 an d. Tagbl .-Verlag.

Damenansnahme jederzeit. Diskrete
Entbindung und Pension bei Hebamme
X. Mondricin Wwe., Walramstr. 27,1 St.

(TNntiteif finden freundliche und
diskrete Aufnahme bei

Frau Anna . Pfau , Hebamme,
Mainz » Zanggasse 24>/>«.

AuZkünfts
überRnf , Charakter, Vermögen rc.
v. Personen jeden Standes an allen
Plätzen des In - und Auslandes.
ErmiltclungLn , Beobachtungen

schnell» diskret» billig.
Detektiv - und Auskunftsvureau^CousiKZree",

Marktstraste 12. i . Telephon 25,87.
Ehe-'ASllM. Eiiglniid
Prosp. grat., vcrschloss.50Pf . BrockLCo..
Queenstr. 80 u. 91, London E. C. 8163
Keilllien uermittclt öisUrct

Frau A . linrtmann , Röderstr. 5,1.

Herren und Damen
ist gute Gelegenheit zum Heiraten ge¬
boten durch Frau Wein »er , Römcr-
bcrg 39, 1.

Margarete Bernstein,
„Ehevermittelung“,

BerlinW. 15, Fioe
Kurfürstendamm 43, Pt.
Giegr . lSOS . 'Tel . Cliarl . SSOl.

InnäcMerZeit dort anwesend.
Junges geb. Mädchen

möchte gern mit dorurtcilsfr . groß-
denkcndcr Persönlichkeit in anregend,
freuudschftl. Briefwechsel treten . Off.
erb. u . R. S . 2 bahnpostlag. Mainz.

Seite 23.

FM gebilb. Itat ■- ,
sucht frdl. Anschl. zw. Aust. d. deutsch»
geg. engl, Spr . und Begleit, z. Gesang»
Frdl , Off, unt. e». Et . äs hanptpostl ag.

Kind F37
diSkret. Geburt findet liebevolle Pflege
oder auch Annahme an Kindesstatt
bei anständiger Familie . Strengste Ver¬
schwiegenheit. Gunst. Beding. Off. unt.
<1 (iNits an ro . Lvre !«»» . Wtainz«

lebenslustige Dame , hier
fremd , wünscht Bekanntschaft mit
nur älterem , reichen Herrn zwecks
Heirat . Offerten unter JE. n*
an den  Tag bl.-Verla g._ B4771

VornrteilSfr . gutsit . Seff. Herr,
ar , ftattl. Erschein., wünscht Anschluß an
lebenslustige nette temperamento. Dame
v, guter Figur zw. sp. Hcir. Ausführl.
Off. erbeten ii. M.  W . 277 hauptpostl.

Gebildetes Fräulein,
24 Jahre alt , Christin, angen, Ersch.,
D. Geb,, mir 850,000 Mk. ' Vermögen,
davon die Hälfte Mitgift, wünschtHeirat
mit seriösem, charakterf. Herrn in gesich.
Position. Entspr , Offerte unter
FtiS»8lt »-<-t2 -L" Hamburg,Postamt3,
postlag. Anonymes». indirektverb. fflM

ilttUcs AciralsgeW.
Ein junger Mann in den 30er Jahren

mit flotlgehender Restauration u. gutem
Charakter wünscht sich mit einer Köchin
mit einigen tausend Mark bar Ver¬
mögen so schnell wie möglich zu ver¬
heiraten. Offerten unter P . SOG an
den Tagbl.-Verlag.

Dame i. d. 40. Iah ., evg., mittelgr.,
vorn. Erschein., frdl. Wesen, schuldlos
gesch,, vorurteilsfr ., m. Perm . w, Heirat
m. alt. entsch. vcrinög. S. beff. Stand,
angch. Herrn, w. e, gemütl. Häuslichkeit
liebt (darf a. e. ll , außer!. Leiden Hab,,
cv. ci. Kind.), Arzt bevor;. Anon. Äer-
mittl. Verb. Diskr. zugef, II. erb, Off. u.
gen. Ang, d. Verhältn.. Alter, Vhotogr.
ll .suis Tgbl.-Zwcigst.,fAdclheidstr.76.

St. MS.
Suche für m. Verw .» 23 I . alt,

von großer cl»g. Figur , ans g«
Familie , passende Partie . Die¬
selbe ist mufikal . u . wird M. 36,000
Mitgift erhalten » Strengste Tis»
krction zugesichert. Offert , unter
HT. 22Ö3 an IHaasensteim <84
ioaier A.-fe. , Franks . a-M . F 68

Kaufmann,
Prokurist , 26 Jahre alt , cvgl., in sich.
Stelle mit sch. Eint ', u. Ersparnissen,
ausw ., sucht ein häuslich erz,, braves
Mädchen mit etwas Vermögen zwecks
Heirat kennen zu lernen . Off ., mögl.
m. Photogr ., u . S . 394 bis z. 27. März
postlagernd Schützenhosstratze erbeten.
Anontzm zwecklos.__

Dagpmai *.
Ich erinnere mich dieses Namens.

Vergeblich besinne ich mich auf Einzel¬
heiten. Da Sie mich kennen, schreiben
L>ie mir, bitte, unter Ihrem Namen und
Ad resse. _ _ O . r.

M . G . «KM°
Bin wie der hi er. Brief lagert. 8944
Mei. Gedank. s. u. D. i. tr. L _ l

Innig . Grß.

Kkaöemiker,
40, cvgl., gesund, gr. angen, Ersch,, niit »und. 10,000 Mk. JahreSeink. u. Vermög.,
i . selbst, sich. Lebensstcll. i. Rhld., i. vorn. Kreis. pcrk„

v. za. 30 I ., a. nur gebild. best. Kreis. Dies, müßte cvgl,, gesund, vermögend, v.
gut. Fig ., symp. Aeuß. und gescllschastl. gewandt s. Ausübung d. Musik hochge¬
schätzt. Diskret, ehrcnw. zugcsich. u. crbct, Vermittkl. durch Vcrw. crw. Gcfl.
ausfübrl . Briefe, auch anonym zun., d. auf W. znrückerf., baldigst erbeten unter
A. » r « an den Tagbl.-Verlag.

J4;©M «Best auvant Mfriein @lish©f
Heute , sowie jeden »Soiinfcag:€wr®gsise® Militär »M.©na!erto

i£fss*i '2 Ulsr.
Es ladet freundJiclist ein

SiliBtr«0© frei«

Meii eroliiset!
lene, Massage iM slettr. Beliatnllnag.DllDb tllb ^ JJ0Jj UL,U|

Maniküre . - Mz " " MW- Pediküre.
Langjährige gediegene Praxis.

isi iiil » n (£iaciac ‘n u . asusllaiiuiii . elUesu Sjrossiraliliiteio.

Frau Mia Korwie, Kl,ei"sir-m Teufel soll sie fielen!
Gleichwie Jeder , der dem Teufel verfallen

ist, verloren ist — so ist alles Ungeziefer,

ftsaffeanj Mäuse, itäfer9
Wsins .en,

ttnrettbar verloren, wenn Sie es dem „Teufel“
verschreiben.

,A.drossieron Sie bitte an den HP "■>■
Allein vertrieb der bakteriologischen und

cheniisehen Präparate von W. Kui.low. Ueber-
D» hme ganzer Ortschaften , Gehöfte , Hotels
unter Garantie des Erfolges . Referenzen
'hiesiger u. ausw. Motels u. liehiirdem

neben der Hauptpost.

.Teufel”
Vahnungs-Üelnigungt Dcsiinfcctiaa5-/lnita!t

Rüi *' rstrnsse -LL, LL»
lielephon 2537.

Mel-WmlMtW TrMöe.
Birbrich a . Rh .. Kaiserstraße 30.

HMte Sonntag:
Großes Künftler-KlMzerL
wozu Freunde u. (8önn?r höflichst eil,ladet

Besitzer.
_Eint ritt frei._ "

^ Äronenburg . ^
Heute großes

Tanzvergnügen.
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

(von leichtem Boden aus der Provinz
Vosen>alle Gorten, insbesondere frühe
Kaiserkrone . Ella . Industrie und
Up to  bitte in reeller, hondveilescncr
Qualität offeriere ich billigst,

K . Wels,
Nordcnstüdt iKrs.Wiesbaden).

Telephon 4247.

Schihmre»
kaufen Sie am besten und billigsten

Michelsberg 1.
Unübertroffen in Paßform « . Qualität,
für Herren und Damen, in der Breislaae

von 7, 8 .5V, 10.50 , 12, 14, 16 , 1« Mk. 42fr
Größte Auswahl in Kinderstiefeln , Hausschuhen.

— WeMlitilr: » uiiftciifttefel, Arbeltssllrnlje. -
Großer Gelegenhcitsposten Konfirmanden - Stiefel.

Muhst» Zr . Rentrup , Mitzelsderg 1.

in Päctsa rn 50  Pfg-, der
—zu haben i

Tagblatt-
Langgasse

27
*



MSe m,  Dottrtrag , gfc Marz lÖ'Öft Kkösd -rdeKeS' TaMaVs

Elm ÜÜCk auf meine SdlliBlt 3f& 9*® B?
t tet gäre UeberraschungS

Oie gediegenen Qualitäten , erprobten Passformen nnd neueste schicke Fassons, bei
ifconkarrrenzloa billigen Preisen, CSSW» «.*•>& <**, ,**, ! j -_ — -
stelle « alles ludere in den m ZZZZZZZZZZZZZtZ——— -
Elegante ISamessi -, Herren -, linaben -, Mädel »«-« - und Hinder -iehnlie
und Stiefel in Boxkalf und Chevreaux und sonstigen feinen Ledersorten mit

esigüsofion, französischen, amerikanischen
Absätzen in schwarz und acliicfcen . braunen Farben . Die Auswahl ist enorm
groß und die Preise, wie bekannt , fabelhaft billig. Jeder findet, selbst für den
verwöhntesten Geschmack, das Gewünschte. Bin Versuch ist lohnend nnd wird Sie zu
meinem dauernden Kunden machen. Es empfiehlt sich, jetzt seinen Frühjahrs - und
Sommer-Bedarf zu decken. Jedes AmE'BWBj«JÄ M 'H1S'§ «» S» R» '8TS «IV V
.Paar wird nach Belieben umgetauscht v v Ji KBtl vi • «

Konfirmanden- und Kommunikanien-Stiefel
sowie Ifeimterstiefel enorm fomÜLisr• Arbeiter -, Schaffen -, sowie wasser¬
dichte und lagdstieiel in grösster Auswahl ? die beliebten Kellnerstiefel Marke

in verschiedenen Fassons finden Sie bei

J . Sandelp Wiesbaden}
„Ej  etc ! st fss s s <4

5958
Marktätr . 353,' i. Hause d. Porzellan-

Geschäftes der Firma Rudolf Wolf.

Albert Schäfer,
Spezialgeschäft für Bildereinrahmimg,

Vaulbrumnenstri 31 . — Telephon -£231.Kunstblätter.
Beiehe Auswahl in losen, sowie stilgerecht gerahmten Bildern.
Auf erdigen v . Hnlunen ! Meurergoläen

jeden Stils. von antiken Möbeln, Bilder- u.
EiceneVei'goIdereiu.Sehreinerei. f Spiegelrahme:!.

Restaurieren von Oelgemälden und Kupferstichen.
Galerieleisten . Galerieleisten.

Billige Preise. Prompte reelle Bedienung. 420

l§ m

empfehlen alle Arten KIols - nnd SffefaHsärge nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Aofntrltung tob Hah » "alU
nebit Uandelabbrn bei Leiohenfsiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahmo von Leiehentransporten naoh allen Gegenden unter kulanten

Preisen, 1195
Lieferant des Verefns für Feuerbestattung nach f̂ lainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien,
Lieferant des Beamten »1 Vereins,

Transport durch eigene
Eleganter Kran^wagep bei Beerdigungen,

pjy * Telegramm-Adressai „ 'K'rjede ** oder » PieiUO 1, "'WH

Erste und grösste
Beerdigungs-Anstalten ai Platze

USFriede “ Lind „Pietät 6
Inhaber: Adolf Lilllfeartll,

JEIleiibogeiigasse 8 und Maaergasse 15,
gegründet USUS i' elej »!mn 335»

MhrosMrtgWll©«at
Schwalbacherstrape71.

eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®®©

L. Scheilenberg’sche
Hofbuchdruckerei

= Wiesbaden=

in de? Nähe Wiesbadens ungefähr
29 Min . von der Bahnstation, Verhält¬
nisse halber, unter sehr günstigen Be¬
dingungen abznged, Iahrespgcht 600 M.
Offert, u. « , TÄ'L «n den Lagbl.-Berl.

Morgen-Musg«Ve, 3. Matt. vu.  m

SAMÄT ©GE1
Ist etn  Nährstoff von grösster Rein beit , der sTs!» als ztryer-
Iteslges Kräffigtmgsaiiitel seif einen: Jahrzehnt bewährt het,

SSKfifögCfl zeigt eine Doppefwfcktmg als wertvolles Rrfifttgtmg*-
mittel und als besondere Nahrung des Nervengewebes.
Dies begründet seine Unentbehrlichkeit für die gross«
Zahl derer,, die in ihrer Gesundheit geschwächt sind
(Blutarme, Nervöse u. a.), und zur Ernährung
Leidender während und nach erschöpfenden Krank¬
heiten (bei Neurasthenie, Tuberkulose, nach Opera¬
tionen u. a. m.).

Df» geradeso beispiellosen Erfolge werden erläutert und nach-
gewiesen in mehr als 120 wissenschaftlichenVer¬
öffentlichungen und anerkannt in 80ÜÜ ärztlichen
Zuschriften.

Samstagen ist erhältlich in Apotheken und Drogerien . Bauer & rr»
- — - Berlin SW.48. - - -

WZ

ZMMiWmE-elweitz,
Rambach — Telephon 2355

empfiehlt:
Herren -Stärkwäsche in bester Ausführung
Spezialität : Oberhemden.
Gardineuwäscherei.
Hotel - und Fremdenwäsche.

In jeglicher
DamenangeLegenheit

diskr. vornehme Verbindung; zuverläff.
Rot d. erfahr. Heb. Off. unt . A. -12«
an den Tagbl.-Verlag.

Heute entschlief meine ein¬
zige innigstgeliebteTochter

Mam JöseytMk.
Um stille Teilnahme bittet

Die tiefgebeugte Mutter:
Frau Marie Kternrlr , Wwe.

Die Beerdigung findet Mon¬
tag 8b- Uhr vom Südfriedhofe
ans statt.

ü

Mts-ArMe.
Verwandten, Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mit¬
teilung, daß gestern mein lieber
Mann , unser guter Bruder,
Schwager und Onkel,

AM fmö,
nach längerem Leiden ver¬
schieden ist.

|tic5rer «*aUnf , 19.März09.
Im Namen der trauernden

Hint rbliebenen:
Katharine Loch, geb. Jekel.

Montag , den 29. März 1909,
mittags 12 Uhr, nnbet die
Tr an er fei er im Srerbehanse
und die Einäscherung in Mainz
nachmittags 4 Uhr statt.

Kranz- und Blumenspenden
sind nicht nach dem Sinne des
Verstorbenen.

Freunden, Bekannten, Verwandten die traurige Nachricht, daß
mein einzig heitzgelrebtes Kind,

Karrlrr,
Freitag Mittag 2 Uhr, sauft und unerwartet dem Herrn entschlafen ist.

Um stilles Beileid bitten
Der tieftrauernde Vater:

Arrgrrst Ggert , Dotzhcimerstratze 116
und Frau A. Knörzor . Lothringerstraße 12.

Tie Beerdigung findet Montag , nachmittags 2=7« Uhr, auf dem
Südfriedbof statt.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß
heute morgen 10 Uhr mein lieber gnrer Maun . unser treuer fütiorgcnder
Vater, Großvater, Schwiegervater. Bruder , Schwager und Onkel,

§tv«  Karl $ iltatt » Feldhütex.
nach kurzem schweren Leiden dem Herrn sanft entschlafen ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Cattzarina Kilra », geb. Kran « ,
Kart ! Knapp , Julia Knapp , geb. Kilra « , und Kind.

Die Beerdigung findet Montag, den 22. März, um 3 Uhr, in
Sonnenbcrg, vom Sterbehause, Burgstraße 2, aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

nnZ so schwer betroffenen Verluste sprechen wir hiermit allen
Freunden und Bekannten unseren innigsten Dank aus.

Mchelmme Mel.
Johanna Welz.

Wtesvadeü , den 21. Marz 1909. IV 119



Nr. ISL
Morgen -ArrZgaSe.

4 . Malt.

Wiesbadener Ta 21 . MSrz 11
m.

Seiden- tmd Modewarenhaus Emil NÄSS , Langgasse 30.
Alle Frühjahrs ^Weuheiten

in Itamen -JEEoiifektioii » üeiden &talfeits w ® sind auf Lagen
Bekannt billigst © Preise ! -WU

Kaufmann.Verein
Am XHiwoeh , den S4 . März , Abends O Ihr,

hn Vereinslokal „ Waritoisrg -“ , Schwalbacberstraße 85 : F101

des Herrn Rechtsanwalts JUL HKIZLG •^ortragr

„Dos duterrecht“.
©aste , auch » Amen , willkommen. »er Vorstand.

Internat. Externst.

TöchterlnstituUlmonte“
Wiesbaden. Villa Alexandra Viktoria. Walkmühlstrasse 55.

Abteilung I:
Tlein *- und Erziehungsanstalt , Industrie -,

Runstgewerbe - u. liausliallungssdmlc.
Der Lehrplan umfasst:

Kochen : Handarbeiten:
PJ 0 einfache u. feine Küche . Backen.

Konservieren und Einmachen.
Hansbalt:

theoretische und praktische Führung
desselben . Behandlung der Wäsche.
Bügeln der einfachen u . feinen Wäsche.

Glanzbügeln.
Abteil ung II:

Sprachenschule und Handelsakademie.
* Der Lehrplan umfasst:

Französische Sprache
Englische Sprache
Italienische Sprache
Spanische Sprache
Deutsche Sprache

Für die Sprachen studierenden Schülerinnen sind — ausser den Unter¬
richtsstunden — an verschiedenen Nachmittagen der Woche spezielle Honver-
uttioauhinden eingerichtet , unter persönlicher Leitung der Vorsteherin
und der betreffenden nationalen Lehrerin . Englisch , Französisch , Italienisch,
Deutsch für Ausländerinnen.Handelsfächer:
Deutsche , französische , englische , italienische u. spanische Handelskorrespondenz.

Masehinennähen , Wäschezuschneiden,
Schneidern , Weisssticken , Buntsticken.
Kunststickerei und Kunsthandarbeiten,

FortbiMrangs -Unterriclit:
Literatur , Deutsch , Geschichte,

Geographie , Kunstgeschichte.

Grammatik , Aufsatz , Literatur,
Sionversaiion,

Korrespondenz und Handels¬
korrespondenz.

Einfache Buchführunä
Doppelt -italienische Buch ührung.

Amerikanische Buchführung.
Kaufmännisches Rechnen.

Handelsbetriebslehre.
Handelsrecht.

Schreibmaschine

Handelsgeograph ie.
Volkswirtschaftslehre.

Deutsche Stenographie.
Französische Stenographie.

Englische Stenographie.
Schönschreiben,

(verschied . Systeme ).

Ausbildung und Vorbereitung für die verschiedensten Berufe u. Eittmcn.
Vierteljahrs -, Halbjahrs - und Jahreskurse.
Teilnahme an einzelne »» Lehrstunden . Privatunterricht.
Unterrichtszeit : Vormittags von 9—2 Uhr.
Heue Kurse beginnen am 1. Mai.

feesümat für Töchter gebildeter Stände.
Prospekte und nähere Auskunft durch die Vorsteherin

Frau Ciaire Heilige,
Lehrerin der deutschen , französ ., engl ., Italien , und span . Sprache,

(Aoadömie de Paris , London , Florenz ),
Geprüfte Lehrerin für Handels -Institute (Berlin ),

Hauswirtschafts und Koohiehrerin.
Rnreohstunden täglich von 11—8 Uhr.
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Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Höhere kaufm . Fachschule,

Rheinstrasse LOK
Telephon 3080.

Moderne Handels-
Schreib - und

Sprachlehr - An¬
stalt von bestem
Ruf mit vorzüg¬
lichen , praktisch
erfahrenen Lehr¬

kräften.

Beginn neuer Danpt-Knrse
für Damen und Herren

am 1 . u . LS . April d . J.
Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u.Jahres-
bilanzen , Gew.- und VerL-
Rechnungen , Bücher - Ab¬

schlüssen , Wechsellehre.
Scheck künde , Postscheck - u.
Giro -Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen , Steno¬
graphie , Stolze -Schrey oder
Gabelsberger nach Wahl,
Maschinenschreiben auf 15
Maschinen . — Korrespondenz-
Uebungsverkehr mit auswärt,
betlewtcmäen Handels¬
schulen .®cliSnschreiben.
®t'ranzi »sis (t' li,Easlisel ».
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver-

mögensverwaltung.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können
jedes Einzelnen angemessen
mit sicherem Erfolg nach
32-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch H* i-nsion im

eigenen Hause.
Zeugnis u . kostenlose Stellen¬

vermittelung.
Massiges Honorar:

Monatliches Schulgeld
bei 4- u. 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur ' 80 Mk.

einsclii . Sprsrlien.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬

holungskurse unentgeltlich.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten . IV1Ü5

Die Direktion:

“_ HermannBein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handels 'cbror.
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^MbiWe Kohles
8tznWWM «kchl§
pro Zentner 0 . 7» Mt . » bet 30 Zentner 0 . 70 Mf . vors Haus , in Säcken 0 . 80 Mk.

frei Keller, alles gegen Kasse bei Empfang. R447t
Bestellungen nimmt entgegen

Heinrich Avieny»
Verkansstontor der Zeche Alexandria.

Bureau: Qranienstratze8» Part.
Kaaerr SMtersteiuerstraK «, viL. a-vis BersorMNgSharrS.

000 «OOOO Ootxa -O Ok -aOO o

1 Reform -Restaurant,
w Carl BSiäwser , Schillerplatz 1.
Q Verzögt . BÜTtiagstischzu 60 Pf . n. 1 Mk. Grosse Auswahl n . 4 . Kart»a zu jeder Tageszeit. —Alkoholfreie Getränke, Kaffee, Kakao etc.

Torten , Kuchen , la Wiener Mehlspeisen.
0 = Separates Damenzimmer . =====
V Bei Leiden , wie Gicht , Rheumatismus , Ischias , Magen - u. Dsrm-

krankheiten , Nierenleiden , Nervenleiden etc . werden durch die vege-
" tarische Ernährung die grössten Heilerfolge erzielt.

Man frage seinen Arzt. Man mache einen Versuch.
Essen werden auch ausser dem Hause abgegeben . 6662 yj

üqo OOOOCXXO -OQ OOOO

I

Von der Meise zurüek.
JDr. med . Theodor Tvlöller,

'Wilh elm strasse 33.  422

Das Töchter-Pensionat Vebberthin,
Villa Tannenbmg,

befind et sich jetzt DamhachtÄl , Kreserrmsstr . 2Z <.
MSA- Fernruf «.' »». _

Rhemisch-lvestf.
handelt- »nd Schreib-Lehranstalt.

Institut 1. Ranges für Dame« und Herren.
Inhaber Emil Straus.

SW- Nur - Wy

38 Rheinstratze 38,^
E «§e Moritzstratze.

Zwsvks VordvrtzituilF tziilss

Total rkaufes
tos  Leinen, Tisclizeng, Weisswaren, Gardinen, Teppiclie etc. Weilt imser Geschäft

Soaaiiteg ' iiffiti Montag gesdilosses ».

Der Verkauf beginnt
Dienstag, 23. März

S Uhr.h= =s
uttmaira & Co .,

Webergasse 8. *83
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WeiKVsrßetzeruKg.
Dienstag , LG. Mürz IVOS , mittags 12 '/o Ahr,

versteigert F 110

Hermann Hammes.
Wemgutsbesitzcr in Obcrwesel, Engehöllu. Caub,
im Saale des „Deutsüierr HauS" in Oberwcfcl seine seldst-

geherbsteten und selbstgckeltsrtcn Weißweine,
28 Nummern IllOT'er, VS  Nummern LSG3er,

in Stück , Fuder und Halbstück.
Es sind rassige, reintönige, darunter elegante Riesling-Weine.
Probetage in Oberwesel amd., 10, 17., 22., 28., 21., 26. und

27. Mürz , von vormittags 9 bis nachmittags 5 Uhr.

Pciiiucrltnpiii in öinoeiio. U.
Donnerstag , den 1. April 1000, vormittags 11«/- ttbr, findet im

„Englischen Hof" in Bingen am Rhein di: Versteigerung folgender Weine von

J&s . E*hiB. Hey er*ErEbesi
statt und zwar:

2/2 n. 1/4 Stück 1904 er,
14/1, 5/2 Stück INGSer,
8/1 , 8/2 „ 190 « er,

10/1 , M/2 „ 1907 er
aus dm besseren und besten Lagen von Bingen , Büdesheim , Kempten , Münster
und Ockenheim, worunter feinste Riesling -Auslesen aus den Weinbergen der
Versteigerer im Mainzerwcg , Kempterverg und Scharlachverg.
Allgemein« Probetage vom 24. März bis 1. April im Hause des Herrn
Kommerzienrat S ollen * , Kirchstraße 3, in Bingen am Rhein . ( 1.-Nr . 4003 ) F109

Morgen Montag, den 22. März, nachmittags
273 Uhr beginnend.

versteigere ich wegen Auflösung einer 6 -Zimmerwohnnng , im Hause

23 Rerostrche 23,1.Etage,
rachverzeichnetes gebrauchtes Mobiliar rc. :

Hochtzänptige und andere Betten, Federbetten und Kiffen,
Nnssv.-Kommoden, 1- und 2-1nr. Kleiderschränke, Sptcgel-
schränke, Waschkommodenmit und ohne Marmor» Polster¬
garnituren , Kameltaschen- Diwan , SofaS , Chaiselongue,
Stühle aller Art , Teppiche, Kleiderständer» diverse Spiegel,
Bilder , Blumentische, Konsole und viele hier nicht benannte
Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Jäger, AMiMtorn. fatatot.
Geschäftslokal : Schwalbacherstr . 25 . mis

Grotze

neuer Mobilien»
Dienstag , den 23 . März , n. Mittwoch,

!ben 24 . März , vormittags9Vsw. nachmittags3 Uhr
beginnend, läßt Herr Schreinermeister1r !oü , li ü LoHLirAvr
wegen Aufgabe des Möbelgeschäftes im Hause

4n. 6 Seerobenstr. 4 n. 6,
nachverzeichnete neue Mobilien , als:

17 Schlafzimmer - Einrichtungen in ver¬
schiedenen Holzarten, mit 1- u. 2-tür. Spiegelschränken, sowie
mit und ohne Intarsien,

3 kompl. Herrenzimmer -Einrichtungen
2 kompl. Speisezimmer -Einrichtungen,
9 kompl. Küchen-Einrichtungen,
20 1- u. 2 -tür . polierte n. lackierte Kleiderfchränke,
1- tu  2 -tür . Spiegelschränke , 6 Herren - n. D -unen-
Schreibtische , 6 Kameltafcheu -Diwaus , Chaise¬
longues , 28 Waschkommoden u. Rachitische mit
rr. ohne Marmor , Konimoden , 14 © Stühle aller
Art , SPfeilerspiegel mit Trnmcau , 80 verschiedene
andere Spiegel , 2 Spiegel in Woldrahmen,
24 Auszug » und andere Tische , 4 Nähtische , fünf
Spiel - und Bauerutische , 12 Patent - und andere
Sprungrahmen , 20Handtnchständsr , KStehleitcrrr,
Möbelstoffe u. Bezüge , Kameltaschett -Garnituren
und vieles andere mehr

^freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am 21. und 22. März von vormittags 10—12 und

nachmittags2—6 Uhr.

€r © © I *g » «füg -© ! *,
AMomwr ii. Taxator,

GeschäftsLokaL: W SchwaLbacherstr. 23 . -« l
NB. Mache besonders Brautleute und Pensionen auf

diese günstige Geicsteuhcit aufmerksam . Die Gegenstände
können bis zum 1 . Mai aufbewahrt werden iv 116
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Verbessertes
im Gebrauch billigstes

Seifenpulver.
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Soda au

gebrauchen . Ueberall erhältlich.
Paket 25 Pfg - Alleinige Fabrikanten:

HenKel & Co ., Düsseldorf.

F 70

Montaa , den 82. März er.» vor¬
mittags V Uhr beginnend, werden
im Versteigerungslokal

Heleuenstrahe 24 dahier:
Bersch. Sorten Käse, Butter , Eier,
Schmierkäse , Zitronen , Haselnüsse,
Pumpernickel , Käseglocken, Glas-
Aussätze tc. rc. ;

hieran anschließend im Hause
Wellritzstraße 25:

1 Laden -Einrichtung , als : 1 Theke
mit Marmorptarte , 1 Warengestell
mit Spiegel , 2 Erkergestelle, 1 rund.
Marmortisch , 1 Kleiderschrank,
1 Küchen schrank u . dergl . mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung versteigert . 11265

Bersteigcrung bestimmt.
Wiesbaden, den 26. März 1908.

Gerichtsvollzieher,
Wörthstraße 11. 2._

einer

MN -MWU
Morgen Montag,

de« 22. März, vormittags 11 Uhr
beginnend , versteigere ich zufolge Auf¬
trags im Laden

1 Heleneustraße1,
Ladentheke, 3 m, Real mit
84 Schublade» u. Gefachen,
2 »!!, 2 offene Reale, 2-ttir. ,
fast neuer Eisschrank, 2 Oel-
metzapparate, Erkergestell,
1- und 2-flamm. GaSlüster,
2 Wagen m. Gewichten, Stell-
leiter» KäSglocken»

freiwillig mcistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

«fäg ’er,
Auktionator und Taxator,

Geschäft - lokal:
Schwa lbacheryratze 25. IV117

kekn'solier ♦
Stenotypisten Verein. |

Dienstag , den 23. März,
abends 8'/, Uhrr

Vortragi
des Direktors Bein

über Buchführung mit besonderer
Berücksichtigung der Gewinn - und
Verlust berechn'.mg und des Bücher¬

abschlusses.
Wir ersuchen die Mitglieder

um vollzähliges Erscheinen.
Ter Vorstand.

» » » <»» ->» » » « » <» <g>«°»♦ » ♦♦♦ » «

Tanzschüler
des HerrnH. Schwab.

Heute großer

Mw Nli!mwt,
Saal „Zum Adler'

Eintritt frei:
Grosser Äusstng!

Heute Sonntag , 21. Märzr
Großer Ansslul; mit Tanz
nach dein Saalbau „Zur Walvlnst"
in Ramvach , bei Herrn Wiillinger,
wozu sreundlichst cinlnbett

Die Tanzschnler
des Herrn Mn» a-inzilnn.

Ei«tritt srei. — Slnfang  4 Uhr.
Jägerhaus, °KZ'L"

Heute große

TattzheLlsstiWNg.
Anfang 4 Uhr . Eintritt frei.

it ©1  ii kranke
Beingeschwüre , Pltfttfuss - etc.

Leiden , Behandlung ohne Bettruhe.
A in bulatoriu ui,

Frankfurt a 51., lictbmannstr . 54.
Sprechet. : 9— 12 u. 3—' , Miitwnch
u. Sonntag 9~ 12U .br. Unter stäni.
ärztl . Leitung . Prospekt gra'tis . Fl

«eMnrWine S, <%'s L
Bingen an sed. auf Schuldschein , Wechsel,
Hypotheken rc., ouch Natenabzahluna gibt
4 . .Äntr « zr, Berlin kli. ei - Z.8 » Rückp.

IMiMews -Metzemz
Morgen Montag,

den 22 . März er., morgens rp /2  und Nach¬
mittags 2 1/* Uhr anfarrgettd , läßt die Firma
HA. Äugfimt  nach stattgehabter Inventur in
meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
nachverzeichnete elegante Damen -Konfektiott , als:

Kostüme, Kostümröcke, Paletots,
Jacketts, Regen -, Staub - und
AheudMäuteL, sowie Reste-Stosse,

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 5941

ßernhard Bosenay,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584^

Konkurs-Versteigerung
von Restanrations-Silber rc.

Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalters ver.
steigere ich
morgen Montag , 22 . März , nachm. 3  Uhr beginnend,
in meinem Versteigerungssaale

7 Schwalbacherstraße 7
folgendes zum Konkurse Mermaim öomschke gehörige fast neue
Restaurations-Silber , als:

Iv Dtzd« Esslöffel, Iv Dtzd. gr. Gabeln, 10 DH», gr. Messer.
2 Dtzd. Dessertgabeln, 2 Dtzd. Dessertmeffer, i Dtzd. Kaffee,
löffel» 1 Dtzd. Krebs messer, sowie

1 goldene Herrn - Uhr;
ferner hieran anschließend im Auftrag « des Herrn Huri Hrodt zum
Konkurse «3eS»r. Äilapper gehörig:

div. Pferdegeschirre und 1 Fast Bernstein-Fntzbodenlack
mcistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am VerstcigerungStage.
Wilhelm Helfricla , Auktionatoru. Taxator,

Telephon 284 !. Schwalbacherstrasse7. ' 5928

Mtzl-ktzüMritnl Falstâ~ l
Moritzstrasse 16, Ecke Adelheidstrasse.

--  Neuer Pächter . = == = ==
Ich . empfehle einen

vorzüglichen Mittagstisch
zu 8 » , L.—, 1 . 30 MU . (auch Abonnement ) und » iete in Abend¬
platten zu niederen Preisen Ausserg -e . välmliclies.

Qnimope 'H’agessuppe 2  Gänse,
OUu [Jul Sj reichlich serviert , 2 .30 rau.

Pfungstädter helles und Bock-Ale. Münchener IWathäser.
Reine Weine erster Firmen. 5967

Um gefl. Besuch bittet Hochachtungsvoll

Charles Haessler,
langjähriger 1. Küchenmeister.

Mb -Anfertigung.
Feinile Herren--©arderoben.

Weste ^ -aßrtßafc . Deutsche und eugLische WeuHeiten,

Scbnc5dcrmdSler,

Morihstrasts 17.

Illustrierter Katalog kostenlos

GHestevfieLö-Sofcrs.
KM- Reparaturen billigst. - W

Konkurrenzlose Ans fsthrunn
Billigste Preise.

Grösste Sluswahl.

Spezialist für *
Englische Ledcr-Sitz-Möbe.

' 11 Riehlstraste 11. ^
Telephon 2942.
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Heule Sonntag im Sanle „Zur Neuen AdolfShöVe ",
früher „Zum Land.Sdrnkmal", Besitzer Herr IHouchnen
Große Humor. Unterhaltung mit Tanz.

Eintritt SV Pf . Bei Bier . Anfang 4 Uhr.
ES ladet höflichst ein U47-0

__ Der Vorstand.

Dr .Hrch .Schmidt,
pr. Arzt, Spez.-Arztf. phys.-diät, Therapie,

ÄatHrlieilverfaliren,

wolmt jetzt JStiiserstrasse 2 9 1«

Geschätts -'Eröffnmig.
Hierdurch deal werten Publikum die Mitteilung , daß ich in der

Friediichstrasse 47 , Ecke Schwalbacherstrasse,
ein

Ei ^g ^ zsetaäffi
eröffnet habe.

Da ich die gs *3>ssten 13iskel1ereien am Platte besitze,
hin ich in der Lage , Eis vom kleinsten bis zum größten Quantum zu ieder
Tageszeit zu dem billigsten Preise frei ins Haus zu li«:ern.

Gleichzeitig mache ich auf mein reichhaltiges ECisscl «ira «ikiaBer
aufmerksam.

Ich bitte die verehrten Herrschalten mein Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wollen und zeichne

Hochachtungsvoll

Eishandfung von Heinrich Bossbach,
Bureau : S^rientriclisirasse

Telephon Telephon 31 «W.

K Teilzahlnng M
% 15 *

» R
lO iO »ß▼H<73•*# üdbel in iMr.ekifnr Auswahl.

wS E
5* ö

^ ~

4q"cT00»0'2 ZU  Preisen nnd

kulantesten Bedingungen.

Oqf*fjcv.s
°  Q ME a|sr-1r iSfRSH^

^7 85 *
Sr-
0

Konfektion Mßrrasclienilep Answalii,
das Neiiüstß der Saison,

Herren u. Damen.

©IP8©g
fr*

U Ausstattungs-Q|jg|jg|g|!«|
Wiesbnden , 4 Häreiistrasse 4. 8

trockenes
Haareutfettunqsmittel

macht die Hoare locker und leicht zu fritieren, ver-
femrert das Auflöieu ber Arifnr, vcrl itzt feineu Duft,

.. . reinigt die Kopfhaut. Ges gesch., ärztl . empfotzleu.
Zu haben bei hi iiatn Coiffeuren n , Parfümerien

MW rn Dosen zu Vik. i .stO und Mk. 2.80.

' Vernstein-Mbodenlase
in allen Nuancen, schnell u. glashart trocknend, L-Pfd.-Dose 1.50 u. 1.70 Mk

Streichfertige Oelfarben,
alle Farbtöne, aus prima Material » pro Pfund 40 Pf.

sowie Leinöle . Firnisse , Sikkativ , Terpentin , Fnsibodenöle billigst,
all- Sorten Pinsel , Fensterleder , Schwämme und sämtl.
Artikel zur »leintgung und »ieuovierang empfiehlt

progerie Ißxedpex (Inh.K. Msgen ),
Neugaffe 12. — Telephon ßSK4.

Telephonische Aufträge werden promptest mwgeführt u. alle Waren gerne zugefchickt.

Zweckmässige Korsette
für

Magenleidende und Druckempfindliche.

B&orsett «. , terbunilcn mit Bjpäl ». pf or h a T |n™ Q7,
frhide , £o«ignetste Koivettierung für üuiü tSiutiu Iwillüll.

Nur . individuelle Anfertigung iin eigenen Atelier.

Erau W-. A.ssmasssi , Saaigsesse 2V»
Tn1. Pariser Korsett-Ateliers u. orthop. Werkstätten tätig gewesen.

Vertreter : Ad . Mlingsohr Wwe ., Wiesbaden. F3

Ausschreiben.
Für den Neubau der Blinden -An-talt sollen im Wege des öffentlichenusschreibens unter in Wiesbaden

ansässigen Unternehmern vergeben
werden:

1. die inneren Vcrputzarbeiten,
2. die Schreinerarbeiten,

in ie 4 Losen.
Angebotsformulare sind gegen eine

Gebühr für 1. zu 1,30 Mk., für 2. zu
1,30 Mk. in dem Baubureau der
Blinden - Anstalt , Bachmayerstraße,
während der Stunden von 9—11 und
3—5 Uhr erhältlich . Daselbst liegen
Zeichnungen und Bedingungen zur
Einsicht auf.

Einlieferungs - Termin längstens
86. März , mittags 4 Uhr, an Herrn
Inspektor Claas , Blinden -Anstalj,
Walkmüblstraße 18, F205

Der Borst nutz der Blindenanstalt.

Empfehle mich zum Bezüge von

Körteffeln
Große Auswahl.

Tadellose Qualitäten.
Reelles Gewicht.

Prampie Bedienung.
Umtausch nicht zusagender

Sorten bereitwilligst.

FercS. Alexi,
Michelsberg 9.

PST "Telephon 652 . -TgEI

St . Estepta@ s
1‘ranz . Rotwein , gar . rein,

PI . 65 Pf ., bei 10 Fl . 60 Pf . ohne Glas,
empfiehlt als sehr preiswert 4lö

«Fa «*ob Wtrey 9
Erbacherstrasse 2, Ecke Walluferstrasse.
_ Telephon 8432._

Schluss des Ausverkaufs
bestimmt Ende der Woche.

gHnitUche uoeli vorliaadeiiea

werden von heule ab, um schnellstens
zu räumen,

abgegeben . 409
Wer billig und gut kaufen will , eile!

Nicht wiederkehrende Gelegenheit.

Schörifeld’s
iainzer Schishbazar,

II ßfiarikistr . 8f a
Ab 1. April befindet sich mein Geschäfts¬
lokal Marktstp . ?B;£, vor d. Hirscbapoth.

Wer nach reisen will,
verlange von Gasthaus
60 St . Georges Road . Bictoria
London , d. „ Natgeder für deutsche
Bejucher"._F 69

Lehmarm ^s

Schreibstube,
MMßr. ir, 1.

Abschriften , Vcrvielsält '.gunge « ,
ikebersetzunge»

fchl erfni , schnevstkns. dikiast ._
Darlehen zu 5° o, Rntcnrnck-

zahlung. Selbstgehsr Mse er,
Berlin 3,M BeUe-Alliäncestr. v7. Np. F64

Haiidsclinli- und Erawatteii-Spezial-Geschäft
©g . Schmitt

gegr . SSSS gegr , SS 2517
empfiehlt

zur Konfirmation und Kommunion
la Handschuhe und Krawatten,

Kragen, Manschetten und Vorhemden,
Hosenträger«

Eingang apartester und feinster

t=  Frühjahrs '-Neuheiten =
_ in Mieder » und StoST - SHBusirisclRiilnen * 424
E ^ gSatMBBMnaaH«

uustvurmg
leidet so mancher Krankeu. erduldet oft tyrannische
Schmerzen, weil er schon div . Medikamente,
Kuren . Bäder , Maffagen und andere
He lmethodcn ohne Erfolg angewendet hat
uns glaubt, daß es für ihn ' keine Hilst mehr
gebe, daß er verurteilt sei, seinen hoffnungslosen
Zustand sein Leben lang tragen zu müssen.
Daß Sie sich diesbezüglich iy einem großen
Irrtum befinden, darüber belehrt Sie unser
64 Seiten NM raffend es» mit zahlreichen
Ratschlägen versehenes illustriertes

Gratis -Buch
Der Weg zur Gesundheit.
Wir empfehlen daher stdem Kranken, namentlich solchen, die an

Nervofität , Neurasthenie , Rheumatismus , Rücken- und Kopf¬
schmerzen, Magen - nnd Darmveschwerden , Herzschwäche,
Lähmungen re. und S üw ä cheznständen aller 8trt leiden, sich
nnvcrzüalich an linier ärztlich geleitetes Institut zu wenden und
wer dieses Anserat eiuseudet » erhält sofort unsere obenerirähnte
Broschüre unter geschlossenem Kuvert gratis und franko zugeschickt.

Institut „Ares " Clektro -Therapre , München,
Neutzauserstr. 30, t . (Slvteilung 20»>. F68

Mg --

Brautleute , Pensionen
Die billigste bis jetzt dageweseue

Model-Offerte.
Spiegstschränke.
Bijchc-schränke .
Kleider fwränke .
Vertikos . . .
Vstilerspiegel .
Büfetts . . .

von Mk. «tt an
4»
18
29
2 ?!

120

Schreibtische. .
Waschkommoden
Sofa . . . .
Ottomanen . .
Küchenschränke.
Tische

von Mk. 29 an
1» ,,
33
24 ,.
24 .

9 .
Speisezimmer von 280 Mk . an
Schlafzimmer „ 180
Wohnzimmer 160 ”,
Küchen „ 65 „ „

bis zu den feinsten Ausführungen . *"'^ 53

Spez.: Wraut-Ausstattungen. — .—-
Größtes Lager nnd Auswahl des Westends.

Bitte überzeugen . Kein Kaufzwang . Eigene Werkstätten.

Möbelhaus Kuhr, BlciM. 18,
Telephon 2737.

mwlSCHOKOLADE
UNÜBERTROFFEN?

5*

SCirchsißr&Co*’ A-'G->
1118  ’ÜSmö8  teipzig -Sellerh .,

grösste und renommierteste Spezial-Fabrik von
Sagemaschinen und

Ho!zbearheittings - Maschinen.
chiiici ) 1 it lert.

Chicago 1896: 7 Ehrendiplome, 2 Preisrnedaillen,
Fans 1900: Grand Fris.

Löttieh 1905 und Mailand 1906: Grand Prix.
Ingenieurltureau r daaspl , Fai 'kßfcrasso 42.

Ingenieur l * tm5 Asrmst. F175
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billige

Beginn : Morgen Montage Schluss : Montag, den 4» April.

Grosse

Posten

Teppiche, Bettvorlagen, Tischdecken, Diwandecken,
Steppdecken, Wolldecken, Länferstoffe, Portieren,
Dekorationen, Wachstuche, Gardinen, Stores,
Bettdecken, Tüll-Garnituren, Dekorationsstoffe,
Wandbespannstoffe, Ronleansstoffe, Kongress-Stoffe

Enorme mustersortimente in allen Stilarten n. Preislagen.
Weste deutsche und ausländische Fabrikate.

Engl . rniägardiiien , Yitrage8
per Meter 55, 40, 32, 15 Pf.

Kongress -Stoffe , Vitrages, für Küclie
per Meter 40, 35, 30, 25 Pf.

MSbelkattnne , modernste Muster
per Meter 65, 50, 38 Pf.

Engl . Tüllgardinen , 2 breite Shawls
per Fenster von 2 .25 an

Engl . Tüll -Stores , creme und weiss
per Stück 7.50, 5.50, 3.75, 2 .5©

Engl . Tüll -Bettdecken , Grösse 180x220 cm
per Stück 6.—, 4.50, 3.50, -2 .45

Engl . Tüll -Bettdecken über 2 Betten
per Stück 15.—, 12.50, 9.75, ©. 75

Pointlace -Gardinen , enorme Auswahl
per Fenster von 9 . 5 © an

Pointlace -Stores , neueste Zeichnungen
per Stück von 5 .75 an

Poimtlace -flalbstores
per Stück 12.—, 10.50, 8.50, 6.—, 4 .5©

Brises -bfses , Pointlace-Arbeit
per Paar 8.—, 6.50, 4.75, 3.50 bis 75 Pf.

Pofntlace -Bcttdecken , Grösse 180x220 cm
10.50, 7.75, ©.5©

Spachtel -Garnituren mit schöner Applikation
per Garnitur von 2 .45 an

Honleans , 1- u. 2-teilig, Ia Köper
per Fenster von 2 .1© an

Transptprentstoffe , crem, weiss, elfenbein
per Meter 2.75, 2.25, 1.2©

Spachtel -Spitzen , creme und weiss
per ' Meter 75, 50, 30, 12 Pf'.

Tüll -Volant mit reicher Bändchen-Arbeit
per Meter 2.25, 1.75, 1.50, 1*2©

Axaninsterteppiche , Grösse za. 130 x200 cm,
14.50, 9.75, 7 .75

Axnsinstertenpicke , Grösse za. 170x240 cm,
25.—, 18.—,- 13 .5©

Axminstertepniche , Grösse za. 200x300 cm,
38. —, 27.50, 18 .25

Tapestryteppiche , Grösse za. 130x 200 cm.
15.—, 12 .5©

Tapestryteppiche , Grösse za. 170x 240 cm,
28.—, 21 .—

Tapestryteppiche . Grösse za. 200 x 300 cm,
48.—, 39 .75

Velour teppiche , Grösse za. 130x 200 cm,
19.50,' 1S .5©

Velonrteppiclie , Grösse za. 170X 240 cm,
38.- , 25 . 5©

Velourteppiche , Grösse za. 200 x 300 cm,
63.—, 54.—, 48 . —

In orientalischen Teppichen biete
ich eine enorme Auswahl

neuer und antiker Exemplare
von seltener Schönheit

in jeder Grösse und Preislage.

Tischdecken , Filztuch mit Applikation
Stück 5.50, 4.25, 3.50, 2 . 5©

Tischdecken , Tuch mit reicher Applikation
Stück 28.50, 22.—. 17.50, 12 . 5©

Fantasie -Tisch (I ecken für Wohnzin mer
Stück 12.—, 9.75, 7.50, 5.50, 2 .5©

Plüsch -Tischdecken mit reicher Stickerei
Stück 28.—, 17.—, 13 . 50

Diwandecken , za. 150 x300 cm, rie-ige Auswahl
Stück 24.- , 18.—, 12.50, 8.50, 7 .5©

Steppdecken , Ia Füllungen und Stoffe
Stück 14.—, 12.50, 9.75, 8.50, 6.—, 3 .9©

Steppdecken mit doppelseitig Satin u. Wollfüllung
Stück 24.—, 18.—, 10 .75

Wollene Jacouarddecken , weiche Qualitäten,
Stück 18.—, 12.50, 9.—, 7 .5©

Länferstoffe , Qualität „Jute“,
per Meter 1.50, 1.10, 75, 35, 28 Pf.

Plüsch - n . Tapestry -Läufer , Ir Qualität,
per Meter 6.50, 5.25, 4.50, 3 .75

Leinen -Dekorationen mit Applikationen
per Garnitur von 4 .75 an

Tuch -Dekorationen in allen mod. Farben
per Garnitur von 4 . 5 © an

Leinenplüsch -Dekorationem , enorme Auswahl,
per Garmtur von 9 .5 © an

Wachstuche , bestes Fabrikat , in versch. Breiten,
per Meter 1.75, 1.45

Galerie -Borden in Tuch, Fantasiestoffu. Kelim¬
geschmack . . . . per Meter von 38 Pf . an

Portierenstoff © in rot und grün
per Meter 1.50, 1.10, 75, 45 Pf.

Möbelstoffe in grosser Auswahl und allen Stilarten

Kettest iibmI Bettstellen
Braun lackierte Essen -Bettstellen . . 10 .5©
Schwarz lackierte Eisen -Bettstellen . . 12 .5©
Weiss lackierte Eisen -Bettstellen 19.50, 13 . 5©
Weiss lack . Eisen -Bettstellen , engl . Form , 31 .5©
Weiss lackierte Eisen - Bettstellen mit

Messing-Garnitur. 42,—

Messing -Bettstellen , hochelegant . . 75 .—
Eiserne weiss lackierte Kinder -Bettstellen

16.—, 12.—, 9 .5©
Holz -Bettstellen , lackiert, für Erwachsene 13 .5©
Ilochf . pol. Holz - Bettstellen , prima Ausf., 49 .—
Sprungrahmen mit Spiralf., erstes Fahr., 18 .—

Seegras -Matratzen , volle Grösse, sol. Breil, 11.5©
3-teilige Seegras -Matratzen , Ia Arbeit , 14 . 50
Kinder Matratzen .7 .50, 6 .5©
Matratzen -Schoner , Calmuc. . . . 2 .9©
Bettfedern und Daunen , gar. staubfreie,

füllkräftige Qualitäten.
K168

Neuheit Mk. LT.ÄO»

Beliebter Sportwagen mit Gummi, |

grösstes Manufaktur - und Modehaus Wiesbadens
Kirchgasse SU—

Horlii ' leyanter

Kinder- Sportwagen,
zusammenklappbar.
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Solange der Vorrat  reicht!

Fortsetzung unseres grossen Verkaufs in

Jnolcum tio ( iss 9

Solange der Vorrat reicht!

zu nochmals bedeutend herabgesetzten Preisen.

Klrchgasse

39/41.
Kirchgasss

39/41.

Tager -Veranstaltungen . » Vergnügungen «MMAMLMW-tWLLLM
G

WWMM ^ g Wk̂ WWWWŴ WWW
Konntag.den 21. Mär ;.

Kurhaus . 11%—12% Uhr : Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Konzert . 3 Uhr : Vokal- u.
Instrumental - Konzert . (Mainzer
Männersesang -Verein .)

König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr
Die Afrikanerin.

Residenz-Theater . Nachm. 8.30 Uhr
Johannisfeuer . Abends 7 Uhr
Das Fräulein in Schwarz.

Golks-Theater . Nachmittags 4 Uhr
Der Rattenfänger von Hameln
Abends 8.18 Uhr : Der Glöckner von
Notre -Dame.

Walhalla -Theater . Nachm. 3% Uhr:
Der Prinzpapa . Abends 8 Uhr:
Der fidele Bauer.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzer!
Abends 7 Uhr : Konzert.

Scala -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilbelmstratze 6
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10

Kineplwn - Theater , Taunusstratze 1
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montag , den 22 . März.

Kurhaus . 11—12% Uhr : Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.

Zönigl . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Sechstes und letztes Symphonie-
Konzert.

Residenz- Theater. Abends 7 Uhr:
Die Liebe wacht.

Volks - Theater . Abends 8.18 Uhr:
Der Stabstrompeter.

Walhalla -Theater . Abends 3 Uhr:
Bub oder Mädel?

Walhalla (Restaurant ). AbdZ. 8 Uhr:
Konzert.

Könning , den 21 . Marx.
Rhein - und Taunusklub Wiesbaden

E. B. Morgens 7.03 Uhr : Wisper¬tour.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparlasse . Herrn Kauf,
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

lkuangelischer Männer - u. Jünglings-
sßereut. Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Dotzbeimerstraßc 20, Hth. 1 St.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusarnmen-
kunst und Soldaten -Versammlung

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:Uebungsspiel.
Verein weiblicher Hausangestellten.

Nachmittags 4 Uhr : Öffentliche
Versammlung.

Klub Edelweiß. Nachmittags 4 Uhr:
Humoristische Unterhaltung.

Gesellschaft Gemütlichkeit. Nachm.
4 Uhr : Hum. Unterhaltung.

Üthlctiksport -Klub Athletia . ' Nachm.
4 Uhr : Frühjahrs -Veranstaltung.

Gesellschaft Strunzer . Nachmittags:
Famrlien -Ausflug.

Evang . Dienftbotcnverein . Allsonn-
täglich von 4—7 Uhr in der Turn¬
halle der Schule an der Bleichstr

Verein für jüdische Geschichte und
Literatur zu Wiesbaden . 8.15 Uhr-
Diskussions -Abend.

Verband der Sabbatfreundc (Orts¬
gruppe Wiesbaden ). Abends 8.30
Uhr : Vortrag.

Süngerchor des Turnvereins . Abonds
8.80 Uhr : Konzert.

Blau -Kreuz-Verein E. V., Sedan-
platz 5. Abends 8.30 Uhr : Evan¬
gelisationsversammlung.

Montag , dp!, 22 . Wäp;.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr-

Damenturnen . 8—10 U. : Fechten.
Turnen der AlterSriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Bezirksverein Altstadt . Abends 8.30
Uhr : General -Versammlung.

Körrkgttchr fgp £ dnrori»ieU.
Sonntag , den 21. März.

80. Vorstellung.
40. Vorstellung im Abonnement D.

Dre Afrikemeritt.
Groste Oper in 8 Akten van E. Scribe.
Deutsch von Ferdinand Gumibert.

Musik von Giacomo Meyerbeer.
- (Wiesbadener Neueinrichtung .)

Personen:
Don Pedro , Vorsitzen¬

der im Rate des
Königs v. Portugal Herr Braun.

Don Diego, Admiral Herr Engelmann.
Ines , dessen Tochter Frl . Fricdfeldt.
Anna, ihre Dienerin Frl . Krämer.
Basco de Gama. Osfi»

z>er ja der Expedi¬
tion unter Diaz . Herr Kalisch.

Don Alvar, Mitglied
des Rates . . Herr Henke.

Der Grog-Inquisitor
von Li-abon . . Herr Erwin.

Nelnsko, Sklave VaZco
de Gamas . . Herr Geissc-Winkel.

Sclika.StlavinVasco '
de Gamas . Frau Leffler-Burckard.

Der Obcrpriester des
Brahma . . . . Herr Rehkopf.

Ein Priester d Brahma Herr Gerlarts.
Ein Hnisfier . . . Herr Schuh.
Ein Matrose . . . Herr Schmidt.
Granden , Edelleute , Ordensritter,
Bischöfe. Ordensgeistliche , Räte , Ge¬
lehrte , Offiziere , Soldaren , Matrosen
Priester und Priesterrnnen des

Brahma , Madagassen usw. usw.
Zeit : 1499.

Ort der Handlung : Lissabon, das
Admiralschiff , Madagascar.

Nach dem 2. und 3. Akte finden
Pausen von je 18 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Erhöhte Preise.

Montag , den 22. März.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Besten der Witwen - u. Waisen-
Pensions - und Unterstützungs -Anstalt
der Mitglieder des König!. Theater-

Orchesters:
Sechstes und lshtcs
Symp 1} ome-K0 ti\evi

des Königlichen Theater - Orchesters
unter Leitung des König!. Kapell¬
meisters Herrn Professor Franz
Mannstaedt und unter Mitwirkung
von Fräulein Hedwig Kaufmann
(Sopran ), Konzertsängerin aus Ber¬
lin , der Herren Anton HumrneWeim
(Tenor ), von der Königlichen ^ per
in Hannover und Putnam Griswold

Drftvrnr -ThrnlM ?.
Direktion: Dr. phil. H. Ranch.

Sonntag , den 2!. März.
JoharruisfeNex.

Schauspiel in 4 Akt n von Hermann
Sudermann.

Anfang '/ -4 Uhr. Ende gegen 6 Uhr.
Halbe Preise.

Sonntag , den 21. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger-

karten gültig.
Das Frärrjem in Schwär;.
Komödie in 3 Aufzügen von Rudolf

Lothar
Spielleitung : Di-, Hermann Rauch.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Montag , den 22. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger.

. karten gültig.
Die guhß  wacht.

(L’Amour veille.)
Lustspiel in 4 Akten von G. A. de

Caillavet und Robert de Flers.
Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag , den 23. März : DaS Fräu¬
lein in Schwarz.

Malhkrtla -ThvKrrv.
Montag, den 22. März.

Abends 8 Uhr:
oder Mädel?

Operette in drei Akten von Felix
Dörmann und A. Altmann.

Musik von Bruno Graniststaedten
Leiter der Vorstellung : Franz Felix.
Dirigent : Kapellmftr . Sehdel -Stöger.
Dienstag, den 23. März : DerVrinzpa va.
üuriiaus zu Wiesbaden.

Sonntag, den 21. März,

„Wiesbadener Mänergesang -Vereins
und einer Anzahl sangeskundiger
Damen und Herren , sowie des

Herrenchors der Königlichen Oper.
Zur Erinnerung der 100jährigen
Wiederkehr des Todestages von
Josef Haydn (gest. zu Wien am

31. Mai 1809.)
Die Kchopsnng.

Oratorium für Soli , Eher und
Orchester in 3 Teilen von Joses

Haydn.
Personen:

Gabriel! l Fräulein Hedwig
Eva I . ) Kaufmann.
Urift . . Herr Anton Hummelsheim.
Raphael ! j Herr Putnam
Adam I ' ' • • • ) Griswold.
Nach dem 2. Teile findet eine längere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Erhöhte Preise.

Uslks -Nherrtex.
(Dotzyeimerstratze 18, „Kaisersaal ".)

Direktion: Han « Wkilhelmy.
Sonntag , den 21. März.

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Der Ratterrfänger

van Hameln.
Phantastisches Volksstück mit Gesang
ui 7 Bildern . Nach Sprengers Ge¬
schichte und Ehrichs Chronik der'
Stadt Hameln , Nieritz Märchen und
Julius - Wolsfs Aventiure von

Dr. Gustav Braun.

Abends 8.18 Uhr:
Der Glöckner

von Uotre-Dame.
Roman -tisches Schauspiel in 8 Bildern
nach dem Roman des Viktor Hugo
frei bearbeitet von Charlotte Birch-

Pfeiffer.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.

Montag , den 22. März.
Abends 8.15 Uhr:

Der KtnbsrrompeLer.
Posse mit Gesang in 4 Akten von

W. Mannstädt.
Musik von G. Steffens.

Zn Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.
Mustkalische Leitung : Kapellmeister
_W . Clement.

Malksttda - Thestsr.
Direktion: K. Norbert.
Sonntag , den 2!. M -rz.

- .Nachmittags 3% Uhr:
Nachmittags -Vorstellung bei kleinen

Preisen.
Der UrmMM'a.

Operette in 3 Akten von Wilhelm
Jacoby . Musik von Heinz Lcwin.

Leiter der Vorstellung : Franz Felix.
Dirigent : Kapellmeister Seydel-

Stöger.

Abends 8 Uhr:
Der sideiö Zarter.

Operette in einem Vorspiel und zwei
Akten von Viktor Leon. Musik von

Leo Fall.
Spielleiter : Oberrcgisseur Franz
~ Felix.
Dir .: Kapellmeister Seydel -Stöger.

vormittags von II—12% Uhr:
Konzert

der Kapelle Hans Birckenbach in der
Koehbrunnen-Trinkhaile.

1. Girl of Amerika, Marsch.
2.  Ouvertüre „Pater Smoll“ von Car]

Maria v. Weber.
3. Wiener Blut, Walzer von. Johann

Str&uss.
4.  liokoko -Städchen von Meyer-Hell¬mund.
5. Phantasie aus der Oper „Die Huge¬

notten “ von Meyerbeer.
6. Indiana , Intermezzo von Cremieux,

Nachmittags 4 Uhr:
Abonn. men iS- Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer
1. Ouvertüre „Hie Fingalshöhle" von

F. Mendelssohn.
2. Ungarische Tänze Nr . 15 u. 21 von

Joh . Brahms.
3. Musette u. Tamburin aus Fetes

dTTebe" von C. Rameaii-Mottl.
4. Chor und Ballettmusik ans d. Oper

„Teil" von G. Rossini.
5. Perlen aus Meyerbeers Opern vor»A. Schreiner.^
6. Grubenlichter, Walzer aus der Op.

„Der Obersteiger" von C. Zeller.
7. Das Zauberhorn, Oberons Phantasie

von C. M. v. Weber.
8. Holzhacker-Marsch von F. Wagner.

Abends 8 Uhr ira Abonnement
im grossen Saale:

Vokal- u. lüsirumen al-Konzer',
unter Mitwirkung des

. Mainzer Männergesang-Vereins
und des Städtischen Kurorchesters,

Leitung der Chöre: Herr Kapellmeister
Otto Naumann.

Orehesterleitung: Herr Kapellmeister
Herrn. Jrmer.

Vortragsor dnung.
1. Ouvertüre zur Oper „Die verkaufte

Braut“ von F. Smetana.
2. Männerchöre: a) Waldweben von

G-ustav Weber, b) Äenncben von
Tharau, c) Wohin mit der Freud’,
Volkslieder von Fr . Silcher.

3. Vorspiel zum Bühnenweihfestspiel
„Parsifal “ von K. Wagner.

4. Zum ersten Male: „Bismarck“, ein
Hymnus für Mannerchor u. grosses
Orchester von Otto Naumann.

Unter Leitung des Komponisten.
Sonntagskarfce: 2 Mk. Zusehlagskarte

25 Pfg., mit der Abonnements- oder
Sonntagskarte vorzuzeigen.

gDOtXK >0 € K>000900aa

iBiflption-Tlißaterj
9 Wilhelrcstrasse 6, ®

Hotel Monopol.

p Frar!ilTolh‘Natäiraafnaliroen!
1 Sand usidOeuts

Montag, :!es 22. März,
vormittags von 11—12% Uhr:

Kdnzsrt
der Kapelle Hans Birckenbach in der

Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Amazonen-Marseh von F. von Blon.
2. Ouvertüre Rübezahl von

F. v. Flotow.
3. Walzer aus der Operette „Das süsse

Mädel“ von II . Reinhardt.
4. Aubade de Cherubin v. J . Massenet.
5. Potpourri aus der Op. „Die Dollar-

Prinzessin “ von ' Leo Fall.
6. Walzerlied aus der Operette „Früh¬

lingsluft“ von Heiterer.
7. La Yoyeuse von 8. May.
8. Parade des Pupilles v. G. d’Estraz.

2 IU  jfiyyaii
•s Bilder aus Italien:
1
■iDsr Brand Stifteŝ,
•iö ein Drama.
iä Als Vorspleli £
o; mocinrne a -ss ^ Sommer-
W narhtotniKni « gkö von F 1. etxlelHsolüi . , %

Poesie u . Prosa , ci
| Fraa öteinrcicUs Verniirer . IIMod. ZaislKMiösistler.§
^ Szenen aus 5966 S
| Wiener Frauen, o
| Begiiiientstocliter, §
o Yogelliändler. g
o Hedwig Francillo - Knnffmann . g

Wiesbadener

VslkEnematograph,
S ttwalbacherstratze 41«

Zle letzten(Taae non Pompeji
Ern Meisterwerk der Kinematographie.

Palermo » , sein « ttmgsvnns . Natur
Ein tntt «n .>hnft . iun «. 'u-an »,. Komisch

Die atme  Witwe . Drama.
Wenn - ic*’c fordert . Koloriert.

Ei «! nnwürdiger Vater . ^Drama.
DerDlener als Polizist . Humoristisch.
Empfang S . M . König Al «tti in
Dresder ». Groü. msiitärisües Schaustück.

Im Kohlenka .k. Urgünngen.
Erlcdltiffe eines Of zierS in de«

indischen Kolonien . Dra .aatisch.
Tägl ich von 3 Uhr ab Vori ellung.

Siud thenrer in Main ?.
Direktion Mn » sre-lkrSntl.

Sonnran , den 21. März , je avendS
bienheit ! 7 Uvr : Nenheitl

l»«4 ris .,
Operette von Otto Schwartz.

Wöchentlich auf dem Repertoir des Opern, -
Hauses in Frsiit 'ourt o. M.

Preise der P äue !>0 Pf . bis 3.50.
Vorverkauf in Wiesbaden bei D. Frenz,
Wlbelmstr. 6. Reisebureau Scimttenfels
& Co., l u iw. Encei, Wsih.imstr. 4 ,̂, so¬
wie telephoniich Stadtldearerkayc Mainz

(Ruf Nr. 2 8). F37

Ali;keato'ioSi!

Am Montag fallen die beiden Abon¬
nements-Konzerte um 4 u. 8 Uhr aus. ^

jsj Direktionh.  Max Behrend.
DrsnKtag , den 23 . März iWS r

Einmaliges GastspielAiSr?8f fö'aiii
Preiü der Pläüe 80 Pfg. bis Mk. 4.

Vorve:kau:i»Wiesbnd<nbn i» . sn
Wilhrl nnr. 6, Reisebureau Schotten*
Svl«  iSt r»,. hu Iw . »«gr«‘I.
Wildelmstr. 46, sowie Stadikheaterkassc
ldtamz (Fernruf 2ü8). F37
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j£  20 .40
—.801 Pfd . Sterling > - • • _ ...

1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 osterr . fl . i. O . • • • • • *
1 fl . ö. Whrg . . . . . . ' 1 . 70
1 österr .-ungar . Krone . . - * -85
100 ft. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone . . . « . . A  1 .125

g §! g^

Kursbericht « i 29 . Mfirz . .
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Fix . Dralitber . des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . .
1 alter Gold -Rubel . . . .
I Rubel , alter Kredit -Rubel ,

1 Dollar . .
7 fl . süddeutsche Whrg . . .
! Mk . Bko. . . . .

A  1 .70
» 3.20
» 2.16
» 4.—
* 4.20
> 12.—
» 1.50

Li.

8*/2
3>/z
3. .
S. .
3V2
3
4
3 «/2
Z'/r
SV»
SVr
ZV,
IV»
S'/r
3.
4.
4.
4.
3V»'
s.

Staats - Papiere.
a) Deutsch ®* In ^

P . R.-Schatz -Anw. i
D. Reichs -Anleihe

Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols »

» > »
Bad . A.v . 1901 uk . OQ»

« Anl . (abg .) s. fL

» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .1910s
» * 1904 > * 1912»
» » » v 1896 »

Bayr . Ab!.-Rente s. f!

101 .
95 .35
85 .60

101 .10
95 .35
85 .60

101 .30
96.
94 .75

94 .55
94 .30
94 .50
94 .30

100 .50
» E .-B'.-A.uk . b. oü M 10L.

Zf.
4. . Japan , von 1905

"Mex. am. inn . 1-V Pes.
» cons . äuß . 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfv. .&
» cons . mn .5000rPesk
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

z \ . Obligationen.

» 15 »
E.-B. u . A. A. »
E.-B.-Anleihe »

SVai Braunschw . Anl . Thlr.
31/2 Brevn . St .-A . v . 1888 Jl

> » * 92,99.
» v . 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St .-A.1900u.09 »

» St.-Rente *
» St.-A. amrt .1837 »
j> > 91,93,99,04»
» » » » 1886*
« < 97, 02 *

Or . Hess . St.-R. *
» » Anl . (v. 99) .
» * > (abg .) »

r . .
s.
s.
s.
SV»
sv-
3V»
2.
S.
S.
S. .
SV»
3Vs
L.
3V2
3.
3V»
4. .
AV2
3Va
3V2
Wh
Z'/r
31/21
SV2
3V2
SV2
8. ,

Meckl .-Sch w.C .90/94»
Sächsische Rente ' »
Wald eck-Pynn . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Wiirtt .v.l875-80,abg . »

> » 1881-83 » »
» > 1885u.87»
» > 1883U. 1889 *
» » 1893 »
> » 1894 »
> » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
> * !S9S *

101 .80
94 .30

102 .
102 .20

84 .90
101 .

©6 .10

87.
85 .30

101 .60
94 .10
94 .10
82 .80

86 .30

102 .
95 .50
95 .50
93 .50
95 .50
95 .50
95 .50
95 .50
93 .50
95 .50
86 .50

4. .]Rheinpr .Ag.20,21,31^
33/4! do . » 22U . 23 »

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . 19uk . 09»
do . >2Suk.b .l916 *
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf .a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u .Q(abg .) »

tz) Ausländische.
X. Europäische.

». j Belgische Rente Pc
3 . Bern . St .-Aul .v.1895 »
4V2| Bosii.  u . Herzeg . 98 Kr.
4*/2j » u . Herz .02uk .1913i4. .1 » u . Herzegovina »
5. . Bulg . Tabak v. 1962
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . LaiuL -A.stfr . Kr.
4. .1 » Propination » ö . fl.
l «/n>Griech . E.-B. stfr .90Fr.
13/4 % Mon .-Anl . v . 87 »

> » 87 2500r»
3. . Holländ . Anl. v. 96 h .fl.
4 » Kirchgüt .Obi .abg .»

» 5000r »
4. . Xtal. Rente i. O . Le
33/4 » » 10- 20,000 *
4. . » » 100-4000 »
2*110 > » stfr . i . G . *

> » i. G. »
4 » » 30,000 »
4. . » amrt . v.89S.IH, !V »
Wh  Lnxcmb . Anl . v. 94 Fr.
3Vi Norw . Anl . v 1394 A
3. . « cv . »v . 1883 »
4Vs öst . Papierrente ö. fl.
ftVs > Goldrente ö . fl. G.
ft . * Silberroute ö. fi.
ft. . * einheitl . Rte .jCv. Kr.
ft. . . > » 1. 5./11.»
ft. . > Staats -Rente2000r»
ft. » » * 20,000r »
XV» Portug . Tab .-Anl . A
5. . » unif . 1902S.1410*
3. • » » » S. 1H *
3. . » » » 8.111(8.) '
5. . Rum. amort .Rte .1903 »
4 . . » Conv . »
4. . » arnorr . Rte . 1899 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (Vs89) LA
4. > äuss . Rte . (Vb89)
>4. . » amort . » v. 1894
4, . » » » » 1896 »
4. . » > » » 1898 »
4. . > » » » 1905 .
ftVs Russ . Cons . von 1905»
ft. . Russ .Cons . von 1880 »
6. - » Gold -A. » 1889
ft. . » C .E.B. S.Iu .1189
ft . » » S. IHstk.91
ft. . * Goldanl .Em.il 90 »
4. . » » » 11140
4. . » » » IV 90
4. . » » » VI94
4. . » St.-R.v . 94a .K. Rbl
». . » » » 1902stfr . A
3«/io » Conv . A. v. 98stfr . *
31/2 » Goldanl . » 94
3. . » » » 96
31/2 Schvved . v . 80 (abg .)
3' /2 » » 1886
31/2 > » 1890
3.
SVa

95 .50
86 .70

©8 .40

9P .40
97.
92.
©7 .50
48 .50
49,55

91 .50
103 .10
103 .20
103 .20

103 .30

36/10
31/2
31/2
31/2
11/3
3.
ft.
31/2
SVz;
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Sh
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3
3‘/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
3

ft.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.

*1/2
3.
ft.

103.
©8.70
99 .50

97 .10

03 .80

93 .40
94 .10

98 .65

60 .80
10 .20

lOO .GO
89 .40
92 .40
89.
89 .40

89 .20
89.
89.
80 .50
97 .45

83.

77 .80
82 .60
75 .50
73 .75
68 .50

96 .75

Schweiz . Eidg . unk1911 Fr.
Serb . amort . v. 1995^
Span . v. 1882(abg .)Pc»,
Tiirk .-Egypt .-Trb . £» cons . » v . 1890 Jl

» (Administr .l 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
> > 1012 ,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lOjOOOr»
» St.-R.v.1897stf. »
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundtl . v . 89 »Öfl.
» SOOOr» *
» W §00r »

99.
73 .50

96.
76 .40
86 .70
93 .20
84 .50
92 .20
92 .60
©1 .30

80 .70
78.

94 .50

II . Auasereuropäisch ».
5. Arg .i .G .-A.v. 1887 Pss500 » 3.00 .50

» » » abgest . » 100 .35
» äuss . E .-B. i.G . 90 £ 100 .10
» innere von 18.88 A ©3.
» aus®.O .-Anl .1838 £
> » » v . 1897.// 87.

Chile Oold -Anl . v. 89 » —
do . von 1906 » ©0 .90

Chin . St.-Anl . v . 1895 £ |105 .50
» » * 1695 » (101 .70* » » 1893 >1 ©8 .80

Cubas «.-A, 04 stf .i.O .J6 !103 .SO

5. .
5. .
ft' /r
ftVr
ft
41/2
ftVr
b. .i
,5.
41/2
5. .!
4 . . ; Egypt . linificirt
31/21 * priviiegirte
R. A » garantirte
UMftjjfifiiRa* Aai >S. II

100 .50

do.
do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .) ■
S v. 1886 :
T » 1891
U »93, 99
V » 1896

do . L . Wv . 98u .08
do.
do.
do.
do.
do.

Str .-B. » 1899
v, 1901 Abt . 1 *
» » A.IUH»
» 1906A. I, II »
» 1903 *

do . v. Bockenheim *
Atigsb . v.lQ01uk.b .03 •
Bad .-B.v. 98 kb. abC'3»

do . > 05 * * 10 *>
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 *
Bingen v. 01uk . b. 06»

do . » 07 » » 12 »
do . » 1893 »
do . v. 05 uk . b 1910»
do . » 1395

101 .15
98 .50
95 .80
94 .40
94 .40
94 .60
89 .70
88.

10140
95 .50
©5.50
95 .50
94 .20
©5.40
95 .40
95 .50
95 .10
95 .40
96.
95 .60
95 .30
95 .50

100 .30
93 .50
93 .50
93 .50
94 .30

I» Vs
87.

Zf.
4. . Lissabon » 1886 A

»9. 4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
J“|10 Neapel st . gar. Lire

93 .30 4, . Stockholm v. 1880 A
65 .80 5.. Wien Com. (Gold)
65 .30 do . » (Pap .) ö . fl.
99 .10 4 . do . von 1898 Kr.

ft. . do . Invest . Anl. A

unal- Wh Zürich von 1889 Fr.
f .. St . Buen .-Air . 1892 Pe.

In »'s »V, do . v. 88 i. O. L

In 0/0
77 .60

96 .70
97.
95 .40

Div. Vollbez . Bank -Aktien-
Vorl . Ltzt.

61/*jA. Elsäss . Bankges.
6V2iBadische Bank R.

ß. .
51/2
41/2

8. .
8O5.

12” ',12«

41/2

805

4. .1Darmstadt v . 07 u . 14
V/2'
31/21
31/2
31/2
31/2
31/2
4
31/2
31/2
4 . .
31/2
4
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
3V2
4.
4.
31/2
31/2
3V:
31/2
4
31/2
31/2
31/2
3. .
3. .
3.
3.
31/2
4.
4.
4.
4.
3'/r
31/2
31/2

do . abg . v. 79
do . v. 1888U. 1S94 .
do . conv .Vv91L.H . *
do , » 1897 »
do . v. 02am .ab 07*
do . v. 05 »abl910»

Ergib .i.B.1900k.1905 *
do . v. 81u.84 abg . *
do . » 03 uk . b . OS »

Fulda v.OlS.Iuk .b.Cö »
do . von 1904 »

Giessen v.1907u. 1917 »
do . v . 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. v.19ü7u. 19!3 »
do * 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .l9ll*

Kaisersl . v.97uk . b .0S *
Karlsr . v. 1907u.1913

do . , 02 uk. b. 07 *
do . » 06 (abgest .) »
do . v.!90?>uk .b .08 *
do » 1886 »
do , » 1889
do . » 1896 J
do . » 1897 '

Kassel (abg .) >
Köln von 1900 >
do . » 1906 >

Landau (Pf .) 99 u. 04 >
do . v. 1901u. 06 -
do , v. 1886». 87 -
do . * 1905 J

_ _ Limburg (abg .) -
4. . Ludwigsh . v . 1906 1
31/2! do . » 1896 »
3'/2l do . v. 1903 uk .b . 08-
4. . ( Magdeburg von 1891
4. .! Mainzv .99 kb .ab 1904

do . v. 1900uk .b .l910
do . R. 1907 uk . 1916

103 .20

100 .

©2 .90

94 .20
100 .75

©0.45

94 .70
100,10

93 .20
04 .40

100 .30
©4.80

89 .70
91 .50
86 .70
87 .80
87 .90

100 .70
101.
loi.

©4,20
94.

100 .70
ÖS.
94 .50

100 .50

Fr 103 .30
100 .40

94,90

4.
4.
3V
31/2
3V2
3>/2
3V2
31/2
4.
4,
ft.
3' /2
3-/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
3Vr'
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3V2
3.
4*/2i
41/21
4. .
31/a
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
3»/5
4. .
3>/2
3>/2
4. .
4. .
4.
31/2!
31/2
3>/2
4. .
31/2
3-/2
3 ' /2
3 >/2
4. .
31/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

(abg .)1878u . 83»
» L.J. v. 1881»
von 1886u. S‘c >

(abg .) L.M. v.91 >
von 1894 »

05 uk .b .191*5 5
Manuli . v. 1901 uk. 06 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906 uk. 1
» 1907 uk . 12 .

» 1888»
» 1895»

v. 1898 k. 03 >
« 1904/05 >

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u . 1912 *
do . » 1907u. 1913
do . » 03/04u.08/09

Nauheim v. 02 u. 1912 »
Nürnberg v. 1899-01 *

do . v. 1902u . 13*
1904u. 14

101 .50

100 .50
101 .50

00 .
dO.
do.
do.
do.

1907u. 17

19CÖU. 16 *
1903u . 08 »

Offenbach von 1877 »
do . * 1879 *

do . v. 1900 k . 1906
do .v. 189l/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u . 1908 *
do . v . 1905 u. 1915 *
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. 2. 06 *
do . v. 1907 uk. 13 *
do . » 83(abg .)u .05»

St. Johann von 1901 *
Stuttgart v.1895 lc.a .OTs

do . » 1906u. 13
do . » 1902U. 08
do . » 1604U-12

Trier v. 1901 uk . b .06
do . » 1899

Ulm, u . 1912
do . abgest.
do . v. 05uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk . 1916
do . v. 1903S. IV u . 12» ioi ’ßO
do . (abg .) » 103 .10
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903S, I, H »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 >
de . » 1896k.1901*
do . » 1903k. 1914»
do . « 1905u. 1910v

Würzb , v . IS 99u. 1910»
do . v. 1903 11. 1910*

Zweibrück , uk .b .1910*

3V2 Amsterdam h . fl.
4Va. Buk. v. 1888 (conv .) Jt
41/2; do . » 1895 405Cr »
4V» do , * 1898 »
4. ,1Christiania von 1894 »
4. Kopcnhg . v. 01 u . II »
3V»! do . von 1586 »
3. . 1 do . * 1895 *

71/2

8V2
9. .
4*4«
4V2
7.
61/3
8. .
8. .

12 ..
11 ..
5. .
7 . .
6. .
9. .
81/2
6. .
7.
8V2
tz.
71/2
ß. .
41/2
61/2
7.
51/2

10 .

7V2
6.
83/2
9.
51/2
51/2
6. .
6-/r
6 . .
8 . .

12. .
9.
5.
7.
6.
9.
SV2
6. .
71/2
9. .
9. .
3. .
8. .
4V4
6 ' /r
71/2
6.

10. .
5*/76j632l70
6. .
8V4
41/2
9 . .
7-/2
5. .
822
7. .
9 . .
81,2
6.
8.
5.
5.
7V
7,
5.
51/4
7.
6.

6-/2
93/8
5.
9.
71/2
51/2

7. .
9. .
7.
6 . .
8. .
51/2
5.
71/2
7.
5.
6.
7.
6.

B. f. itid . U.S. A-D.
f. Handel u.Ind .»
Bod .-C.-A-, W. »
Handeisbanks .fi.
Hyp . u .Weclis . »

Barmer Bank-V »
Berg - u. Metall-Bk.A
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelsg . >

» Hyp .-B. L . A. »
* * Lit . B *

Breslauer D.-Bk. *
Comni . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl,

Deutsche B. S. I X *
» Asiat . B.Taels
» Eff. u . XV. Thl
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . «
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C .-B.Thl,
Mittcld .Bdkr ., Gr . Jk

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
.Nürnberger Bank *

do . Vereinst ). »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Ländcrb.
do . Cred .-A.

Pfalz . Bank

10 m.
120 .10
131 .50

67 .50
150 .20
142 60
137 .50
284,00
12920
113.
154 .GO
170 20

127.
108 .80
110 .

126 .35
243 .10
137.
101 .
142 .10
125 .80
133 .60
148.
100 .70
127.
200 .
189.
157.

Vorl . Ltzt.
6. . 5. . » Mot . Obemrs . Jt

11 . . 12 . . »Schn .Frankenth .»
23. . 25. . » Witten . St. »

41/2 4 . . Mehl - u . Br . Haus . »
12 . . 12 . . VletaHGeb . Bhig .N . »

?. . 71/2 Ölfab . Ver . D . »
12.„ 10. . Photogr . G ., Stegl . »
12V2 15 . . Pinselt . , V . Nrnb . »
7. . 6. . Prz . Stg . Wessel »
5. . Pressh .,Spirit , abg . »
9. . 9. . Pulverf ., Pf., St .f. »

n . . 12. . Schuhf . Vr , Fränk , »
17. . 7. do . Frankf ., Herz»
|0 . . 10. . Schuhst . V. Fulda»
5. . 16. . Glasind . Siemens »
7. . 71/2 Spinn . Tric ., Bes. »
8. . 8. .1 » Westd . Jute »

20 . . 25 . . | Ze11*foff -F .Wa1rih . »

In 0/0
76 .50

305.
78.

174.
129.

74.
251.

61 .50
251
137.
153 .80

132.
244.
115
110 .
292 .30

Div. Bergwerks -Aktien,
Vorl.Uzt.
15. , ;162/s
6. . 8. .

12. . 22. .
10. . |14. . 14. .
10. . 116. .
n . Jii . .
11. .112. .
11. . 114. .
10. . 10. .
15. .115..
41/aj 4V2
8. . 8. .
51/2’ 6 . .

17. . TI . .
12. . 1 9, .
12. . 12. .
12. . 115. .

Roch. Bb. u. O . J6
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-ö . »
Deutsch -Luxem bg . *
Esch weil er Bergw . »
Friedrichsli . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westeregf . »
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-ln . *
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u .L.-H .Thlr.
östr . Alp . M. ö. fl

214 .45
106 .80

150 .00
187 .50
130.
178.
134 .50

145.
188.
101 .20

93 .15
160 .40
193 .50
188 .50

Zf.
4.
4.
4.
Wl9
4.
5.
I«/2
31/2
4.
fti/2
4.
4.
4.
ft
4.
ft.
r.
4.
£
4.
4..
4 ..
4 . .

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. m Mk.
— f Gewerkschaft Rossleben | 82 .30

99.
119 .80
119 .40
107 .80
223 .20
125 .30
107 .90

5 . fl. 194 .50
Ji  100 .60

do . Hypot .-Bk. » 192 .10
Preuss . B.-C.-B. Thl . 160.
do . Hyp .-A.-B, A  117 .90

Relqlisbank * 144,25
Rhein . Credit .-B. » 133.
do . Hypot .-Bk. » 197.

Schaaffh . Bankver . » 132 .20
Südd . Uk*. Mannh . » 112.
do . Boacnkr .-B. » 174.

•ichwarzb . Hyp .-B. » 117.
ic' iwarzw . Bk.-V. » 95,
Wiener Bank-V. » 130 .80
Württbg .Bankanst . » 151 .50

do . Landesbank » 103.
do . Notenb . s. fl. 115 .70
do . Vcreinsbk . » 153.

Würzb . Volksb . A  —

Div  Nicht voiibezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in <w>
8. . |9. , |Banq. Ottom.50°/oFr. | 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Koionia !-Ges.

Vorl .Ltzt.
I [Ostafr . Eisenb .-Ges . I
I 3 . .| (Berl .) Ant . gar . M* I

In «V»

©9.

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.

12V»

90.

101 .
92 .80
©2.80
98.

100 .50
100 .50

94 .70
84 .70

©2 .50
93 .30

101,40

96 .30
94.

©6 .50
96 .40

33 .50

22 ..
10 ..
9. .
7. .

11. .
15. .
13. -
12. -
10. .
12>/2
9.
9.
5.
8.
4.

13.
8.
9.
6.
6.
7.
8.
5.

13. .
6.

14. -
10. .
6.
y.
e. ,
7. .

9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
8. .

22V2 32. .
9. . 1 6.
8. . 10.

12V2 12V2
9. 91/2

n . . 12. .
3V2

14.

9.
12 ..
9. .
8 ..

!0..
71/a

30. .
9. .

30. .
10 .
12..
30. .
4. .

20 ..
10 . .

7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
51/2
6V2
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
11. .
6. .

14. .
10. .
15. . Tb.

4.
7. .

10. .

11. .

7. .
10. .

16,
20. .
10. .
0 . .

12.

10.

14.
14.

\lum .Neuli .(50°/o)Fr.
Vseliffbg P.untpap ..̂

» Vlasch.-Pap . »
iad .J ckf. Wagh . fl.
:iaugi>üdd .I.60% E-A
Heist.Faber Nbg . •

Brauerei Binding »
» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel *
»HenningerFrkf .»
> » Pr .-Akt. »
» Hofhr . Nicol . »
» Kempff *
» Löwenbr . Sin . *
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
> Rhein . (M.)Vz. *
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern , Oherrad »
» Storch , Speier »
» Tücher *
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlank »
Gern. Heidelb . »

* F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Gham. ti .Th .-W.A. »
Tiem .A.-C. Guano*
» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blei.Silb-Braub . »
»D .Goid -,S!.-Seh .»
» Fahr . Goldbg . *
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
* Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee *
» Cies. Allg .jßerl . »
» W.Homb .v.d .H .s
» Laiimeyer *
* Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Sjem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsdi .A. »

Feinmechanik (J-) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Wcstf . *
Knnstseidef ., Frkf . »
Leder ?. N . Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
- Faber u . Schl
» Gasrrj. Deutz
» Gritzn, , Durl . »
» Karlsruher »
» Moepus »

In s
931.
174.
130.
133 .20

95.
963.
181 .50
200 .
102 .

128.
134,

87.
120 .

84.
176.
130.
149 .50

85 -30
90.
70.

68 .50
166.

68.
5225.80
ins.
| 76 .50120 .30
1X45.75
1130.
il ! 9.

|155 .50
346 .50
! 80 .30
463.
1 m .
©30.
376*

|140.
393.
158.

ixao.

ca 'iis

Aktien v,  Transport-Anstalt.
Divid . r») Deutschs*

Vorl . Ltzt.
SO.

6i/2 !
5. .
41/2
73/4
73/4
4. .
6. .
51/2
6. .

11. .
71/2

92/3 Ludwigsh .Bexb . s .fi
6V2 Pfalz . Maxb . s . fl
5. . do . Nordb . »
SVjl/Mlg. D. Kleinb . A
73/4 do . Lok, '-u .Str .-B. >
8. . Berliner gr . Str .-B. »

Cass . gr . Str .-B. »
6 V2 Danzig El . Str .-B.
5Vr K’~ r, -*~
5V2

10. .
8V2

D. Eis .-Betr .-Ges.
Südd . Eisenb .-Ges . »
Tanib .-Am. Pack . »
Jordd . Lloyd »

In v«.
150.
183 .00
13670
1Q1.
147.
176 .50
109 60

87 .00
103,
113 .30
109 .50

87 .00

G. .
6 . .
8V3

1??/7
l2'/r
W 20

5.
5.
6.
0. .
5V<
51/4
4.
41/5
4. .
5. .
72/5

V .l
6 . - |

b) Au&ländl &ch6«
i/. Ar . u . Cs. P . ö . fl. I

do . St .-A. »
ftöbin. Nordb . »
.luschtelir . Lit . A. »

do . Lit . B. »
Tzakath -Agram *

do . Pr .-Ä.(i.G.) »
unfkirchen -Barcs »
Ist .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw ö. fl.
do . Lit . B. »
’rag-Dux Pr .-Act. »

do . .. St.-Act. »
(aabÖd .-Ebenlurt*
ituhhv . R. Grz . »
iottliardbahn Fr.

6. .
6. .
52/3

1312,1
13. .
111(20
5. .
5. .
63/5
0. .
51/4
51/5
4. .
5. .
13/7
5. .lit
6. . Balthn . u. Ohio DolI. | 107 .15
7. . | Î iTr̂ ivrRTR ".' DÖirilä5 .5Ö

es

24 .50

144.
16 .40

23 .80

6 , . j 6. , |Anatol . E.-B.
63/s| 6. . jPrmce Henri Fr . lllG .50
9. . | 9*/jjGrazerTraimvay ö .fl. 1184 .80

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf.

4. . '
3-/2
3Vsl
3. .1
4. .1
«1/2
4. .
4. .
4. .
41/2
4-/2
4.
3-/2

Deutschs.
Pfälzische

do.
do . (convert .) _

Ailg . D. Kleinb . abg . A
Ailg .Loc .-u .Str .-B.v.yS»
Bad. A.-O . f. Schifft . *
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-O . S. 1 «
D. Eisenb .-G . S. I u. III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 * » 07 »
Südd , Eisenbahn »

In <Vo.
©3 .50
83 .40
95 .35
76 .50

101 .30
100 .

99.
102 .20
101 .30

* 11X5.75
' 120 .20
* 170.
* 115 .30
* j197.
» 107.
* .116 .50
» j152 .509 83 .50
* 125.
» 1217.
9 178.
» 140 .50
» '300 .90
* 187.
» j _ .
* |115.

jaoi .25
1192.

b) Ausländische.
ft. . Böhm . Nord stf . i. G. A

do . do . stf . i. G . *
L. . do . Wstb . stfr .i .S. ö .fl.

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . Jl
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dftjtipf.82stf.G . Jl
4. .1 do . do . 86 * i.G . »
4. . ' Elisabetlib . stpfl . i. G . »
4. . ! do . stfr , in Gold »
4. J Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
v. . Fünfkirch .-Baresstf,S . »

Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köll . v. 1902 Kr
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö . fl

do . v. 89 » i. G . J6
do . v . 91 * i. G, »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl
do , do . stfr . i. S. »

Miilir . Gib . von 95 Kr
do . Schles . Centr . »

öst . Lokb . stf . i . G. Jt>
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v,74  »
do . do . conv . v. 74 »
do , do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nvvo. conv .L.A. Kr.
do . do . v, 1903L. A. »
do . do .-L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr,
do . do . v.1903L.B. »
do . Stid (Lomh.) sf. i.G . Ji

do . do . Fr.
do . E. v. 1871 !. G.
do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br . R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb , v.83stf . i.G . Jl
do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr.
do . IX, Em. stf . i. G. *
dp . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G.

R, Öd . Eb. stf. i. Cr.
do . v. 91 stf . i. O.
do . v. 97 stf . i. G.

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudojfb . stf . i, S.

do . Saizkg . stf . i. G . Ji,
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. ->
Ttal . stg . E.B. S. A-ETTe

do . Miftelm . stf . i .G.

4.
4. . !
4. .
4. .
4. . !
4. .
4. . 1

Li
4. J

l!
9m
sv ?'
5.
31/2
3-/2
5..

; 31/2*
3'/ai
5. .
4. . |

26/io;
Sß/10
5. . !
5. J
4 . .

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.  .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4, .
5.  .
4. .

24/io
4.

2Vw' Livorno Lit .C.D u. D/9

95.
99 .50
95 .10
93 .40

©0.25
96.

G4 .90

87 .50

104 .70
»7.
80 .30

100 .60

5G .S0

104,
38 .55
84 .40

82 .50

78 .30
75 .30

68.

104.

72 . "
102 .30

75 .35

Sardin .Sec.stf . g . Iu .IILe
Sicilian . v . 89 stf . i. G . »

do . V. 91 » i. Ö . *
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 18S0 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880  »
hvang .-Dombr . stf. g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 93 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G, stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g . •
do . do . v. 97 stfr . •

IWladikawkas stfr . g . »
I do . v. 1898uk. 09 »

Anatolische i. G . Ä
Port . E .-B. v. 89 I. Rg , »
Saionik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

Iß 0/0
103 .40
102 .
102 .

72 25
116 .45
101 .50
102 .

©6.30

102 .40
32 .50
87.
80 .00
81.

31 .60
80 .30
30 .80

84.
101 .60

03.
101 .60
100 .50

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

zt

L . !
51/2
4.
4.
31/2
4.
3-/2
4.
4.
3Va
3‘/2
4.
ft.
4. .
Vh
3V21
4. .
31/2
4. .
4. .
4.. .
4. ,
4,
4.
3Vi
31/2
4.
3-/2
4.
3»/2
ft,
4.
4.
4.
31/2
3»/2
3 ' /2
4. .
i.  .
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
31/2
4. '
4.
4.
4.
31/2
31/2
3V2
4. .
ft.
4.
ft.
ft. .
P/2
31/2
31/2
ft.
ft- ,
ft
31/2
ft,
ii/2
4.
4.
51/2
3i/i
4. ,
fl. -
4. .
4. ,
Wh,
Wh
Vh
ft. .
ft. .
V/2
ft.
ft.
4. .
ft.
ft.
ft.
ft.
P,
31/2
31/2
ft.
ft,
ft.
ft.
31/2
31/2
ft
ft.
4. .
4, .
4. .
3' /:
31/2
4. .1
31/2
ft. .1
4. .
31/2
4. J
31/2

Allg . R.-A., Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.löu .l7»
dp . do . •
do . B.-C . V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk .1910*
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 *
do . Myp.- u .W.-Bk, »
do . do . (unveri .) *
do . do . »
do . do . (unveri .)*
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10»
do . do . S. 11,12,14 *
do . do . Ser . 1,3 -6 *
do . do . » 2 »

, Berl . Hypb . abg. 8O0/0 »
do . » 80% *

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 *
do . * 9 u. 9a *
do . S.10,10a uk .1913*
do . » 12,12a * 1914*
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 9
do . « 5 »

D Hyp .-B. Berl . 9 .10*
do . do . do . *

Eis . B. u . C .-C. v, 86 »
do . Ccm .-Obl . v . 83 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S.20uk .!915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do , Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-üb .S.luk .1910»
do . do . S. 31u . 34 »
do . do . Ser . 40U.41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913*
do . do . S. 2.8—30 »
do . do . » 45 »

Ha,nbg . H . S. 141-340*

ZU In ü/t
«. . Ld .-Hess .Com .8er .7-S> 99 .70
31/2 do . do . * 1u. 2 » 94 .26
SVa do . Ser .3vert .kdb . » 94 .90
5V2 do . S. 4 vl. uk . 1915» 94 .60
ft. . L.-K.(Cass .)S.22tt.l914 101 .50
Wh S*21U.1917- 95 .70
ft. . Nass .L .-B. L. Vu . 15» 101 .75.
S>/2 do . Lit . J » 95 .30
P/2 do . . F,G,H,K,L, 95 .20
V/2 do . * M, N, P , Q» 95 .50
P/2 do . » S, R > 95 .50
P/2 do . > T » 95 .50
5. . do . > 0 » 29.
33/4 do . » U * 98 .50

Zf , Amerik . Eisenb .-Bon ^fe.
4' .1 Centr . Pacif . I Sei . M. ss .45
3’/2 do. 90 .2Q
6. . Chic .Milw .St.P. , P .D.
5* . 109 .SC
4* . do dt» 103.
4* . North . Pac .Prior Lien 103 .3Q
3* . do . do . Gen . Lien V4.
5* . San Fr . u . Nrth . P .IM. 103 .50
4* . South . Pac . S. B. I M. 95 .60

do , Income -Bond«

do.

do.
do.
do.

do .S.341-40Quk.l910’
do . S. 401-470 » 1913*

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . > 301-310 *
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 61». 7 »

do . S.Suk .1911»
do . S.9 * 1914 »
do . kb . ab 05»
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 »
do . * 4 »
do . unk . b. 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3. 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk . b . 17 »
/ . 1894/96 »
V, 1904 ,

do . C.-O .06uk,b .I6»
do . do . 01 uk .b .10  *

>r. Hyp .-A.-B. 80% »
do . ' auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»

do.
do.
do.

dp.
do.

In o/k
O0.

94,40
100 .80
100 .80

35 .80
101 .

94.
IOI.
101 .

93 .80
33 .80
97 .90
07 .9Q
07 .90
90 .7 E
©0.75

102 . 25
©0 .60
93 .80
©9 .80
99 .80
99 .80

IOO.
100.
101 .

94 .80
99 .70
93 .50

101 .20

100 .50
101 .50
101 .
100 .50

94 .50
94.
95 .50
99 .20

IOO.
IOO.
IOO.
100 .90

96.
95.
95.

IOO.
100.
100 .25

94.
94.
94.
93 .30
98 .30

100.
IOO.
100.
100 .

94 .00
94 .60
94.
99 .20
93 .50
98 .50
93.

101 .
93 .10
93 .30

100 .50
94 .30
92 .30
90 .80

100 .20
100 .60
100 .90

93 .40
84.
95.

101 .
98 30
32 .90

do . v. 07 uk . b. 17 » 1 00 .40
Pr . Pfbr, Bk. u. 1910» 97 .50

do. » 1912» 100 .10
do, * 1914» X00 .20
do. » 1915* 100 .40
do. » 1917» 3-01 .30
do. » 1914» 9Ö .75
do. » 1912» 95 .20

Comm .-Obl. » 1912 » 93 .30
do. » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .ab02 » X00 .30
do. Uk. b. 1907 » 100 .30
do. » 1912» 100 .30
do. 93 .30
do. » 1914» 93 .30

Ril. -VVestf.fi. C.S.3,5» 99 .70
do. Ser. 7 u . 7a » 99 .70
c!q, P 8 u. 8a » 59,83
do.
dp.
do.
do.

Siidd .B

9 u. 9a
»10  »
* 2ii . 4»
»G uk.b .08*

C.31/32,S4,43
inkj . S . 52 »

\V.B.-C.H„ CölnS .7»
do . do . S. S »
do . do . 3. 4 »

W ürtt .H .-B.Em.b .92»

Staatlich od , provinzial -garant.
ft. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Je 101 .10
4. . do . S,14-15 uk.1914» 101 .50
35/2 do . Ser . 1—5 » 94 .50
31/2 do . » 6- 8 " er!. » 94 .90
5-/2 do . »9-11 uk.1915» 94 .90
i.  . do . Cotn . Ser . 5-6 • 101 .10

ZI
Diverse Obligationen.

I« *%
4. . AschaFfI).Buntp . Hyp . A 86.
>. j Bank für tndustr . U. » 97.
4. . Brauerei Binding H. » 99 . r
ft. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . *
ft. . do . Mainzer Br. » 101 .3t
4>/2 do . Rhein ., Alteb . » ioi .̂ q
ft1/2 do . do .Mainz r .103 » 97.
41/2« do . Storch Speyer » IOO.
ft. . do . Werger * 93,
4. . do . Oertge Worms >
5. . BriixorKohfenbgb . H. >
4. . ' Buderus Eisenwerk - ss .gtz
4. . Cementw . Hcidelbg . » 103.
41/2 C.h . B. A.- U. Sodaf . » 102.
<1/2 Blei- u . Silb .-H ., Brb . . 98 .2Q
fti/2 Fabr . Griesheim El. » 103 .70
ft»/2 Farbwerke Höchst - io3 .ee
fti/a!Chem . Ind . Mannh . * 102.
ft. .1 do . Kalle tkC.'O. H. » 93.
ft. . Concord . Bergb ., H. • 08.
5. . Dortmunder Union »
ft. - Esb .-B. Frankf a . M. » 98 .36
Wh 101,60
41/2 Eisenb .-Renten -.Bk. > 101 .60
4. . do . do . * 07 .70
4-/2 El. Accumulat ., Boese »
ft1/2 do . Alljc- Oes ., S. 4 > 102 .50
*. . do . Serie I I7 »
5.. El .Disch . Ueberseeg. 103,20
41/2 O .f. elektr . U . Barlm » 103.
Wh do . Helios »2-/4 do . do . » 65.r.. do . do . rckz . 1P2 »
P/2 El .Werk Homb .v.d .H. > 101 .71
P/2 do . Ges . Lahmeyer > loo .a -,
L . do . do . do . » 95 .50
41/2 do . Licht « . Kr .Berlin »
ft1/2 do . Lief .-Ges ., Berl. » 103.
4-/2 do . Schuckert » IOI.
4. . do . do . » 08 .lt
fti/2 do . Betr . A.-G . Stern. » 93 .30ft. . do . Telegr . D.Atlant . » 98 .39
ft. . do . Cont . Nürnberg » 95,
fti/2 do . Werke Berlin »
4. do . do . do . »
ft1/2 Emaillir . Annweiler * 99 .5t
41/2 do . u . Star.zw . Ullr . * 100 .80
4. Frankfurter Hof Hvpt . ■ 07 .50
ft'/2 Gelsenkirch .Gussstahl» 101 .50
4. HarpeiierBergb .-Hypt .* —
41/2 Gew .Rossleb .rückz .i02* 98.
41/2 Hotel Nassau , Wieso . * 100 .20
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges. * ioo.
4. Oclfabr . Verein Dtsch . » 100 .20
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103.
ft1/21Ver . Speier .ZiegelwK. » 99 .024-/2j do . do . do . > SO.
fti/21 Zellst .Waldhof Mannh » —

zf. Verzins!. Lose toWfc
4. . Badische Prämien Thlr 109 .80
3. . Belg.Cr .-Com. v. 6?- Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl
JV» Goth . Pr .-Pfdbr . 1. Thir
11/2 do . do . II . »
8. . Hamburger von H66 »
5. . Holl . Kam . v. 1871 h .fl
p/; Köln-Mindener Thh 135 .6C
51/2 Lübecker von 1663 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
5. . Madrider , abgest . » 85.
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thir 13 <k.6t
4. . Oesterreich , v, 15oOö. fi 158.
3. . Oldenburger Thlr

Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 360.
5. . do . v . 1866a , Kr. » 279.
V/ti  Stuhlweissb .-R.-Gr . ö f' 100 .2t

100 .
100 .50

93 .80
93 .80

100 .80
93 .90
99 .20

100 .50
91 .30

IOO.
93 .40

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. to I

Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thl : . 20 193,
Finländisch . Thir . 10 176
Mailänder Le 45

do . » 10 aa .it
Meininger s. fi. 7
Oesterr . v . 1654 ö . fi. 100

do . Cr . v . 58 ö . fi. 100
Pappenheim Qräfl .s. fl. 7 6E
Salm-Reiff.G . ö.fl. 4GCM.
Türkische Fr. 400 144.
Ung . Staats !, ö. fl. 100- Venetianer Le 30 —

Geldsortep . Brief. 1 Geld,
Engl . Spvereig . p . St. i 30 .43 20 .42
20 Francs -St , » ■ 10 .28 16 .24
Öesterr . fl. 8 St. * 16 -34 ! 16 .20
do . Kr. 20 St. * ( 17 . ( 16 .90

Gold -Dollars p . Doll. 4 .19 4 .1 L >/;
■̂eue Russ .Imp . p.St. j — :3Xß.
Gold a!marco p . Ko.; 2800 1 2790
ianzf . Scheideg . » 2804 —
lochhalt . Silber * j 73,70 ’ 71 .70

Amerikanische Noten!
(Doll . 5—1000) p. D. 4 .173/4! 4 .20

\merikanische Noten!
.Doll . 1—2) p. Doll .! 4 -̂ 03/4 4 .GOJ /3
'clg . Noten p. lüükr 81 .15 £ 1 .03
ngl . Noten p. 1Lstr 20 .47*/* 20 .461',

Frz . Noten p . 100 Fr öi .25 31 .1 -,
{oll. Noten p. 100fi. 169 .20 169 .10
tal . Noten p . 100 Le. ; 81,10 81.

Oest .-U. N. p . 100Kr . 35,25 85 .13
iiuss .Not .Gr .p. lOOR. : —
do . (1u.3R.) p.lOOR. - >214.

Sri . N. n . inor - 81,30 Öl .ao
* Kapital und Züiieii in Gold.

I  eichsbank - Diskonto 81/2% . Wechsel, In Mark.
»ViilbicJ■. sl<iü; ]68.95 31/2 ü/o ' . . Er . 1(Kl 81-20
Anlyv. Brüssel Fr . IOC 81.05 31/2 % Schweiz, ßkpl . Fr . 1' 81.20
Italien . . Lire 100 80.80 5% ~t. Eetersb . S.-R. :oa
London . . Lstr . J 20.48 3 % i riest , Kr. XOt!
Madrid . . Ps . 100 41/2 0/0 Wien . . Kr . 100 S5.M,
«, -Vorkf3T8 .)D. 160 — <äo. . . Sir. m. S.

3 0'»
31/9.o/0

6 o/a
4 0/0
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